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Angaben fiir die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben fiir das 'friihere Bundesgebiet' beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schlieBen Berlin-West ein.

Die Angaben fiir die 'neuen Lander und Berlin-Ost' beziehen sich auf die Lander Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thirringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklérung
- nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhaiten

Die in den einzelnen GréRenklassen geheimzuhaltenden Angaben wurden
mit den Werten der jeweils nachfolgenden GréRenklasse zusammengefalit

/ keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

Im allgemeinen ist ohne Riicksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb kénnen sich bei
der Summierung von Einzelangaben geringfligige Abweichungen in der Endsumme ergeben.

Die Ergebnisse der Lander in tiefer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten®
der Statistischen Landesamter unter der Kennziffer A IV 2j veréfientlicht.



Erlduterungen zur Statistik

Rechtsgrundiage

Verordnung liber die Bundesstatistik fiir Krankenhauser (Kran-
kenhausstatistik-Verordnung — KHStatv) vom 10.4.1990
(BGBI. I S. 730) in Verbindung mit § 28 Abs. 2 des Gesetzes
zur wirtschaftlichen Sicherung der Krankenhduser und zur
Regelung der Krankenhauspflegesétze (Krankenhausfinan-
zierungsgesetz - KHG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 10.4.1991 (BGBI. | S. 886), zuletzt gesndert durch Artikel
11 des Gesetzes vom 21.12.1992 (BGBI. | S. 2266) in Verbin-
dung mit dem Gesetz liber die Statistik fir Bundeszwecke
(Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987
(BGBI. | S. 462, 565), gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 17.12.1990 (BGBI. | S. 2837).

Art, Umfang und Zweck der Erhebung

Es handelt sich um eine jahrliche Totalerhebung der Kranken-
héuser sowie Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen,
deren organisatorischer Einheiten, personeller und sachiicher
Ausstattung sowie der von ihnen erbrachten Leistungen. Da-
neben werden Angaben tiber die Krankenhauskosten, tiber die
Zahl der Krankenhauspatienten und die Art ihrer Erkrankun-
gen sowie Uber Ausbildungsstitten an Krankenhausern erfafit,
Die Ergebnisse der Krankenhausstatistik bilden die statisti-
sche Basis fir viele gesundheitspolitische Entscheidungen
des Bundes und der Lander und dienen den an der Kranken-
hausfinanzierung beteiligten Institutionen als Planungsgrund-
lage. Die Erhebung liefert wichtige Informationen tiber die
Struktur der stationdren Versorgung, Gber die Zusammen-
hénge zwischen Morbiditats- und Kostenentwicklung im Kran-
kenhausbereich sowie Uber die regionale Héufigkeit von
Krankheitsarten. Sie dient damit letztlich auch der Wissen-
schaft und Forschung und tragt zur Information der Bevdlke-
rung bei. '

Abgrenzung des Erhebungsbereichs

Die Erhebung erstreckt sich auf alle Krankenhiuser ein-
schliefllich der mit ihnen verbundenen Ausbildungsstitten
sowie auf alle Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen.
Ausgenommen sind Krankenhauser im Straf- oder Malregel-
vollzug sowie Polizeikrankenhiuser.

Krankenhduser im Sinne dieser Erhebung sind Einrichtungen,
die gemaR § 107 Abs. 1 Sozialgesetzbuch V. Buch (SGB V)

— der Krankenhausbehandlung oder Geburtshilfe dienen,

— fachlich-medizinisch unter stindiger arztlicher Leitung ste-
hen, Uber ausreichende, ihrem Versorgungsauftrag ent-
sprechende diagnostische und therapeutische Méglichkei-
ten verfiigen und nach wissenschaftlich anerkannten Me-
thoden arbeiten, '

— mit Hilfe von jederzeit verfliigbarem &rztlichem, Pflege-,
Funktions- und medizinisch-technischem Personal darauf
eingerichtet sind, vorwiegend durch &rztliche und pflegeri-
sche Hilfeleistung Krankheiten der Patienten zu erkennen,
zu heilen, ihre Verschlimmerung zu verhiiten, Krankheits-
beschwerden zu lindern oder Geburtshilfe zu leisten, und in
denen die Patienten untergebracht und verpflegt werden
koénnen.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen im Sinne dieser
Erhebung sind Einrichtungen, die gemal § 107 Abs. 2 SGB V

— der stationaren Behandlung dienen, um

- eine Schwéchung der Gesundheit, die in absehbarer Zeit
voraussichtlich zu einer Krankheit fiihren wiirde, zu be-
seitigen oder einer Gefdhrdung der gesundheitlichen
Entwicklung eines Kindes entgegenzuwirken (Vorsorge)
oder

- eine Krankheit zu heilen, ihre Verschlimmerung zu verhda-
ten oder Krankheitsbeschwerden zu lindern oder im An-

schlu® an Krankenhausbehandiung den dabei erzielten
Behandlungserfolg zu sichern oder zu festigen, auch mit
dem Ziel, einer drohenden Behinderung vorzubeugen, ei-
ne Behinderung zu beseitigen, zu bessern oder eine Ver-
schlimmerung zu verhiiten oder Pflegebediirftigkeit zu
vermeiden oder zu mindern (Rehabilitation),

— fachlich-medizinisch unter stindiger drztlicher Verantwor-
tung und unter Mitwirkung von besonders geschultem Per-
sonal darauf eingerichtet sind, den Gesundheitszustand
der Patienten nach einem &rztlichen Behandiungsplan
vorwiegend durch Anwendung von Heilmitteln einschlie®-
lich Krankengymnastik, Bewegungstherapie, Sprachthera-
pie oder Arbeits- und Beschéftigungstherapie, ferner durch
andere geeignete Hilfen, auch durch geistige und seelische
Einwirkungen, zu verbessern und den Patienten bei der
Entwicklung eigener Abwehr- und Heilungskrifte zu helfen,
und in denen

— die Patienten untergebracht und verpflegt werden kénnen.

Maflgeblich fir die statistische Erfassung einer Einrichtung ist
die Wirtschaftseinheit. Hierunter wird jede organisatorische
Einheit verstanden, die unter einheitlicher Verwaltung steht
und fir die auf Grundiage der kaufmannischen Buchfiihrung
ein Jahresabschiull erstellt wird. Ein Krankenhaus als Wirt-
schaftseinheit kann mehrere selbstandig geleitete Fachabtei-
lungen oder Fachkliniken umfassen, wie dies z.B. bei Universi-
tatskliniken in der Regel der Fall ist.

Erhebungsprogramm

Das Erhebungsprogramm der Krankenhausstatistik umfafit
drei Teile:

— Teil I: Grunddaten
— Teil ll: Diagnosen
— Teil ll: Kostennachweis

Wahrend die KrankenhZuser Angaben zu allen Erhebungstei-
len zu liefern haben, bezieht sich die Auskunftspflicht der Vor-
sorge- oder Rehabilitationseinrichtungen nur auf die Grundda-
ten und hierbei auch nur auf einen eingeschrankten Merk-
malskatalog. Letzteres gilt auch fiir die Krankenhiuser der
Bundeswehr, die Angaben zu den Grunddaten und Diagnosen
nur insofern machen, als sie Leistungen fiir Zivilpatienten er-
bringen. Aus organisatorischen Griinden beginnt die: Erhebung
fur die Diagnosen erst 1993. Die anderen Angaben werden mit
Ausnahme des Personals der Einrichtungen erstmals fiir das
Berichtsjahr 1990 ermittelt; die Personalerhebung ist ab 1991
mit einbezogen. In den neuen Landern erfoigte die Umstetlung
auf die bundeseinheitliche Krankenhausstatistik 1991.

Aufbersitung

Die Ergebnisse werden jahrlich zusammengestelit. Die Anga-
ben iber die Grunddaten der Krankenhiuser und Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen werden in der Fachserie 12
Gesundheitswesen, Reihe 6.1 Grunddaten der Krankenhauser
und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen veréffentiicht.
Fir den Nachweis der Kosten der Krankenh&user ist die Reihe
6.3 vorgesehen, die ab 1993 anfallenden Diagnoseangaben
der Krankenhauspatienten werden als Reihe 6.2 erscheinen.

In unregeiménigen Abstanden wird ein "Verzeichnis der Kran-
kenhduser und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen”
erstellt, in dem alle Einrichtungen nachgewiesen werden, die
entsprechend § 7 Absatz 2 KHStatV der Aufnahme in das
Verzeichnis zugestimmt haben. Es enthait Name und Anschyift
der Einrichtung, den Name und die Art des Trégers, die Art der
Einrichtung sowie die aufgesteliten Betten und Planbetten
nach Fachabteilungen. Zuletzt ist das Verzeichnis mit Stand
31.12.1990 fir das frihere Bundesgebiet erschienen. Zur Zeit
wird die Herausgabe eines Verzeichnisses fur das gesamte

Bundesgebiet mit Stand 31.12.1991 vorbereitet.



Erlauterungen zu einzelnen Erhebungsmerkmalen

Alle Angaben beziehen sich — soweit nichts anderes vermerkt
ist — auf den Erhebungsstichtag 31.12. des Berichtsjahres.

Art des Krankenhauses/der Einrichtung

Krankenh&duser

— Hochschulkliniken: Hochschulkliniken im Sinne des Hoch-
schulbauférderungsgesetzes (HBFG).

— Plankrankenhauser: Krankenhauser, die in den Kranken-
hausplan eines Landes aufgenommen sind.

— Krankenhaduser mit sinem Versorgungsvertrag nach §
108 Nr. 3 SGB V: Krankenhduser, die aufgrund eines
Versorgungsvertrages mit den Landesverbanden der Kran-
kenkassen und den Verbdnden der Ersatzkassen zur
Krankenhausbehandlung Versicherter zugelassen sind.

— Sonstige Krankenhauser: Krankenhauser, die nicht in die
obengenannten Kategorien fallen und somit nicht zu den
zugelassenen Krankenhéusern gemaf § 108 SGB V geho-
ren.

— Bundeswehrkrankenhduser: Die von den Bundeswehr-
krankenhdusern erbrachten Leistungen fir Zivilpatienten
werden nachrichtlich ausgewiesen. In den Angaben fiir die
Krankenhauser insgesamt sind diese Daten nicht enthal-
ten.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

Hier wird nachgewiesen, ob die Einrichtungen einen Versor-
gungsvertrag nach § 111 SGB V mit den Landesverbéanden
der Krankenkassen und den Verbanden der Ersatzkassen
abgeschlossen hat oder nicht. Mit einem solchen Vertrag sind
die Einrichtungen zur Versorgung der Versicherten mit statio-
naren medizinischen Leistungen zur Vorsorge oder Rehabili-
tation zugelassen.

Krankenhaustypen

— Aligemeine Krankenhduser: Krankenhduser, die tber
Betten in volistationdren Fachabteilungen verfiigen, wobei
die Betten nicht ausschlieflich fiir psychiatrische und neu-
rologische Patienten vorgehalten werden.

— Sonstige Krankenhduser: Krankenhéuser, die ausschlief3-
lich iiber psychiatrische oder psychiatrische und neurologi-
sche Betten verfiigen sowie reine Tages- oder Nachtkiini-
ken, in denen ausschlieflich teilstationdre Behandiungen
durchgefiihrt werden, und in denen Patienten nur eine be-
grenzte Zeit des Tages oder der Nacht untergebracht sind.

Art des Tragers

— Offentlich: Einrichtungen, die von Gebietskérperschaften
(Bund, Land, Bezirk, Kreis, Gemeinde) oder von Zusam-
menschliissen solcher Kérperschaften wie Arbeitsgemein-
schaften oder Zweckverbinden oder von Sozialversiche-
rungstragern wie Landesversicherungsanstalten und Be-
rufsgenossenschaften betrieben oder unterhalten werden.

— Freigemeinniitzig: Einrichtungen, die von Tragern der
kirchlichen und freien Wohlfahrtspflege, Kirchengemeinden,
Stiftungen oder Vereinen unterhalten werden.

— Privat: Einrichtungen, die als gewerbliches Unternehmen
einer Konzession nach § 30 Gewerbeordnung beddirfen.

Bei Einrichtungen mit unterschiedlichen Tragern wird der Tra-
ger angegeben, der Uberwiegend beteiligt ist oder Uberwie-
gend die Geldlasten tragt.

Ausbildungsstétten

Bei den Ausbildungsstatten handelt es sich um nach § 2 Nr.
1a KHG mit dem Krankenhaus notwendigerweise verbundene
Ausbildungsstatten, soweit das Krankenhaus Trager oder Mit-
trager ist. Wird eine Ausbildungsstatte gemeinsam von mehre-
ren Krankenhausern gefragen (sog. Verbundschulen), so sind
die Ausbildungsplatze gemafR der finanziellen Tragerschaft
aufgeteilt.

Medizinisch-technische GroRgerite

Nachgewiesen sind die der GroRgerateplanung geman § 10
KHG unterliegenden medizinisch-technischen Grogerate, die
sich im Besitz der Einrichtung befinden und zur Versorgung
von Patienten der Einrichtung genutzt werden. Geréte, die le-
diglich fir Demonstrations- und Lehrzwecke oder ausschlief3-
lich im Rahmen der kassenérztlichen Versorgung benutzt
werden, sind nicht gezahit. Benutzen mehrere Einrichtungen
das Gerat, so wird es nur von der Einrichtung gemeldet, in der
es aufgestellt ist.

Nicht bettenfihrende Fachabteilungen

Nicht bettenfiihrende Fachabteilungen sind abgegrenzte Abtei-
lungen mit besonderen therapeutischen bzw. diagnostischen
Einrichtungen, die (iber keine eigenen aufgestellten Betten
verflgen.

Dialyseplétze

Erfadt wird die Zahl der Dialyseplatze der Einrichtungen. Piat-

ze, die von Dritten an den Einrichtungen unterhalten werden

(z.B. von Kuratorien oder Arztpraxen) sind nicht mitgezahit. ”
Mafgebtlich fiir die Zuordnung der Platze zu ’'stationdr’ oder

"teilstationar' ist die iberwiegende Abrechnung der dort jeweils

erbrachten Leistungen. Dialyseplatze, die von erméchtigten

Arzten an der Einrichtungen in Anspruch genommen werden,

sind als ambulante Platze ausgewiesen.

Tages- und Nachtklinikplatze

Tages- und Nachtklinikpldtze dienen zur teilstationdren Ver-
sorgung von Patienten.

Einrichtungen der Intensivmedizin/intensivbetten/Notfallbatten

ErfaRt wird der Jahresdurchschnitt der Betten, die ausschlief-
lich der intensivmedizinischen Behandlung von Patienten die-
nen. Zu den Intensivbetten zahlen auch Schwerkrankenbetten
mit Uberwachungseinrichtungen, nicht aber Aufwachbetten.
Bei geférderten Krankenhiusern sind in Tabelle 2.12 nur die
intensivmedizinischen Betten angegeben, die laut Kranken-
hausplan bzw. Férderungsbescheid als solche zugelassen
sind. Hingegen werden in Tabelle 2.2 alle aufgestellten inten-
sivbetten angegeben.

In die Fachabteilungen Chirurgie' und 'Innere Medizin' inte-
grierte Intensivbetten werden als 'operative’ bzw. 'konserva-
tive' Betten gezahlt. Von mehreren Fachabteilungen gemein-
sam genutzte Intensivbetten unter eigensténdiger fachlicher
Leitung werden als 'interdisziplindre’ Betten verstanden; Bet-
ten zur Behandiung Querschnittgelahmter und Schwerbrand-
verletzter gelten nicht als Intensivbetten.

— Notfallbetten: Notfallbetten sind Betten mit besonderen
Zusatzeinrichtungen zur voriibergehenden Behandiung
akut auftretender Erkrankungszustinde bei Rehabilitati-
onspatienten: In der Regel werden die Patienten zur Wei-
terbehandlung in ein Krankenhaus verlegt.



Einrichtungen zur Behandiung Querschnittgelahmter und
Schwerbrandverletzter

Hier ist die Zahl der Betten angegeben, die ausschlieRlich der
Behandlung querschnittgelshmter und schwerbrandverletzter
Patienten dienen und fiir die ein diesbeziiglicher Pflegesatz
abgerechnet wird. Die Bettenausstattung ist als Jahresdurch-
schnittswert nachgewiesen.

Bettenausstattung

Die Bettenausstattung ist als Jahresdurchschnitiswert ange-
geben. Verdnderungen der Zahl der Betten sind zeitanteilig
berticksichtigt. Betten zur teilstationdren Unterbringung von
Patienten bleiben unberiicksichtigt, es werden nur Betten zur
volistationdren Behandiung gezihit.

Planbetten: Betten in Krankenhausern, die in den Kranken-
hausplan eines Landes aufgenommen sind.

— Nach dem Krankenhausfinanzierungsgesetz (KHG)
gefdrdert: Betten, die bei der Bewilligung der Fordermittel
nach dem KHG (§ 8 Abs. 1) zugrunde gelegt werden.

— Nach dem Hochschulbauférderungsgesetz (HBFG) ge-
fordert. Betten, die bei der Bewilligung der Férdermittet
nach dem HBFG (§ 1) zugrunde gelegt werden.

— Sonstige Planbetten: Betten, die in den Krankenhausplan
eines Landes aufgenommen sind, fiir die das Krankenhaus
aber keine Férdermittel erhalt.

Aufgestelite Betten: Alle Betten, die in den Krankenhdusern
betriebsbereit aufgestellt sind, unabhéngig von der Férderung.
Nicht einbezogen sind Betten in Untersuchungs- und Funkti-
onsraumen sowie Betten fir gesunde Neugeborene. Aufge-
stellte Planbetten sind hier nochmals nachgewiesen.

— Nach dem Krankenhausfinanzierungsgesetz geférdert:
Alle aufgesteliten Betten, fir die Férdermittel nach dem
KHG (§ 8 Abs. 1) gewahrt werden.

— Nach dem Hochschulbauférderungsgesetz gefdrdert:
Alle aufgesteliten Betten, fiir die Fordermittel nach dem
HBFG (§ 1) gewahrt werden.

— Vertragsbetten nach § 108 Nr. 3 SGB V: Alle nicht ge-
forderten aufgestellten Betten, fur die Vertrdge mit den
Krankenkassen uber die Gewahrung von Krankenhausbe-
handlung vorliegen.

~— Sonstige Betten: Betten insbesondere in Krankenhdusern
privater Tréager, die weder im Krankenhausplan aufgefiihrt
noch gef6rdert werden und fir die auch keine Vertriage
nach § 108 Nr. 3 SGB V abgeschlossen sind.

Fachabteilungen nach Fachrichtung/Fachbereich

Fachabteilungen sind abgegrenzte, von Arzten mit Gebiets-
oder Teilgebietsbezeichnung stindig verantwortlich geleitete
Abteilungen mit besonderen Behandlungseinrichtungen.

Aus Grinden einheitlicher Zahlweise wird in der Statistik auf
den gesonderten Ausweis einer Fachabteilung 'Intensivmedi-
zin' verzichtet. Sofern eine organisatorisch selbstindige
Fachabteilung 'Intensivmedizin‘ in den Krankenhdusern be-
steht, sind deren Betten entsprechend der Beanspruchung
den aufgeflihrten Fachabteilungen zugeordnet. Das gleiche gilt
fur die dort versorgten Patienten und deren Pflegetage.
Verlegungen in und aus der Fachabteilung 'Intensivmedizin’
werden in der Statistik nicht gezahit. Die Patienten und Pfle-
getage sind in diesen Fallen weiter bei der abgebenden
Fachabteilung nachgewiesen. Sofern eine Krankenaufnahme
von auflen direkt in der 'Intensivmedizin' erfolgt, sind die
Patientendaten einer der aufgefiihrten Fachabteilungen zuge-
ordnet.

Belegbetten

Betten, die Belegarzten zur vollstationdren Versorgung ihrer
Patienten zur Verfligung stehen.

Pflegetage

Die Zahl der Pfiegetage entspricht der Summe der an den ein-
zelnen Tagen des Berichtsjahres um 24.00 Uhr volistationar
untergebrachten Patienten (Summe der Mitternachtsbestan-
de). Stundenflle verursachen somit keine Pflegetage.

Tage der Intensivbehandlung/-iberwachung sind Pflegetage
fir Patienten, die in Intensivbetten behandelt werden.

Nutzungsgrad der Betten

Der Nutzungsgrad gibt in vom Hundert die Auslastung der je-
weiligen Betten der Krankenh&user bzw. Vorsorge- oder Re-
habilitationseinrichtungen an. Die Auslastungskennziffern wer-
den dabei nach den folgenden Formeln berechnet:

Nutzungsgrad der aufg. Betten
- Pflegetage
aufgestellte Bettenx365 Tage

x100

Nutzungsgrad der aufg. Intensivbetten

___Intensivpflegetage
Intensivbetten x365 Tage

%100

Nutzungsgrad der aufg. Notfallbetten

_ Tage der Notfalliberwachung
" Noftfallbetten <365 Tage

%100

Patientenzugang

Krankenh&user

Als Patientenzugang werden ausschlieBlich die vollstationar
aufgenommenen Patienten (Falle) gezahlt; hier sind auch die
Stundenfalle enthalten. Teilstationadr oder ambulant behandeite
Patienten bleiben wie gesunde Neugeborene unberiicksichtigt.

— Aufnahmen von auen: Hier werden alle in den vollstatio-
naren Bereich eines Krankenhauses aufgenommenen Pa-
tienten nachgewiesen (einschi. der Verlegungen aus dem
teilstationdren Bereich).

— Verlegungen aus anderen Krankenhdusern: Patienten,
die von anderen Krankenhdusern, in denen sie stationar
untergebracht waren, zur weiteren Versorgung in das be-
richtende Krankenhaus aufgenommen werden.

— Stundenfalle innerhalb eines Tages: Patienten, die in ein
Krankenhaus aufgenommen und noch am gleichen Tag
wieder entlassen bzw. in ein anderes Krankenhaus verlegt
werden, sowie Patienten, die am Aufnahmetag verstorben
sind; sie werden nicht in der Mitternachtsstatistik erfafit.

— Verlegung innerhalb des Krankenhauses: Patienten, die
innerhalb eines Krankenhauses verlegt werden, sind so-
wohl in der aufnehmenden Abteilung (Patientenzugang) als
auch in der abgebenden Abteilung (Patientenabgang) zah-
lenméafig nachgewiesen.

Bei den Hauptdisziplinen werden Verlegungen nur in und
von anderen Hauptdisziplinen gezanit.

Bei den als 'Darunter-Positionen aufgefiihrten Fachabtei-
lungen sind gleichwohl alle internen Zu- und Abgénge ge-
meldet. Die Summe der internen Zu- und Abgénge ist somit
nicht identisch mit dem Nachweis in den Hauptdiszipiinen.



Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

Als Patientenzugang werden ausschlieflich die stationér auf-
genommenen Patienten (Falle) gezahit. Teilstationdr oder am-
bulant behandelte Patienten bleiben unberticksichtigt.

— Verlegungen aus Krankenhdusern: Patienten, die aus
Krankenhdusern zur weiteren Versorgung in die berich-
tende Einrichtung aufgenommen werden.

Patientenabgang
Krankenh#duser

— Entlassungen aus dem Krankenhaus: Nachgewiesen
werden alle aus volistationdrer Behandlung entlassenen
Patienten einschlieflich der Stundenfélle und der Verle-
gungen in den teilstationdren Bereich des Krankenhauses.
Sterbefalle sind hier nicht enthalten, sie werden gesondert
erfalit.

— Verlegungen in andere Krankenh&user: Patienten, die
von einem Krankenhaus, in dem sie vollstationar unterge-
bracht sind, zur weiteren Versorgung in ein anderes Kran-
kenhaus "abgegeben’ werden.

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

— Entlassungen aus der Einrichtung: Nachgewiesen wer-
den alle aus stationdrer Behandlung entlassenen Patien-
ten. Sterbefille sind hier nicht enthalten, sie werden ge-
sondert erfaf3t.

— Verlegung in Krankenh&user: Patienten, die von einer
Einrichtung, in der sie stationdr untergebracht sind, zur
weiteren Versorgung in ein Krankenhaus "abgegeben"
werden.

Fallzahl

Zahl der in den Krankenhdusern/ den Vorsorge- oder Rehabili-
tationseinrichtungen im Berichtsjahr stationdr behandelten
Patienten (= Falle). Stundenfélle werden hierbei nicht als Fali
mitgezéhlt. Es wird zwischen einer fachabteilungs- und einer
einrichtungsbezogenen Fallzahl unterschieden.

— Fachabteilungsbezogene Fallzahl
(z. B. Tabelle 2.3.3 Lfd. Nr. 01—32 und 34—36 bzw. Tabel-
le 3.1 Lfd. Nr. 08—23)

Die Fallzahl setzt sich aus den Aufnahmen in die Fachab-
teilung von auflen (ohne Stundenfalle), den internen Verle-
gungen in und aus der Fachabteilung, den Entlassungen
aus der Fachabteilung nach auen (ohne Stundenfalie) und
den Sterbefillen in der Fachabteilung zusammen. Sie wird
wie folgt berechnet:

Fallzahi = Patientenzugang /2 + Patientenabgang /2
1 {Aufnahmen von aulen
=—x| +Verlegungen aus andere Abteilungen
2 |- Stundenfalle
1 (Entlassungen aus dem Krankenhaus
+— x| +Verlegungen in andere Abteilungen
2 | +Sterbefille - Stundenfélle

in den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen gibt es
in der Regel keine Stundenfille und internen Verlegungen.
Die Berechnung der fachabteilungsbezogenen Fallzahi
dieser Einrichtungen wird daher um die genannten Grolen
bereinigt.

— Einrichtungsbezogene Falizahl
(z. B. Tabelle 2.3.3 Lfd. Nr. 33, 37 und 38 bzw. Tabelle 3.1
Lfd. Nr. 24)

Im Vergleich zur fachabteilungsbezogenen Fallzah! bleiben
bei der Berechnung der einrichtungsbezogenen Fallzahl die
internen Verlegungen in und aus den Fachabteilungen un-
beriicksichtigt. Die Fallzahl wird nach der Formel

Fallzahl = Patientenzugang /2 + Patientenabgang /2

1
=—x(Aufnahmen von aufien - Stundenfalle )

1 % Entlassungen aus dem Krankenhaus
+—X{ +Sterbetille - Stundenfalle

Bei den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen wird die
Formel um die Stundenfélle bereinigt.

Die Zah! der Krankenhausfille bzw. Félle in den Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ist kleiner als die Summe
der Fachabteilungsfilie, da sie keine internen Verlegungen
enthalt. Bei der beschriebenen naherungsweisen Ermittiung
der fachabteilungsbezogenen Fallzaht wird der Patient bei in-
ternen Verlegungen sowohl in der abgebenden als auch in der
aufnehmenden Fachabteilung erfalit. Patienten, die vor Beginn
des Berichtsjahres in ein Krankenhaus aufgenommen wurden
und erst nach Beendigung des Berichtsjahres entlassen wer-
den, bleiben wie der Anfangs- und Endbestand des Jahres
unberiicksichtigt. Patienten, die nur liber einen Jahreswechsel
in einem Krankenhaus liegen, werden zur Hélfte berlicksich-
tigt.

Verweildauer

Die Verweildauer gibt die Zahl der Tage an, die ein Patient
durchschnittlich in stationdrer Behandlung verbringt. Dabei
wird zwischen einer fachabteilungs- und einer einrichtungsbe-
zogenen Verweildauer unterschieden.

Die Verweildauer ergibt sich aus den Pflegetagen und der
Fallzah! der jeweiligen Fachabteilung bzw. der Einrichtung (s.
0.) wie folgt:

Verweildauer = Eaizahi_
Pflegetage

Hauptamtliche Gebietsérzte

In der Einrichtung fest angestelite Arzte; Gast-, Konsiliar- und
hospitierende Arzte sind nicht zu erfassen. Arzte im Praktikum
sind nachrichtlich ausgewiesen.

— Arzte nach Gebiets- und Tellgebietsbezeichnungen:
Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung sind nach ihrer
anerkannten Gebiets- bzw. Teilgebietsbezeichnung erho-
ben. Arzte mit mehreren Gebiets- bzw. Teilgebietsbezeich-
nungen sind entsprechend ihrer (iberwiegend ausgetibten
Tatigkeit zugeordnet. Arzte mit Teilgebietsbezeichnung
(z.B. Gefafichirurgie) sind auch bei der entsprechenden
Gebietsbezeichnung (z.B. Chirurgie) gezahit.

— Leitende Arzte: Hauptamtliche in der Einrichtung tatige
Arzte mit Chefarztvertragen sowie Arzte als Inhaber kon-
zessionierter Privatkliniken.

— Assistenzarzte mit abgeschlossener Weiterbildung: Hier
sind Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung gemafR der
Weiterbildungsordnung anzugeben.

Nichthauptamtliche Arzte

— Belegarzte: Niedergelassene und andere nicht in der Ein-
richtung angestellte Arzte, die berechtigt sind ihre Patienten
(Belegpatienten) in der Einrichtung unter Inanspruchnahme
der hierfir bereitgestellten Dienste, Einrichtungen und Mit-
tel stationdr oder teilstationdr zu behandeln, ohne hierfir
von der Einrichtung eine Vergitung zu erhalten.

— Von Belegarzten angestelite Arzte: Von Belegérzten an-
gestellte Arzte sind nach der Gebiets- bzw. Teilgebietsbe-
zeichnung des anstellenden Arztes ausgewiesen.

Assistenzarzte in einer Weiterbildung

Assistenzérzte in einer Weiterbildung sind der Fachrichtung
der Abteilung zugeordnet, in der sie tatig sind.



Arzte ohne abgeschlossene Weiterbildung
Arzte, die keine Gebietsbezeichnung fiihren.

Vollkréfte im Jahresdurchschnitt

Neben dem am Stichtag 31.12. des Berichtsjahres beschiftig-
ten Personal ist auch die Zahl der auf volle tarifliche Arbeits-
zeit umgerechneten Beschéftigten wahrend des Berichtsjahres
ausgewiesen. Die Umrechnung bezieht sich auf Teilzeitbe-
schaftigte und auf Mitarbeiter, die nicht im gesamten Zeitraum
tatig waren. Auch kurzfristig beschéftigte Aushilfskrafte sind in
Vollkréfte umgerechnet. Fiir das &rztliche Personal umfaft die
Umrechnung das hauptamtiiche &rztliche Personal ohne
Zahndrzte und Arzte im Praktikum. Oberstunden und Bereit-
schaftsdienste werden nicht in die Berechnung einbezogen.

Die Gesamtzahl der Vollkrafte im Jahresdurchschnitt ergibt
sich aus der Summe der umgerechneten Teilzeitkrafte, der
umgerechneten kurzfristig beschéftigten Arbeitnehmer und der
Beschiéftigten, die im gesamten Jahr bei voller tariflicher Ar-
beitszeit eingesetzt waren.

Nichtérztliches Personal

Die Zuordnung der einzeinen Berufsbezeichnungen zu den
Funktionsbereichen entspricht weitgehend der Gliederung der
Krankenhausbuchfiihrungsverordnung (KHBV). In den Anga-
ben der Beschéftigten zum 31.12. des Berichtsjahres nach
Berufsbezeichnungen sind die Schiiler/-innen und Auszubil-
denden nicht gezahlt; sie sind nachrichtlich angegeben. Per-
sonal in Pflegeberufen mit abgeschlossener Weiterbildung
sowie das Hygienefachpersonal ist nochmal - unabhéngig vom
Einsatzbereich - nachgewiesen.

— Sonstiges Personal: Hier ist - im Gegensatz zur KHBYV -
nur das sonstige nichtarztliche Personal (Zivildienstlei-
stende, Praktikanten efc.) erfafit.

— Vollkréfte: Krankenpflegeschiiler/-<innen sind im Verhaltnis
7 zu 1, Schiler/-innen in der Krankenpflegehilfe im Ver-
héltnis 6 zu 1 bei der Berechnung der Vollkrafte beriick-
sichtigt.

— Personal der Ausbildungsstatten: Hier sind Lehrkrifte —
auch Arzte — eingetragen, die fiir diese Tatigkeit einen Ar-
beits- oder Dienstvertrag haben.

Entlassene teilstationéire Patienten

Hier sind die wahrend des Berichtsjahres aus dem Kranken-
haus entlassenen teilstationdren Patienten (einschl. gestorbe-
ner teilstationérer Patienten) in der Fachabteilung angegeben,
in der sie zuletzt gelegen haben. Bei Patienten, die in regel-
maBigen Absténden teilstationar behandelt werden (z.B. wo-
chentlich mehrmalige teilstationdre Dialysebehandlung), wird
erst die Beendigung des gesamten Behandlungsfalls als Ent-
lassung gezahlt. Als teilstationdre Patienten gelten Patienten,
fur die Leistungen entsprechend § 5 Abs. 3 BPfIV teilstationar
erbracht und mit einem gesonderten Pflegesatz abgerechnet
werden.

Entbindungen und Geburten

— Entbundene Frauen: Zahl der im Berichtsjahr entbunde-
nen Frauen unabhéangig von der Zahl der geborenen Kin-
der. Wegen Fehlgeburt behandelte Frauen werden hier
nicht gemeldet.

— Entbundene Frauen mit Komplikationen: Zahi der Frau-
en, bei denen nach der Entbindung (auch bei Totgeburten)
Komplikationen im Wochenbett entsprechend den Positio-
nen 670 bis 676 der ICD-9 auftraten.

— Wegen Fehigeburt behandelte Frauen: Zahi der wegen
Fehlgeburt (= Nichtlebendgeburt unter 1000 Gramm) be-
handelten Frauen. Hier nicht enthalten sind legale
Schwangerschaftsunterbrechungen.



Aligemeiner Uberblick

Ende 1991 gab es in Deutschland 2 411 Krankenh&user. Sie
verfiigten Uber 665 565 aufgestelite Betten, was einer Versor-
gung von 83 Betten je 10 000 Einwohner entspricht. In diesen
Einrichtungen wurden 13,9 Mio. Patienten mit einer durch-
schnittlichen Verweildauer von 14,6 Tagen behandeit. Damit
lag die Bettenauslastung bei 83,8 %.

2 164 Krankenhduser wurden als allgemeine Krankenh&user
ausgewiesen. Sie verfiigten im Durchschnitt tber 276 Betten.
In diesen Kliniken betrug die mittlere Verweildauer 13,4 Tage.
221 Krankenhduser dienten ausschiieflich der psychiatri-
schen oder neurologischen Behandlung. Diese Hauser besas-
sen durchschnittich 305 Betten. Hier verweilten die Patienten
im Schnitt 80,4 Tage. Fir die teilstationire Behandlung von
Patienten, die nur eine begrenzte Zeit des Tages oder der
Nacht im Krankenhaus untergebracht sind, standen 1991 26
reine Tages- oder Nachtkliniken zur Verfigung. Auferdem
gab es 14 Bundeswehrkrankenhduser, die 961 Betten fiir die
Versorgung von Zivilpatienten nutzten. Die Bundeswehrkran-
kenhauser bleiben hier unberiicksichtigt; im Tabellenteil der
vorliegenden Veréffentlichung werden sie nachrichtlich aus-
gewiesen. Fast die Hélfte der allgemeinen Krankenh3user
wurden von offentlichen, 38,7 % von freigemeinniitzigen und
15,2 % von privaten Tragern unterhalten.

30 % aller Betten waren in der Fachabteilung Innere Medizin
aufgestellt. Knapp jedes vierte Bett wurde der Chirurgie zuge-
ordnet. 13 % der Betten standen in der Fachabteilung Psy-
chiatrie und 10 % der Betten waren der Disziplin Frauen-
heitkunde und Geburtshilfe vorbehalten. Am langsten verweil-
ten die Krankenhauspatienten in der Fachabteilung fiir Kinder-
und Jugendpsychiatrie (126,3 Tage). Eine Behandlung in der
Fachabteilung fiir Psychiatrie dauerte im Durchschnitt
66,5 Tage und in der Geriatrie (Fachabteilung fiir Krankheiten
des alternden und alten Menschen) 56,7 Tage. Fiir Patienten
in den Fachabteilungen fiir Kinderchirurgie und Hals-Nasen-
Onrenheilkunde war der stationére Aufenthalt dagegen bereits
nach weniger als 7 Tagen beendet.

Ende 1991 waren 1 011 427 Personen in den Krankenh&dusern
hauptamtlich beschaftigt. Dies entspricht einem Personalbe-
stand von 875 816 Vollkraften. Der grofte Anteil des Perso-
nals fiel auf den Pflegedienst (39 %), gefolgt vom medizinisch-
technischen Dienst (14 %) und dem Wirtschafts- und Versor-
gungsdienst (11 %). Der é&rztliche Dienst stelite mit 98 051
Beschaftigte 10 % des Personals. Die Schaubilder auf Seite
13 zeigen die Personalkennziffer "Vollkrafte je 100 belegte
Betten" ausgewdhiter Personalgruppen. Diese Kennziffer er-
hohte sich mit der GréRe der Einrichtung. Besonders aus-
gepragt waren die Abweichungen zwischen kleinen und gro-
Ren Hausern beim &rztlichen und medizinisch-technischen
Dienst.

In jedem zehnten Krankenhaus standen Plétze fiir Dialysebe-
handlungen zur Verfiigung und gut jedes zweite Haus besaR
Betten zur intensivmedizinischen Versorgung der Patienten.
Insgesamt waren 1991 3 309 Dialyseplétze eingerichtet und
20 203 Intensivbetten aufgestellt. 27 % der Krankenhduser
verfligten {iber eine eigene Apotheke.

2022 Krankenhauser entfielen auf das frihere Bundesge-
biet. Damit blieb die Anzahl der zur Statistik berichtspflichtigen
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Krankenh&user gegeniiber 1990 nahezu unveréandert. Ihr Bet-
tenangebot ist im gleichen Zeitraum um 1,2 % auf 522 694
Betten reduziert worden. Da sich die durchschnittliche Ver-
weildauer gegeniiber 1990 um 0,5 Tage auf 14,3 Tage ver-
kiirzte, verringerte sich das Pflegetagevolumen um 1,6 %
(164,5 Mio. Tage). Die Bettenauslastung lag mit 86,2 % um 0,2
Prozentpunkte niedriger als ein Jahr zuvor.

In den neuen Landern und Berlin-Ost standen 1991 142 871
Betten in 389 Krankenhausern fiir die vollstationdre Versor-
gung der Bevélkerung zur Verfiigung. Gegentiber 1990 ist die
Zahl der Betten um 9,0 % zurickgegangen, die Zahi der
Krankenhauser sank um 6,9 %. Die durchschnittliche Aufent-
haltsdauer lag um 1,6 Tage unter dem Stand des Vorjahres.
Damit fiel das Pflegetagevolumen gegeniber 1990 um 10 %.
Die Bettenauslastung verringerte sich um 0,8 Prozentpunkte
auf 74,9 %.

Die 1181 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen in
Deutschland besafen 1991 im Durchschnitt 122 Betten. Mehr
als die Halfte davon hatte weniger ais 100 Betten. Im Gegen-
satz zu den Krankenhdusern dominierten bei diesen Einrich-
tungen mit 60 % die privaten vor den &ffentlichen und freige-
meinnitzigen Tragern.

Die Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen erbrachten
1991 45,7 Mio. Pflegetage fiir 1,5 Mio. Patienten. Knapp 8 %
der von auflen aufgenommenen Patienten kamen direkt aus
einem Krankenhaus zu einer AnschluBheilbehandlung. Die
durchschnittliche Verweildauer betrug hier 31,0 Tage.

40 % aller Beften in Vorsorge- oder Rehabilitationseinrich-
tungen waren in der Fachrichtung Innere Medizin aufgestellt,
17 % der Betten standen fiir die orthopadische Behandliung
zur Verfigung und 6 % waren flir Patienten mit psychoso-
matischen Erkrankungen vorgesehen.

in den Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen waren
87 809 Mitarbeiter hauptamtlich tatig. Umgerechnet in Voll-
krifte belief sich der Personalbestand auf 78 074 Personen.
Die groften Gruppen steliten der Wirtschafts- und Versor-
gungsdienst mit 22 % der Beschéftigten und der medizinisch-
technische Dienst mit 20 %. Das Pflegepersonal war mit 17 %
und das érztliche Personal mit 7 % vertreten.

Die Zahl der Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen im
friheren Bundesgebiet nahm gegeniiber 1990 um 1,0 % auf
1074 zu; ihr Bettenangebot stieg um 2,1 % auf 134 546.
Gleichzeitig erhdhte sich Zahl der vollstationdr behandelten
Patienten (1,4 Mio.) um 7,9 %, so daR die Bettenauslastung
(88,4 %) um 2,4 Prozentpunkte tiber der des Vorjahres lag.

in den neuen L&ndern und Berlin-Ost verfligten die 107 Vor-
sorge- oder Rehabilitationseinrichtungen dber 9626 aufge-
stelite Betten. In diesen Einrichtungen wurden 73 149 Patien-
ten vollstationdr betreut. Die Bettenauslastung lag hier “nur’
bei 65,9 %. Ein Vergleich mit Vorjahrswerten der Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen konnte fir die neuen Lander
nicht durchgefiihrt werden, da diese erstmals 1991 erfafdt
wurden.



Krankenhausbetten 1991 in Deutschland
je 10 000 Einwohner

Berlin

Baden-Wirttemberg

von ... bis unter ... Betten je 10 000 Einwohner
1 unter 75 85 - 90
75 - 80 90 - 95
80 - 85 [ i | 85 und mehr

Statistisches Bundesami VII-D
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Aufgestellte Betten in Krankenhéusern 1991
Anteile ausgewahlier Fachabteilungen

Fritheres Bundesgeblet Neue Linder und BerlIn-Ost

Sonstige Fachbersiche/
Aligemeinbetten

21, -
8% Innere Medizin

Sonstige Fachbereiche/ -
30,7 % Allgamgelnbetten Innere Msdlzm
25,4.% 28,4 %
Frauenheilkunde
und Geburtshiffe Frauenhslikunde
9.6 % und Geburtshilfe
113% ;
” Chirurgie
Psychiatrie 20.9 3/
: 140% =
Psychiatrie
13,8 % Chirurgle
24,1 %
Statistisches Bundesamt - VIl D
Krankenhéuser 1991 Krankenh#user, Betten und Intenslvbetten 1991
nach Typen und Trégern nach BettengréBenklassen
Trager GrdBenklassen von ... bls unter ... Betten
] unter 150 150 - 300 300 - 500
[] éffentlich freigemeinnitzig rivat
P 500 -1000 1000 und mehr
Anzahl Deutschland Anzahi % Deutschland %
2.500 2.500
100 [~ -1 100
2.000 — - 2,000
80 - -1 80
1.500 1.500
680 [~ - 80
1.000 [— 1.000 40 - 4 a0
500 | | 500 20 - 20
0 Shh . . ; L : . 0 0 L - L 0
Krankenhduser Allgemeine Sonstige
Insgesamt Krankenh#user Krankenh%user Krankenhéuser Betten intensivbetten
Statistisches Bundesamt - VI D Statistisches Bundesamt - VII D
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Krankenhauser 1991
Vollkrafte nach ausgewahiten Personalgruppen je 100 belegte Betten

Vollkrat Personalgruppe Durchschnittswert aller Krankenh&user |
ollkr: N . .
© Arztlicher Dienst e~ Arztlicher Dienst Vollkrafte
Pflegedienst ==« Pflegedienst
70 A r 70
- 60
- 40
- 20
o s . a0 o
unter 100 100-200  200-300  300-400  400-500 500-600 600- 800 800-1000 1000 u. mehr
GrdBenklassen von ... bis unter ... Betten
Personalgruppe Durchschnittswert aller Krankenhauser
Vollkréafte Med.-techn. Dienst = Med.-techn. Dienst Vollkréfte
! Funktionsdienst « =«  Funktionsdienst
50+ ! r 50
20
0

unter 100 100 - 200 200 - 300 300 - 400 400 - 500 500 - 600 600- 800 800-1000 1000 u. mehr

GréBenklassen von ... bis unter ... Betten

Statlstisches Bundesamt VII-D




nach Tragern

Vorsorge- oder Rehabllitationselnrichtungen 1991

Deutschland

250
éfentlich

Vorsorge- oder Rehabillitationseinrichtungen 1991
nach Art und Bettengréfienklassen

Art der Einrichtungen
mit einem

% ohne Ver-
Versorgungsvertrag sorgungsvertrag
Deutschland
Anzahl Anzahl
350 350
300

: 300
250

e 250
200 [—

- 200
150 —

100

50

150

100

Deutschland

50
0 T T T T T e
unter 50 50-100 100-150 150-200 200 u. mehr
Statistisches Bundesamt - Vil D Statistisches Bundesamt - VIl D
Aufgestellte Betten in Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen 1991
Anteile der Fachabteilungen
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Tabellenteil

1 STATIONARE VERSORGUNG
1.1 Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung

Deutschland
Einrichtungen I Patientenbewegung
. Pflegetage/ durchschnittliche

Jahr insgesamt Betten Fallzahl 1) Verweil- Verweil- Betten-

['—a dauertage dauer 1) [auslastung 1)

an

Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000 1.000 Tage Prozent
Einwohner Einwochner
1960 vevvvvivnnernnnnennas 4 428 788 280 107.8 8 941 028 1 227.7 . . .
1961 ovviveinenenennaannes 4 445 800 980 108.7 . . . . .
1962 vivviiiiiiieiiinennas 4 465 820 734 110.3 9 223 997 1 245.8 262 508 28.5 88.8
1963 tiviiiiiiiiiiiianenans 4 435 822 543 108.6 9 503 614 1 271.5 268 147 28.0 83.9
1964 vt iiiiiieans 4 380 825 574 108.2 9 804 134 1 302.9 289 630 27.5 30.1
1965 viviiiiviniinnninnns 4 378 837 801 109.7 9 964 677 1 310.8 271 2038 27.2 89.4
1966 vvvrvvenniirinniiians 4 338 843 051 109.7 10 205 489 1 330.8 270 398 28.5 88.5
1967 tivniiiiiiiiiiiiiann 4 288 848 103 110.1 10 383 658 1 351.4 271 788 26.1 88.3
18968 ..vvviiriiiinrineaa 4 275 860 518 111.0 10 726 182 1 388.2 274 132 25.8 87.8
1988 ivieniinnn [ 4 242 869 721 111.1 10 984 383 1 409.8 274 250 25.0 87.3
1970 coirniiiiieiiiiiiaes 4 213 873 279 111.9 11 183 780 1 439.2 274 724 24.6 86.9
1971 bt it 4 165 877 992 111.8 11 666 810 1 478.0 276 653 23.9 87.0
1972 et e, 4 127 887 338 112.8 11 798 059 1 4939.0 277 730 23.5 85.9
1873 Lottt 4 082 831 3932 112.8 11 8937 807 1 512.0 274 182 23.0 84.9
1974 ittt 4 067 800 744 114.2 12 186 482 1 543.0 273 749 22.5 84.0
18975 (it i 4 058 8912 011 118.2 12 354 584 1 570.2 271 458 22.0 81.9
1876 tiviiiiiiiie i 4 007 807 312 118.0 12 577 285 1 805.9 288 353 21.3 81.2
1877 i . 3 879 3901 508 115.4 12 833 766 1 6541.9 265 667 20.7 81.3
1978 v.vvunnnn Ceereaeneaa 3 887 892 265 114.3 13 116 406 1 6739.8 265 266 20.2 82.1
1979 Lt i 3 840 888 355 113.8 13 242 446 1 695.5 265 551 20.1 82.4
1980 vivviviiiiiiiiiiane, 3 783 879 605 112.2 13 631 755 1 728.1 264 922 19.6 82.9
1981 cviiiiiiiniiienninnns 3 739 866 780 110.5 13 622 213 1 724.4 2539 543 18.2 82.3
B < P 3 676 854 904 109.2 13 562 948 1 731.4 254 400 18.8 81.8
1983 tiiiiiiiiiinnnnn PN 3 660 853 743 109.4 13 641 712 1 746.2 253 817 18.8 81.7
1984 Lvvviiiiiiiiniiineans 3 647 849 097 109.2 13 888 457 1 796.9 257 955 18.4 83.2
1985 tiviiiiiiii i 3 835 843 854 108.8 14 302 206 1 841.4 258 107 18.0 84.1
1986 . ivviiiiiiiiiiiians 3 613 843 563 108.5 14 781 412 1 902.6 260 520 17.8 84.7
1887 iiiiiiiiiiee, e 3 612 841 2393 108.0 15 039 787 1 935.2 259 730 17.3 84.8
B 1 3 612 838 784 107.0 16 401 040 1 971.8 258 928 16.8 84.4
1983 ......... 3 585 833 055 105.3 15 486 098 1 968.3 254 205 16.4 83.7
1980 2) vivnienannnnn 3 510 817 692 103.1 15 074 233 1 898.4 251 950 16.7 84.4
1981 sivviiininann Ceeenean 3 592 808 737 101.2 15 398 334 1 925.2 2439 281 16.2 84.3
davon (1891):
Baden-Wirttemberg ........ 555 97 574 98.8 1 924 810 1 944.4 30 722 16.0 86.3
Bayern ..iiieieiiiiiiiaens 734 118 853 103.7 2 384 101 2 077.1 36 748 15.3 84,2
Brandenburg «.ievviiinennn 75 23 688 92.5 385 447 1 504.5 ¢ 6 256 16.2 72.4
Hessen «..vvvvunnns ceeenen 348 66 243 114.3 1 242 140 2 143.2 21 232 17.1 87.8
Meck lenburg-Vorpommern ... 70 18 430 96.6 350 980 1 838.8 4 968 14.2 73.9
Niedersachsen ............ 342 70 202 94.5 1 428 649 1 923.7 22 033 15.4 86.0
Nordrhein-Westfalen ...... 567 176 843 101.5 3 504 557 2 011.4 56 340 16.1 87.3
Rheinland-Pfalz .......... 180 37 470 398.9 774 104 2 043.2 11 870 15.5 87.5
Saarland ...... 43 11 780 109.6 245 577 2 285.1 3 842 15.6 89.3
Sachsen .... 138 44 809 94.9 659 545 1 396.9 12 351 18.7 75.5
Sachsen-~Anhalt .. 91 27 383 S6.1 465 577 1 834.1 7 442 16.0 74.5
Schleswig-Holstein . . 175 27 503 104.3 518 311 1 986.4 8 BB 16.7 86.4
Thiringen ....... vecraanan 101 25 345 97.8 421 882 1 628.4 6 830 16.2 73.8
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg 165 62 918 108.8 1 082 557 1 872.3 18 878 18.4 886.6

Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet .... 3 086 857 240 102.6 12 889 188 2 013.2 207 929 16.1 86.7
Neue La&nder
und Berlin-Ost ........ . 496 152 497 95.8 2 498 136 1 570.8 41 382 186.5 74.3

Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.

1)
2) Ab 1990 ohne Bundeswehrkrankenh&user.
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1 STATIONARE VERSORGUNG
noch 1.1 Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung
Friiheres Bundesgebiet

Einrichtungen Patientenbewegung
Pflegetage/ durchschnittliche
Jahr insgesamt Betten Fallzahl 1) ggﬁ:ﬁ%ge X:Egsiﬁ aus?ggtmé 1
Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000 1 000 Tage Prozent
Einwohner Einwohner

1960 srveneenennnanns 3 604 583 513 104.3 6 916 535 1 244.3 198 585 28.7 93.0
1961 covvenne Cererraasenes 3 827 594 642 105.1 7 043 879 1 254.7 200 677 28.6 92.9
1862 sivevevencnnnnans 3 651 613 641 107.2 7095 212 1 246.1 203 524 28.7 80.9
1963 veveeresennans 3 644 615 685 106.4 7 283 882 1 264.8 205 660 28.2 91.5
1864 ...eiinn Cheeeesiaean 3 608 619 388 105.7 7 516 794 1 280.1 207 944 27.7 91.7
1965 Cevesresesanenes . 3 619 631 447 106.5 7 676 586 1 300.8 210 475 27.4 91.3
1966 cevenevnronas 3 617 640 372 107.1 7 921 101 1 328.2 212 088 26.8 90.7
1867 Cieeeasaserennans 3 608 648 5380 108.4 8 112 726 1 355.0 214 311 26.4 90.4
1968 vevveerasnvacns 3 618 665 546 110.1 8 421 149 1 398.2 218 035 25.9 89.5
1968 ovavns ecesriruaes 3 601 877 895 110.7 8 681 583 1 426.8 218 994 25.3 88.9
1870 ..... eteraereaseenus 3 587 683 254 112.0 8 871 018 1 462.6 220 826 24.9 88.5
18971 Cheereseenensens 3 545 690 236 112.2 g 187 080 1 498.7 222 835 24.3 88.5
1972 tiiienvnnane reresrens 3 519 701 263 113.5 g9 363 753 1 518.3 224 215 23.9 87.4
1873 ..... Creseriesaenaaan 3 484 707 460 113.8 g 558 718 1 542.3 223 500 23.4 86.6
1974 . iiivenienen ceesrens 3 483 716 530 115.8 g9 865 416 1 583.8 224 088 22.7 85.7
1875 ... Cereerresanaas 3 481 729 781 118.4 10 003 718 1 618.0 221 784 22.2 83.3
1976 vievevnnnen cesenns .. 3 436 726 846 118.3 10 234 475 1 663.3 219 620 21.5 82.8
1977 vvveriincannse P 3 418 722 953 117.8 10 499 633 1 710.0 218 767 20.8 82.9
1978 co.viveann veesane 3 328 714 879 116.6 10 798 172 1 760.8 218 319 20.3 84.1
1979 ..... Cereresenesaaans 3 286 712 055 115.9 10 922 185 1 780.0 218 872 20.1 84.5
1980 svveenvinnnnnns sisees 3 234 707 710 114.8 11 172 954 1 814.8 219 885 18.7 84.9
1981 tiviecrnnernrnanns 3 189 695 603 112.7 11 135 801 1 805.4 213 718 18.2 84.2
1982 vivvnsns creensene 3 130 683 624 111.1 11 142 272 1 807.7 208 407 18.7 83.5
1983 ..iieiiinnn sseranessn 3 119 682 747 111.4 11 155 405 1 816.2 207 027 18.86 83.1
1884 ....... Ceeveresen 3 106 - 678 708 111.2 11 448 353 1 871.4 210 738 18.4 84.8
1985 tevsevrossncsnnsanane 3 088 874 742 110.8 11 746 145 1 924.8 211 148 18.0 85.7
1986 cevevianaes SO 3 071 674 384 110.3 12 186 625 1 995.8 213 235 17.5 86.6
1987 sveeresannsnsasssaons 3 071 673 687 110.0 12 450 473 2 038.5 212 914 17.1 86.6
1988 ...ieriannn cesvenenss 3 069 672 834 108.0 12 801 166 2 083.2 212 956 16.56 85.5
1989 ivveenernarinaee 3 046 663 750 106.89 12 944 057 2 085.8 210 151 16.2 86.0
1980 2) . Cresesitanes 3 082 660 735 104.5 12 629 884 1 996.7 208 576 16.5 86.5
19881 ..... ceasresns oo 3 096 657 240 102.6 12 899 198 2 013.2 207 928 16.1 86.7
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1 STATIONARE VERSORGUNG
noch 1.1 Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung

Neue Lénder und Berlin—-Ost

Einrichtungen Patientenbewegung
Jahr insgesamt Betten Fallzahl 1) Pségggg?ge/ Veg:gg?aehnittéég?gn_
dauertage dauer 1) |auslastung 1)
Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000 1 000 Tage Prozent
Einwohner Einwohner
1860 ...... Cererereresian 822 204 767 118.1 2 024 483 1 174.3
1961 «..uuee P 818 206 318 120.8
1962 cvvvvnennnn R R 814 207 083 120.9 2 128 785 1 244.8 58 982 27.7 82.8
R = 781 206 858 120.4 2218 732 1 293.9 60 487 27.2 85.2
1964 ..ttt 771 206 188 121.3 2 287 400 1 348.9 61 746 27.0 85.1
1965 tieviennnnrinnennaan,s 757 206 154 121.0 2 288 091 1 344.4 60 734 26.5 83.5
1966 vviviiiiiniiinnn e 721 202 679 118.7 2 284 338 1 339.2 58 309 25.5 81.6
1967 ...... ceserriearinaan 673 198 513 116.2 2 286 932 1 338.8 57 475 25.1 81.6
1968 ......... tedessessaae 657 184 970 114.1 2 305 013 1 349.2 56 098 24,3 81.8
1968 sivivininnanns ceveene 641 182 026 112.5 2 302 800 1 348.5 54 256 23.6 81.4
1870 vieriiirinniinnnnns .. 626 190 025 111.3 2 312 772 1 355.8 53 899 23.3 81.2
7 820 187 756 110.1 2 378 520 1 334.7 63 718 22.6 81.4
1972 i en 608 186 075 108.4 2 435 306 1 428.9 53 515 22.0 80.5
S 588 184 532 108.9 2 378 089 1 401.1 50 662 21.3 78.8
1874 eeiiiiiiiieiie e 584 184 214 108.1 2 321 086 1 371.4 49 859 21.4 77.3
1975 cieiiiveiiiieiienenns 577 182 220 108.3 2 350 868 1 395.2 438 674 21.1 76.5
1976ttt it 571 180 466 107.6 2 342 810 1 395.7 48 733 20.8 75.5
1977 tviiiiiiiiriinnainaas 563 178 555 108.6 2 334 133 1 392.3 46 300 20.1 74.6
1978 vttt 553 177 386 105.9 2 317 234 1 382.9 45 947 19.8 74.0
1979 ....... teresererisane 554 176 300 105.3 2 320 281 1 385.7 45 879 18.8 73.8
1980 tivviniiiieiiennnnnss 549 171 895 102.7 2 358 791 1 409.3 45 037 19.1 74.8
1981 (... Pererteraenes ‘e 550 171 157 102.5 2 386 412 1 425.9 45 824 18.2 74.3
1982 tivriviiiiiii i a . 546 171 280 102.5 2 420 676 1 4498.7 45 932 18.0 74.7
1983 toivnenernanninass “ee 541 170 886 102.3 2 486 307 1 488.9 46 830 18.9 76.1
1884 Luuiiiiiieinrnnnnens 541 170 3839 102.2 2 540 104 1 523.7 47 217 18.6 76.9
1885 sivuene Ceereevereanas 537 169 112 101.5 2 556 061 1 5635.7 46 857 18.4 77.3
1888 vevnienerinsan teaeses . 542 169 178 101.7 2 594 787 1 580.8 47 286 18.2 77.2
1887 i ieie e 541 167 612 100.8 2 589 314 1 556.0 46 817 18.1 76.7
1988 ...venan titseenananns 543 185 950 88.5 2 598 874 1 580.0 45 372 17.7 75.8
1889 tiiiiiiiiiiiiiie e, 533 163 305 99.4 2 542 041 1 530.0 44 053 17.3 73.8
1990 tveerennnnrnnns Ceseen 418 156 957 97.4 2 444 343 1 517.2 43 374 17.7 75.7
L 486 152 497 95.8 2 499 136 1 570.8 41 352 16.5 74.3

1) Siehe Erléuterungen in den Vorbemerkungen.
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1.2 Personal in Krankenhdusern und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

1 STATIONARE VERSORGUNG

Darunter
Jahr Insgesamt Medizi- Wirtschafts-, N
—— Arzte Pflege- Apotheken- nisch- Verwaltungs—| Hauspersonal, Schiler
Land personal personal technische personal Technischer
Berufe Dienst
Friiheres Bundesgebiet
1980 Loeinnnenns . eree 765 841 72 540 281 851 4 596 43 830 55 808 186 028 71 920
1981 1} ...venn Cieeeraes 775 135 74 656 285 293 4 570 45 829 56 374 183 802 74 342
1982 1) ereessevenss ) 781 941 75 609 288 482 4 618 52 555 57033 177 405 75 496
1983 tivirnanerncninaonnes 788 533 78 154 294 903 5 091 47 038 58 150 175 320 77 616
1984 iievriaranenennnnnns 797 258 80 627 300 081 4 779 44 178 B1 418 174 720 79 442
1985 tivvrnininenns Cedees 814 938 83 082 308 406 4 230 45 4561 82 405 175 783 81 188
1986 ..... N . 829 548 85 238 315 080 4 673 48 441 83 205 176 940 80 344
1987 tisrinrrrannananienans 842 815 87 515 323 212 4 728 46 975 64 742 177 635 77 285
1988 tiviiiiinnieninnanes 856 759 89 6398 331 704 4 785 48 290 66 644 178 589 74 084
1988 s.vvens beseraeneaees 878 012 391 835 345 269 4 851 43 879 68 744 179 902 72 924
1990 ...... Ceteerreaas - - - - - - - —
1991 tiveriineninniaaanns e 1 002 400 85 368 339 730 4 966 38 401 62 074 182 505 74 726
" . 2)
Neue Liander und Berlin—-Ost
1980 tiveennnenneanenannns 161 059 13 385 . . . . 32 872
1981 sivveeninnans [ 163 700 13 805 . . . . 32 535
1982 tivenenanen Ceereraenn 168 789 14 236 . . . . . 32 121
1983 ...... eecsrsrnass 172 258 14 861 . . . . . 39 935
1984 tivevvirrvonnes T 175 546 16 398 64 227 373 12 129 7 902 38 472 29 261
1985 sienennn eriereaiena 177 730 16 816 85 290 338 12 845 8 060 37 986 28 647
1986 tieiinniianianan - 180 046 17 792 88 377 378 12 786 8 375 339 066 27 359
1987 cievennnans . ‘e 181 700 17 120 87 417 404 12 561 8 742 39 398 26 784
1988 tivviinnennnn ereases 183 120 17 683 68 542 317 12 907 8 859 39 645 26 376
1988 ...... iesreesernensy 178 511 17 187 66 168 388 12 550 8 895 33 178 25 178
1990 tiieiiienretiennonoan - . - . = - - -
1981 iiiinnenn eeserenes 206 608 19 055 64 549 1 986 13 438 18 468 34 798 15 342
Deutschland
926 700 85 925 . . . ) . 104 592
938 835 88 461 . . . . . 106 877
950 730 83 845 . . . . . 107 617
960 852 92 815 . ) . . . 117 551
972 804 97 026 364 308 5 152 56 307 B89 320 213 192 108 703
9392 668 99 898 373 B98 4 826 £8 096 70 485 213 789 109 833
1 009 595 103 030 381 467 5 051 59 227 71 580 216 008 107 703
1 024 515 104 B35 330 629 5 132 53 538 73 484 217 033 104 048
1 039 879 107 381 400 248 5 102 681 197 75 503 218 244 100 460
1 056 523 108 082 411 437 5 333 82 429 77 839 219 080 98 102
1 208 008 104 423 404 339 8§ 932 51 839 78 542 217 303 90 088
davon (1991):
Baden-Wlrttemberg ........ 163 984 13 118 43 470 774 5 622 g 308 29 998 10 875
Bayern .. . 171 143 14 808 55 338 744 5 592 10 725 34 868 12 871
Berlin ..... . 70 168 6 868 23 034 478 3 433 5 298 10 830 4 291
Brandenburg . 28 530 2 504 9 590 280 1882 2 312 5 335 1 529
Bremen .. 12 863 1 250 4 843 83 550 610 2 218 998
Hamburg . f 32 774 3171 10 660 225 1 901 2 184 5 901 2 373
HeSSeN +.vvrieeeranenens . 92 664 7 714 28 520 408 3 887 5 951 18 868 65041
Meck lenburg-Vorpommern ... 27 049 2 476 7 812 220 1776 1 961 4 827 2 173
Niedersachsen «..eseesvass 107 372 8 615 35 832 621 4 206 6 797 20 078 8 0867
Nordrhein-Westfalen ...... 274 724 23 245 101 812 1 465 10 660 16 874 42 818 21 807
Rheinland-Pfalz .....vvve. 52 819 4 298 17 598 274 1 804 3 195 9 477 4 689
Saarland s.oeeerrennerenaes 18 090 1 518 5 731 90 695 1 250 3 681 1 491
SACHSEN vivsverernnerennns 59 303 5 339 18 790 578 3 887 4 551 9 466 4 893
Sachsen-Anhalt .......c..0n 36 273 3 279 12 092 327 2 503 2 900 5 859 2 509
Schleswig-Holstein ....... 36 195 3 364 11 547 157 1547 2 180 6 791 2 721
ThUringen coeuivieseresanes 35 227 3 055 10 611 310 2 294 2 648 6 220 2 940
Nachrichtlichs
Friheres Bundesgebiet .... 1 002 400 85 388 338 730 4 966 38 401 62 074 182 505 74 726
Neue L&nder
und Berlin-0St «ovvenvees 206 608 19 055 64 549 1 966 13 438 16 468 34 798 15 342

1) Ohne Personal der 17 psychiatrischen Krankenhéuser
des Landeswohlfahrisverbandes Hessen.
2) Arztezahlen flr 1980-13986 enthalten Ergebnisse der

r n "Arbeitskrafte-Fachberichterstattung",
hingegen fir 1987-1983 wurden die Zahlen aus dem "Hochschulkaderprojekt" ermittelt.
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1 STATIONARE VERSORGUNG

1.3 Pflegepersonal und geburtshilfliches Personal in Krankenhdusern
und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen

) Davon Pflege-
> - Hebammen personal
Jahr Pflege- Kinder- Sauglings— sonstige und und
— personal Kranken- kranken— Kranken- und Kinder- Pflege- Entbin- geburts-
Land insgesamt | schwestern | schwestern pflege- pflege- krafte dungs-— hilfliches
bzi. bzw. helfer rinnen ohne pfleger Personal
—pfleger -pfleger bzw. staatliche in der
-pfleger Prifung Ausbildung
Friiheres Bundesgebiet
281 851 182 797 23 183 40 563 2 047 33 081 4 981 71 877
285 293 187 520 23 518 39 262 1 757 33 235 5 130 74 120
288 462 194 844 24 194 38 094 1 539 29 829 5 187 75 225
294 903 203 668 24 305 37 971 1 432 27 593 5 331 77 335
300 081 212 308 24 592 36 618 1 181 25 404 5 411 79 130
308 406 223 148 25 481 35 236 1 029 23 512 S 362 80 896
315 080 231 454 26 057 33 478 1 026 23 075 5 518 80 103
323 212 240 428 26 995 32 024 1 010 22 755 5 670 77 025
331 704 248 859 27 748 31 003 822 23 174 5 810 73 867
345 263 260 188 28 697 31 058 893 24 432 8 012 72 689
339 790 245 102 30 511 31 166 - 33 011 6 838 67 198
Neue Liander und Berlin-Ost
1980 tovivenviiariininenns . . . : .
1981 s.vviiiinns [P— . . . : f
1982 tiiviiiiiiiiiinieaa, . . . . f
1983 Liiiiiiiiriei s . . . . . . .
1984 ........ Cresiednsrens 84 227 47 434 10 771 5 640 1431 241 2 320
1985 tiiiiiiiie i 65 230 48 370 10 847 5 431 136 403 2 436
1986 v.vuunnn seeereanasenn 86 377 49 b525 11 124 5 218 142 388 2 477
1987 tiiiiii i 87 417 49 997 11 425 5 480 164 351 2 513
1988 tiiiieriiiiiiiiiaeias 68 542 50 638 11 708 5 672 188 336 2 546
1988 ..................... 66 168 49 040 11 333 5 204 225 366 2 422
1990 tiviniiniinniinnianes - - N - = - - -
1891 sivevierrenesnannnnnn 64 549 48 248 8 862 3 264 N 3 375 1 988 13 536
Deutschland
364 308 259 740 35 363 42 258 1 302 25 645 7 731 .
373 838 271 618 36 428 40 867 1185 23 815 7 798 .
381 467 280 979 37 181 38 6398 1 168 23 443 7 8995 .
330 8239 290 425 38 420 37 504 1174 23 108 8 183 .
400 246 299 497 39 454 36 675 1110 23 510 8 356 .
411 437 308 229 40 030 36 262 1 118 24 798 8 434 .
404 339 283 350 40 173 34 430 - 36 388 8 828 80 734
davon (1991):
Baden-Wiirttemberg ........ 43 470 35 264 4 813 4 269 - 5 024 1204 9 802
Bayern ..ieiiiiiiiiannians 55 338 42 217 4 952 4 467 N 3 700 1041 11 018
Berlin vuviviiiniininnnnns 23 034 15 738 1 980 2 527 - 2 788 371 3 755
Brandenburg ....vvveannann 9 530 7 307 1 300 602 - 381 315 1209
Bremen ...viiiiiiieiieienn 4 843 3 878 808 296 = 260 392 827
Hamburg ..vvvvensniennnnees 10 680 7 537 926 886 - 1 301 181 2 188
Hessen ....iiivrnnenennnes 29 520 2] 642 2 242 3 071 - 2 585 581 5 551
Meck lenburg-Vorpommern ... 7 812 S 688 1 252 495 - 377 260 1 983
Niedersachsen ............ 35 892 26 480 3 348 3 218 - 2 868 770 7 768
Nordrhein-Westfalen ...... 101 812 70 452 9 034 9 644 - 12 682 2 016 18 527
Rheinland-Pfalz «..vuveuen 17 539 13 453 1 707 1 269 - 1170 411 4 265
Saarland ..c.vviereniannan 5 731 4 678 807 273 - 173 77 1 282
SaChSen ovvevnivesrnnsnas 18 790 13 877 2 733 987 - 1 187 582 3 888
Sachsen—Anhalt ........... 12 082 8 953 2 030 533 - 576 350 2 491
Schleswig-Holstein ....... 11 647 8 214 1 087 1 384 - 842 248 2 348
Thiringen sovvevvererinnss 10 611 8 180 1 440 488 - 482 327 2 723
Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet .... 339 780 245 102 30 511 31 168 - 33 011 6 838 67 198
Neue Lander
und Berlin-Ost .......... 64 543 48 248 9 662 3 264 = 3 375 1 888 13 536

1) Ohne Personal der 17 psychiatrischen Krankenhduser

des Landeswohlfahrtsverbandes Hessen.
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1 STATIONARE VERSORGUNG
1.4 Krankenhiuser, Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12.1991 nach Léndern

Krankenhduser und Vorsorge-

oder Rehabilitations-

Davon

einrichtungen Krankenhduser Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen
Land
insgesamt | Betten zusammen | Betten zusammen | Betten
Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000 Anzahl je 10 000
Einwohner Einwohner Einwohner
Deutschland ..eveevavarnnnsenss 3 592 808 737 101.2 2 411 665 565 83.2 1 181 144 172 18.0
Baden—Wiirttemberg ...... PRSI 555 97 574 388.6 316 68 962 69.7 233 28 612 28.9
Bayern ..civseerenennn Cesians 734 119 553 103.7 424 87 914 76.3 310 31 6339 27.4
Brandenburg ........ cesesnas 75 23 686 82.5 67 22 918 83.5 8 768 3.0
Hessen «.... Ceriesseaereranes 348 86 243 114.3 188 43 620 75.3 1680 22 623 39.0
Meck lenburg-Vorpommern ...... 70 18 430 96.6 47 16 008 83.8 23 2 422 12.7
Niedersachsen seeecevsvansnss 342 70 202 94.5 222 55 804 75.1 120 14 398 18.4
Nordrhein-Westfalen ........ . 587 176 843 101.5 485 160 128 81.8 82 16 715 9.6
Rheinland-Pfalz ......cc0uveee 180 37 470 98.9 1186 28 978 76.5 74 8 491 22.4
Saarland ..cevecicirioraerones . 43 11 780 109.6 30 g 461 88.0 13 2 318 21.6
SacChSeN vevevsvretncattansans 136 44 809 94.8 112 42 761 390.6 24 2 048 4.3
Sachsen-Anhalt ...eeevevnnens 91 27 383 96.1 71 25 572 89.8 20 1 811 6.4
Schleswig-Holstein ....ocuuuns 175 27 503 104.3 103 18 182 68.0 72 g 311 35.3
ThUringen ...oveeeasse s 101 25 345 g97.8 89 22 788 87.9 32 2 577 3.9
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg ... 165 62 9186 108.8 161 82 478 108.1 4 438 0.8
Nachrichtlichs
Frilheres Bundesgebiet ......... 3 086 657 240 102.8 2 022 522 684 81.6 1074 134 546 21.0
Neue L&nder
und Berlin-0st .vevevviiannens 486 152 497 95.8 389 142 871 83.8 107 g 626 6.1
1.5 Durchschnittliche Verweildauer und Bettenauslastung 1991
in Krankenhdusern und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen nach Landern
Davon
Krankenhduser und Vorsorge-—
oder Rehabilitationseinrichtungen Krankenhduser Vorsorge- oder
Land Rehabilitationseinrichtungen
an
durchschnittliche durchschnittliche durchschnittliche
Verweil- . Betten- Verweil- Betten- Verweil- Betten-
dauer 1) auslastung 1) dauer 1) auslastung 1) dauer 1) auslastung 1)
Tage | % Tage | % Tage | %
Deutschland ..... .o 168.2 84.3 14.6 83.8 31.0 86.93
Baden-Wiirttember 18.0 86.3 13.2 85.0 30.4 8S.4
Bayern ........ 15.3 84.2 13.1 84.3 23.2 84.1
Brandenburg .. 18.2 72.4 16.0 72.4 28.5 70.8
HeSSeN «.ivevvenens coesans 17.1 87.8 13.5 85.5 32.8 92.3
Meck lenburg-Vorpommern .... 14.2 73.89 13.3 76.4 35.3 67.1
Niedersachsen ....ovesuans vees 15.4 86.0 13.7 86.2 31.4 85.3
Nordrhein-Westfalen .......... 16.1 87.3 15.2 86.6 31.8 93.8
Rheinland-Pfalz ...eevvavsvans 15.5 87.5 13.2 86.9 35.1 83.7
Saarland cievierensieienaan e 15.8 89.3 13.5 88.0 39.1 94.8
Sachsen .eoevesee Cieseescisaess 18.7 75.5 18.4 75.7 29.1 72.0
Sachsen-Anhalt ...ocveneevnss . 16.0 74.5 15.5 75.2 31.8 64.6
Schleswig-Holstein .....evveue 18.7 86.4 14.0 88.3 28.0 82.5
Thiiringen ..... esieseereanann 16.2 73.8 15.4 74.4 32.5 68.9
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .... 18.4 86.8 18.3 86.5 44.8 96.9
Nachrichtlichs
Frilheres Bundesgebiet ......... . 16.1 88.7 14.3 86.2 31.0 88.4
Neue L&nder
und Berlin-0st ....cvaveve . 16.5 74.3 16.1 74.8 31.7 65.8

1) Siehe Erlduterungen

in den Vorbemerkungen.



1.6 Krankenhiuser und Betten am 31.12.1991 nach GréBenklassen und Landern

1 STATIONARE VERSORGUNG

Inee Davon mit ... bis unter ... Betten
Land gesamt ugger 59 190 150 2(_)0 2§O 890 490 ‘ 690 1ugoo
100 150 200 250 300 400 800 1 000 mehr
Krankenhaduser
Deutschland ....vvvvviinienenn. 2 411 331 316 316 271 242 168 265 273 141 88
Baden-Wiirttemberg ........... 318 73 58 43 24 27 12 28 28 15 8
Bayern ...... viiinnnn. 424 77 ] 62 55 40 21 24 23 18 11
Berlin s.iveiviiiiiiiiiiiiinns 104 16 15 10 3 8 7 10 12 10 3
Brandenburg ......ii0iiiiinn, 87 - 4 10 10 9 6 12 8 4 4
Bremen ..viiiiiiiiiiiieiennan 15 2 - - - 3 - 3 4 1 2
Hamburg ...ovevivnniinnnnnnn, 42 5 5 5 2 8 1 2 5 3 5
Hessen ..ovvivesiiinnininarinnn 188 27 31 27 23 18 18 1B 18 5 7
Mecklenburg-Vorpommern ...... 47 2 6 11 4 5 5 2 8 1 5
Niedersachsen ......oveveuun. 222 31 26 33 30 21 16 22 22 17 4
Nordrhein-Westfalen ......... 485 32 20 57 58 48 48 84 89 36 13
Rheinland-Pfalz .....cuvvuen. 116 10 16 11 20 16 10 14 14 3 2
Saarland .....iiiiiiieeien, 30 1 1 5 2 6 5 4 4 1 1
Sachsen ....... Peennaresisaas 112 5 10 12 20 17 7 9 12 12 8
Sachsen-Anhalt ...vvevivnna, 71 3 8 12 5 5 3 16 11 7 3
Schleswig-Holstein ....uvuuss 103 44 12 8 6 7 6 10 4 3 3
ThUringen «.vvvivvvennnnannes 83 3 13 10 3 5 3 9 15 5 3
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ......... 2 022 317 275 258 227 200 142 215 218 109 62
Neue Lander
und Berlin-0st ..vvvuunnsns e 389 14 41 57 44 42 26 50 57 32 26
Betten
Deutschland .........v0vevev... B65 565 8728 22638 38036 46526 53 140 45 712 91 502 131 004 103 426 124 855
Baden-Wiirttemberg ........... 68 962 2 018 4 257 5 127 4 208 5 844 3 218 9 132 13 186 10 817 11 156
Bayern .......iiiviiiineeen., 87 914 1 907 6 695 7 413 9 397 8 627 5 768 8 530 11 081 12 828 15 658
Berlin ........ teeeseraeaeaes 38 835 503 1 063 1179 1 515 1332 1 864 3 345 6 009 7 918 15 186
Brandenburg ........0vi0000.. 22 918 - 298 1 162 1792 2 042 1 583 4 022 3 938 2 796 5 305
Bremen .....ieiiiiiiiiineiens 7 291 60 - - - 834 - 1 024 2 128 785 2 662
Hamburg «v.ovvveevvnnnnnnae.. 15 292 121 347 530 357 1 985 268 718 2 544 2183 B 175
HESSeN vuvvuvinrenvanennanes. 43 620 855 2 344 3 142 3 825 3 940 4 868 5 562 7 578 3 693 8 013
Mecklenburg-Vorpommern ...... 16 008 79 434 1241 724 1 110 1 355 712 2 852 788 6 713
Niedersachsen ............... 55 804 1 023 1 752 4 085 5 081 4 531 4 435 7 781 10 156 11 226 5 724
Nordrhein-Westfalen ......... 160 128 698 1 359 7078 10038 10 556 13 059 29 443 42 532 26 386 18 932
Rheinland-Pfalz ............. 28 979 247 1130 1 267 3 418 3 498 2 752 4 854 B 707 2 330 2 778
Saarland ...iveiiniin., Veven 9 481 - 50 633 376 1 405 1 365 1 297 1 886 853 1 586
S8ChSeN +ivviviiieninsiininnns 42 761 205 668 1 414 3 394 3 860 1 874 3 108 6 078 9 887 12 272
Sachsen-Anhalt ......c.o00vee 25 572 105 464 1 498 812 1106 833 5 552 5 404 5 191 4 607
Schleswig-Holstein .....vvvus 18 192 1 032 911 975 1 083 1524 1672 3 472 1 921 1 954 3 648
Thiringen .....vevvvvvunnen.. 22 7688 74 864 1232 498 1 148 817 2 945 6 986 3 804 4 400
Nachrichtlich:
Frihergs Bundesgebiet ......... 522 634 8 240 18 747 31283 38949 43668 38 751 74529 103 110 78 761 85 656
Nﬁgg égggg—l]st Ceeereeenaeiee. 142 871 488 2 889 6 753 7 577 9 472 6 961 16 973 27 834 24 665 39 199



1 STATIONARE VERSORGUNG
1.7 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12.1991 nach GroBenklassen und Liandern

Davon mit ... bis unter ... Betten
Land gégiat unter l 50 100 150 200 l 250
50 z - - - und
100 150 200 250 mehr
Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen
Deutschland . Ceresareserisaaas 1181 301 333 160 180 108 101
Baden-Wirttemberg «.vevevuanns 239 54 72 44 31 18 20
Bayern .cvievrevasecnianssnenen 310 105 96 33 37 22 17
Brandenburg «vevevecsseanennes 8 1 5 - 2 - .
HESSBN teuserannsvseasanoansas 180 35 32 17 35 21 20
Meck lenburg-Vorpommern ....... 23 10 5] 2 2 v 2 2
Niedersachsen .oveuievsesasnnss 120 27 38 17 25 6 9
Nordrhein-Westfalen .......... 82 7 8 11 17 22 17
Rheinland-Pfalz .....coenieanes 74 17 22 9 17 7 2
Saarland ccecieirecrnnacornans 13 3 4 - 1 2 3
SAChSEN +evrvserioaaresronanns 24 8 9 4 1 1 1
Sachsen-Anhalt «oeecivavaranas 20 5 8 3 3 1 -
Schleswig-Holstein .ovievivsen 72 13 _28 13 7 4 7
ThUringen ceeeceearesaccrosans 32 15 7 6 2 - 2
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .... 4 1 1 1 - - 1
Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet .......... 1074 262 293 145 170 102 38
Neue Lénder
und Berlin-0st ..voviievvevenes 107 338 34 15 10 4 5
Betten
DEULSC1ANd «ovvevronsvaneeneans 144 172 g 012 23 857 19 128 31 250 23 558 37 372
Baden-Wirttemberg sooevevaenss 28 612 1 660 5 307 S 338 5 541 4 048 6 720
BAYCIM vevvssesvanncrnsonsnone 31 639 3 084 6 8439 4 017 B 207 4 875 6 607
Brandenburg «vieveeesearenanes 768 32 387 - 348 - -
HESSEN veveveestsvracnsnraanes 22l823 1 087 2 204 1 812 6 161 4 581 6 708
Meck lenburg-Vorpommern «...... 2 422 284 337 245 330 425 801
Niedersachsen ......cveuvannons 14 398 824 2 618 1 980 4 371 1 305 3 320
Nordrhein-Westfalen ...oovenen 16 715 245 628 1 289 2 882 S5 000 6 571
Rheinland-Pfalz ....ccceenvuens 8 491 536 1 539 1084 2 811 1672 v 843
Saarland .ceieieriiseciarennens 2 318 100 285 - 159 467 1 308
SachSeN .uveierriioertnerannnss 2 048 224 5383 511 184 201 325
Sachsen-Anhalt ...viveneenanns 1811 123 573 369 523 223 -
Schleswig-Holstein .........s 9 311 381 2 012 1 581 1 187 859 3 281
ThUringen «evevasecereservenss 2 577 428 451 721 345 - 832
Stadtstaaten:
Berlin, Bremen, Hamburg .... 438 14 74 100 - - 250
Nachrichtlich: ”
Egggegidggndesgebiet sreseerens 134 546 7 821 21 5186 17 279 23 509 22 707 35 514
und Berlin-0st «..oocivviinennns 9 626 1 091 2 341 1 846 1741 843 1 758
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Krankenhduser



2 KRANKEN

2.1 Betten
2.1.1 Nach Kran
An
Krankenhduser mit aufgestellten Betten
Lfd. 1) Kranken- .
Nr. Gegenstand der Nachweisung héuser KHG HBFG Vertrags— sonstiger
gefordert gefordert betten Art
Krankenhauser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
01 UNEEY B0 tivanvrecenososvnansassssossosssnsse 331 155 2 77 113
02 Lo 1o 316 273 - 28 62
03 100 = 150 .iievrevnnonnntoionersratactntinrans 316 285 1 16 52
04 150 = 200 4iiiaencnsanenonocncnnritoreniraness 271 264 1 9 32
05 200 = 250 seiiiisesnsnisaceasnonetosiantsnneen 242 240 - 3 20
06 250 = 300 tiiiaiceercnveneiiotrosinaraaconanns 168 165 - 2 15
07 300 = 400 siiiesenannarenarnersaetstiosttsnsns 265 259 - 2 33
08 B . e 175 173 - 2 17
03 - 98 98 - - 10
10 - 104 102 - 4 18
11 - 37 37 - 1 7
12 88 52 36 1 10
13 Insgesamt ... 2 411 2 113 40 145 389
Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 UNEEY B0 4iiesasonsenescscssssosssascoaransses 264 124 2 72 102
15 50— 100 tutveceocrrasecnsaceriatiassiscisnnns 275 240 - 23 43
16 100 - 284 277 1 15 44
17 150 - 257 2561 1 8 26
18 200 - 236 234 - 3 18
13 250 - 161 158 - 2 13
20 300 - 242 237 - 2 24
21 400 - 158 156 - 2 13
22 500 - 85 85 - - 4
23 BO0 = BO0 +uveserorruresantocensosanossocsnsens 83 81 - 3 11
24 B00 — 1 000 sunenreossncnesaravessocsssosasnanes 28 29 - 1 2
25 1 000 UNA MEAT teeereooranssonsononacsansasssosanes 80 44 36 - 8
26 ' Zusammen ... 2 164 1 818 40 131 314
nach der
27 Geforderte Krankenh8USeEr .......eevesississcsensne 1735 18685 40 - 4
28 Teilweise geforderte KrankenhdusSer «.....ieeeeeaee 221 221 - S 200
29 Nicht gefdrderte Krankenh8user .......veveessesans 208 - - 122 110
nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 40 - 40 - 1
Plankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
31 UNter 100 siveieeieenescrosconronssosstannsanes 365 364 - 2 58
32 100 = 200 tuiveeveneronnnensnarassascssssssnans 528 528 - 3 82
33 200 = 500 tiieensnreesciatietiaecenerantianine 788 785 - 2 63
34 500 = 1 000 vevuoeanssacssarescnssosasnsannsnnns 196 195 - 3 18
35 1 000 UNd MEAT tieviieeannnsonnosnteasestsonsannans 44 44 = - 7
36 Zusammen ... 1 921 1 916 - 10 207
Krankenhduser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 UNter 100 ivevenenraceocstoorsnosansasansaons 93 - - 93 13
38 100 - 200 ciierieenterareetsoseassassnsateanss 20 - - 20 7
39 200 = 500 tareiieecnaniiorenatrnatonsrontanine . . . . .
40 200 — 1 000 ceuiverinsrasisanrosasssesorrsnesoans 8 - - 8 4
41 1 000 UNd MENE ievieevrarsesronssnnresvasssnsaans - - - - -
42 2Zusammen ... 121 - - 121 24
Sonstige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
43 unter 100 ..... 79 - - - 78
44 100 -~ 200 . . . . . .
45 100 - 500 3 - - - 3
a5 500 - 1 000 . - - - - —
47 1 000 UNd MEAL seeevnvevencnnoenussassanconssnnnns - - - - -
48 Zusammen ... 82 - - - 82

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1991

ausstattung
kenhaustypen
zahl
Aufgestellte Betten Planbetten
davon davon
. Lfd.
. gefdrdert gefordert Nr.
insgesamt Vertrags- insgesamt
davon nach betten sonstige davon nach sonstige
zusammen Zusammen
KHG | HBFG KHG | HBFG
insgesamt
8 728 5 0869 5 019 50 1 8839 1770 B 274 5 112 5 062 50 1182 01
22 638 19 260 18 260 - 1 688 1 688 20 348 19 447 19 447 - 802 02
38 036 35 132 35 012 120 1 668 1 235 36 488 35 288 35 166 120 1 202 03
46 526 44 841 44 470 171 930 955 45 822 44 998 44 788 210 824 04
53 140 52 119 52 118 - 370 851 52 750 52 488 52 488 - 262 05
a5 712 44 390 44 390 - 408 914 44 949 44 717 44 717 - 232 0B
91 502 88 308 88 308 = 385 2 808 81 193 89 127 89 127 - 2 066 07
77 472 75 701 75 701 - 550 1 222 77 228 76 130 76 130 - 1 098 08
53 532 52 062 52 082 - - 1 470 53 888 52 508 52 509 - 1379 03
70 633 68 142 68 142 - 1 308 1183 71 082 69 042 69 042 - 2 040 10
32 793 31 935 31 935 - 83 775 32 898 32 108 32 106 - 792 11
124 855 120 045 66 474 53 571 283 4 527 126 858 124 389 67 990 56 399 2 489 12
665 565 836 805 582 833 53 912 9 563 18 198 859 773 845 351 588 572 56 778 14 428 13
Krankenhduser
Battenzahl
7 403 4 142 4 092 50 1 758 1 503 5 232 4 183 4 133 50 1 0439 14
19 848 17 166 17 168 - 1 399 1 283 18 198 17 353 17 353 - 845 15
35 465 33 073 32 953 120 1 549 843 34 323 33 227 33 107 120 1 086 16
44 083 42 815 42 644 171 891 377 43 404 43 036 42 826 210 368 17
51 764 50 927 50 927 - 370 467 51 493 51 296 51 296 - 197 18
43 784 42 682 42 682 . 408 894 43 046 43 009 43 009 - 37 19
83 574 81 423 81 423 . 385 1 766 83 553 82 1438 82 149 - 1 404 20
69 841 68 508 68 506 - 550 786 68 587 68 925 68 925 - 662 21
46 385 46 272 a6 272 - - 113 46 569 46 515 48 515 - 54 22
55 978 54 464 54 464 - 1 053 461 56 157 55 094 55 094 - 1 083 23
25 718 25 557 25 557 - 83 78 25 678 25 678 25 678 - - 24
114 230 111 586 58 015 53 671 - 2 644 118 118 115 930 59 531 56 399 2 188 25
598 073 578 813 524 701 63 912 8 446 11 015 535 358 586 395 529 616 56 779 8 961 26
Forderung
525 343 525 304 471 392 53 912 - 40 533 440 533 339 476 560 56 773 101 27
59 381 53 308 53 309 - 432 5 840 56 043 53 058 53 056 - 2 987 28
13 349 - - - 8 014 5 335 5 873 - - - 5 873 29
Art
kliniken
53 921 53 812 - 53 912 - 9 56 779 56 779 - 56 779 - 30
kenhduser
21 779 21 258 21 258 - 34 487 21 577 21 486 21 488 - 91 31
76 581 75 597 75 597 - 136 848 76 285 75 833 75 933 - 352 32
246 046 243 538 243 538 - 120 2 388 246 803 245 379 245 379 - 1 424 33
127 461 126 283 126 283 - 766 402 128 034 127 287 127 287 - 747 34
80 B850 58 015 58 015 - - 2 635 81 717 539 531 59 531 - 2 186 35
532 517 524 701 524 701 - 1 056 8 761 534 416 523 616 529 616 - 4 800 36
ainem Versorgungsvertrag
3 268 - - - 3 123 146 1 803 - - - 1 803 37
2 576 - - - 2 304 272 1112 - - - 1112 gg
2 791 - - - 1 983 828 1246 - - - 1 246 20
8 B36 - - - 7 330 1 246 4 161 - ~ - 4 161 42
{ohne Versorgungsvertrag)
2 153 - - - - 2 153 - - - - - 43
. . 44
846 - - - - 846 - - - - - 45
- - - - = - - - - - - 48
- - - - - - B - - - - 47
2 998 - - - - 2 999 - - - - - 48
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2 KRANKEN
2.1 Betten

noch 2.1.1 Nach Kran
An

Krankenhduser mit aufgestellten Betten

Lfd. 1) Krankeri— .
Nr. Gegenstand der Nachweisung hauser KHG HBFG Vertrags— sonstiger
geftrdert gefordert betten Art
nach Zahi der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
49 1 Fachabteilung eeeeeeerssoesoastosnstssonsessnoans 476 317 3 87 145
50 2 Fachabteilungen .iveesveeresccsorrcrsnsaanoasas 235 210 1 138 40
51 3 Fachabteilungen ...veeeecersaonarvonoseornonsans 195 185 - 7 28
52 4 Fachabteilungen .....cevreeeviniecnnierenceonnas 247 238 - 7 23
53 5 - B Fachabteilungen ....veevessesescansoncaneans 472 485 - 6 40
54 7 und mehr Fachabteilungen ....eeverrecrvaeinnanes 539 601 36 5 37
nach
Ottentliche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
55 UNter 100 4ovvveenrinennsarconsaorssonsonns 152 131 2 17 19
56 100 = 200 tiiiveernensaiisiistitsraanens 248 244 2 2 35
57 200 = 500 tivevesisaetnirorienitiensaneransans 389 384 - 3 42
58 BOO — 1 000 tuvsnerernnenonnenssaeranavanassnsns 130 129 - 1 14
53 1 000 Und MENL sevvvreveearosrsonenass 79 43 36 - 7
60 2usammen ... 936 931 40 23 117
Freigemainniitzige
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
61 UNEEY 100 tiveiiiensannnesorssesnsasanssosanss 135 117 - 13 21
62 100 - 200 . e 249 242 - 6 17
B3 200 - 500 . . 330 386 - 3 19
64 500 - 1 000 . . . . . .
65 500 UNA MENT vt iesrevrsnronneesrorsasaornonens . 64 64 - 2 3
66 Zusammen ... 838 809 - 24 80
Private
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
67 unter 100 t.iueeviaenierssrosssnncernensonss 262 118 - 65 111
68 100 = 200 civiiensnirnrienanenaadan 56 42 - 15 18
89 200 = 500 sieeiinnanieienisteseicricantaseanas 18 15 3 7
70 500 - 1 000 civiiinernrvnenoaassaannns ceereieanes . . . .
71 500 UND MENL tuvevnsnrosecassrsnrassosennanasass 4 3 - 1 1
72 Zusammen ... 330 176 - 84 137
‘Reine Beleg
73 Zusammen ... 235 170 - 48 54
Sonstige
Krankenhduser mit ausschlieBlich psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
74 UNter 100 vuveiivnnevsrnsnneronsernsasassansnan 82 64 - 10 24
75 100 = 200 tiveinnsanroenessenrnesastssestasnnas 36 31 - 2 14
76 53 52 - - 17
77 42 42 - 1 18
78 8 8 - 1 2
79 Zusammen ... 221 187 - 14 75
Reine Tages- oder
80 Zusammen ... 28 - - - -
nach
Bundeswehr
81 Zusammen ... 14 - - 1 13

1) Vergleiche 2Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1991

ausstattung
kenhaustypen
zahl
Aufgestellte Betten Planbetten
davon davon
X Lfd.
. gefdrdert gefordert Nr.
insgesamt Vertrags— insgesamt
davon nach betten sonstige davon nach sonstige
zusammen zusammen
KH6 | HBFG KHG | HBFG
Fachabteilungen
36 974 28 611 28 390 221 4 708 3 657 31 992 28 855 28 5395 280 3 137 43
30 636 27 777 27 657 120 1 636 1 163 29 558 28 041 27 921 120 1 517 50
31 703 30 154 30 154 - 462 1 087 30 571 30 443 30 443 - 128 51
49 452 47 408 47 408 - 305 1 739 43 225 47 873 47 873 - 1 352 62
125 303 122 404 122 404 - 395 2 505 125 197 123 297 123 297 - 1 900 53
324 005 322 259 268 688 53 571 882 864 328 813 327 886 271 487 56 399 927 54
Tragern
Krankenhdusar
9 084 8 347 8 297 50 494 243 8 6399 8 447 8 397 50 252 55
36 594 36 091 35 800 291 12 431 36 498 36 291 35 961 330 207 56
122 375 119 895 119 995 - 435 1 946 122 153 121 450 121 450 -~ 703 57
86 950 85 991 85 891 - 624 335 87 564 886 817 86 817 - 747 58
112 185 110 957 57 386 53 571 - 1 238 116 425 115 301 58 902 56 3399 1 124 59
367 198 361 381 307 469 53 812 1 565 4 253 371 333 368 306 311 527 56 779 3 033 80
Krankenhiuser
8 397 7 523 7 523 507 367 7 981 7 615 7 615 - 366 61
35 809 34 756 34 756 - 751 302 35 4239 34 931 34 831 - 498 82
121 841 113 998 119 996 - 628 1217 121 298 120 382 120 382 - 316 gg
40 826 39 211 ag 211 - 142 1473 40 424 39362 39 362 . 1062 65
206 873 201 488 201 488 - 2 028 3 359 205 132 202 280 202 290 - 2 842 66
Krankenhiuser
8 770 S 438 5 438 - 2 166 2 176 B 750 5 474 5 474 - 1278 87
7 145 5 041 5 041 - 1 677 427 5 800 5 041 5 041 - 758 68
4 747 3 547 3 547 - 650 550 4 228 3 547 3 547 - 681 E;g
2 340 1720 1720 - 370 250 2 107 1737 1737 - 370 71
24 002 15 746 15 746 - 4 853 3 403 18 885 15 798 15 799 - 3 088 72
krankenhduser
13 895 11 582 11 562 - 1 558 775 12 634 11 652 11 652 - $82 73
Krankenhduser
oder psychiatrischen und neurclogischen Betten
4 113 3 021 3 021 - 420 672 3 193 3 023 3 023 - 170 74
5 014 3 885 3 885 - 159 970 4 583 4 021 4 021 - 562 75
18 863 16 8981 16 981 - - 1 882 18 441 17 083 17 083 - 1 358 76
28 877 25 846 25 846 - 255 2 776 29 464 26 370 26 370 - 3 094 77
10 625 8 458 8 453 - 283 1 883 8 742 8 459 8 459 - 283 78
67 492 58 182 58 192 - 1 117 8 183 64 423 58 956 58 956 - 5 487 79
Nachtkliniken
- - - - ~ - - - - - - 80
richtlich:
krankenhduser
981 - = - 23 938 - - - - - 81
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2 KRANKEN

2.1 Betten
2.1.2 Nach
An

Lfd.
Nr.

Land

Kranken—
hauser

Krankenhauser mit aufgestellten Betten

KHG

gefordert

HBFG
gefordert

Vertrags—

betten

sonstiger
Art

DEULSCRIANG tevteeevnssnsannnreestosssranassaanas
Baden-WUrttemberg «ooeeveceseaierrosnsncaneanens
BAYETN «eussrrosnsnsesonsvesssssassensosssaonsns
BEIL1iN vvvvevenrnueseacsactsonrsassssnoscsnneros
BrandenburQ «eeevreeeserisosinsenssssocssoncssses
Bremen ...ocveasencorssasosrssstossrsasessasnrone
HambUIQ s eeeereoronssosraassenaseatsnesasssnsones
HESSEM tvvverorsroarsssssasensssasssssnnssssssas
Meck 1enburg—Vorpommern ... icessesssessaaannornas
Niedersachsen .......
Nordrhein-Westfalen cessiennnen
Rheinland-Pfalz ..
Saarland c.eevees
SaCHSEN vivevievevsoans
Sachsen—Anhalt .oveeeiieeianievertrrenansans
Schleswig-Holstein .oceeeieiierianiensneenneennns
ThULINGEN +vvvevrnereeerasreseressesssssarsonnos

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet .eeeieeiiascinesorennranes
Neue Lander und Berlin-0St .eivevercececosensnes

Baden-Wirttemberg
Bayern «..eeeeeaes
Berlin ...ovennves
Brandenburg .........
BIEMEN s vvvevrvorossrnssansasssacsssssoass
HAMDULG cevvvvnrrrnsensoenrasasansans
HESSEN 4ivsvirarisatssnssotorsosassastsssnsosnsns
Meck 1enburg—Vorpommern ...ccessscccsenssseossaes
NiedersachSen .uieeevserocnaserassarsscassssrones
Nordrhein-Westfalen (veveeriveianrrinrecneccnnnes
Rheinland—PfalzZ ..ovieeeeeareocrnrensscansossanss
S8Ar1and c.sseeiiecrraosaartssanartiaasn st sotaas
SEBCNSEMN vessrvosrsnsnssosnssssssssessrssasanssoss
Sachsen—AnNalt «.vevisnesnsracreraransasansannss
SchleswWig-Holstein (ivevvnireverennnciiencreniens
THULINGEN «veereraosvanesasssssansrsarecesancass

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet .....cccviieiiiiiaiinncass
Neue Linder und Berlin-0st «.ceciveveiecnnananns

Deutschland cvvevsneressrievrvonsecesocssanssnnenes
Baden-Wirttemberg «.oeereveiosrsvrersressocnness
BAYBIN tiuueererrorvrrassansenrssnanssssosscesssns
BErlin veveveacrvasncvoosnnorsassesssstssacsnssrnes
Brandenburg «.uviseessoceasecacsansseiarsnoncsnes
Bremen tvuiseessssessaosassocesssvesersscsnncans
HambuULg seveeeceerooseatansasasssnanastoassosesns
HESSEN +ivieeeecessnsossansassnsensnssrnassoasans
Meck 1enburg—VOrpommern «oesveerescensrasssonsans
Niedersachsen ....... .
Nordrhein-Westfalen .
Rheinland-Pfalz
Saarland .....
Sachsen «.eveveons
Sachsen—Anhalt ...cvveveeseesesnnroncnnanass
Schleswig—Holstein ....cievrveereeiencnsnoasanass
THULINGEN waveevieeernarrorssssnoresssanssssrsns

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet ....evevieveinananinaiines
Neue Lander und Berlin-0St .....ciivevennncnanses
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HAUSER 1991

ausstattung
Lindern
zahl
Aufgestellte Betten Planbetten
davon davon
Lfd.
. Nr.
insgesamt . Vertrags- insgesamt
geftrdert betten sonstige gefordert sonstige
insgesamt
685 565 636 805 9 563 19 198 859 779 645 351 14 428 01
68 962 64 866 2 198 1 898 68 103 B5 635 2 468 02
87 814 84 794 1 330 1 730 85 958 85 858 - 03
39 8395 37 843 216 1 736 39 443 38 730 653 04
22 918 22 918 - - 24 040 24 040 - 05
7 291 7 048 34 211 7 112 7 112 - 08
15 282 13 617 1 224 451 15 142 13 810 1232 07
43 820 41 232 1 591 797 43 525 42 073 1452 08
16 008 15 500 30 478 15 784 16 528 266 09
55 804 54 024 322 1 458 54 033 54 033 - 10
160 128 161 112 1821 7 385 159 327 162 004 7323 11
28 979 27 778 525 678 27 879 27 784 115 12
9 461 39 288 163 10 g 313 9 313 - 13
42 761 41 869 - 892 43 979 43 079 300 14
25 572 25 325 - 247 25 B18 25 6139 - 15
18 192 18 730 248 1 213 18 840 18 840 = 16
22 768 22 785 - 4 23 672 23 653 18 17
522 684 495 536 g9 533 17 665 513 187 499 964 13 223 18
142 871 141 209 30 1 633 146 592 145 387 1205 18
Krankenhiuser
598 073 578 613 8 446 11 015 5395 356 586 335 8 961 20
65 217 61 6821 1993 1 803 64 708 62 381 232 21
80 077 77 402 1121 1 554 78 294 78 294 - 22
36 521 35 263 161 1 097 36 543 36 100 443 23
20 723 20 723 - - 21 695 21 595 - 24
) . . . . . . 25
15 292 13 517 1 224 451 15 142 13 910 1232 28
37 885 35 517 1591 787 37 727 36 275 1452 27
. . . . - . . 28
43 281 48 458 322 510 48 488 48 468 = 28
137 334 133 454 1044 2 836 137 021 134 348 2675 30
26 700 25 620 525 5565 25 608 25 608 - g%
37 420 36 791 - 629 38 548 37 9388 543 33
22 757 22 534 - 223 22 700 22 700 - 34
15 872 15 437 2439 186 15 547 15 547 - 35
20 858 20 855 - 4 21 752 21 733 18 36
468 330 450 294 8 427 S 6639 462 405 454 288 8 107 37
129 683 128 318 19 1 348 132 951 132 097 854 38
kenhauser
532 517 524 701 1 056 6 781 534 418 529 616 4800 339
56 337 56 836 - 701 56 451 56 075 376 40
71 415 70 743 - 872 71 043 71 043 ~ 41
30 488 30 042 - 446 31 085 30 612 443 42
20 723 20 723 - - 21 595 21 585 - 43
B8 997 6 931 - 66 8 997 6 997 - 44
11 886 11 885 - 1 12 043 12 043 - 45
32 482 31 813 147 502 32 618 32 146 472 45
12 308 12 412 19 478 12 828 12 360 286 47
45 §77 45 695 - 382 45 595 45 595 - 48
128 297 125 038 766 2 492 128 347 125 872 2 675 49
23 929 23 880 4 45 23 868 23 868 - 50
7 247 7 237 - 10 7 239 7 239 - 51
34 038 33 407 - 629 34 776 34 227 549 52
19 398 19 176 - 223 19 321 19 321 - 53
13 128 12 893 120 110 12 936 12 936 - 54
17 287 17 284 - 4 17 808 17 887 13 55
418 049 411 597 1 037 5 415 417 811 413 665 3946 656
114 468 113 104 19 1 346 116 805 115 951 854 57
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2 KRANKEN

2.1 Betten
noch 2.1.2 Nach
An

Lfd.
Nr.

Land

Krankenhduser mit aufgestellten Betten

Kranken—
hduser HBFG Vertrags— sonit%ger
r

KHG
gefordert gefordert betten

DeUtSChIand vvesveneenieernenreasontsnsrransoannens
Baden—WUrttemberg .veeeeeereiorrecrionrsnsnoncans
BAYEIN sseenveoernnnsssssssronsronsasseranensnns
BErlin vivvenreveransanensnencrnrantssassnsnsons
Brandenburg +.cesersesrtossanatacssaresssesasons
BrOMEN tvveenesresasosasnssnnsnosesnasssasnsanns
HAmMbULG vvvvensennssnrosrnatacnnssssncsestssnnnns
HESSEN vuivinevarroneoaronrssnssssssssansassnsss
Meck 1enburg—VOTrpOmmern «eeeeessererasanasronsnes
Niedersachsen ..... et ieearesasaseeseesiaennanns
Nordrhein-Westfalen .v.oveveeeiiensrivarsossoncaes
Rheinland-Pfalz ...... ves
Saarland .......
Sachsen ....ieveee
Sachsen—-Anhalt ....

Schleswig-Holstein .v.vvvvnune. .
THULANGEN v oviarererenacesisarnerancetatosnrnoes

Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet .....c.cciviuinvvieniaecanns
Neue Lander und Berlin=0St .euiveevrerisnarnnnnes

DeutsChland «vvvevevaressersesoesnsssssassnnsoses
Baden-WUrttemberg «uvveveveevetarinrasaciaesnons

. cesrersa e

@
©
2l
—
1S
3

Brandenburg .....
Bremen v.evveivciionnonns
Hamburg «vevvrvevoeanrneiosansnsanns
HESSEBN tovriannsnsnronnnssnrnossnsssastsntasssnss
Meck 1enburg—VOTrpOmmMELN +evveessessssosnsssaansons
NiedersachSeNn «.ieserseevensassasarorarsasasnsnsns
Nordrhein-Westfalen .viieeeerianrnirnsnnnsoonns
Rheinland=Pfalz ..ieieiassseresrnrsnancaassanans
Saarland sieviiiieerinesonaens feeesiacsasraernas
SBCNSEM tavereatersessersastorstsosssssssaresssens
Sachsen—Anhalt c.ivieeisiaeiraintsentosnarenneens
Schleswig—Holstein veviienveiirsreterensaniaas
THULINGEN «evvevresrnonrssesarrossrsssasnsnoenns

Nachrichtlichs:
Frilheres Bundesgebiet ..cuvievieriiiiiniianneens
Neue Lander und Berlin—0st .....cicieviivrnnaneen

DeUtSChIANT «vvveivsrareranirosnasersosoranosnnes
Baden-Wirttemberg «...o... P S
BAYGIN tvearerenesarsaosrnssssssessesesnrassoans
Berlin vueesvsesororocsrsocans Ceerseesrereananns
Brandenburg +.v.ceveneeriostesarsrsrasisssnssanns
Bremen vovevecessesunesoasssossassssnsonsnssnsss
HamBULG s evevinnvennnssentssasssnnenrsnscnssnens
HESS@N st inrsvrassnnscrsensonnesssossasssansans
Meck 1enburg—Vorpommern vveeevesaerresionsoonnaes
NiedersachSen e.veevieseeecssorerososranssnanses
Nordrhein-Westfalen ..vieeeiiecenrensrocnsnnsnns
Rheinland-Pfalz ....... RPN
Saarland ...
Sachsen .......
Sachsen—Anhalt ......
Schleswig-Holstein «ivveeevanans .
THULINGEN v eviasrornsrnesecasstossnsssarssnsnses

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet ...ciiiiiiorineianinanasas
Neue Lander und Berlin-0St .e.veerenvircnennnnns

Aligemeine Kranken

Offentliche
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HAUSER 1991

ausstattung
Landern
zahl
Aufgestellte Betten Planbetten
davon davon
Lfd.
. Nr.
insgesamt Vertrags— insgesamt
gefdrdert betten sonstige gefordert sonstige
hduser nach Tragern
Krankenhduser
367 198 361 381 1 565 4 253 371 333 368 306 3033 &8
47 870 46 3908 210 552 48 258 47 676 582 B9
81 283 80 355 287 641 61 101 61 101 - 60
23 569 23 549 - 20 24 285 24 257 28 Bl
17 971 17 971 - - 18 702 18 702 - 62
4 585 4 548 - 9 4 612 4 8612 - 63
9 457 g 457 - - g 750 9 750 - 64
21 633 21 385 232 22 22 078 22 078 - B85
14 892 14 355 18 478 14 872 14 406 266 86
27 417 27 210 43 164 27 219 27 218 - 87
40 718 38 813 750 1 165 41 028 39 415 1 813 68
10 377 10 030 4 343 10 018 10 018 - B39
5 487 5 477 - 10 5 502 5 502 - 70
33 392 32 838 - 554 34 558 34 033 525 71
19 863 19 846 - 223 19 786 19 786 - 72
11 047 10 948 20 78 11 023 11 023 - 73
17 85b 17 852 - 4 18 747 18 728 18 74
252 770 248 242 1 546 2 982 253 9186 251 713 2203 75
114 428 113 139 18 1271 117 423 116 583 830 76
Krankenhduser
206 873 201 486 2 028 3 359 205 132 202 280 2 842 77
13 818 13 283 441 194 13 716 13 275 441 78
12 317 12 197 40 80 12 307 12 307 - 79
11 157 10 637 181 359 10 808 10 766 42 80
. . . . . . . 81
. . . . . . . 82
5 281 4 078 752 451 4 830 4 078 752 83
13 835 13 208 173 453 13 785 13 274 521 84
. . . . . . . 85
13 730 19 431 86 213 13 431 19 431 - 86
95 448 93 803 142 1 503 95 155 94 083 1062 87
15 297 15 273 - 24 15 273 15 273 -~ gg
3 388 3 358 - 30 3 395 3 a7l 24 90
. . . . . . . g1
3 135 2 985 120 30 3 021 3 021 - Qgﬂ
194 406 189 048 2 028 3 3239 192 364 183 546 2 818 94
12 467 i2 437 - 30 12 768 12 744 24 S5
Krankenhduser
24 002 15 746 4 853 3 403 18 885 15 799 3 086 96
3 628 1 430 1 342 857 2 732 1 430 1 302 a7
6 477 4 850 794 833 4 888 4 886 - 88
1795 1 077 - 718 1 450 1077 373 98
. . . . . . . 100
. . . . ' . . 101
554 82 472 - 562 82 480 102
2 421 923 1 186 312 1 854 g23 931 %gi
2 144 1 818 193 133 1818 1818 - 105
1 168 838 162 178 838 838 - 106
1 028 317 521 188 317 317 - %8;
640 595 - a5 595 595 - 109
1 630 1 503 109 78 1 503 1 503 -
. . . . . . . 112
21 214 13 003 4 853 3 358 16 125 13 039 3 086 113
2 788 2 743 - 45 2 760 2 780 - 114
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2 KRANKEN

2.2 Aufgestelite Betten, Pflege
2.2.1 Nach Kran

Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
Betten der Betten
1) Kranken- darunter ) dar. . dar.
Lfd. Gegenstand der Nachweisung héuser ins- |-—————rm————— ins- | Inten— ins— Inten—
Nr. gesamt |Intensiv-| Beleg- | gesamt| siv- gesamt siv-
betten betten 2)| betten be-
2) handlung
Anzahl Prozent
Krankenhé#user
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
01 UNEETE 5O tivsnrvvennvosersassnssnnnonsas 331 8 728 43 3 911 79.8 57.8 2 543 008 3 070
02 BO = 100 tivencncsncenetioraanasocenanns 316 22 636 235 5 868 83.7 70.8 6 918 925 60 734
03 100 = 150 tuiiiiecaiarecienananarnaseniis 316 38 036 836 5 013 85.0 63.0 11 794 421 210 611
04 160 = 200 vevieevecerroaraciaosinansonane 271 48 526 1179 4 558 84.7 71.0 14 376 191 305 707
05 200 = 250 siineinsennesaisnesesienainennes 242 53 140 1 583 5 296 83.9 75.4 16 281 717 437 384
08 250 = 300 tiiiiecrieieisisanatiiesissanes 168 45 712 1 225 3 241 84.4 72.7 14 083 657 324 979
07 300 - 265 91 502 2 512 4 562 83.8 69.4 27 992 985 636 563
08 400 - 175 77 472 2 181 2 541 84.5 74.0 23 907 876 588 721
08 500 - 98 53 532 1 837 1 028 83.9 75.9 16 387 001 453 357
10 800 - 104 70 633 2 160 1 051 84.1 73.1 21 675 472 578 677
11 800 - 1 37 32 793 873 216 82.8 85.0 9 923 586 207 028
12 1 000 und MENTr .ieveveranascnn 88 124 855 5 733 158 82.7 69.9 37 666 984 1 463 048
13 Insgesamt ... 2 411 665 565 20 203 37 444 83.8 71.5 203 551 823 5 273 887
Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 UNEEY 50 tvveveravoreanasasassassononnen 264 7 403 43 3 880 78.3 57.8 2 116 966 3 070
15 50 - 100 .. crree tesetesrasenns 275 19 848 227 5 818 83.2 72.8 6 023 803 60 326
16 100 - I 294 35 465 834 5 013 84.6 89.2 10 951 482 210 611
17 150 - 257 44 083 1179 4 558 84.6 71.0 13 611 676 305 707
18 200 - 236 51 764 1 5839 5 298 83.7 75.4 15 815 866 437 394
18 250 -~ 161 43 784 1 225 3 241 84.1 72.7 13 443 474 324 979
20 300 - 282 83 574 2 500 4 562 83.8 69.4 25 549 832 633 438
21 400 - 158 69 841 2 169 2 541 84.6 73.8 21 554 583 584 396
22 500 - 85 48 385 1614 1 029 83.1 75.9 14 077 476 447 193
23 600 - . 83 55 978 2 154 1 081 83.8 73.1 17 125 518 574 789
24 800 — 1 000 4iueenranesonnoeorsoarssscnnans 29 25 718 851 218 83.2 64.7 7 809 217 200 988
25 1 000 UNd MBAY +uevevanorroneaatosnnnansnnnne 80 114 230 5 718 156 82.8 69.9 34 562 471 1 453 868
26 Zusammen ... 2 184 588 073 20 103 37 361 83.7 71.5 182 842 531 5 248 813
nach der
27 Gefdrderte KrankenhBUSEr .......cesvevnvoares 1 735 525 343 18 385 31 803 83.6 71.4 180 227 834 4 793 809
28 Teilweise gefdrderte Krankenh3user .......... 221 59 381 1 547 3 408 83.7 73.8 18 131 701 418 977
29 Nicht gefdrderte Krankenh8USEr ......eeeevoss 208 13 348 161 2 149 87.9 64.7 4 282 996 38 033
nach der
Hochschul
30 Zusammen . .. 40 53 921 3 579 - 81.1 69.8 15 980 298 912 932
Plankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
31 UNter 100 voiesnvonnnnasionnnonesnesnnens 365 21 779 232 8 083 82.3 75.1 6 545 460 63 622
32 100 = 200 tiierarorarionrarasasatsaasans 528 76 581 1 945 g 057 84.5 70.7 23 620 273 501 966
33 200 = 500 seiiiaricerrerinaitissenraars 788 246 046 7 418 15 640 83.8 72.4 75 333 428 1 959 808
34 S00 — 1 000 vevivnernnnonstonssnasossensens 186 127 481 4 818 2 298 83.4 72.5 38 793 292 222 870
35 1 000 UNd MBAT svveevessronsennranasorsansoas 44 80 850 2 201 156 84.5 69.8 18 898 722 560 781
36 Zusammen ... 1821 532 517 16 413 35 212 83.9 71.9 162 931 181 4 308 147
Krankenhduser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 UNter 100 ovvenrennvnonnorrsancascosacns 93 3 269 12 1 130 83.7 40.6 333 208 1 778
38 100 = 200 teirrainaannoncesieacianraaasne 20 2 578 8 514 87.8 18.3 825 686 566
39 200 = 500 suiieseereiaatiserensenitasanns . . . . . . '
40 200 -~ 1 000 ceviviecriesronsrnonsnosanononans 8 2 791 54 - 96. 73.1 986 558 14 412
41 1 000 Und MENT «uvvevvnerasnasnrnssssssnannas - - - - - - - -
42 Zusammen ... 121 8 636 74 1 644 89.2 62.0 2 811 453 18 756
Sonstige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
33 79 2 183 24 505 73.9 44,9 580 947 3 937
& 3 846 13 2 ®..7 127.4 298 652 6 047
46 BOO = 1 000 vuuieveanonnnsnssronssnsroansns - - - - - - - -
47 1 000 und MENY +vviennveranonrsronanassaannss - - - - - - -
Zusammen ... 82 2 9399 37 505 80.4 73.8 879 533 9 984

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
2) Siehe Erlauterungen in den Vorbemerkungen.

— 32 —



HAUSER 1991
tage und Patientenbewegung

kenhaustypen
Patientenzugang Patientenabgang
darunter 2)
Auf- Entlassungen dar. Fallzahl Verweil-
nahmen Verlegungen aus dem Verlegungen durch dauer 2) Lfd.
von aus anderen Stunden- Kranken- in andere Tod Nr.
aufien Kranken— falle haus Kranken-
hausern héuser
Anzahl Tage
insgesamt
187 430 7 562 5 080 194 017 5 173 2 732 182 080 13.2 01
474 480 21 020 16 379 461 896 18 979 11 252 457 435 15.1 02
786 906 31 078 25 344 768 188 34 954 24 333 769 870 15.3 03
1 0238 673 22 078 37 687 993 215 40 391 35 304 991 429 14.5 04
1 274 070 28 040 61 273 1 229 958 43 197 42 899 1 222 191 13.3 05
1 078 084 21 271 42 7639 1 040 681 36 537 36 624 1 034 926 13.86 06
2 0439 097 40 428 79 873 1 882 338 64 508 66 573 1 988 131 14.2 07
1 747 966 38 918 79 070 1 696 359 56 705 53 557 1 669 871 14.3 08
1171 331 26 005 47 401 1 131 882 38 415 38 357 1 123 404 14.6 09
1 433 649 43 254 66 838 1 391 008 47 237 44 171 1 387 578 15.8 10
6524 035 15 162 35 344 602 611 21 508 20 133 588 046 16.9 11
2 700 353 77 591 164 588 2 837 962 118 921 63 001 2 538 970 14.8 12
14 577 194 372 448 651 708 14 131 095 533 521 444 936 13 324 307 14.8 13
Krankenhduser
Bettenzahi
191 770 7 076 5 002 188 419 4 848 2 711 186 448 11.4 14
453 245 18 733 16 014 448 821 17 760 11 207 442 623 13.6 15
785 347 29 724 25 131 757 758 34 038 24 287 758 565 14.4 16
1 020 987 20 929 37 544 984 617 33 539 35 181 982 833 13.8 17
1 285 718 27 248 51 092 1 221 738 48 567 42 801 1 214 037 13.0 18
1 086 141 18 852 42 480 1 028 868 35 312 36 386 1 023 218 13.1 19
2 015 547 36 311 79 234 1 849 067 61 078 86 141 1 936 144 13.2 20
1 707 682 32 735 78 160 1 656 624 53 122 52 904 1 830 435 13.2 21
1 147 518 22 646 48 797 1 109 288 36 149 38 015 1 100 613 12.8 22
1 368 440 33 874 65 128 1 326 086 40 109 43 077 1 303 664 13.1 23
603 827 12 208 34 692 582 243 19 191 13 794 568 140 13.7 24
2 879 732 72 880 184 450 2 617 173 116 485 68 427 2 518 218 13.7 25
14 311 732 335 316 645 724 13 868 682 506 178 440 911 13 664 939 13.4 26
Farderung
12 824 304 291 418 531 622 12 423 792 457 110 398 931 12 231 832 13.1 27
1 261 6875 29 364 51 250 1 222 088 42 828 38 931 1 210 088 16.0 28
225 753 14 534 2 852 222 824 B 239 3 048 222 961 18.2 29
Art
Kliniken
1 436 518 52 211 96 083 1 411 051 75 097 27 168 1 341 286 11.9 30
kenhduser
543 371 21 449 19 756 529 293 20 534 12 412 522 782 12.5 31
1 782 157 47 142 61 871 1 688 507 72 380 58 759 1 687 841 14.0 32
6 018 030 112 771 250 715 5 819 532 186 661 1897 976 5 767 054 13.1 33
3 114 610 68 310 146 617 3 012 648 95 258 100 886 2 967 455 13.1 34
1 254 853 20 704 68 662 1 217 773 41 465 41 299 1 188 301 15.7 35
12 683 021 270 378 547 821 12 267 753 426 178 411 332 12 133 432 13.4 36
sinem Versorgungsvertrag
70 012 3 938 354 68 961 1 498 1 035 69 050 14.5 37
44 478 3 465 522 44 217 1187 536 44 124 18.7 gg
30 102 3 045 160 30 004 1412 148 29 968 32.9 40
144 592 10 448 1 636 143 182 4 077 1780 143 141 18.8 42
{ohne Versorgungsvertrag)
35 .621 1 383 293 34 970 518 471 35 238 18.5 3:3
11 980 894 8l 1 726 308 160 11 842 25.2 a5
Z - - - - - - - 47
47 601 2 283 384 46 696 826 631 47 080 18.7 48



2 KRANKEN

2.2 Aufgestellte Betten, Pflege
noch 2.2.1 Nach Kran

Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
Betten der Betten,

1) Kranken- darunter dar. ) dar.
Lfd. Gegenstand der Nachweisung héuser ing- |————————m————————m ins—- | Inten- ins- Inten—

Nr. gesamt |Intensiv-| Beleg- | gesamt} siv- gesamt siv-

betten betten 2)| betten be-
2) handlung

Anzahl Prozent

nach Zahi der

Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
49 1 Fachabteilung .eueeceroersoentssssnancnases 476 36 974 488 4 185 84.9 67.1 11 457 085 119 807
50 2 Fachabteilungen .eveeeervessnacasancronnnes 235 30 6368 776 2 3395 85.2 78.0 9 526 912 223 694
61 3 Fachabteilungen .....ceeaeeresssrasansrnans 185 31 703 807 2 586 83.5 66.8 g9 656 603 196 043
52 4 Fachabteilungen .....cieeeiiencncsnsnassans 247 49 452 1184 5 5395 83.4 72.0 15 062 572 311 146
53 5 — B Fachabteilungen ..eeerviesseressassnanss 472 125 303 3 716 11 212 83.5 69.6 38 170 189 944 563
54 7 und mehr Fachabteilungen ......ceeevienvasen 533 324 005 13 131 11 378 83.5 72.1 398 769 180 3 453 566
nach
Oftantliche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
55 unter 100 sieveirsnererariassncrananssaes 152 9 084 79 2 703 79.1 64.6 2 621 692 18 641
56 100 = 200 siverinnnsssanrtonaransarrsasas 248 36 584 1 049 3 045 82.4 63.8 11 000 611 267 428
57 200 = 500 sieienieiciaeniienentaariananes 389 122 375 3 814 6 129 81.4 70.4 36 366 188 979 889
58 500 — 1 000 siueensennsnanaassansnnssannsos 130 86 850 3 081 1 356 82.2 73.4 26 0395 933 825 376
5G9 1 000 UNd MEAL vevvvvererosaarnaarosostaannan 79 112 185 5 718 156 82.6 69.9 33 838 869 1 459 868
B0 Zusammen ... 996 387 198 13 741 13 388 82.0 70.8 109 923 173 3 551 202
Freigemeinniitzige
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
61 unter 100 ieiirarniencaessenns 135 8 397 104 2 774 84.9 79.1 2 601 353 30 018
62 100 = 200 Jisienerneneneninoneanes 2439 35 809 865 5 244 85.8 70.8 11 217 823 223 727
83 200 = 500 tieeeniieninsnaneons 330 121 841 3 529 8 800 86.6 74.5 38 504 062 958 085
64 500 — 1 000 vevenosenivsnnesnssasosnrancens . . . . . . . .
65 500 UNA MEBAT v evrvvnnrussoeansoetoarsonossns 64 40 826 1 474 913 87.0 71.2 12 971 270 382 828
66 Zusammen ... 338 206 873 5 972 17 731 86.5 73.2 85 294 308 1 535 658
Private
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
87 unter 100 ... 252 g 770 87 4 221 81.8 85.3 2 917 924 20 736
68 100 - 200 . 56 7 145 99 1282 89.8 63.6 2 344 924 25 163
63 200 - 500 . 18 4 747 140 711 86.2 80.8 1 493 531 41 293
70 500 - 1 000 . . . . . . .
71 500 Und MERL +ivieersniersearsacaranscsasnes 4 2 340 64 27 78.3 63.2 668 611 14 786
72 Zusammen ... 330 24 002 330 6 241 84.8 71.6 7 425 050 101 958
' Reine Beleg
73 Zusammen ... 235 13 895 49 13 8395 81.8 77.0 4 148 175 13 764
Sonstige
Krankenha mit hlieBlich psvchiatriscﬁen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
74 unter 100 82 4 113 8 81 88.0 14.0 1 321 064 408
75 100 - 200 36 - 5 014 2 - 87.8 - 1 607 454 -
76 200 - 500 53 18 863 24 - 85.7 84.4 5 902 414 7 380
77 500 - 1 000 . .. . 42 28 877 51 - 85.1 75.7 8 973 847 14 080
78 1 000 und mehr . . 8 10 825 15 2 80.1 58.1 3 104 513 3 180
79 Zusafimen ... 221 67 482 100 83 84,9 €8.7 20 908 292 = 25 088
Reine Tages- oder
80 2Zusammen ... 28 - - - - - - -
nach
Bundeswehr
81 Zusammen ... 14 961 34 - 78.5 93.0 278 378 11 540

1) Vergleiche Zeichenerklérung auf Seite 4.
2) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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HAUSER 1991
tage und Patientenbewegung

kenhaustypen
Patientenzugang Patientenabgang
darunter 2)
Auf- Entlassungen dar. Fallzahl Verweil—-
nahmen Verlegungen aus dem Verlegungen durch dauer 2) Lfd.
von aus anderen Stunden- Kranken- in andere Tod Nr.
aufen Kranken— féalle haus Kranken-
hausern héuser
Anzahl Tage
Fachabteilungen
618 092 44 878 13 064 604 308 30 102 12 833 604 552 18.0 49
574 316 30 488 15 781 552 512 28 057 19 301 557 304 17.1 50
646 836 18 328 18 383 820 711 26 111 24 625 827 723 15.4 51
1 073 224 21 741 42 180 1 033 931 41 093 37 633 1 030 234 14.6 52
3 051 622 39 213 126 802 2 949 391 85 787 102 503 2 925 156 13.0 53
8 347 842 180 669 429 774 8 107 831 284 028 244 016 7 919 971 12.5 54
Trédgern
Krankenhduser
198 389 7 077 7 279 190 308 10 025 7 634 190 866 13.7 55
879 334 13 595 34 626 844 903 35 482 32 474 843 730 13.0 56
2 975 858 43 7339 120 186 2 878 511 93 056 102 158 2 858 078 12.7 57
2 085 580 38 003 104 583 1 985 481 81 632 B89 269 1 960 582 13.3 58
2 679 644 72 864 164 450 2 617 120 116 481 68 388 2 518 125 13.4 59
8 798 805 175 278 431 124 8 526 321 316 656 279 881 8 371 380 13.1 60
Krankenhduser
183 572 11 833 5 829 178 649 7 444 4 208 177 286 14.7 61
795 338 28 112 25 047 769 603 30 083 24 481 769 663 14.86 62
2 988 924 65 4839 128 754 2 889 631 97 430 94 112 2 857 530 13.5 ga
1 017 5691 28 781 41 633 986 838 32 880 30 933 976 048 13.3 65
4 985 423 135 225 201 383 4 824 621 167 837 153 734 4 780 526 13.7 86
Krankenhduser
263 054 7 899 7 808 266 285 5 138 2 116 280 920 11.2 67
131 664 8 946 3 002 127 889 8 012 2 493 128 011 18.3 B8
S0 286 7 008 2 026 88 255 7 593 1 862 88 226 16.9 gs.
36 500 360 401 35 331 941 725 35 877 18.8 71
527 504 24 813 13 237 517 740 21 685 7 296 513 033 14.5 72
|
krankenhauser
480 016 7 130 17 702 473 576 9 893 6 077 462 133 9.0 73
Krankenhauser
dder psychiatrischen und neurologischen Betten
20 955 1 773 423 20 673 1 544 66 20 424 64.7 74
20 245 2 503 336 20 028 1 768 1838 19 895 80.8 75
S84 149 12 412 2 018 93 0338 8 866 1421 92 286 64.0 76
108 492 15 733 2 968 107 884 11 708 1775 1068 610 84.2 77
20 821 4 711 238 20 788 3 456 574 20 754 148.8 78
265 462 37 132 5 882 262 413 27 343 4 025 259 988 80.4 79
Nachtkliniken
- - - - - - - - 80
richtlich: '
krankenhauser
31 822 147 8 31 221 64 414 31 771 8.8 81
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2 KRANKEN

2.2 Aufgestelite Betten, Pﬂeg'?
2.2.2 Nac
Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
getten der Betten
Kranken— darunter dar. dar.
Lfd. Land héuser ins- |=emm———mm e ins- | Inten-— ins— Inten-
Nr. gesamt |Intensiv-| Beleg- | gesamt| siv- gesamt siv-
‘betten betten 1)| betten be~
1) handlung
Anzahl Prozent
Krankenhauser
01 Deutschland .veveeeuiiverasssassrocssonasones 2 411 665 565 20 203 37 444 83.8 71.5 203 551 823 5 273 887
02 Baden-Wlrttemberg «..eceviocarveriaoesaniee 318 88 962 2 645 4 951 85.0 66.5 21 384 383 642 445
03 BAYEIN Wevrurrovrasseassorsnostnssnsannrans 424 87 314 2 895 10 688 84.3 78.0 27 034 876 824 535
04 BETliN vvvenrevsnsncsorsonscnsassasssasnsss 104 39 895 1301 396 86.1 83.8 12 540 081 331 550
05 Brandenburg soevessrrorrascsasantssassocros 67 22 918 474 95 72.4 59.3 6 057 514 102 578
08 BrEMEN vvrervenssrovssvaasnssonasasassnscsss 15 7 291 301 200 87.7 78.0 2 333 231 85 725
07 HAMDULG v e e vsevesennnsssannnassossnsssannns 42 15 282 562 480 86.9 75.8 4 843 262 155 046
08 HESSEM tuvusrsovsnonnsassarsotsastssaansnns 188 43 620 210 5 396 85.5 75.3 13 614 181 332 469
09 Meck 1enburg~VOoTpommern . ..iesesserssseasens a7 16 008 568 227 76.4 67.2 4 463 207 139 380
10 Niedersachsen ........ . 222 65 804 1 593 4 236 86.2 85.1 17 550 222 494 713
11 Nordrhein-Westfalen 485 1680 128 4 583 5 4438 86,6 69.6 50 618 676 1 158 942
12 Rheinland-Pfalz .. 116 28 979 313 2 807 869 78.8 9 190 968 262 670
13 Saarland ..eviaens 30 3 481 414 700 88.0 84.5 3 039 508 127 631
14 SaChSeN vuivveevevaoronss .. 112 42 761 1 032 103 75.7 58.6 11 812 807 220 584
15 Sachsen—-Anhalt v..eivennenrennnen . 71 25 572 825 243 75.2 55.0 7 014 862 125 435
16 Schleswig-Holstein .evueeviviurorrnnnsneans 103 18 192 558 1 209 88.3 76.6 5 865 846 156 078
17 ThUPINGEN v vvvvrisnnensatsronsaontsesosnens 69 22 768 548 164 74.4 56.9 8 182 187 113 §77
Nachrichtlichs
18 Friheres Bundesgebiet ...cicevvioiansnnness 2 022 522 634 16 385 36 587 86.2 74.2 164 516 530 4 438 719
19 Neue Lander und Berlin-0st .....ecevseceens 383 142 871 3 818 857 74.9 53.9 33 035 233 835 168
Aligemeine
20 DeutsSchland .ieeeiseevessonronsssossasnsanes 2 164 598 073 20 103 37 361 83.7 71.5 182 642 531 5 248 819
21 Baden-Wirttemberg ..... ceiereranenanes 294 85 217 2 837 4 920 84.7 86.7 20 167 S10 642 037
22 Bayern .. . . 389 80 077 2 879 10 688 84.5 78.1 24 700 547 820 5B2
23 Berlin ....... 90 36 521 1 287 336 85.8 69.8 11 437 041 327 725
24 Brandenburg ... 62 20 723 460 35 71.3 58.9 5 392 032 98 844
25 Bremen v.oveevseerssrnoees . . . . . . . .
28 HambUIG v veevennanavossorsesncarenssnanes 42 15 282 562 480 86.9 75.8 4 849 282 155 045
27 HESSEN s vesossnorsorsesassssssasnsansnse 164 37 895 1 204 5 396 86.0 75.3 11 833 586 330 990
28 Meck 1enburg-VOTrpommErN «.vvevesvorerasvonns . . . . . . . .
23 NiedersachSen ..vevevererereseranonssscoess 202 43 291 1 533 4 238 86.0 85.1 15 488 821 484 713
30 Nordrhein-Westfalen ....cccievvenraiceronenns 408 137 334 4 555 5 397 86.4 69.6 43 324 570 1 156 728
31 Rheinland~PfalZ v.cvverieerresrosarsoseanens 107 28 700 3801 2 807 86.6 78.6 8 438 802 258 345
32 SA8r1and .eeeceriintiroiratiteres e aanne . . . . . . . .
33 SACHSEN ttviveonrsarnssnosarasernssesnssonns 101 37 420 1 030 103 76.1 58.7 10 338 052 220 594
34 Sachsen—AnNalt voveeiveevseraeiierioaansanes 66 22 757 810 243 74.3 54.6 6 172 184 121 478
35 Schleswig~Holstein .v.eviveinernenencsaenans 86 15 872 558 1 208 87.8 76.8 5 092 580 156 078
36 ThUFINGEN «tvevevanstarntarensionssssonnsas 85 20 858 544 184 74.4 56.9 5 B62 445 112 882
Nachrichtlich:
37 Friheres Bundesgebiet ......ciiveeivnnanns 1 802 468 390 16 335 36 504 86.2 74.2 147 300 072 4 426 321
38 Neue Lander und Berlin-0st ..evcvievicnenns 362 129 683 3 768 857 74.7 59.8 35 342 458 822 498
Plankran
33 Deutschland .vevevervieernsersarrnoicarsnanes 1921 532 517 16 413 35 212 83.8 71.9 162 991 181 4 309 147
40 Baden—-Wirttemberg «.voeveeieniieciaransaas ) 233 56 337 2 069 4 335 84.8 70.6 17 436 419 533 382
41 BAYEIN 4utresrsevennsssssorsrssansssssasiss 338 71 415 2 444 10 401 85.1 78.8 22 172 710 703 978
42 BEPLiN euvvvevrnernsoeesnvocnanaasssasensass 74 30 488 901 313 86.2 89.0 9 587 183 226 882
43 Brandenburg ceeeecesesssssscsssosssessosess 62 20 723 460 95 71.3 58.8 5 392 032 98 844
44 BIremMen tuveveeneersesoonovssosasssnosnssnns 12 6 997 301 200 87.5 78.0 2 234 795 85 725
45 HambULG +vervevesnvsancoasisarsansanrcasnns 28 11 886 429 82 87.6 81.7 3 800 289 127 $S82
46 HESSBN vuvvnssnrsnossassvesonesnsaansssanae 135 32 462 971 5 207 86.1 71.1 10 202 038 252 111
47 Meck 1enburg—VOrpommern «oeveseenstesensases 44 12 909 382 227 77.4 72.2 3 648 374 100 631
48 Niedersachsen ...uueve Chesssesnann. 188 45 977 1 411 3 984 86.3 80.3 14 490 886 413 349
43 Nordrhein-Westfalen . 391 128 297 3 987 5 316 86.6 70.3 40 539 168 1 023 BS8
50 Rheinland-Pfalz ... ‘e 93 23 928 755 2 824 87.0 74.2 7 595 532 204 570
51 Saarland ....cevee.nn e 24 7 247 246 5867 89.1 81.2 2 357 058 72 929
52 SACHSEM vsevrevrssnsaasrnsrsnsensssssnannns 33 34 036 858 103 75.8 58.2 9 418 750 182 357
53 Sachsen—-Anhalt cieeeieereerieoiionreerananns 84 19 398 437 243 73.8 58.7 5 203 740 90 397
54 Schleswig-Holstein .veveesiieinanieannnnnns 74 13 128 378 1 151 88.5 77.7 4 239 597 107 183
55 THUPINGEM veveverecrsrtnitssenarseronsoecans 62 17 287 384 164 74.0 60.7 4 866 800 85 118
Nachrichtlich:
56 Fritheres Bundesgebiet .......cievvavieninen 1 563 418 049 13 461 34 355 86.4 74.4 131 904 808 3 854 828
57 Neue Linder und Berlin-0st ....civivvevienn 352 114 488 2 952 857 74.4 80.7 31 086 373 654 318

1) Siehe Erléuterungen in den Vorbemerkungen.
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HAUSER 1991
tage und Patientenbewegun
I.h%dem egung

Patientenzugang Patientenabgang
darunter 1)
Auf- Entlassungen dar. Fallzahl Verweil—
nahmen Verlegungen aus dem Verlegungen durch dauer 1) Lfd.
von aus anderen Stunden— Kranken- in andere Tod Nr.
aufien Kranken- falle haus Kranken-
hdusern héuser
Anzahl Tage
insgesamt
14 577 194 372 448 651 708 14 131 095 533 621 444 336 13 924 907 14.6 01
1 700 491 40 531 82 292 658 245 84 840 42 861 1 817 507 13.2 02
2 177 447 68 167 115 168 2 114 831 100 520 82 108 2 081 926 13.1 03
827 677 25 463 40 707 B804 523 23 873 27 967 589 377 21.3 04
384 963 3 694 7 410 373 121 10 147 13 688 378 478 18.0 05
185 920 1 987 B8 336 159 618 4 914 5 279 153 073 14,7 08
354 758 12 876 24 344 343 886 18 025 11 346 330 651 14.7 07
1 048 133 32 329 40 678 1 021 901 44 226 28 879 1 008 779 13.5 08
346 265 2 080 7 081 331 652 6 672 9 565 336 660 13.3 03
1351 827 40 138 64 878 1 309 790 43 871 39 379 1 285 670 13.7 10
3 470 213 g7 815 146 862 3 364 958 122 830 105 128 3 323 286 15.2 11
721 810 15 347 27 289 702 800 25 265 20 080 694 956 13.2 12
238 306 8 463 13 281 231 810 10 127 6 426 225 040 13.5 13
656 091 8 144 14 936 628 775 14 730 27 079 641 037 18.4 14
459 738 2 058 7 780 442 118 8 837 18 002 452 163 15.5 15
462 497 11 411 44 970 450 852 16 428 13 318 418 264 14.0 16
410 958 2 045 7 714 394 717 8 B16 13 832 402 040 15.4 17
12 087 640 350 314 530 666 11 736 654 478 989 354 877 11 488 820 14.3 18
2 483 554 22 134 81 040 2 394 441 54 532 S0 059 2 425 387 16.1 19
Krankenhduser
14 311 732 335 316 845 724 13 868 882 506 178 440 911 13 664 933 13.4 20
1674 117 35 833 81 516 1 530 075 62 354 42 570 1 591 765 12.7 21
2 134 892 59 180 114 1562 2 072 513 94 655 81 370 2 020 236 12.2 22
816 912 23 871 40 359 594 224 28 443 27 709 579 084 19.8 23
377 053 3 530 7 188 385 627 S 466 13 538 370 913 14,5 gg
354 758 12 978 24 344 343 886 16 025 11 346 330 651 14.7 28
1 023 569 29 825 40 208 997 384 42 562 28 510 984 526 . 12.1 %g
1 323 211 34 973 64 228 1 281 280 46 867 339 018 1 257 527 12.3 29
3 397 533 86 790 145 222 3 293 625 113 959 104 136 3 252 425 13.3 30
703 793 13 448 26 936 684 773 23 788 19 794 677 247 12.5 gé
847 344 7 381 14 846 613 720 13 855 26 829 632 101 16.4 33
452 448 2 028 7 683 434 422 8 582 17 811 444 707 13.8 34
455 250 11 083 44 783 443 379 15 985 13 176 411 114 12.4 35
405 112 2 014 7 574 383 293 8 386 13 782 396 510 14.3 36
11 856 168 314 543 585 277 11 508 019 454 176 351 488 11 272 560 13.1 37
2 455 568 20 773 60 447 2 360 663 52 002 89 423 2 392 379 14.8 38
kenhduser
12 683 021 270 376 547 621 12 287 753 426 178 411 332 12 133 432 13.4 39
1 446 375 26 183 51 103 1 408 747 47 387 39 002 1 384 953 12.6 40
1 805 008 44 161 89 289 1 846 442 79 181 57 912 1 815 392 12,2 41
481 977 18 681 35 528 460 287 22 233 24 718 447 984 21.4 42
377 053 3 530 7 196 365 827 9 466 13 538 370 913 14.5 43
163 509 1 838 6 295 157 220 4 823 5277 156 708 14.3 44
271 379 9 844 17 288 281 747 12 199 10 081 254 311 14.9 45
887 804 22 244 35 133 863 388 32 540 26 354 853 840 12.0 46
277 774 1 303 6 392 264 435 5 768 8 251 268 838 13.6 47
1 233 433 32 710 59 315 1192 491 40 743 37 258 1172 276 12.4 48
3 149 948 78 150 128 484 3 050 879 102 512 99 3986 3 021 628 13.4 43
633 088 10 442 25 367 621 062 21 858 18 907 614 162 12.4 50
187 466 5 400 9 487 182 012 7 121 5 572 178 038 13.2 51
580 398 6 719 13 070 555 273 12 737 25 085 567 298 18.86 52
3739 950 2 022 7 683 362 865 8 098 16 456 371 953 14.0 53
376 5393 7 135 39 775 366 363 11 783 11 493 337 453 12.8 54
325 265 2 014 6 208 310 815 7 731 12 035 317 802 14.7 S5
10 554 328 253 254 492 187 10 226 953 378 5438 328 785 10 062 838 13.1 58
2 128 893 17 122 55 434 2 040 800 47 828 82 587 2 070 598 15.0 57
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- 2 KRANKEN

2.2 Aufgestelite Betten, Pflege
noch 2.2.2 Nach

Aufgestellte Nutzungsgrad Pflegetage
Betten der Betten

Kranken- darunter dar. dar.,

Lfd. Land hduser ing- |——————=rm——————— ins—- | Inten— ins— Inten—
Nr. gesamt |Intensiv-| Beleg- | gesamt] siv- gesamt siv-

betten betten 1)| betten be-
1) handlung

Anzahl Prozent

Allgemseine Kranken

OGffentliche

58 Deutschland .uvveeerrevesrsrrerceascarnasanas 996 367 198 13 741 13 389 82.0 70.8 109 923 173 3 551 202
59 Baden—Wirttemberg .ovevesvevsrsssecrnnaenns 161 47 670 2 1861 3 051 83.7 64.6 14 555 104 508 705
80 BAYEIT wvvririorennssnsiasssansonnscsssanes 233 61 283 2 353 5 619 84,5 78.1 18 899 881 670 828
81 Berlin vivuensenronsnonsrsesssnsacossronnns 27 23 588 1 027 - 83.8 70.2 7 208 681 263 034
62 Brandenburg «veuieeeseerensticnonsasenssonns 43 17 971 403 75 71.8 60.4 4 711 679 88 775
63 Bremen .... e recessesrs ety 5 4 555 215 - 86.4 82.0 1 437 002 84 361
64 Hamburg erereasrensaseesteaanan 12 g 457 372 - 85.8 65.9 2 960 658 89 523
85 HESSEBN tivvivevnntnnnaes . 56 21 838 774 1219 85.6 78.3 6 759 081 221 167
86 Meck lenburg-Vorpommern . . 42 14 892 546 110 76.8 67.3 4 163 858 134 110
67 NiedersachsSen ...eeeesoees . 81 27 417 1 031 1070 84.8 85.0 8 468 796 318 976
68 Nordrhein-Westfalen ......... . 78 40 718 1878 765 86.2 68.7 12 818 467 420 888
69 Rheinland-Pfalz ..v.veeeiioransranscessannns 29 10 377 455 714 84.7 83.9 3 209 657 139 403
70 SEArland .ieeriererirensaratitatrersesneas 12 5 487 299 129 88.7 83.8 1 777 188 81 401
71 SACHSEN veseoreornranesasosssnserssssasasss 79 33 382 963 103 75.9 59.1 g9 256 217 207 630
72 Sachsen—-Anhalt sieieevrrennerenarncnsnsanes 51 19 869 542 128 73.9 55.1 5 362 278 108 908
73 Schleswig-Holstein .ovvviveiunsrinneenannes 35 11 047 453 250 87.3 75.9 3 520 441 126 4397
74 ThULINGEN veerivrerieennesssrorarsansecnenes 47 17 855 4569 156 73.9 58.0 4 816 183 95 936
Nachrichtlich:
75 Frilheres Bundesgebiet ......cievenianeannns 714 252 770 10 299 12 817 85.3 74.2 78 743 756 2 790 772
78 Neue L@nder und Berlin-0St ....ivvsiivvanen 282 114 428 3 442 572 74.7 60.5 31 179 417 760 430

Freigemeinniitzige

77 Deutschland c.ovveeeivecicnns 838 208 873 5 972 17 731 86.5 73.2 685 294 308 1 535 653
78 Baden-Wirttemberg ....o0vvven . 73 13 818 457 1197 87.1 75.9 4 422 454 126 637
79 Bayern ..... s eeae e 61 12 317 398 3 091 84.8 79.3 3 813 475 115 142
80 Berlin vuiveiiiireneneanconnnonaannnans 44 11 157 223 99 89.2 6S.1 3 634 100 86 270
81 Brandenburg «oeveiiieenoneorerarsisticnnnnn . . . . . . . .
82 Bremen «ooevecearinsnreanes Cereariceresiens . . . . . . . .
83 HambULQ ossvovsenenrearetanastsasssnnenssns 21 5 281 186 262 83.4 96.5 1 723 188 65 522
84 HESSEN tivrvnssrnennensssentnsssonsasssssnns 71 13 835 385 3 747 86.1 68.8 4 349 228 96 737
85 Meck 1enburg-Vorpommern oueeecvesssnsoncons . . . . . . . .
86 NiedersachSen «uuvesersessescetsnsseannasnn 88 19 730 540 1 873 87.8 84.8 6 320 872 187 057
87 Nordrhein-Westfalen ..ieeviverenecenrananss 311 S5 448 2 861 4 353 86.6 70.1 30 160 623 731 873
88 Rheinland=Pfalz .vvveveerieceicascnonannnns 64 15 297 437 1 925 87.7 73.5 4 897 886 117 208
83 SAAY1ANG 4teerrvenerecacsttstrtsasrssnocssas . . . . . . . .
g0 SACHSEN 4 eveervenetonassossaressstasaanases 18 3 388 57 - 79.3 50.9 880 251 10 588
g1 Sachsen—Anhalt ..... [ . . . . . . . . .
92 Schleswig-Holstein . 21 3 135 69 499 83.6 82.9 1 025 108 20 873
93 Thiringen ...... Ceeveenn cene . . . . . . . . .
Nachrichtlich:
94 Frilheres Bundesgebiet ..vvivvoernrserrenins 768 184 406 5 720 17 672 87.2 74.3 81 845 565 1 550 663
95 Neue Lander und Berlin-0St ... uevevinvunen 70 12 487 252 158 75.8 48.9 3 448 743 44 836
Private
98  Deutschland ...veeeivressennsrinassrencinnas 330 24 002 330 6 241 84.8 71.8 7 425 050 101 958
97 Baden—Wirttemberg .vievervreviaeniiaienannn 60 3 629 19 672 839.9 82.1 1 180 352 5 695
98 BAYBIN tvvvunnerenossaeroneonssssssssonssns 95 8 477 128 1878 84.1 74.0 1 887 181 34 582
99 BErlin tuveeuvessroarevresesntonsnasssananens 18 1 785 37 297 81.0 62.4 596 260 8 421
100 Brandenburg «veeeeeesorensereratessarsoenns . . . . . . .
101 BEEMEN oveerecnsnronssonasassnrnsnsns . . . . . . .
102 Hamburg . . 9 554 4 218 81.8 - 165 415 -
103 HESSEN vivererrarennnes . 37 2 421 45 430 88.9 78.7 785 276 13 086
104 Meck lenburg-Vorpommern .. . . . . . . . . .
105 Niedersachsen .s...cevviivensnanes . 33 2 144 22 1 283 86.8 95.6 679 153 7 680
108 Nordrhein-Westfalen +oveevisiesiorerrnonnes 19 1 168 16 279 81,0 87.9 345 480 3 968
107 Rheinland-Pfalz ...vivevrovenonsnes enaeied 14 1028 S 268 88.5 52.8 331 288 1 736
108 Saarland civeeciircrrarieiaietastir e . . . . . . . .
109 SACHSEN 4evvererenensstestorassasassernnssse 4 640 10 - 68.3 63.2 159 584 2 308
110 Sachsen—-Anhalt (c.ovievierincrnenarnssarases . . . . . ) . .
111 Schleswig—HOIStein teueevieevrosevernananas 30 1 630 36 460 88.7 73.8 547 040 3 708
112 ThULINGeN euveevieecisaesrosssroceossasaasns . . . . . . . .
Nachrichtlich:
113 Friheres Bundesgebiet «..vvvviviinvnainanes 320 21 214 318 6 115 86.7 73.6 6 710 751 84 886
114 Neue L&nder und Berlin-Ost ......covvinnnss 10 2 788 74 126 70.2 63.2 714 288 17 072

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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HAUSER 1991

tage und Patientenbewegung

Landern
Patientenzugang Patientenabgang
darunter 1)
Auf— Entlassungen dar. Fallzahl Verweil-
nahmen Verlegungen aus dem Verlegungen durch dauer 1) Lfd.
von aus anderen Stunden— Kranken— in andere Tod Nr.
aufien Kranken— falle haus Kranken-
hausern héuser
Anzahl Tage
hduser nach Triagern
Krankenhausar
8 798 805 175 278 431 124 8 526 321 316 656 279 881 8 371 380 13.1 58
1 248 990 22 474 66 234 1 215 493 48 178 33 350 1 183 183 12.3 59
1 e61 313 40 728 97 081 1 608 410 76 018 52 378 1 563 960 12.1 60
447 839 13 147 34 702 436 715 15 858 17 4298 416 280 17.3 61
332 784 3 270 6 422 323 514 8 242 12 070 327 762 14.4 62
96 856 844 3 794 92 342 3 566 3 130 92 370 15.6 83
212 692 7 153 17 880 204 666 11 182 7 806 184 602 15.2 84
810 272 14 857 28 306 6593 3947 26 432 17 269 584 438 11.8 85
322 764 2 018 B 832 308 203 5 984 8 826 313 765 13.3 66
758 393 15 809 40 070 733 492 27 820 24 6538 718 202 11.8 87
1 032 527 27 092 50 268 1 010 742 37 008 23 067 985 899 13.0 68
276 252 5 803 10 825 269 260 9 596 7 8865 265 864 12.1 63
136 499 6 544 8 489 132 768 6 450 3 587 127 938 13.9 70
583 282 6 323 13 293 557 510 12 843 24 621 569 414 16.3 71
402 791 1 801 6 845 388 761 7 622 15 800 395 831 13.5 72
320 318 6 133 35 061 311 055 12 026 10 180 285 705 12.3 73
354 235 1 178 7 111 340 443 6 845 11 864 346 160 13.8 74
6 5385 589 157 210 374 857 6 407 373 270 760 198 830 6 226 574 12.6 75
2 203 208 18 068 56 267 2 118 948 45 896 78 9391 2 144 806 14.5 76
Krankenhauser
4 985 423 135 225 201 363 4 824 621 167 837 153 734 4 780 526 13.7 77
355 614 10 440 13 977 346 786 11 680 8 747 341 587 12.9 78
326 726 10 282 14 270 319 520 10 524 7 202 312 454 12.2 79
142 443 8 B86 5 182 131 974 9 822 9 208 136 653 26.8 80
. . N . . . . . 81
. . . . . . . . 82
125 805 5 701 5 235 123 101 4 634 3 408 120 823 14.3 83
365 693 12 228 13 171 356 218 13 264 10 798 353 183 12.3 84
. . . . . . . . 85
502 840 14 303 22 5380 488 042 16 664 13 780 479 741 13.2 86
2 335 617 53 184 S4 321 2 254 093 76 153 74 296 2 237 682 13.5 87
403 B86 6 270 14 787 331 553 13 571 11 771 388 738 12.8 88
. . . . . . . . 89
57 305 774 1 407 56 631 837 1 840 56 781 17.3 g({
82 112 3 704 7 580 79 870 2 708 2 513 74 668 13.7 32
4 778 428 133 352 197 810 4 626 205 162 841 145 662 4 577 338 13.5 94
206 985 1873 3 563 188 416 4 3986 8 072 203 183 17.0 85
Krankenhdusar
527 504 24 813 13 237 517 740 21 685 7 296 513 033 14.5 96
68 513 2 3819 1 405 67 796 1 518 473 66 986 17.8 g7
146 853 8 170 2 791 144 583 8 112 1 790 143 822 13.8 98
26 624 2 038 485 25 535 2 763 1074 28 122 22.8 1%8
. . . . . . . . 101
16 261 116 1128 16 118 223 131 15 127 10.8 102
47 604 2 940 723 47 221 2 876 443 46 905 16.7 %82
61 978 4 761 1 588 59 746 2 383 580 59 584 1.4 105
29 389 514 832 28 780 787 773 28 844 12.0 108
23 861 127 1 344 23 980 B21 158 22 646 14.8 %8;
6 157 284 145 5 579 169 368 5 906 27.0 109
52 822 1 286 2 148 52 454 1 261 503 50 742 10.8 11
482 139 23 981 12 610 474 441 20 575 5 938 468 648 14.3 113
45 365 832 627 43 288 1 110 1 360 44 385 18.1 114
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2 KRANKEN

2.2 Aufgestelite Betten, Pflege
2.2.3 Nach Fach

Aufgestellte Nutzungsgrad .Pflegetage
Betten der Betten
Fachab~- darunter dar. ) dar.
Lfd. Fachabteilungsbezeichnung teilungen ing- |-==—m———=—————————| ins- | Inten-— ins- Inten-
Nr. gesamt. |Intensiv—-| Beleg- | gesamt| siv- gesamt siv-
betten betten 1)| betten be-
1) handlung
Anzahl Prozent
Krankenhéuser
01 Augenheilkunde ..oveverrveneiiiiieiiieee, 423 g9 735 34 2 322 79.2 84.5 2 814 444 10 481
02 CRITUPGIE suvvevnnsvevononrrasoosssansnsons 1588 155 782 6 824 4 378 83.7 68.4 47 B02 486 1 704 840
darunter:
03 GefABCHIrUrgi® +uuevreesarssosansnecananes 108 4 434 167 231 90.0 72.3 1 456 431 44 079
04 Kinderchirurgi@ «ovevevevensessnonancaens 99 3 452 118 98 70.3 71.4 885 788 30 248
05 Plastische Chirurgie ...coveeavesrroenenes 60 1 148 22 76 80.4 59.3 337 085 4 765
08 Thorax— und
Kardiovaskularchirurgie .eceesesevncsones 63 3 4568 456 - 83.9 74.5 1 059 318 123 870
07 Unfallchirurgie ... e Cevas 238 17 082 435 35 80.0 63.7 5 613 444 101 133
08 Erauenhellkunde und Geburtshilfe .. . iiiiis 1275 66 377 535 10 843 77.0 50.5 18 5647 811 98 634
arunter:
09 Frauenheilkunde «.eevveveieronrnaresssans 320 30 772 307 3 928 78.9 41.6 8 642 191 46 576
10 GebUrtsShilfe sevverevsoetnoratanssnssnnas 853 18 910 45 2 274 75.5 88.0 5 210 585 14 461
11 Hals—Nasen-Chrenheilkunde ....ceasnvvennans 934 16 978 131 7 433 75.1 66.3 4 656 098 31 708
12 Haut- u. Geschlechtskrankheiten ........... 138 7 280 18 318 78.2 38.5 2 078 563 2 595
13 Innere MedizZin .oeveveneirconeorsaecasannns 1717 200 911 7 585 3 848 88.0 75.5 64 498 202 2 091 050
darunter:
14 EndoKrin0logi€ «eveveveennssosassroansans 33 1647 18 - 84.3 51.7 506 813 3 586
15 Gastroenterologie .ieiiivesraensenoisrnas 110 7 514 143 3 85.7 79.6 2 350 725 43 298
16 HBMAt010gA2 vvveevvranrincenassrsasonnnns 60 2 311 392 32 84.7 893.7 714 187 31 463
17 Kardiclogi® «eevvvrreeresosornerseconsens 182 10 583 781 125 89.8 82.3 3 462 582 234 675
18 Lungen— u. Bronchialheilkunde .......evvs 91 8 294 110 20 81.3 58.0 2 460 393 23 298
19 NephRrologie veeeeeerennnasisanerecennnsns 84 2 633 a8 5 81.9 71.4 787 473 25 536
20 Rheumatologie «iveeeviveasieenniansansans 57 3 478 27 - 89.1 78.6 1 131 285 7 745
21 Geriatrie ..... . 121 10 808 B 49 92.5 124.4 3 649 997 725
22 Kinderheilkunde ... 440 31 708 2 444 316 67.5 77.7 7 812 189 693 029
23 Mund-Kiefer—Gesichtsch 165 2 969 52 578 79.8 86.0 864 623 12 518
24 Neurochirurgie «...... 396 4 658 560 123 89.4 78.3 1 519 610 180 143
25 NeUrologi€ .eeevssvesnsevves 319 18 084 423 175 88.6 73.7 5 846 671 113 826
26 Nuklearmedizin (Therapie) . PPN 63 585 - 10 81.2 / 173 315 3
27 Drthopadle................................ 362 25 293 275 2 283 88.4 63.0 8 161 583 63 207
28 dar. Rheumatologie ..cvvvvrersersnoenansns 19 813 - 81 90.4 / 270 116 10
29 Psychosomatik «eeeansrnniieneisnennennanns 81 2 457 1 - 92.0 - 825 110
30 Strahlentherapie .v.eveveveesenersssessonns 160 4 089 18 63 80.0 19.4 1 188 842 1 274
31 Urologie .o.vuvuen 513 19 022 337 3 030 82.8 67.8 5 752 887 83 535
32 Sonst. Fachberelche/Allgemelnbetten N 241 7 288 885 1 648 83.1 58.6 2 210 435 181 570
33 Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 8 498 573 197 20 132 37 351 83.5 71.6 174 650 879 5 258 414
34 Kinder- und Jugendpsychiatrie .......... 112 8 316 - - 83.7 / 2 539 8384 4
35 PSYChIiatrie sevsennorrverrorneennssssnnsens 384 84 048 62 85 85.9 68.4 26 381 050 15 469
36 dar. Suchtkrankheiten .....ocieveeeransens 108 5 958 5 50 83.1 37.3 1 807 318 881
37 Psychiatrische Fachabteilungen zusammen ... 476 92 364 62 85 85.7 68.4 28 900 944 15 473
38 Fachabteilungen insgesamt ... 8 972 665 561 20 194 37 436 83.8 71.6 203 551 823 5 273 887
Aligemeine
338 Augenheilkunde siviveerececiesernarnnonnans 423 g 735 34 2 322 78.2 84.5 2 814 444 10 481
40 ChIrUrgie sevevennuinvecnsasnnnsnsssnssssnns 1 6587 155 748 6 824 4 378 83.7 68.4 47 592 930 1 704 840
darunter:
41 GefARChirurgie ..eevevviienonsrrennscanss 106 4 434 167 231 80.0 72.3 1 456 431 44 078
42 Kinderchirurgie «...cveviveneconrsccocoans a8 3 452 116 98 70.3 71.4 885 788 - 30 248
43 Plastische Chirurgie ..ievveenenernenenns 60 1148 22 76 80.4 58.3 337 095 4 765
44 Thorax- und
Kardiovaskularchirurgie .evecesevaccanss 83 3 458 456 - 83.9 74.5 1 059 318 123 970
45 UnfallohitUrgi€ .veveeernvonosssnenccnnss 238 17 092 435 35 80.0 63.7 5 613 444 101 133
46 grauezhenkunde und Geburtshilfe ....ee0vun 1275 86 377 635 10 843 77.0 50.5 18 647 811 98 634
arunter:
47 Frauenheilkunde . . 820 30 772 307 3 828 76.9 41.8 8 642 191 46 578
48 Geburtshilfe ...oveevenss . 853 18 810 45 2274 75.5 88.0 5 210 585 14 461
43 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde ......v.. . 934 16 878 131 7 439 75.1 66.3 4 656 098 31 708
50 Haut- u. Geschlechtskrankheiten ... . 139 7 280 18 318 78.2 38.5 2 078 583 2 585
51 énneri MEdIiZiN vevvvinrneeeneasnonnnsnnnsn 1716 200 865 7 585 3 849 87.9 75.5 64 480 434 2 081 050
arunters
52 ENdOKrin0logie .vveveeerneronessnnannenss 39 1 647 19 - 84.3 51.7 506 813 3 586
53 Gastroenterologie ..veviiieierrasaeinaeans 110 7 514 148 3 85,7 79.8 2 350 725 43 299
54 HEMAt01l0Ggie evveevrenorernvnannsssnaansns B0 2311 92 32 84.7 93.7 714 187 31 463
55 Kardicologi€ cevecreriarissensinssnnasaean 162 10 583 781 1256 89.8 82.3 3 462 582 234 675
56 Lungen— u. Bronchialheilkunde ......cvvves 91 8 294 110 20 81.3 58.0 2 460 393 23 298
57 NepRrologie voveeisesrrevsonrsrrasoraenses 84 2 633 98 5 81.9 71.4 787 473 25 536
58 Rheumatologie eevvrsrirerionsennonreneres 57 3 478 27 - 83. 78.6 1 131 285 7 745
53 Beriatrie .iieeiiiiieieiiiniieaiaeaiiinne 121 10 808 6 49 92.5 124.4 3 649 997 725
50 Kinderneilkunde «.oeevevereserncroncsoniens 440 31 708 2 444 316 67.5 77.7 7 812 189 693 029
61 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie «.oveeeeaaans 164 2 967 52 576 79.8 66.0 864 157 12 519
62 NeuroChirurgie ...ieseessoeacnns 96 4 658 560 123 89.4 78.3 1 519 610 180 143
63 Neurologie ..o.eesveensens 263 15 235 336 175 90.1 74.2 5 008 823 91 053
64 Nuklearmedizin (Therapie) 63 585 = 10 8l.2 173 315
65 Orthopddie ....eeovveevees 362 25 293 278 2 263 88.4 63.0 8 161 633 63 207
66 dar. Rheumatologie ...... AP 13 819 - 81 30.4 / 270 116 10
67 PSychosomatik «oeeeusereossrsarcnsnsronacss 61 2 457 1 - 82.0 - 825 110 -
68 Strahlentherapie veeveevrnvenseriosaroanss 180 4 089 18 83 80.0 19.4 1 188 842 1274
63 Urologie seveeervevvennss 513 19 022 337 3 030 82.9 67.9 5 752 887 83 535
70 Sonst. Fachberelche/Allgemembetten ceeeene 241 7 288 8395 1 646 83.1 58.6 2 210 435 181 570
71 Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 8 437 570 268 20 045 37 349 83.5 71.6 173 787 341 5 235 641
72 Kinder- und Jugendpsychiatrie ...... cerenas 63 2 804 ~ - 84.7 / 805 235 4
73 Psychiatrie .....ovvvseiinneiiiiniiininans 169 25 199 49 4 87.5 73.7 8 048 955 13 174
74 dar. Suchtkrankheitenm .......ccoevevinenne 28 1133 1 .- 78.6 128.8 325 166 470
75 Psychiatrische Fachabteilungen zusammen ... 232 27 803 43 4 87.3 73.7 8 855 130 13 178

.78 Fachabteilungen insgesamt ... 8 663 598 089 20 094 37 353 83.7 71.6 182 842 531 5 248 813

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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HAUSER 1991
tage und Patientenbewegung

abteilungen
Patientenzugang Patientenabgang
darunter Ver- Ent- dar. Ver- 1)
Auf- legungen lassungen Ver- legungen Fallzahl Verweil-
nahmen Verlegungen innerhalb aus dem legungen durch innerhalb dauer 1) Lfd.
von aus anderen| Stunden- des Kranken— in andere Tod des Nr.
aufien Kranken— falle Kranken- haus Kranken- Kranken-
héusern hauses 1) hduser hauses 1)
Anzahl Tage
insgesamt
371 224 1 444 11 326 5 885 388 255 2 138 800 7 501 365 3807 7.7 01
3 657 080 54 621 102 328 388 138 3 616 011 131 908 81 478 350 860 3 944 448 12.1 02
108 484 2 975 1 653 16 236 107 547 5 802 2 020 15 3386 123 188 11.8 03
132 5388 1 979 7 624 7 208 133 581 1 553 195 5 489 131 911 6.7 04
40 001 845 1772 1281 40 303 665 100 834 39 518 8.5 05
06
65 152 7 951 1 363 18 771 64 080 22 835 2 341 18 983 83 801 12.6
407 124 5 646 10 847 33 304 401 211 14 716 5 374 30 064 427 587 13.1 07
- 2383 372 39 109 101 458 81 162 2 381 018 18 580 5 839 77 585 2 383 020 7.8 08
1 057 096 4 487 53 437 43 497 1 043 788 7 778 4 196 51 862 1 046 783 8.3 08
683 171 2 088 19 101 30 974 705 123 4 314 118 17 799 704 492 7.4 10
782 803 3 311 77 372 16 097 758 8560 4 339 1 569 17 358 701 467 6.8 11
132 808 1 328 3 701 3 502 131 015 1825 529 4 932 132 893 15.7 12
4 240 314 145 955 224 283 358 375 3 888 282 233 826 315 823 392 803 4 373 821 14.7 13
30 821 582 895 8 626 32 872 1 118 1 831 3 832 37 085 13.7 14
165 162 2 3858 7 518 26 634 161 581 6 302 10 655 22 555 185 806 12.7 15
68 231 851 9 014 5 820 65 661 1 832 4 414 4 323 65 241 10.9 16
302 310 23 333 8 540 45 280 288 861 25 074 15 503 41 816 338 345 10.2 17
115 517 7 728 2 898 8 328 110 574 4 822 6 488 7 181 121 152 20.3 18
64 842 1 933 16 643 14 025 65 443 2 251 3 238 10 841 62 552 12.8 18
48 072 3 245 1 056 2 784 48 293 2 554 684 2 025 49 873 22.7 20
54 169 14 097 733 10 008 53 293 3 827 8 393 4 269 64 333 56.7 21
881 516 40 789 48 600 28 908 880 508 21 575 4 725 25 218 861 838 S.1 22
104 636 1877 5 525 4 482 104 751 1113 353 4 145 103 662 8.3 23
112 136 12 290 3 038 16 536 109 102 23 724 3 b46 16 248 125 797 12.1 24
270 198 22 937 6 283 23 918 266 648 22 231 5 858 21 077 287 565 20.3 25
22 002 290 378 610 21 853 186 1895 522 22 213 7.8 26
457 022 12 006 g 088 18 712 453 457 19 840 8393 19 3940 465 943 17.5 27
12 811 485 65 387 12 985 1 095 10 216 13 195 20.5 28
15 668 227 103 485 15 767 261 15 248 15 984 51.6 23
83 794 3 528 4 691 6 793 82 476 2 420 4 742 4 042 86 233 13.8 30
552 436 14 800 30 391 38 240 548 843 11 927 5 823 35 826 560 193 10.3 31
125 072 8 408 12 114 42 453 93 760 772 7 764 59 421 155 121 14.2 32
14 172 064 332 821 640 661 1 034 904 13 728 607 502 568 439 858 1037 707 13 529 803 12.8 33
18 268 1 025 266 1 144 19 353 847 32 950 20 108 126.3 34
385 862 38 802 10 779 21 649 383 135 30 108 5 048 18 125 396 131 66.5 35
52 799 4 6563 1 845 2 104 53 969 3 100 40 1 563 53 388 33.9 38
405 130 38 827 11 045 22 793 402 488 30 855 S5 080 18 075 395 304 73.1 37
14 577 194 372 448 651 706 1 057 897 14 131 085 533 521 444 936 1 056 782 13 924 307 14.86 38
Krankenhduser
371 224 1 444 11 326 5 885 369 255 138 600 7 501 385 907 7.7 39
3 656 594 54 223 102 325 388 102 3 615 544 131 522 81 474 350 835 3 943 950 12.1 40
108 484 2 975 1 653 18 236 107 547 5 802 020 15 3968 123 189 11.8 41
132 598 1 979 7 624 7 208 133 581 1 553 195 S 489 131 811 6.7 42
40 001 845 1772 1281 40 303 665 100 834 39 518 8.5 22
85 162 7 951 1 363 18 771 64 080 22 935 2 341 18 883 83 801 12.6
407 124 5 646 10 947 33 304 401 211 14 716 5 374 30 054 427 587 13.1 45
2 383 372 g 108 101 459 81 182 2 381 019 18 580 5 833 77 585 2 383 020 7.9 46
1 057 096 4 487 53 437 43 4397 1 043 788 7 778 4 196 51 862 1 046 783 8.3 47
693 171 2 088 18 101 30 974 705 123 4 314 118 17 799 704 492 7.4 48
762 803 3 311 77 372 16 097 759 850 4 339 1 568 17 358 701 467 6.6 43
132 803 1 329 3 701 3 502 131 015 825 523 4 832 132 693 15.7 50
4 239 456 145 346 224 270 358 931 3 887 467 233 281 315 780 392 750 4 372 927 14.7 51
30 821 532 896 6 626 32 872 1118 1 831 3 832 37 0395 13.7 52
165 162 2 858 7 618 26 684 181 581 8 302 10 655 22 555 185 806 12.7 53
68 231 951 S 014 S5 820 65 661 1832 4 414 4 323 65 241 10.8 54
302 310 23 333 8 540 45 280 288 861 25 074 15 503 41 818 338 345 10.2 55
115 517 7 728 2 838 8 328 110 574 4 822 6 498 7 181 121 152 20.3 56
64 842 1933 16 843 14 025 65 443 2 251 3 238 10 841 B2 552 12.6 57
48 072 3 245 1 056 2 784 48 233 2 554 684 2 025 48 873 22.7 58
54 168 14 097 733 10 008 53 283 3 827 8 393 4 269 64 333 56.7 59
881 516 40 783 48 600 28 308 880 508 21 575 4 725 25 218 881 838 9.1 80
104 553 18628 5 518 4 471 104 668 1075 358 4 134 103 577 8.3 81
112 136 12 280 3 038 16 536 109 102 23 724 3 646 16 248 125 797 12.1 62
237 074 16 718 5 658 22 483 234 250 18 230 5 258 18 583 253 670 19.7 63
22 002 280 378 610 21 853 186 185 522 22 213 7.8 64
457 022 12 006 9 088 18 712 453 457 19 940 833 19 840 465 943 17.5 65
12 911 485 65 387 12 995 1 085 10 218 13 195 20.5 68
15 669 227 103 4386 15 787 261 15 248 15 984 61.8 67
83 794 3 528 4 891 6 793 82 476 2 420 4 742 4 042 86 233 13.8 68
552 436 14 900 30 391 38 240 548 843 11 927 5 823 35 826 560 1893 10.3 69
125 072 8 408 12 114 42 453 93 760 8 772 7 764 59 421 185 121 14.2 70
14 137 532 325 548 640 011 1 033 380 13 894 834 497 885 439 222 1 036 130 13 485 783 12.9 71
11 196 287 137 837 11 177 250 12 783 11 316 67.8 72
183 004 9 471 5 576 15 027 162 671 8 333 18677 11 405 171 316 47.0 73
13 8627 641 749 968 13 736 608 12 644 13 744 23.7 74
174 200 9 768 5 713 15 364 173 848 8 583 1 689 12 188 169 156 52.3 75
14 311 732 335 318 645 724 1 049 344 13 868 682 506 178 440 911 1 048 318 13 664 939 13.4 76
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2 KRANKEN

2.3 Personal
2.3.1 Nach Kran
An

Vollkrafte im

nicht
1)
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Kranken- arztliches
Nr. héuser insgesamt Personal
zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
Krankenhduser
Kramkenhduser mit ... bis unter ... Betten
01 UPEEE 50 tuviierronreennsssosssnssasens 331 9 022 566 8 456 3 435 545
02 B0 = 100 seerierioniosrserrossansananne 316 23 830 1 782 22 108 S 307 1 025
03 100 = 150 tuiieennareacaranasnsnsannonns 316 41 369 3 484 37 875 16 627 1123
04 150 = 200 suvveennacrnsasonssoavanrioans 271 51 142 4 687 46 455 20 376 1 318
05 200 = 250 cieiierreiiienensientatanssans 242 68 636 5 769 53 867 24 283 987
06 250 = 300 siiieieeesriansactserisinroans 168 52 583 5 5384 45 989 20 624 1 245
07 300 -~ 400 tieriniranniciiteaitsiiatennans 265 105 998 10 809 85 0839 42 751 4 630
08 800 = 500 sisneesronnaniistroecinonaanes 175 95 388 10 195 85 170 38 398 5 748
09 500 - 98 66 887 7 231 59 656 26 360 4 490
10 600 - 104 83 688 9 282 79 396 35 616 8 081
11 800 ~ 1 37 43 3808 4 818 33 091 16 347 3 738
12 1000 Und MENT 4evuieeronnrannasrosssosnnannns 88 237 327 30 872 206 455 71 978 9 865
13 Insgesamt ... 2 411 8765 816 g5 208 780 608 326 082 42 794
Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten '
14 UNEEY 50 tuivrerenacsenssesernnesssasnans 264 7 481 408 7 073 2 928 83
15 50 - 100 tieiniiinnnnennnsarteriasenanes 275 21 628 1 583 20 043 8 359 91
16 100 = 150 tivrvevrncransnonanoenranroncns 294 39 122 3 308 35 814 15 691 188
17 150 - 200 . teteratassestresnesns 257 48 880 4 581 44 300 19 318 260
18 200 - 250 . . Creceasenenas 236 58 263 5 643 52 820 23 607 331
19 250 - 300 . 161 50 587 5 458 45 138 19 685 359
20 300 - 400 o 242 98 565 10 480 88 085 38 958 857
21 400 - 500 oo . 158 87 265 9 714 77 551 34 214 1 894
22 500 = B00 vievenicncicninas teeasseies 85 61 034 6 944 54 089 23 383 1 766
23 BOD — B00 tiviierrvaresnrevensanasnsiaes 83 75 405 8 442 66 963 28 728 1 485
24 800 — 1 000 tuuiverrennransnronoasnsonnnes 29 37 538 4 425 33 114 13 288 776
25 1 000 UNd MBAT euvvvvrvrvesenossosaansensnns 80 229 775 30 292 199 483 68 371 6 666
26 2usammen ... 2 164 815 552 91 279 724 273 296 518 14 844
nach der
27 Geforderte KrankenhBuSer «..eeeieerssrsances 1735 728 804 82 776 646 127 263 380 11 758
28 Teilweise geforderte Krankenhduser ......... 221 71 378 7 188 64 192 27 758 3 022
29 Nicht gefdrderte Krankenh8user ...iieieessos 208 15 268 1 315 13 954 5 380 64
nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 40 139 282 19 852 119 430 36 352 2 173
Plankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
31 UNter 100 tuuiieinesaerasnsnonnnosessonnan 365 24 135 1 5393 22 542 38 566 113
32 100 - 200 ..... Cerereesesesennssereeoans 528 85 030 7 817 77 414 33 908 441
33 200 = 500 tivvneierniaantocitarocanenns 788 289 965 30 891 259 074 114 815 3 541
34 50O = 1 000 suvuneennsuonnsasssosenananses 196 173 334 1§ 775 153 559 85 201 4 037
35 1 000 UNd MENT +ivevensnvenssasssossonconnee a4 91 257 10 529 80 728 32 278 4 498
36 Zusammen ... 1 921 663 721 70 404 593 317 255 766 12 831
Krankenhduser mit
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
37 unter 100 vuevivervenronrereasscanasanns 93 2 917 211 2 708 1018 23
38 100 = 200 seiviacecorenstananarsotronnne 20 2 312 206 2 108 803 -
39 200 = 500 tiriieriienonntettnsioniivanes . . . . . .
40 200 = 1 000 vevnvinrnnsennsansnarresroonse 8 794 294 3 500 1311
41 1 000 UNd MENT vuveeenrononsrvsosesssansniass -~ - - - -
42 Zusammen ... 121 3 023 711 8 312 3 132 23
Sonstigs Krankenhaduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
43 unter 100 .vevereienrencacnsansaessonnss 79 1 861 163 1 698 687 17
44 100 - 200 . . . . . . . .
45 100 - 500 . . 3 1 666 148 1 517 581 -
45 500 - 1 000 ..... . - - - - - -
47 1 000 Und MEHTY vuivevserneaoveonsoananonasean - - - - - -
48 2Zusammen ... 82 3 527 313 3 214 1 268 17

1) Vergleiche Zeichenerklérung auf Seite 4.

— 42 —



HAUSER 1991

umgerechnet in Volikrifte)
e'r:lhaustvpen
23

Jahresdurchschnitt

adrztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions— Klinisches Wirtschafts— Technischer | Verwaltungs- Sonder- sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor— Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
insgesamt
935 775 726 1 304 174 702 163 243 01
2 808 1 815 1 935 3 088 412 1 853 417 488 02
5 161 3 099 2 568 5 027 830 3 034 475 996 03
8 215 4 334 2 604 B 281 1075 3 723 572 1277 04
7 023 5 188 2 804 7 178 1 357 4 309 853 1291 05
6 312 4 710 2 410 6 267 1 230 3 847 580 1210 06
12 812 9 945 4 382 12 388 2 586 7 025 1 285 2 115 07
11 812 8 B18 4 124 10 527 2 507 6 203 1 231 1 645 08
8 408 . B8 328 2 780 7 264 1 885 4 210 1014 1 429 09
11 088 7 868 3 927 10 057 2 341 5 273 1 338 1 889 10
6 318 4 158 1 957 4 490 1 472 2 858 528 863 11
43 225 21 857 12 118 21 966 8 681 17 795 2 552 B 284 12
122 018 78 634 42 111 35 816 24 5438 80 704 10 906 19 723 13
Krankenhéuser
Bettenzah!
717 B35 661 1138 150 586 85 175 14
2 558 1 701 1779 2 810 389 1 708 310 429 15
4 915 2 923 2 457 4 744 778 2 928 418 958 18
5 982 4 185 2 504 6 020 1 008 3 574 434 1 218 17
8 838 5 115 2 511 7 058 1 331 4 211 614 1273 18
B 202 4 637 2 274 6 031 1 163 3 517 541 1078 19
12 044 9 532 3 314 11 819 2 347 68 532 1 078 2 003 20
11 380 8 263 3 808 9 738 2 194 5 708 984 1 480 21
8 017 8 061 2 468 6 585 1682 3 855 799 1 253 22
10 177 7 180 3 328 8 873 1 876 4 455 830 1 856 23
772 3 885 1 651 3 866 1 188 2 434 430 801 24
42 708 21 487 11 766 21 068 8 315 17 290 2 365 6 134 25
117 347 75 384 38 823 89 350 22 423 56 859 9 008 18 481 26
Férderung »
105 803 87 743 34 412 73 537 20 088 50 670 7 941 16 753 27
9 487 B 447 3 416 7 897 1974 4 974 876 1 365 28
2 257 1185 1 095 1 816 363 1 215 192 343 29
Art
kliniken
30 187 12 638 7 438 11 3986 5 087 11 287 1 295 3 751 30
kenhduser
2 B854 2 015 2 007 3 159 419 1872 355 437 31
10 461 6 934 4 749 10 373 1731 6 277 884 2 095 32
35 725 27 107 11 979 33 384 6 911 18 882 3 137 5 754 33
23 790 16 877 7 414 19 014 4 743 10 898 2 107 3 715 34
12 708 8 894 4 388 9 714 3 254 6 049 1 076 2 388 35
85 338 61 827 30 518 76 244 17 058 44 557 7 559 14 450 36
sinem Versorgungsvartrag
361 164 269 510 73 236 23 52 37
349 114 163 349 38 193 21 78 gg
659 314 247 44a 79 306 64 7 20
1 388 582 879 1 303 188 734 108 207 42
(ohne Versorgungsvertrag)
155 151 161 267 40 167 18 50 gg
298 176 127 140 49 113 29 3 %
- - - - - - - - 47
454 327 288 407 90 281 a7 54 48
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2 KRANKEN

2.3 Personal
noch 2.3.1 Nach Kl:n
n

Vollkrafte im

nicht
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Kranken-— arztliches
Nr. hauser insgesamt Personal -
Zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
nach Zahl der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
43 1 Fachabteilung cuveeveersecnssssonenennnsnes 476 39 462 3 047 36 415 14 752 -
50 2 Fachabteilungen ....eveveesnsncerscstennes 235 35 112 3 221 31 891 13 980 1 081
51 3 Fachabteilungen ... 185 37 738 3 534 34 203 14 635 580
52 4 Fachabteilungen ... 247 54 430 4 883 49 447 22 175 2 Bl4
53 5 - B Fachabteilungen .... 472 144 247 14 718 129 528 57 853 3 698
54 7 und mehr Fachabteilungen .....eveees 539 504 563 81 775 442 789 173 023 8 872
nach
Offentliche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
55 Unter 100 .oiverrnnienneaorsenaranancnas 152 9 580 747 8 833 3 843 77
56 100 = 200 sieveneeniseronnncanctornsnnns 246 41 791 3 903 37 888 16 398 103
57 200 = 500 sieiriavicrenraserstasensnaans 389 150 547 15 466 135 080 58 003 2 197
58 BOO = 1 000 sesvneneennrnnnasssonanssssons 130 118 478 13 373 106 105 44 805 3 055
5 1 000 UND MENT wuveearrronnssossnssansoassns 79 228 670 30 285 198 384 67 685 5 980
60 Zusammen ... 998 550 065 83 775 486 290 130 332 11 410
Freigemeinniitzige
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Bl unter 100 ciieiveceiinccntiinenaans 135 8 945 549 8 396 3 713 37
62 100 = 200 tieeenseniennsrrresicnatananens 2438 38 592 3 347 35 245 15 780 345
63 200 = 500 sieeeniienioarenaseciinasencnns 330 138 860 15 348 123 512 56 211 1 320
64 BO0 — 1 000 vuvrveenenneranncssansnnasanes . . . . . .
65 500 Und MEAT «evvvevnssnroastersnanonncans 64 52 591 6 169 46 422 20 4395 1 653
66 Zusammen ... 838 238 987 25 413 213 574 96 173 3 354
Private
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
87 unter 100 civeeerniernenoanes 252 10 582 694 9 887 3 930 40
68 100 = 200 suneeveenronsscnnnanaste . 56 7 820 639 8 981 2 851 -
69 200 = B00 tiieiiieniainnecncnstiisiarsaens 18 5 283 482 4 802 2 261 25
70 500 = 1 000 tuvieuiisensersnnsensnsncansons . . . . . .
71 500 UNd MENT vuisverevserresserarsasononnn 4 3 015 278 2 739 965 15
72 Zusammen ... 330 28 500 2 091 24 409 10 007 79
‘Reine Beleg
73 Zusammen ... 235 13 610 215 13 385 5 881 -
Sonstige
Krank psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
74 unter 100 (iveveeensrrsccneonnsnosnnsssnn 82 3 461 308 3 153 1 390 1 368
75 100 = 200 t.ieeeinenororiestiiiasanannons 36 4 509 282 4 217 1 994 1 993
75 200 = 500 teveeiinenencinarionaesnninion 53 18 893 1171 17 722 9 561 9 089
77 500 — 1 000 4seveernonnennenersosansncnnnse a2 25 505 1 528 23 976 12 943 12 272
78 1 000 UND MENLE 4uvervvrevenssnstnsoarovaresns 8 7 553 580 8 973 3 608 3 189
79 Zusammen ... 221 59 921 3 881 56 040 29 486 27 901
Reine Tages- oder
80 2Zusammen ... 26 343 48 295 68 43
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HAUSER 1991

umgerechnet in Vollkrifte)
em\austypen
23

Jahresdurchschnitt

arztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions— Klinisches Wirtschafts- Technischer | Verwaltungs- Sonder— sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor- Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
Fachabteilungen
5 631 2 660 2 902 5 0983 830 3 085 545 852 48
4 572 2 508 1 894 4 309 811 2 6574 475 771 50
4 857 3 129 2 183 4 292 814 2 826 538 831 51
6 162 4 700 2 561 6 752 1 268 3 797 631 1 401 52
16 877 13 521 B8 083 17 371 3 400 g 857 1 614 2 973 53
79 248 48 870 23 321 51 529 15 139 34 720 5 308 11 634 54
Trigern
Krankenhiuser
1 244 648 736 1 279 199 636 110 278 55
5 012 3 563 2 354 5 105 917 3 033 378 1129 56
19 020 14 111 B 670 18 220 4 045 10 315 1 561 3 135 57
16 258 11 671 5 182 13 162 3 484 7 665 1 490 2 689 58
42 674 21 452 11 763 20 802 8 313 17 235 2 363 6 098 538
84 208 51 344 26 704 58 568 16 857 38 945 5 902 13 3238 60
Krankenhauser
975 8390 714 1 165 149 643 144 198 61
4 723 3 025 2 145 4 704 725 2 851 473 833 B2
16 844 13 046 5 345 15 839 2 892 9 339 1 601 2 595 63
. . . . . . . . 64
7 207 5 180 2 138 5 800 1 158 2 900 583 979 65
28 748 21 821 10 342 27 308 4 824 15 739 2 801 4 611 66
Krankenhduser
1 057 998 931 1 503 193 950 142 126 67
1 161 520 463 954 145 618 83 208 68
8339 391 293 588 97 374 54 104 gg
534 211 130 428 106 233 48 8a 71
3 391 2 120 1 876 3 474 541 2 175 306 6520 72
krankenh3user
809 1 582 1 546 2 012 180 1 083 159 154 73
Krankenhiduser
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
333 202 213 405 42 233 165 108 74
478 325 210 545 117 314 134 99 75
1357 813 1 212 1 912 646 1 161 632 428 76
1 848 1 428 1 196 2 687 952 1 597 860 465 77
519 330 350 897 366 506 187 150 78
4 598 3 258 3 181 6 447 2 123 3 812 1 878 1 250 79
Nachtkiiniken
75 51 8 18 4 33 18 19 80
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2 KRANKEN
2.3 Personal

2.3.2 Nach
An

Vollkrafte im

nicht
Lfd. Land Kranken— arztliches
Nr. hauser insgesamt Personal
zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
Krankenhéuser
01 Deutschland s.eeerviovivenssssorrerssonnsonss 2 411 875 816 85 208 780 608 326 082 42 794
02 Baden-—WUrttemberg ..oveeersiecsrorsannncnns 316 103 344 11 297 92 647 38 112 3 979
03 BAYEIN tuveveroecoscansossasnssnsanoassnaan 424 117 570 12 878 104 692 44 086 5 174
04 BEIIiN cuveenerorosoronsonsacaannsnasnansen 104 57 595 6 447 51 148 19 644 2 527
05 Brandenburg «.eeeeessonneccsscrertranssoose 67 25 763 2 497 23 265 g 234 1170
08 Bremen ..veecesssnes . tesesennasrne 15 8 795 1 159 8 836 3 970 471
07 Hamburg . e . 42 24 176 2 838 21 338 8 285 852
08 HESSEN vivvavenacancnns s 188 60 632 B8 297 54 335 22 3668 3 085
09 Meck lenburg-Vorpommern . .o 47 22 828 2 432 20 385 7 539 673
10 NiedersachSen «.cvevveesaasrss Sy 222 75 658 7 733 87 825 28 789 3 245
11 Nordrhein-Westfalen ....cievacrnerrennennns 485 193 818 22 129 171 689 76 581 14 080
12 Rheinland-PfalzZ ...ceveierronsasenoscnrsnnnas 116 35 276 3 728 31 548 13 613 1 284
13 YT I e 30 13 026 1 381 11 835 4 821 415
14 SACHSEN tevvvrnrrvnrronitocnssssasssnsssans 112 50 360 5 261 45 108 17 800 2 280
15 Sachsen—Anhalt .v.ovviiienroctrionrsenacnnes 71 31 323 3 133 28 180 11 641 1 162
16 Schleswig-Holstein ..eoiieverenneinionsenans 103 25 383 3 0861 22 321 9 599 1 487
17 THUPANGEN «eveesrnornannncsostssrrtassocnsse 69 28 770 2 936 25 834 g 912 930
Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet ....cieviveiiancvanns 2 022 698 362 76 593 621 780 264 205 36 023
19 Neue Lander und Berlin-0St .........eiiveens 389 177 463 18 B1S 158 848 61 877 6 771
Allgemeine
20 Deutschland ..veeeeeerosncerssarnoseannen 2 164 815 552 91 278 724 273 296 518 14 844
21 Baden-WUrttemberg «..oeeeeevesrrearsncs 294 839 715 10 935 88 780 36 180 109
22 BAYEIN s oavuvrnnrssonssroncranns deiesnaneae 389 108 412 12 256 96 158 39 868 1 220
23 BEPLiN cuvevnrsornnnnnnnanssstrorssonnannes 30 54 242 6 233 48 0089 18 211 1 128
24 Brandenburg +veceereeeressssrsssarcnansanes 62 24 371 2 424 21 948 8 509 542
25 Bremen ...veenen e tbereersaae st erseasraann . . . . . .
26 HambuIg «ovvvreetenronesassssssesssascannss 42 24 176 2 838 21 338 8 285 852
27 HESSEM 4 eivssrnnnanssonrsosnessnssssonsonss 164 55 304 5 946 43 359 19 802 674
28 Meck 1enburg—VOorpommern v.ec.vecevecsanssoras . . . . . .
29 NiedersachSen «uvieivseesessncesranasssooes 202 70 383 7 417 62 946 26 034 526
30 Nordrhein-Westfalen ....cviiviiirieniaeanns 408 173 918 20 971 1562 947 86 169 3 894
31 Rheinland-Pfalz ...veveivvronecnossanencans 107 32 793 3 570 29 223 12 403 143
32 SEArland seeeeesesssranresnenrotrrraraaces . . . . . .
33 Sachsen ..... . . 101 47 331 5 110 42 222 16 408 1 154
34 Sachsen—Anhalt ....... [N 66 29 428 3 052 26 378 10 646 337
35 Schleswig-Holstein .. . 88 23 3368 2 728 20 608 8 856 543
36 ThULINGEN «evreversncacstorrossssinscsnsans 65 27 258 2 866 24 392 9 283 345
Nachrichtlich:
37 Friheres Bundesgebiet ......cciienevivananen 1 802 846 720 73 105 £73 815 238 656 11 482
38 Neue Linder und Berlim-0st ......cieiuvennn 362 168 832 18 174 150 658 57 862 3 362
Plankran
38  Deutschland ..iveveecevinieatisscnserarecenns 1 921 663 721 70 404 5983 317 255 766 12 631
40 Baden-WUrttemberg ...oeiesiieiieciiacsnennn 233 79 252 8 241 71 011 30 587 1735
41 BAYEIN +evvnvrassoorsnsttossssnnossasonanes 338 89 447 g 403 80 045 34 414 952
42 Berlin svieeverssaonssoscenansranensesnares 74 40 046 4 282 35 764 14 450 915
43 Brandenburg Ve 62 24 371 2 424 21 946 8 508 542
44 Bremen .... . 12 9 536 1 138 8 400 3 879 393
45 Hamburg .. 28 16 774 1843 14 831 6 217 787
46 HESSeN +evvnvevvenanes . 135 42 3982 4 382 38 600 16 424 406
47 Meck lenburg—Vorpommern . 44 16 167 1 589 14 578 5 829 551
438 Niedersachsen ......cvsse cees 188 58 375 5 898 53 377 23 377 486
49 Nordrhein-Westfalen .....coicevrvnrennes e 391 150 257 17 825 132 832 80 3739 3 714
50 Rheinland-Pfalz ...ivevienoeerrosaronranses 93 27 527 2 808 24 719 10 832 70
51 Saarland eeiieniiieneniee ittt asaarae 24 8 017 963 8 054 3 435 142
52 SACHSEM +ivuirsvnearnnonecssnsrnresensnanss 98 39 508 3 918 35 591 14 458 1 082
53 Sachsen—ANNALL vuvvvereernerennenraasnssnns 64 22 857 2 077 20 781 8 704 229
54 Schleswig-Holstein veveseereseriiasainanenns 74 16 362 1 700 14 662 6 747 408
55 THULINGEN tevervreneertosssssssnossassnvees 62 20 241 1 914 18 328 7 425 223
Nachrichtlich:
56 Friheres Bundesgebiet ..........civeienien 1569 526 360 56 769 470 191 208 500 S 748
57 Neue L&nder und Berlin-0st ....cciveevnnses 352 136 761 13 835 123 125 49 267 2 885
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HAUSER 1991

gmgerechnet in Vollkrifte)
ndern
zahi

Jahresdurchschnitt

arztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch— Funktions— Klinisches Wirtschafts- Technischer | Verwaltungs- Sonder— sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor— Pienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
insgesamt
122 018 78 694 42 111 95 8186 24 549 80 704 10 906 18 729 01
14 745 8 929 5 B35 11 860 2 646 6 399 1 186 3 335 02
14 478 10 529 6 313 14 583 2 859 7 414 1 311 3 113 03
8 107 5 564 2 019 5 406 1 802 4 898 1 037 1571 04
3 789 2 258 1 158 3 020 998 2 156 408 243 05%
1 096 985 456 1 025 263 528 113 203 08
3 471 2 487 1 958 1 930 682 1 688 268 502 07
8 272 5 254 3 966 6 812 1 547 3 964 823 530 08
4 063 2 094 1 143 2 394 833 1 785 223 263 0g ¥
10 026 6 427 3 788 8 830 1 716 5 005 952 2132 10
28 062 17 271 6 956 20 751 4 751 12 926 2 529 3 865 11
4 559 3 195 1 730 3 988 809 2 265 421 971 12
1 497 1181 1 001 1 347 392 1003 124 258 13
8 578 4 601 1 665 4 792 2 357 4171 517 628 14~
5 007 2 866 1 512 2 811 1 079 2 581 352 330 15%
3 289 2 461 1 458 2 594 531 1 826 293 471 16
4 990 2 582 1 353 2 858 1 184 2 291 348 315 17>
92 404 62 688 34 798 78 168 17 271 45 638 8 800 17 793 18
29 614 16 008 7 313 17 850 7 278 15 086 2 108 1 937 19
Krankenhduser
117 347 75 384 38 323 839 350 22 423 56 859 S 008 18 461 20
14 407 8 721 5 235 11 1886 2 535 B 143 1 084 3 250 21
13 807 10 058 5 759 13 519 2 539 6 873 932 2 743 22
7 800 5 344 1778 6 038 1 758 4 B30 919 1533 23
3 664 2 153 1 036 2 899 960 2 080 377 228 24
. . . . . N . . 25
3 471 2 487 1 958 1 930 682 1 688 268 502 26
7 849 5 040 3 580 6 030 1 315 3 593 672 476 2;
9 719 6 215 3 645 8 410 1 525 4 673 755 2 070 29
24 485 15 929 6 184 18 925 4 263 11 713 1 831 3 450 30
4 354 3 110 1 565 3 716 724 2 120 331 300 Bé
8 313 4 480 1 545 4 401 2 073 3 918 477 607 33
4 856 2 787 1 481 2 584 987 2 442 308 308 34
3197 2 331 1 338 2 383 498 1 551 243 413 35
4 838 2 499 1 284 2 611 1 108 2 180 309 272 36
88 552 58 817 31 930 72 757 15 701 42 491 7 086 16 B26 37
28 735 15 567 6 993 16 583 6 722 14 388 1 822 1834 38
kenhduser
85 338 61 827 30 518 76 244 17 058 44 557 7 559 14 450 39
9 936 7 298 3 758 9 899 1 803 4 448 874 2 611 40
10 671 8 056 4 330 11 831 1 931 5 300 875 2 478 41
5 156 3 722 1 6089 4 456 1 227 3 352 867 1123 42
3 664 2 153 1 096 2 899 960 2 080 377 228 43
1071 974 421 987 252 508 111 197 44
1 900 1 799 1 443 1 438 508 1121 226 180 45
5 195 4 087 2 784 4 748 831 2 848 579 1044 48
2 113 1 564 824 1 887 610 1 344 173 255 47
7 258 5 561 3 326 7 120 1118 3 752 634 1228 48
18 430 14 020 4 829 16 535 3 1394 S 621 1.588 2 978 49
3 344 2 546 1 269 3 198 576 1 780 275 823 50
1 159 782 538 1 095 228 632 106 79 51
6 335 3 825 1 343 3 870 1777 3 264 403 516 52
3 360 2 128 1 1038 2 313 824 1 889 260 201 53
1 686 1 668 784 1 845 343 1018 171 301 54
3 060 1 846 1 011 2 083 815 1 641 241 205 55
64 531 43 341 24 727 61 887 11 529 32 836 5 891 12 832 56
20 747 12 488 5 730 14 357 5 528 11 721 1 .668 1 558 57
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2 KRANKEN

2.3 Personal
noch 2.3.2 Na:h
n

Vollkrafte im

nicht
Lfd. Land Kranken- arztliches
Nr. hauser insgesamt Personal
zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
Allgemeine Kranken
Offentliche
58 Deutschland cuevsvieericoossonransoonnosasanss 3936 550 065 83 775 488 230 190 332 11 410
53 Baden-Wirttemberg «..veieiisionnaeserioenes 161 77 135 8 876 68 459 27 647 2 048
60 BAYEIN «ivevrsesrscssrsronsnscsasnsstnocnne 233 87 892 10 405 77 288 31 773 1157
61 Berlin .vvevenen 27 40 518 4 891 35 628 12 395 925
62 Brandenburg 48 21 408 2 1438 19 258 7 435 511
63 Bremen ... 5 B 720 818 5 902 2 716 399
64 Hamburg .. 12 16 163 2 039 14 124 5 105 796
65 HESSEN seervevanransnans 56 35 488 4 212 31 288 12 087 501
68 Meck lenburg-Vorpommern . . 42 21 485 2 334 19 161 7 115 652
67 NiedersachSEen «.iveseseseesoostonsancansnes 81 43 833 4 878 38 955 15 461 412
68 Nordrhein-Westfalen .uoiieervenisncsosennnes 78 66 181 8 294 57 887 22 158 1 318
69 Rheinland-Pfalz ....ieeensvveorsanoncscnnocs 28 14 787 1 804 12 983 5 165 110
70 S2Arland «.cviiiiieriener ot ereanans 12 8 535 947 7 588 2 948 220
71 SACHSEN v tvrasenrreossasanasosassstronnne 79 42 612 4 720 37 833 14 778 1 145
72 Sachsen—AnNalt s.eiveneeeraverssansnrnaosns 51 26 309 2 768 23 540 9 470 333
73 Schleswig-Holstein s.oevveeiveiiiiroinennes 35 17 086 2 280 14 826 6 000 537
74 ThUPINGEN «vrrerrevrnoeraorasssanscesvonss 47 24 104 2 581 21 523 8 088 345
Nachrichtlich:
75 Frilheres Bundesgebiet .ivoveviinensennnenns 714 398 154 47 105 351 049 138 574 8 155
76 Neue Lander und Berlin-0St ....escerasuenss 282 151 911 16 870 135 240 51 758 3 256
Freigemeinniitzige
77 Deutschland siiesresvecsosorsocasnssonnsenes 838 238 887 25 413 213 5§74 96 179 3 354
78 Baden-WUrttemberg .....oovvvevsrnorannenonns 73 18 8985 1978 16 978 7 345 43
79 BAYEIN «vvuveranrassooncstasosssarsaasonsan 51 13 738 1 266 12 472 5 421 63
80 BErlin +ovvurinersnrennnsnsnarsacssnssansans 44 11 801 1 158 10 643 4 948 178
81 BrandenbUrg «ieeeeerserrooraatsorsnassanass . . . . . .
82 BreMeN «.ueervecsssnssacasasstasasssasssaoens . . . . N .
83 HAMDUDG eeennvoceevsssnronsnsncassoonnsanns 21 7 513 771 B 742 2 965 56
84 HESSEM vavvevsnssnennracarannsrnasnsesssnns 71 16 693 1 472 15 221 6 625 151
85 Meck 1enburg—VOrpommern sesevsviosseacssnres . . . . . .
86 NiedersachSen ...ieeecavesesesestsossanssas 88 24 321 2 418 21 903 9 732 214
87 Nordrhein-Westfalen .....ecveiieiinannnness 311 106 623 12 678 94 046 43 672 2 576
88 Rheinland-Pfalz .. iesesecrnerseenn 64 17 110 1 687 15 423 6 942 33
89 Saarland .. ves . . . . . .
30 Sachsen c.acves . 18 4 078 350 3 729 1 413 ]
91 Sachsen—Anhalt ... eeas . . . . . .
92 Schleswig-Holstein ....ioeveiianens 21 3 702 334 3 368 1 520 12
a3 ThULINGEN «evvevrrorrnnisorsrisnocessoancns . . . . . .
Nachrichtlich:
394 Frilheres Bundesgebiet ..eveverisvenvanncens 768 225 431 24 215 201 217 91 209 3 263
95 Neue Lander und Berlin-Ost .........cc.uvsn 70 13 556 1188 12 358 4 370 92
Private
98 Deutschland .vveviverserrenssssessnsassannas 330 26 500 2 091 24 409 10 007 79
97 Baden-Wlrttemberg .....civeveaiserinonennnns 80 3 626 280 3 346 1 187 17
98 BAYEIN vvveerrasnosasannn 95 6 981 585 B 396 2 672 -
39 Berlin ..... 19 1 923 184 1738 870 25
100 Brandenburg . . . . . .
101 Bremen ....... . . . . . .
102 Hamburg .. 9 500 28 473 224 -
103 Hessen ... 37 3 113 261 2 852 1110 23
104 Meck 1enburg—-Vorpom . . . . . .
105 NiedersachSen «..veveseseoreearsoasorsnasns 33 2 208 120 2 088 841
106 Nordrhein-Westfalen ..eeieresensernarsanens 18 1115 100 1 014 439 -
107 Rheinland-Pfalz «.ivveveierenerionnannnonss 14 896 79 817 296 -
108 Y=Y -2 o [ . . . . . .
108 SACHSEN tieveeesesaneotnsssssassccrancnonsas 4 641 40 601 217 -
110 Sachsen—Anhalt c..civeiiveneanncrinnisonacs . . . ‘ . .
111 Schleswig-Holstein siuviecrieenrerinoinanans 30 2 548 134 2 414 1135 -
112 THULINGEN 4evtveinerrarrnsseorsasonessnsnas . . . . . .
Nachrichtlich:
113 Friheres Bundesgebiet «..eeeeiivecnaninsnes 320 23 134 1 785 21 349 8 872 64
114 Neue Linder und Berlin-Ost .........ccvveee 10 3 366 308 3 080 1135 15
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HAUSER 1991

tq_mgerechnet in Vollkréfte)
andern
za

Jahresdurchschnitt

drztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions— Klinisches Wirtschafts- Technischer | Verwaltungs— Sonder- sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor- Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
héuser nach Triagern
Krankenhduser
84 208 51 344 28 704 58 568 16 857 38 945 5 902 13 328 58
11 267 8 702 4 000 8 417 2 159 4 814 830 2 624 858
11 542 8 310 4 118 10 873 2 114 5 442 803 2 315 60
6 423 4 181 992 4 573 1 470 3 8627 658 1308 61
3 286 1931 832 2 451 875 1 822 338 188 62
730 879 248 711 183 334 84 148 83
2 553 1 686 1 384 1 167 517 1 164 189 381 64
5 272 3 342 2 151 3 763 982 2 316 380 013 65
3 907 1971 1 075 2 219 793 1 882 208 181 66
6 376 3 801 2 068 5 264 1 048 2 904 479 1554 67
10 627 B8 018 3 255 6 913 2 050 4 501 636 1731 68
2 150 1515 864 1 582 342 930 142 323 69
974 814 837 782 278 665 66 224 70
7 835 4 002 1 283 3 857 1 853 3 485 427 546 71
4 430 2 485 1 318 2 157 916 2 217 257 282 72
2 586 1 659 1 021 1 643 360 1102 177 278 73
4 382 2 238 1 152 2 227 1 002 1831 250 233 74
57 692 37 303 20 517 44 166 10 784 25 963 4 233 11818 75
26 5186 14 041 6 187 14 402 6 174 12 882 1 668 1 511 76
Krankenhduser
28 748 21 821 10 342 27 308 4 924 15 739 2 801 4611 77
2 507 1772 1 031 2 187 308 1042 214 569 78
1465 1 252 1 092 1 8867 276 875 130 234 73
1231 860 610 1 348 280 823 237 222 8(1)
. . . . . . . . 82
887 747 534 763 155 481 95 115 83
2 008 1 521 1 247 1831 293 1 012 220 365 Bg
3 052 2 230 1 300 2 798 453 1 585 258 435 86
13 737 9 814 2 877 11 870 2 184 7 108 1187 1700 87
2 088 1 526 657 2 020 361 1114 180 554 gg
586 437 213 459 192 360 44 26 50
464 332 124 418 100 263 42 108 gg
27 869 20 628 S 702 25 566 4 506 14 634 2 581 4 411 94
1778 1283 641 1742 419 1 105 208 200 95
Krankenhiuser
3 3381 2 120 1 878 3 474 541 2 175 308 520 96
833 247 264 552 68 288 40 67 97
800 437 551 979 149 555 g9 134 98
146 203 175 117 238 173 24 2 98
. . . . . . . . 100
. . . . . . . . 101
31 55 41 60 10 41 5 6 102
571 177 182 336 40 265 73 98 %82
291 184 176 348 25 185 18 21 105
121 97 52 141 29 107 8 13 106
136 69 44 144 21 75 10 23 %8;
82 a1 38 86 22 61 8 35 108
147 340 193 323 38 186 25 28 111
. . . . . . . . 112
2 891 1 886 1 712 3 025 412 1894 261 397 113
500 234 165 443 130 281 45 123 114
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.4 Arztliches Personal
2.4.1 Nach funktioneller s"{ellu:‘llg und Krankenhaustypen
nza

Hauptamtliche Nichthaupt-
Arzte amtliche Arzte
Arzte
Gegenstand 1) |Kranken- dar. Assistenzérzte Voll- von im Zahn-
der Nachweisung hduser Teil- mit ohne krafte Beleg- Prak— arzte
zu- zeit~ |Leitende| Ober- abge- im Beleg- | &rzten tikum
sammen be— Arzte arzte schlossene (r) | Jahres-| &rzie ange—
schaf- Neiter?ildung durch— stellt
tigte schnitt
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ...ieuien 331 668 106 215 128 148 177 566 776 41 56 42
50 = 100 ...vveens 316 1 881 150 454 376 318 733 1 782 964 36 248 1
100 - 150 eienenns 316 3 662 187 700 7686 580 1 616 3 494 741 34 414 1
150 - 200 vievnanns 271 4 792 193 875 1 002 714 2 201 4 687 569 28 543 1
200 = 250 t.eiieins 242 6 016 261 1019 1277 851 2 869 5 768 700 43 715 4
250 - 300 ... 168 5 377 217 820 1 138 840 2 579 5 594 444 13 852 16
300 - 265 11 284 478 1 564 2 339 1781 5 600 10 308 519 23 1 248 27
400 - 175 10 485 348 1 317 2 208 1747 5 193 10 185 358 12 1 266 15
500 - 98 7 404 273 830 1 570 1 302 3 702 7 231 141 2 836 2
800 — 104 g 719 428 1 038 2 059 1 648 4 978 9 292 171 4 1 086 14
800 - 1 37 5 075 221 474 1 028 1 031 2 542 4 818 30 1 569
1 000 und meht «..ovanes 88 31 708 933 2 372 5 668 6 658 17 010 30 872 32 2 3 387 1 369
Insgesamt ... 2 411 88 051 3 7% 11676 19553 17 618 49 188 95 208 5 546 240 11 021 1 497
Alligemeine Krankenhauser
nach der Bettenzahl
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 c.oiaaenn 264 482 81 157 35 105 125 408 773 40 48 42
50 - 100 275 1 666 122 411 335 278 842 1 583 962 36 234 1
100 - 150 294 3 464 164 675 708 521 1 660 3 308 741 34 405 1
150 - 200 257 4 671 180 855 976 674 2 166 4 581 568 29 533 1
200 - 250 . 238 5 886 256 1 008 1 252 836 2 780 5 643 700 43 705 4
250 - 300 . 181 5 236 207 806 1 120 824 2 488 5 458 444 13 540 16
300 - 400 . 242 10 812 425 1 510 2 282 1 666 5 374 10 480 619 23 1190 26
400 - 500 . 158 g 938 305 1 266 2 131 1 614 4 928 9 714 359 12 1 205 15
500 - 600 . 85 7 114 255 803 1 518 1 222 3 571 6 944 141 2 819 2
8600 - 800 . 83 8 784 367 3940 1 895 1 442 4 507 8 442 171 4 1 010 14
800 - 1 000 ...ovvnnne 29 4 648 174 427 846 901 2 374 4 425 30 1 498
1 000 und mehr +..cvunen 80 31 350 3908 2 323 5 663 6 606 16 858 30 292 31 1 3 366 1 369
Zusammen ... 2 164 94 052 3424 11181 18 801 16683 47 381 81 278 5 540 238 10 853 1 493
nach der Firderung
Geftrderte
Krankenh3user ........ 1735 85 327 3 033 9908 16 872 14 837 43 B50 82 776 4 540 201 9 695 1 442
Teilweise geforderte
Krankenh8uSer «....... 221 7 387 302 9838 1 648 1 425 3 315 7 188 531 18 818 47
Nicht gefdrderte
Krankenhduser ........ 208 1 338 83 274 281 367 418 1 315 468 19 140 4
nach der Art
Hochschulklinikan
Zusammen ... 40 20 492 414 1 466 3 453 4229 11 348 19 852 - - 2 200 1 336
Plankrankenhduser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 .....0ven 365 1 692 124 419 327 295 651 1 533 1 357 59 231 2
100 = 200 cevennnnn 528 7 817 340 1 4398 1 857 1143 3 B21 7 817 1219 61 814 2
200 = 500 sieneenen 788 31 452 1 170 4 534 6 677 4774 15 467 30 831 2 122 91 3 700 81
500 - 1 000 . . 196 20 508 796 2 163 4 338 3 565 10 443 18 775 342 7 2 327 18
1 000 und mehr .. . 44 10 946 434 872 2 118 2 409 5 547 10 529 31 1 1172 70
Zusammen ... 1821 72 516 2 924 9484 15 117 12 186 35 723 70 404 5 071 218 8 344 153
Krankenhiuser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ........ . 93 237 28 68 55 55 59 211 253 13 34 -
100 = 200 seevunenn 20 151 3 31 20 23 77 206 91 2 21 -
200 - 500 ..ivennnn . . i . . . . . . . . .
200 = 1 000 cvuenrnnn 8 308 19 438 79 70 110 234 - - 32
1 000 und mehr ..eevnen - - - - - - - - - - - -
Zusammen ... 121 696 50 148 154 148 246 711 344 15 87 -
Sonstige Krankenhiuser (ohne Versorgungsvertrag}
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ... 79 186 31 78 41 30 47 163 125 4 14 4
100 - 200 ... . . . ' . . P . . . . .
100 - 500 ... 3 182 5 15 30 96 11 149 - b 8 -
500 -1 000 ..ivennne - - - - - - - - - - - -
1 000 und mehr ...conen - - - - - - - - - - - _
Zusammen ... 82 348 38 33 71 126 58 313 125 4 22 4

1) Vergleiche Zeichenerkl&drung auf Seite 4.
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2.4 Arztliches Personal
noch 2.4.1 Nach funktioneller Stellung und Krankenhaustypen

Anzahl
Hauptamtliche Nichthaupt-
rzte amtliche Arzte .
Arzte
Gegenstand 1) |Kranken- dar. Assistenzérzte Voll—- von im Zahn-
der Nachweisung h&user Teil- mit ohne kréfte Beleg- Prak- arzte
2u- zeit- |leitende| Ober- abge- im Beleg- | &rzten tikum
sammen be— Arzte arzte schlossene (r) | Jahres-| &rzte ange-
schaf- Weiterbildung durch- stellt
tigte schnitt
nach Zahl der Fachabtsilungen
Krankenh&duser mit ...
Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ....... 476 3 275 217 571 870 735 1 299 3 047 797 32 359 44
2 Fachabteilungen ..... 235 3 341 182 511 710 680 1 440 3 221 339 26 373 2
3 Fachabteilungen ..... 195 3 640 137 599 765 664 1 812 3 534 416 18 398 1
4 Fachabteilungen ..... 247 5 187 233 879 1 052 854 2 402 4 983 785 38 800 9
5 - 6 Fachabteilungen . 472 14 700 551 2 314 3 123 2 146 7 117 14 719 1 587 58 1 763 12
7 und mehr Fachabt. ... 539 B3 909 2 104 6 307 12 481 11 810 33 511 B1 775 1 608 68 7 180 1 425
nach Tragern
Oftentliche Krankenh&user
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
pee 152 768 49 175 173 111 309 747 339 12 110 37
246 4 008 143 765 864 592 1787 3 903 404 18 462 2
e 383 15 850 535 2 284 3 381 2 722 7 453 15 4Bb 838 21 1 808 33
500 - 1 000 suvuuvnn, 130 13 871 578 1 440 2 886 2 558 6 987 13 373 212 2 1 583 17
1 000 und mehr ........ 79 31 343 907 2 322 5 562 B 801 16 858 30 285 31 1 3 366 1 369
Zusammen ... 996 65 840 2 212 6996 12868 12584 33334 63775 1 824 54 7 298 1 464
Freigemeinnitzige Krankenhiuser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ....... . 135 5385 50 133 121 124 217 549 441 25 81 2
100 - 200 . 249 3 469 173 6876 700 471 1 622 3 347 690 41 383 -
200 - 500 . 390 15 525 637 2 226 3 283 2 140 7 876 15 348 1185 68 1 847 20
500 - 1 000 .. . . . . . . . . . . . . .
500 und mehr ........ 64 6 408 215 694 1 402 822 3 391 6 169 123- 5 760 1
2usammen ... 838 25 998 1075 3 729 5 508 3657 13 106 25 413 2 449 1338 3 071 23
Private Krankenhiuser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ......... 252 785 84 280 136 148 241 694 955 39 91 4
100 - 200 56 858 28 89 120 132 317 8339 216 4 93 -
200 - 500 18 438 21 70 101 78 249 482 89 2 85 2
500 - 1 000 . . . . . . . . . . . .
500 und mehr «....... 4 273 4 37 72 30 74 276 7 - 14 -
Zusammen ... 330 2 214 137 456 428 448 881 2 091 1 267 45 283 6
Reine Belegkrankenhiuser
2usammen ... 235 229 2 23 10 38 158 215 2 341 88 87 5
Sonstige Krankenhiuser
Krankenhduser mit ausschlieBlich psychistrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 82 346 65 81 62 72 131 309 5 1 18 -
100 - 200 . 36 318 38 45 84 EEl 31 292 - - 19
200 - 500 53 1 269 112 130 197 279 663 1171 - - 142 1
500 - 1 000 .iuvvunnn 42 18652 128 170 298 416 768 1629 - - 164 3
1 000 und mehr ........ 8 358 25 43 105 52 152 580 1 1 21 -
Zusammen ... 221 3 944 364 475 746 918 1 805 3 881 6 2 362 4
Reine Tages— oder Nachtkliniken
Zusammen ... 26 55 8 20 12 11 12 48 - - 6 ~

1) Vergleiche 2eichenerkldrung auf Seite 4.

— 51—



2 KRANKENHAUSER 1991

2.4 Arztliches Personal =
2.4.2 Nach funktionell\ler 's‘}ellung und Lidndern
nza

Hauptamtliche Nichthaupt-
Arzte amtliche Arzte
Arzte
Kranken- dar. Assistenzérzte Voll- von im Zahn-—
Land hduser Teil- mit ohne krafte Beleg- Prak- drzte
zu- zeit— |lLeitende| Ober- abge- im Beleg- | &rzten tikum
sammen be— Arzte drzte schlossene (r) | Jahres—| &rzte ange—
schaf- Neitertrildung durch~ stellt
tigte schnitt
Krankenhéuser insgesamt
Deutschland .vevverenne 2 411 98 051 3 796 11 676 19 558 17 618 49 198 95 208 5 546 240 11 021 1 497
Baden-Wlrttemberg .... 318 11 80! 578 1271 2 827 1 601 8 306 11 297 729 46 1 487 186
Bayern ....iieeniinnen 424 13 314 430 1 407 2 754 1988 7 155 12 878 1778 73 1 683 217
Berlin ..oieevanienans 104 6 845 485 839 1110 1 550 3 546 6 447 158 - 744 14
Brandenburg «..veivonn 67 2 473 39 403 554 6439 887 2 497 12 - 180 S
Bremen vesivessresaans 15 1 241 60 122 224 308 588 1 158 44 - 128 2
Hamburg . .. 42 3 171 111 276 494 600 1 801 2 838 158 5 280 58
Hessen vvuivieensennnns 188 6 542 361 846 166 1 038 3 492 6 297 615 35 813 104
Meck lenburg-Vorpommern 47 2 424 48 341 510 766 807 2 432 25 - 163 112
Niedersachsen ........ 222 7 892 287 1 099 1 475 1 248 4 170 7 733 564 17 976 84
Nordrhein-Westfalen .. 485 22 364 818 2 748 4 532 3 004 12 0739 22 128 738 31 2 827 287
Rheinland-Pfalz ...... 116 3 927 166 496 755 511 2 165 3 728 301 28 483 17
Saarland ...ooeveienee 30 1 437 49 154 223 300 760 1391 76 2 156 1
Sachsen ...vveenvannne 112 5 278 143 642 1 223 1 892 1721 5 251 17 - 405 176
Sachsen-Anhalt ....... 71 3 219 63 485 681 917 1116 3 133 16 - 250 60
Schleswig-Holstein ... 103 3 050 150 341 568 402 1738 3 061 289 3 418 62
Thiringen «eceeevevans 68 2 969 43 385 652 1 033 8839 2 936 22 - 211 108
Nachrichtlich:
KjrﬁheresdBundesgebiet 2 022 79 286 3 420 g 150 15 488 11 731 42 937 76 583 5 450 240 9 B34 1024
eue Lander
und Berlin-Ost ...... 389 18 765 376 2 526 4 091 5 887 6 261 18 615 98 - 1 387 473
Allgemeine Krankenhé&user
Deutschland «vvvuvvnnen 2 164 94 052 3 424 11 181 18 801 16 688 47 381 81 279 5 540 238 10 653 1 4383
Baden-Wirttemberg .... 284 11 371 515 1 237 2 535 1 526 8 073 10 935 726 45 1 454 186
Bayern «.vevevssrnsans 389 12 654 382 1 3585 2 608 1 818 6 775 12 258 1778 73 1 833 217
Berlin soeveveeneecnas 30 6 601 432 608 1 075 1 500 3 418 6 233 159 - 686 11
Erandenburg Cetdsesnas 62 2 397 35 385 536 837 839 2 424 12 - 174 9
TEMEM tevrvrernnesses . . . . . . . . . . . .
Hamburg eoeeeesstrress 42 3171 111 276 434 800 1 801 2 838 159 5 230 58
HESSBN vivieeversnnses 164 6 148 314 785 1123 964 3 266 5 846 615 35 772 104
Meck lenburg-Vorpommern . . . . . . . . . . . .
Niedersachsen ........ 202 7 655 230 1 083 1 407 1183 3 992 7 417 564 17 948 84
Nordrhein-Westfalen .. 408 21 134 718 2 608 4 288 2 539 11 887 20 971 735 30 2 532 287
Rheirlxlagd—Pfalz ceenea 107 3 758 153 487 732 483 2 071 3 570 301 28 465 17
Saarland s.iceverienene . . . . . . . . . . . .
Sachsen ..oeees . 101 5 132 137 602 1 184 1 660 1 686 5 110 17 - 400 178
Sachsen—-Anhalt . 86 3 142 574 475 666 805 1 098 3 052 16 - 244 60
Schleswig-Holst . 86 2 941 - 140 317 557 385 1 682 2 728 289 3 407 61
Thiringen .soieveenosas 65 2 895 a5 383 636 1 008 870 2 8686 22 - 207 108
Nachrichtlich:
If;ri}he{gsdBundesgebiet 1802 75 742 3 064 8 757 14 824 10 902 41 253 73 105 5 444 238 9 324 1 022
eue Lander
und Berlin-Ost ...... 3682 18 310 380 2 424 3 977 5 787 6 122 18 174 96 - 1 328 471
Plankrankenhéuser
Deutschland «....veevns 1921 72 516 2 924 3 484 15 117 12 1868 35 728 70 404 5 071 218 8 344 153
Baden—Wiirttemberg .... 233 8 538 374 1 045 1743 1 198 4 552 8 241 587 37 1 046 4
Bayern «euiveeneees 338 9 715 355 1 200 2 033 1 280 5 202 9 403 1731 70 1275 6
Berlin .... 74 4 614 383 443 832 1 165 2 174 4 282 143 - 538 3
Brandenburg 62 2 397 35 385 536 837 8338 2 424 12 - 174 8
Bremen ... 12 1218 58 118 220 307 575 1138 44 - 128 2
Hamburg .. 28 2 130 100 215 308 376 1 230 1 943 13 - 266 12
HESSEN vevveanescrrans 135 4 579 287 610 897 661 2 411 4 382 536 35 580 -
Meck lenburg-Vorpommern 44 1 589 29 246 364 418 563 15689 26 - 105 19
Niedersachsen «....... 188 6 234 207 308 1271 872 3 183 5 993 530 17 772 8
Nordrhein-Westfalen .. 3381 17 681 655 2 346 3 787 2 084 9 474 17 825 713 27 2 086 18
Rheinland-Pfalz ...... 93 2 988 117 412 638 326 1 613 2 808 281 28 388 4
Saarland «vieeeienenes 24 1 008 47 145 218 231 414 963 68 2 109 -
Sachsen v.veeecorennes 938 3 882 110 523 974 1 233 1 248 3 918 17 - 320 41
Sachsen—Anhalt ....... 64 2 085 35 328 503 508 754 2 077 16 - 179 2
Schleswig-Holstein ... 74 1 827 117 238 355 282 852 1 700 274 3 263 2
Thiringen coeeeseerens 62 1 820 35 323 457 583 547 1 914 22 - 125 22
Nachrichtliche
Frilheres Bundesgebiet 1569 58 793 2 651 7 500 11 8186 8 164 31 213 56 768 4 975 218 7 317 60
Neue L&nder
und Berlin-Ost ...... 362 13 723 273 1 984 3 201 4 022 4 516 13 635 96 - 1 027 93
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2.4 Arztliches Personal
noch 2.4.2 Nach funktioneller Stellung und Lindern

Anzahl
Hauptamtliche Nichthaupt-
Arzte amtliche Arzte
Arzte
Kranken-— dar. Assistenzérzte Voll- von im Zahn-
Land hduser Teil- mit ohne kréafte Beleg- Prak- arzte
zu- zeit- |Leitende| Ober- abge- im Beleg- | &rzten tikum
sammen be— Arzte arzte schlossene (r) | Jahres-| &rzte ange-
schaf— Neiter?ildung durch- stellt
tigte schnitt
Aligemeine Krankenhduser nach Trigern
Offentliche Krankenhiuser
Deutschland .....ev..s. 996 65 840 2 212 6 996 12866 12584 33 334 B3 775 1 824 54 7 299 1 464
Baden-Wirttemberg .... 181 g 018 381 891 2 047 1 154 4 926 8 876 394 11 1173 183
Bayern .....evivneiinnn 233 10 693 318 1 072 2 225 1 639 5 757 10 405 776 27 1 363 215
Berlin ....vvvvevivnnn 27 5 185 306 436 842 1 208 2 633 4 891 - - 534 10
Brandenburg .......... 48 2111 30 336 468 544 762 2 149 9 - 148 9
Bremen ...iiiiieniiann 5 883 45 77 155 266 391 818 - - 85 2
Hamburg «oeesieeennaes 12 2 317 64 160 329 397 1 431 2 0339 - - 179 57
Hessen ..vveviennnnnnn 58 4 328 228 480 770 678 2 400 4 212 148 2 537 104
Meck lenburg-Vorpommern 42 2 322 40 326 494 715 787 2 334 16 - 157 112
Niedersachsen «....... 81 4 996 152 827 857 793 2 719 4 878 174 2 852 82
Nordrhein-Westfalen .. 78 8 537 252 814 1 557 1 161 5 005 8 294 101 4 1 070 269
Rheinland-Pfalz ...... 29 1 878 65 182 318 279 1 099 1 804 67 6 209 17
Saarland ........ . 12 981 29 76 114 233 558 947 19 1 113 1
Sachsen ..vvvevunnanss 79 4 714 116 532 1 087 1515 1 580 4 720 17 - 360 176
Sachsen-Anhalt ....... 51 2 858 52 424 532 819 1 023 2 769 12 - 221 60
Schleswig-Holstein ... 35 2 412 101 228 444 296 1 448 2 260 69 1 312 59
Thiringen .vvvvvevenn. 47 2 601 34 337 566 887 811 2 581 21 - 185 108
Nachrichtlich:
Fritheres Bundesgebiet 714 49 088 1 910 4 824 9 236 7 388 27 660 47 105 1749 54 6 094 933
Neue L&nder
und Berlin-Ost ...... 282 18 752 302 2 172 3 631 5 215 5 734 168 670 75 - 1 205 471
Fr tzige Krankenhd
Deutschland ....... i 838 25 998 1 075 3 728 5 508 3657 13 106 25 413 2 449 139 3 071 23
Baden-Wlrttemberg ) 73 2 080 108 285 418 327 1 029 1978 183 22 259 -
Bayern «iiveiiennionns 61 1 334 40 170 274 150 740 1 266 546 26 184 1
315341 o T 44 1 220 106 144 200 255 621 1 168 28 - 120 1
Brandenburg ...... oo . . . . . . . . . . . .
Bremen ..iveviee.n . . . - " . . . . . . .
Hamburg .veeveeennnens 21 818 47 107 158 197 356 771 88 2 105 1
Hessen ..vvevenes 71 1 542 62 219 302 248 773 1 472 411 30 188 -
Mecklenburg-Vorpomem . . . . . . . . . . . .
Niedersachsen ...... 88 2 536 68 412 530 364 1 230 2 418 236 13 288 -
Nordrhein-Westfalen .. 311 12 496 481 1 773 2 722 1 358 6 645 12 578 583 23 1 448 18
Rheinland-Pfalz ...... 64 1 794 76 268 397 180 933 1 687 195 22 248 -
Saarland ........ . . . . . . . . . . . .
SachSen veveesnveennns 18 378 21 83 88 130 97 350 - - 34 -
Sachsen—-Anhalt ... . . . . . . . ’ . . . . '
Schleswig-Holstein ... 21 371 28 54 81 80 156 334 120 - 61 2
Thiringen +.iceeveivens . . . . . . . . . . . .
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet 768 24 742 1 021 3 520 5 228 3183 12 800 24 215 2 440 139 2 969 23
Neue L&nder
und Berlin-Ost ...... 70 1 256 54 209 277 464 306 1 138 9 - 102 -
Private Krankenh@user
Deutschland ........... 330 2 214 137 458 429 448 881 2 091 1 267 45 283 8
Baden—wurttemberg ees 60 293 28 61 69 45 118 280 148 12 22 3
Bayern ....... . 95 827 23 113 109 127 278 585 457 20 86 1
Berlin «.uvev.e 19 186 20 28 33 37 38 184 131 - 32 -
Brandenburg . . . . . . . . . . . .
Bremen ....... . . . . . . . . . . . .
Hamburg . 9 36 - 9 7 ) 14 28 71 3 6 -
Hessen ... 37 278 26 96 51 38 93 261 55 3 47 -
Mecklenburg Vorpomrnern . . . . . . . . . . . .
Niedersachsen ........ 33 123 10 24 20 36 43 120 154 2 8 2
Nordrhein-Westfalen .. 19 101 5 22 20 22 37 100 51 3 16 -
Rheinland-Pfalz ...... 14 87 12 17 17 20 33 79 338 - 10 -
Saarland .csoveesnoanes . . . . . . . . . . o .
SachSen vivevsevneenne 4 40 - 7 <] 15 9 40 - - 6 -
Sachsen—Anhalt ....... . . . . . . . . . . . .
Schleswig-Holstein ... 30 158 11 37 32 S 80 134 100 2 34 -
Thiringen «c.ovveeenns . . . . . . . . . . . .
Nachrichtlichs
Frijheres Bundesgebiet 320 1 912 133 413 360 340 798 1785 1 255 45 261 8
Neue L&nder
und Berlin-Ost ...... 10 302 4 43 63 108 82 306 12 - 22 -
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Arztliches

24
2.4.3 Nach funktioneller Stellung cﬂld
n

Hauptamtliche Arzte

Dar. Teilzeitbeschaftigte

Lfd. Gebietsbezeichnung Kranken-—
Nr. T6 = Teilgebietsbezeichnung hauser
insgesamt|{ mdnnlich | weiblich | zusammen | mannlich weiblich
Krankenhéuser
01  AllgemeinmedizZin .ieveiesesrrssrreneninencannans 218 354 180 174 58 13 45
02 AnEsthesiologi® .vvveveereeternarensctsensonnns 1 551 7 508 4 B35 2 813 816 148 868
03 Arbeitsmedizin ..iievieiiiieiiiiieriieaiisienaann 118 171 79 92 54 13 41
04 AugenheilKunde «..vesveerasssssersossnasnonnnes 405 663 455 214 42 15 27
05 CHirUrgi® vvvivevavsnnseccnnssacssaesarsananans 1827 9 225 8 376 849 124 47 77
darunter:
06 TG GefABCNITUrgie viveveresertrsrnannscasanes 253 510 478 32 - - -
07 TG Kinderchirurgie ...eeececsosassasaassnans 98 274 216 58 5 - 5
08 TG Plastische Chirurgie ....evevvee eres 101 218 185 33 7 2 5
09 T6 Thorax- und Kardiovaskularchirur . 77 298 271 27 2 1 1
10 TG UnfallchirUrgie .oveeeervenesornessnaasans 453 1371 1 314 57 12 5 7
11  Frauenheilkunde und Geburtshilfe .............. 1 286 3 543 2 703 840 119 35 84
12  Hals-Nasen-0Ohren—Heilkunde ......oveevseannenes 844 814 639 175 34 16 18
13 dar. TG Phoniatrie und P&daudiologie .veeves.. 31 47 32 15 3 1 2
14 Haut- und Geschlechtskrankheiten .............. 138 430 318 172 25 7 18
15 HYQiene .uvevvnevencosnsrnernerinssnonennessees 50 84 82 32 10 2 8
16 Innere Medizin ........vees 1 813 10 393 8 180 2 213 349 117 232
darunter:
17 TG Endokrin0logie ceeeverereestncnnonaransans 61 162 137 25 5 2 3
18 76 Gastroenterologie . Cheeeneas 259 549 487 62 13 8 5
19 TG Hamatologie ..... . cene 102 284 234 50 3 - 3
20 TG Kardiologie .viesveesnass 287 775 689 86 7 3 4
21 T6 Lungen- und Bronchialheilkunde 114 396 300 96 7 1 6
22 TG Nephrologi .vevvevernsreansse 134 289 250 39 2 1 1
23 TG Rheumatologie «.veersvereetnivaranssanssans 80 165 110 55 8 - 8
24  Kinderheilkunde ..uvesvecesevonssonnssanassnnns 487 2 777 1710 1 087 130 38 152
25 dar. TG Kinderkardiologi€ ...ceeevenescnannnas 39 98 76 22 1 1 -
26  Kinder- und Jugendpsychiatrie ..cieveeiecenenns 121 417 238 178 26 5 21
27 Klinische Pharmakologi€ ..eeienesnseaveaanicnns 16 40 29 11 2 1 1
28 Laboratoriumsmedizin ...evevereiiiiiiiiieiianes 205 426 325 101 23 3 20
29 Mikrobiclogie und Infektionsepidemiologie ..... 55 182 124 58 <] 2 4
30 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie ......covveveennn 189 374 308 68 13 3 10
31  NeuroChirurgie ...eeseeesesesssnsrasoscensensss 107 471 438 33 B 3 3
32 Neurologi@ ..veesssvscrennerresasrnnaonneacanss 364 1 380 1 028 351 77 26 51
33 Neuropathologie e.vveveriiirnnserasneiannennans 21 35 32 3 2 1 1
34  NuklearmediZin ..veuievevessannssorsrassossnnans 144 285 226 59 13 5 8
35 Offentliches Gesundheitswesen .....ccoveevenens 27 105 61 44 6 3 3
36 Orthopddie veverervresorrsoseronssntonsesernnas 388 1173 1038 134 24 11 13
37 dar. TG Rheumatologie ..eveeerirerarncransaaas 37 52 51 1 - - -
38  Pathologi® .uvvevieirrenecneiisnnenaens 215 738 607 131 25 7 18
39 Pharmakologie und Toxikologie ..eievesvsueennen 30 124 97 27 7 4 3
40  PSyChi@ltri€ sveeveisvesnnnorsoseaisossesnnnnans 395 2 688 1772 817 265 71 184
4] Radiologische Diagnostik «evevesesneesernosenns 739 2 2687 1 689 598 78 23 55
darunter:
42 T6 Kinderradiologie «ieveeececrcninirannsanns 24 36 32 4 - -
43 TG Neuroradiologie ...cececosarsaesasnnnsanes 32 515 43 13 - - -
44  Rechtsmedizin «.ivieeiicasererenrsiaanirsransenes 28 108 88 18 1 1 -
a5 Strahlentherapie ..viceevievosncsnnnos Ceeranens 131 445 307 138 17 4 13
48  Urclogie «veverievrieriiseiiietiransniaacs 542 1 208 1134 74 19 17 2
Sonstige Gebiete
47 (nur in den neuen LANDEIN) ....eeeeivneecennss 37 245 140 105 8 2 6
48 Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung ....... 2 389 48 748 37 058 11 890 2 439 643 1 796
49 Arzte ohne abgeschlossene Weiterbildung ....... 1 820 43 303 31 157 18 146 1 357 295 1 062
50 Arzte insgesamt ... 2 408 98 051 68 215 29 836 3 798 938 2 858

1) Nach der Gebietsbezeichnung des anstellenden Arztes
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Personal

Gehtiiets—lTeiIgebietsbezeichnungen
za

Hauptamtliche Arzte Nichthguptamtliche
Arzte
Leitende Arzte Oberdrzte l Assistenzdrzte Lfd.
von Beleg- Nr.
- - = Beleg- arzten
zusammen I ménnlich ’ weiblich I zusammen I ménnlich ‘ weiblich | zusammen l ménnlich l weiblich arzte ange—
stellt 1)
insgesamt
61 48 13 89 48 23 224 86 138 152 4 01
1 683 1 298 285 2 598 1734 864 3 317 1 663 1 854 258 18 02
41 31 10 31 13 12 99 29 70 4 - 03
149 141 8 265 183 72 255 121 134 433 14 04
2 075 2 048 27 4 014 3 763 251 3 136 2 565 571 483 28 05
146 144 2 251 238 13 113 Se 17 18 - 06
55 53 2 112 93 13 107 70 37 7 - 07
61 58 3 91 81 10 66 46 20 25 - 08
75 75 - 125 117 8 98 79 138 1 - 08
3687 366 1 624 608 16 380 340 40 16 1 10
896 875 21 18677 1 248 331 1 070 582 488 1 669 83 11
208 197 ] 296 252 44 312 180 122 1334 20 12
11 9 2 14 11 3 22 12 10 13 - 13
122 110 12 180 121 jste] 188 87 101 33 1 14
32 27 25 18 6 37 16 21 1 - 15
2 440 2 341 39 4 492 3 689 803 3 461 2 150 1 311 334 26 18
42 41 1 76 66 10 44 30 14 1 - 17
133 189 4 239 211 28 117 87 30 5 - 18
71 B6 5 127 107 20 86 81 25 5 - 18
202 201 1 377 338 38 196 149 47 13 - 20
82 80 2 145 117 28 189 103 66 6 - 21
88 85 3 132 114 18 69 51 18 3 - 22
59 48 11 62 45 17 44 17 27 1 - 23
542 484 58 1108 735 374 1 126 491 635 60 2 24
17 17 - 43 38 7 38 23 15 1 - 25
101 79 22 127 83 44 189 76 113 - - 26
18 14 4 10 7 3 12 8 4 - - 27
182 164 18 111 83 28 133 78 55 - - 28
58 51 7 82 45 17 62 28 34 - - 29
90 85 5 121 108 15 163 115 48 128 4 30
100 89 1 213 197 18 158 142 18 11 - 31
356 339 17 585 436 148 433 254 185 22 1 32
15 14 1 12 12 - 8 8 2 - - 33
S8 91 7 104 83 21 83 52 31 5 - 34
22 15 7 286 16 10 57 30 27 - - 35
294 282 12 518 485 31 383 272 91 294 15 36
25 25 - 22 21 1 5 5 - 7 - 37
235 222 13 279 233 46 224 152 72 3 - 38
40 37 3 44 37 7 40 23 17 - - 39
605 524 81 988 686 312 1 088 562 524 6 1 40
727 666 61 886 665 221 654 338 316 23 1 41
11 11 - 16 16 - <] 5 4 - 42
15 13 2 24 18 5 17 11 6 - - 43
27 25 2 34 298 5 45 34 11 - - 44
118 108 10 165 118 47 162 81 81 2 - 45
325 324 1 494 475 18 3839 336 54 384 22 48
70 56 14 43 28 21 126 56 70 - - 47
11 838 10 785 843 19 4892 15 641 3 851 17 818 10 622 6 9398 5 548 - 48
38 36 2 67 48 19 49 198 31 073 18 125 - - 43
11 676 10 831 845 18 5868 15 689 3 870 66 816 41 895 25 121 5 546 240 50
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2 KRANKEN

2.4 Arztliches
noch 2.4.3 Nach funktioneller Stellung uRd
n

Hauptamtliche Arzte Dar. Teilzeitbeschaftigte
Lfd. Gebietsbezeichnung Kranken-—
Nr. T6 = Teilgebietsbezeichnung héuser
insgesamt| mannlich | weiblich | zusammen | ménnlich weiblich
Allgemeine
51  AllgemeinmedizZil ....eieeisensroironennananaans 180 302 152 150 49 10 39
52  Andsthesiologi .evevevscererrrencesssarnanases 1 647 7 504 4 692 2 812 816 148 668
53  ArbeitsmedizZin ...iiieeriereiiiniiiaiiiiiiionen 112 163 75 88 49 12 37
54  Augenheilkunde .....civeseevessassoreosnaenaens 404 568 454 214 -4 15 27
55  ChirUrgi@ «eesveeeveseeressosssonssassennanases 1 624 9 220 8 373 847 124 47 77
darunter:
56 TG GefERCHIrUrgie vievveierrerocsstrnessennns 253 510 478 32 - - -
57 T6 Kinderchirurgie ....... . 98 274 216 58 5 - 5
58 TG Plastische Chirurgie ..... ver 100 217 185 32 7 2 5
59 TG Thorax- und Kardiovaskularchirurgie 77 298 271 27 2 1 1
60 TG Unfallchirurgie .veiveveenencnnanenss 453 1371 1 314 57 12 5] 7
61 Frauenheilkunde und Geburtshilfe .............. 1285 3 542 2 702 840 118 34 84
62 Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde «..cisvesersacuonens 943 813 5638 175 33 15 18
63 dar. TG Phoniatrie und Padaudiologie ......... 31 47 32 15 3 1 2
84 Haut— und Geschlechtskrankheiten .........coeves 137 488 317 172 24 6 18
B5 HYQJIEN@ «evervrnrnunssnosserastosenssssssssanes 50 sS4 62 32 10 2 8
66  Innere Medizin ...eevevicrrvrrasescssarrensnenn 1 758 10 317 8 131 2 186 337 111 226
darunter:
87 TG Endokrinologie ... 81 162 137 25 5 2 3
58 T6 Gastroenterologie 258 548 486 62 12 7 5
B89 TG Hamatologie ... 102 284 234 50 3 - 3
70 TG Kardiologi® ..veeseivocvssnanns 286 774 688 86 6 2 4
71 T6 Lungen- und Bronchialheilkunde 114 336 300 96 7 1 6
72 TG Nephrologie .eveeeiveseessorones 133 288 2438 339 2 1 1
73 TG Rheumatologie seeeeovsesesss 80 165 110 55 8 - 8
74  Kinderheilkunde ..eseeeessocssnssnasonsnssosones 473 2 754 1 897 1 057 186 37 149
75 dar. TG Kinderkardiologie .....eceevevenns Ceees 338 a8 76 22 1 1 =
76  Kinder- und Jugendpsychiatrie «...cvovviiinnieen 72 220 128 91 12 4 8
77 Klinische Pharmakologi€ .eeeeevenvvcnsnroansnns 15 39 28 11 2 1 1
78 Laboratoriumsmedizin ...ieveviaiiiisniiiieeienes 203 423 322 101 23 3 20
79 Mikrobiologie und Infektionsepidemiologie ..... 55 182 124 58 B 2 4
80 Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie «ioveveceeeroneee 168 374 306 68 13 3 10
81  NeuroChirurgie «eieeereciesescasnnennsssnonaons 106 468 437 31 4 2 2
82 NEUr0lOQi& sovevrvecronsernsssonssrssssesnsenns 294 1 145 863 282 66 23 43
83  Neuropathologi® ..cveceerionrrvissesseraernoenns 20 34 31 3 2 1 1
84 NuklearmediZin .euvevererevecsosrnsrerssasnonns 144 285 226 59 13 5 8
85 Offentliches GesundheitSWeSEN ...ivervesrsnssss 28 104 80 44 8 3 3
86 Orthop&adie eveseeveseevecssnsonnassnns 387 1 187 1 037 130 24 11 13
87 dar. TG Rheumatolodgi® «vivevesereonnorcrnoness 37 52 51 1 - - -
88 PathOlOQgi® .vvvesevoertnsesosnsvsssassssaasnans 211 731 601 130 25 7 18
83 Pharmakologie und Toxikologie .ieeevenncesnsnss 30 124 97 27 7 4 3
90  PSychi@tri@ veeiveerieracsssscrnocnsssscsnasros 195 1 1861 797 364 100 30 70
91 Radiologische Diagnostik ....cecevcecrneracsnss 728 2 251 1 658 533 78 23 55
darunter:
92 TG Kinderradiologi€ ..veeeveversonseneroascas 24 36 32 4 - - -
93 TG Neuroradiologie .eeieecerrvrvsssacnuaronns 27 51 39 12 - - -
94 RechtsmedizZin ...eveveesvernescocnansitrasnnenes 25 105 87 18 1 1 -
85 Strahlentherapie .....c.veeeveeesesnccrvennnsnes 131 445 307 138 17 4 13
96 Urologi® seeserserevasnssaooroosoransrrenssnnns 542 1 208 1 134 74 19 17 2
Sonstige Gebiete
97 (nur in den neuen Landern) ......c.cveeeneannns 36 244 140 104 8 2 6
98 Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung ....... 2 1587 46 576 35 677 10 899 2 214 583 1 631
93 Arzte ohne abgeschlossene Weiterbildung ....... 1 765 47 476 30 311 17 1685 1210 276 934
100 Arzte insgesamt ... 2 181 94 052 65 988 28 084 3 424 859 2 566

FuBnote siehe Seite 54.
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Parsonal _ . R i
Gebiets—/Teilgebietsbezeichnungen
zahl
Hauptamtliche Arzte Nichthguptamtliche T
rzte
Leitende Arzte Oberdrzte | Assistenzdrzte Lfd.
von Beleg- Nr.
. " Beleg- drzten
zusammen ‘ mannlich ' weiblich l zusammen ‘ ménnlich ! weiblich | zusammen ’ ménnlich | weiblich drzte ange~
stellt 1)
Krankenhduser
56 44 12 58 38 20 188 70 118 152 4 51
1 591 1 297 284 2 597 1733 864 3 316 1 662 1 654 259 18 52
338 29 10 30 18 11 94 27 67 4 - 53
148 140 8 265 193 72 255 121 134 4338 14 54
2 074 2 048 26 4 012 3 761 251 3 134 2 564 570 483 28 55
146 144 2 251 238 13 113 96 17 18 - 56
55 53 2 112 93 19 107 70 37 7 - 57
60 58 2 391 81 10 66 46 20 25 - 58
75 75 - 125 117 8 98 78 138 1 - 59
367 366 1 624 608 16 380 340 40 16 1 60
896 875 21 1 577 1 246 331 1 089 581 488 1 568 83 61
208 197 3 296 252 44 311 189 122 1334 20 62
11 9 2 14 11 3 22 12 10 13 - 63
122 110 12 180 121 53 187 86 101 33 1 64
32 27 5 25 18 B 37 16 21 - 85
2 428 2 333 95 4 464 3 667 787 3 425 2 131 1 2384 334 28 86
42 41 1 76 66 10 44 30 14 1 - 67
183 188 4 238 211 28 118 86 30 5 - 68
71 66 5 127 107 20 86 61 25 5 - 63
202 201 1 377 338 38 195 148 47 i3 - 70
82 80 2 145 117 28 1689 103 66 3] - 71
88 85 3 131 113 18 639 51 18 3 - 72
59 48 11 62 45 17 44 17 27 1 - 73
537 481 56 1 098 728 389 1118 487 632 60 2 74
17 17 - 43 36 7 38 23 15 1 - 75
57 44 13 72 49 23 91 36 55 - - 76
17 13 4 10 7 3 12 8 4 - - 77
181 163 18 110 82 28 132 77 55 - - 78
58 51 7 82 45 17 62 28 34 - - 79
30 85 5 121 106 15 163 115 48 127 3 80
100 939 210 196 14 158 142 16 11 - 81
283 272 11 497 379 118 365 212 153 21 1 82
15 14 1 12 12 - 7 5 2 - - 83
38 91 7 104 83 21 83 62 31 5 - 84
22 15 7 26 16 10 56 29 27 - - 85
289 280 9 518 435 31 362 272 30 294 15 86
25 25 - 22 21 1 5 5 - 7 - 87
232 219 13 278 230 486 223 152 71 3 - 88
40 37 3 44 37 7 40 23 17 - - 83
274 242 32 453 321 138 428 234 194 2 - 30
721 661 80 873 B60 2139 651 337 314 23 1 81
11 11 - 18 16 - 9 5 4 - - 92
14 12 20 16 4 17 11 15} - - 383
26 24 34 28 5 45 34 11 - - 84
118 108 10 185 118 47 162 81 81 2 - 95
325 324 1 494 475 19 3839 335 54 384 22 g6
87
70 56 14 49 28 21 125 56 69 - -
11 145 10 378 766 18 742 15 136 3 606 16 6839 10 182 6 527 5 540 - S8
36 35 1 S 44 15 47 381 30 232 17 148 - - 99
11 181 10 414 767 18 801 15 180 3 621 64 070 40 394 23 676 5 540 238 100
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.4 Arztliches Personal

2.4.4 Assistenzirzte in einer Weiterbildung
nach dem Xétigl'ﬂaitsbereich
nza

Assistenzirzte in einer Weiterbildung

Tatigkeitsbereich Krankenhduser insgesamt dar. allgemeine Krankenhduser
Einrich- Einrich—
tungen insgesamt| m&nnlich | weiblich tungen zusammen | mannlich | weiblich
AllgemeinmedizZin «oveeniereiisneiiiiaiinnns 113 720 321 399 109 710 317 393
Andsthesiologie sevviiiienennoneeronienaes 878 5 181 2 916 2 265 878 5 181 2 916 2 265
Arbeitsmedizin «.veeiiiiiiiiesierrirnonas 23 59 28 31 22 58 28 30
Augenheilkunde t.eevsanenseeseossncnnranns 132 859 501 358 131 858 500 358
ChAIrurgie ceveveveesnnsrenoninonsvonenanss 1298 8 339 6 508 1 830 1 298 8 339 6 508 1 830
Frauenheilkunde und Geburtshilfe ......... 776 3 503 1 634 1 968 778 3 503 1 534 1 968
Hals-Nasen-Ohren—-Heilkunde ....vvvesvennns 169 837 867 280 169 837 557 280
Haut- und Geschlechtskrankheiten ......... 99 642 356 286 99 642 356 286
HYQi€ne suveerrerienasrsnnenesaesanssnsnns 22 54 37 17 22 54 37 17
Innere Medizin vieecveeviccnronrnnsonesnns 1 429 12 288 8 039 4 243 1 423 12 272 8 030 4 242
Kinderneilkunde ..iveeeviecassnsanoraseans 381 2 748 1311 1 437 378 2 744 1 311 1 433
Kinder—- und Jugendpsychiatrie ............ 52 165 76 89 35 106 54 52
Klinische Pharmakologi€ ..ciiesensassasees 7 15 11 4 7 15 11 4
Laboratoriumsmedizin .iociiiieniiiiiiiaien 77 212 128 84 77 212 128 84
Mikrobiologie und
Infektionsepidemiologi® «.evivnvenvaaenes 41 118 77 41 41 118 77 41
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie .coevveveen. 58 330 292 98 58 330 292 98
NeUroChirurgie «.veeeersvesatncsrarnossonas 85 487 388 a8 83 4739 381 88
NeUrologi® «oveveneerrraveserasisenssonnns 248 1 343 801 542 213 1 210 738 472
Neuropathologie ...viveivrneroriieerrnoees 14 27 18 ] 14 27 18 <]
Nuklearmedizin ceeeevinencannsvnns ereenas 76 233 156 77 76 233 156 77
gffentliches Gesundheitswesen ............ 3 13 4 9 6 13 4 9
Orthopadi® +eeeveveneasnonornoanssnenenuns 220 1 325 1 132 183 220 1325 1132 193
Pathologi® veeeeircarinnadoecerivisronses 135 418 258 157 135 416 253 157
Pharmakologie und Toxikologie ............ 19 72 51 21 19 72 51 21
Psychiatrie .ciivvineinannenioencaninaens 278 2 718 1 351 1367 157 1 334 730 664
Radiologische Diagnostik «....euiveviaacnas 484 1 857 1182 675 482 1 856 1181 674
Rechtsmedizin covevinicrirvnsnrecnsnsasens 20 60 44 16 20 60 44 16
Strahlentherapie «veeeoiirnresseanneasnsns 88 379 208 170 88 378 203 170
Urologie seveveversvaersnscncsaosasnaranes 276 984 826 158 276 984 826 158
Sonstige Gebiete
(nur in den neuen Landern) ...ieeevesesen 12 68 37 31 12 68 37 31
Assistenzdrzte insgesamt ... 1829 46 112 29 151 16 961 1 688 44 554 28 423 16 131
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.5 Nichtirztliches Personal
2.5.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl

Beschaftigte Darunter fir
Personal Schiler/
) 1) Kranken— dar. der -innen,
Gegenstand der Nachweisung héuser Teilzeit- Ausbil- | Auszubil- | Kranken-| Kinder- | Kranken—
insgesamt beschaf- dungs- dende pflege | kranken-| pflege-
tigte statten zusammen pflege hilfe
Krankenhduser insgesamt
331 10 339 3 801 1 30 20 = -
318 25 866 8 403 33 802 358 162 63
318 45 184 13 981 134 2 825 1 533 428 266
271 55 580 17 077 345 5 817 4 249 423 414
242 64 9384 19 317 407 7 808 6 473 424 260
168 56 170 18 403 423 6 357 5 322 252 249
265 113 897 31 4860 824 13 147 10 867 854 558
175 101 880 27 138 658 11 370 9 265 913 651
98 68 587 16 863 480 7 418 5 306 957 214
104 93 035 23 043 782 10 046 7 311 1572 644
= 1000 coieiiiiiiiiiennes 37 44 605 9 189 324 4 001 2 883 544 186
1000 UNd MERL vvevreiiinninesansonsennnanns 88 233 269 48 127 258 20 156 11 837 3 732 819
Insgesamt ... 2 411 813 378 234 582 6 669 89 177 66 084 10 2861 4 324
Allgemeine Krankenhiuser
nach der Bettenzahl
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter B0 ...iiiiniie ittt 264 8 B45 3 213 1 27 18 - -
S0 = 100 titvniiitiitiiirriesittiaenn 275 23 372 7 839 33 802 358 182 63
100 = 180 tiiveineninnennnnrsnneinnanss 294 42 809 13 454 134 2 809 1 586 419 266
150 = 200 tiviiiiiiieiii it 257 52 925 16 283 328 5 449 4 108 423 391
200 = 250 tiieiiiiiieniensieniniienanen 236 63 373 18 815 335 7 503 68 402 424 231
250 = 300 ciieiienninnns .. 161 54 012 15 308 411 6 210 5 208 252 227
300 - 400 ... .. 242 105 117 28 487 792 12 517 10 338 830 526
400 - 500 . .o 158 93 102 25 177 588 10 364 8 420 913 528
500 - 600 .. .o 85 62 169 15 528 454 8 907 5 469 3953 175
B00 — 800 civiiveviiniiscnnanes reee e 83 78 125 19 843 663 8 154 5 862 1572 483
800 - 1 000 ciuininirienieniinnnnsinnnnne 29 37 744 7 858 277 3 403 2 385 544 138
1000 UNd MENT e vuvniiiniienionnnenncorsns 80 225 210 45 958 2 165 139 568 11 464 3 732 712
Zusammen ... 2 164 846 603 218 173 6 249 83 483 el 617 10 224 3 740
nach der Férderung
Geftrderte Krankenhduser ....... Ceeererenas 1735 758 522 198 B11 5 749 76 518 56 438 3 688 3 281
Teilweise gefdrderte Krankenhduser ........ 221 72 102 16 525 469 B 649 4 994 526 407
Nicht geftrderte Krankenhduser ..... ceeenea 208 15 879 4 037 31 328 127 12 72
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 40 135 414 27 050 1 288 11 300 5 749 2 386 383
Plankrankenhiuser
Krankenhauser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..ueiviiiiiinniierianinsanne 365 26 381 8 945 33 790 376 162 48
100 - 200 civeivinniennirrencanes iesvese 528 92 695 29 044 453 7 902 5 670 734 641
200 - 500 ...... et - 788 310 806 88 388 2 180 36 418 30 330 2 419 1 473
500 - 1 000 vovuienn 186 177 354 43 070 1384 18 464 13 718 3 0639 798
1000 und MeNr v.evuivvrnnennnnnnnns Ceenens 44 380 529 19 047 880 8 361 5 715 1 442 323
2Zusammen ... 1921 697 765 188 494 4 340 71 835 55 807 7 826 3 285
Krankenhduser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 .iveiieniieinnnien Cesssvenens 83 3 292 1127 1 30 - - 17
100 - 200 v.eunns Creeeritre et nares 20 2 371 543 6 57 22 12 18
200 = 500 siviiieniienineiiannniiaannes . . . . . R .
200 - 1 000 ...... esesseisavenasstrannns . 8 3 877 748 7 a3 38 - 39
1 000 und mehr ...evvvnennn Preseersarannenae - - - - - - - -
Zusammen ... 121 9 540 2 418 14 180 80 12 72
Sonstige Krankenhauser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 .. 79 2 160 754 - 5 1 - -
100 - 200 . . . . . . .
100 - 500 .. 3 1 724 456 7 73 - -
500 = 1 000 +ivveraniranennnnnsssarsanaas - - - - - - - -
1 000 und mehr verean creeserss it esennaas - - - - - - - -
Zusammen ... 82 3 884 1210 7 78 1 - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.5 Nichtérztliches Personal
noch 2.5.1 Nac;\\ Krarrlllkenhaustypen
nza

Beschaftigte Darunter flr
Personal Schiiler/
1) Kranken— dar. der —innen,
Gegenstand der Nachweisung hduser Teilzeit~ Ausbil- | Auszubil- | Kranken-| Kinder- | Kranken-
insgesamt beschaf- dungs— dende pflege | kranken—| pflege-
tigte statten zusammen pflege hilfe
nach 2ahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung veveevesorsssosrnnnnncnons 476 42 208 11 475 114 1 588 518 453 172
2 Fachabteilungen . ettt aieaastereanen 235 37 744 10 632 165 2 769 1 498 698 226
3 Fachabteilungen . 195 39 117 10 587 152 2 839 2 208 122 266
4 Fachabteilungen .... 247 59 038 17 084 358 8 040 4 716 374 383
5 - 6 Fachabteilungen . 472 154 557 45 564 1025 17 6938 15 133 666 745
7 und mehr Fachabteilungen ....ceeeeveecnns 539 513 933 123 831 4 435 52 558 37 444 7 911 1 948
nach Trigern
Offentliche Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 sivieroesneeartrcansssonsanas 162 10 528 3 368 4 288 186 1 5
100 = 200 suuveanvaararesnsesnssasansns 246 43 643 12 434 192 3 976 3 111 235 205
200 = 500 ceunrensrirersanansansennaans 3839 152 147 36 111 923 17 608 14 8391 981 597
500 = 1 000 teuvreronvronsnsaranessssnans 130 118 128 268 073 809 11 964 8 767 2 008 471
1 000 UND MENE vvevsrevaveosonsrosnssnannes 79 223 964 45 682 2 147 19 501 11 440 3 732 679
2usammen ... 998 548 410 123 674 4 075 53 337 38 385 6 965 1 957
Freigemeinniitzige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 «ivvreesnesoroosasanssasnnnss 135 10 524 3 787 29 468 183 181 41
100 = 200 ceveeerrnvncesssonncnsananarne 249 44 210 15 452 264 4 048 2 569 607 452
200 = 500 ciievenienorrirarisaaanansaes 390 158 144 52 230 1 268 18 808 15 356 1 424 898
500 — 1 000 sveverranenannastsnsoccassnns . . . 5 . . . .
500 UND MENT «ovvevereaoscsnanessionssans 64 58 357 17 153 534 6 383 4 831 1 063 358
2Zusammen ... 838 271 235 88 622 2 153 29 707 22 939 3 255 1 748
Privata Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 civieirenceantocancansossnans 252 10 965 3 697 1 73 8 17
100 = 200 tevveiennensrentansssnnonnsan 56 7 881 1 861 8 34 12 - -
200 = B00 sieeceintnrncrsisnenierenanas 18 5 313 1 046 5 168 121 4 17
500 - 1000 siviinerenannsesnerassnsnnnsd . . . . . . . .
500 UNd MBAL vevsnuvasnrassrossosnnsnnesaes 4 2 799 273 9 174 142 - -
2usammen ... 330 26 958 6 877 21 449 283 4 34
Reino Belegkrankenhduser
2usammen ... 235 15 388 5 299 35 484 356 - 101
Sonstige Krankenhéuser
Krankenha mit hiiaBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNter 100 cuiivecnnenrsnvoneserssosnanns 82 3 853 1 192 - = - - -
100 = 200 tiverivencrnesansacnnanonanes 36 5 030 1311 17 184 150 9 23
200 = 500 civeinenrnviertairresatnainnns 53 21 247 4 931 118 1 898 1 553 24 208
500 — 1 000 tuvrencereresesesanonnnacnvans 42 28 189 5 646 192 3 001 2 384 4 248
1 000 UND MEAL vivvevnrnesorannsossansasens 8 8 059 2 189 93 5398 373 - 107
Zusammen ... 221 66 378 15 248 420 5 681 4 466 37 584
Reine Tages- oder Nachtkliniken
2usammen ... 26 335 160 - 3 1 - -

1) Vergleiche 2Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1991

. 2.5 Nichtérztliches Personal
2.5.2 Nach Liandern
Anzahl

Beschaftigte Darunter fir
Personal Schiler/
Kranken- dar. der ~innen,
Land h&user Teilzeit- Ausbil- | Auszubil- | Kranken-| Kinder- | Kranken-
insgesamt beschaf- dungs-— dende pflege | kranken- pfle%e—
tigte stétten Zusammen pflege hilfe

Krankenh&duser insgesamt

Deutschland ...vvveeinnnnn. ereieeiraarenes 2 411 313 378 234 582 6 669 88 177 66 084 10 261 4 324
Baden-Wiirttemberg ........ resestennian e 318 110 871 30 874 850 10 672 7 977 1276 541
Bayern ....iiiiiiiiiiian, e . 424 122 928 30 193 808 12 331 3 218 1143 652
Berlin «vvvviiniieniioinnenne. . 104 57 543 11 756 487 4 291 2 955 467 333
Brandenburg ......0viiunn . 67 23 877 2 575 40 1 529 921 170 118
Bremen ...... N . 15 10 259 3 163 64 998 795 122 10
Hamburg .. 42 26 649 7 9586 233 2 373 1 696 381 111
Hessen ... 188 64 686 17 855 523 5 956 4 885 567 291
Mecklenburg—\/orpommem . 47 20 787 2 509 105 2 189 1 513 434 36
Niedersachsen .... fesiaenenaaen 222 80 820 24 454 587 8 011 6 459 853 451
Nordrhein-Westfalen +oavenoeooeesoneinnnns 485 215 363 65 915 1 617 21 701 18 074 2 414 1 017
Rheinland-Pfalz ..vvvernnrnernnnniannennns 116 38 158 11 875 347 4 658 3 617 412 236
Saarland ........00 Ceetiseee e ias s 30 13 500 3 371 100 1 477 978 224 80
Sachsen ....vvuevnne, T NE IR T T 112 46 830 6 9394 395 4 891 3 139 667 92
Sachsen—Anhalt ......... tesenaranss tereaas 71 28 960 3 720 118 2 503 1 909 480 96
Schleswig-Holstein ......... Verectsacrenas 103 25 151 7 562 216 2 705 1892 256 197
L1 o 1o T o N cereseeraane 69 26 934 4 010 201 2 914 2 256 395 63

Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet ......vvvvvvvunnn. .. 2 022 748 822 213 404 5 B36 73 873 65 361 7 881 3 897
Neue L&nder und Berlin-0St .......eeeue... 389 163 554 21 178 1 033 15 304 10 723 2 370 az7
Aligemeine Krankenhiuser
Deutschland ........ccvuvnn e e teen i 2 164 846 603 219 173 6 249 83 4383 61 617 10 224 3 740
Baden-Wirttemberg ......... Cerervenacinaes 294 105 238 29 518 818 10 209 7 860 1278 437
Bayern ..ieeiiiiinniiiannn eresevaseisena 389 112 897 27 776 805 11 114 8 360 1 143 521
Berlin .uvveeiiiiiniiiiineiia, vessasieene 30 53 978 11 055 443 4 093 2 790 487 302
grandenburg .............................. 62 22 530 2 461 40 1 485 886 170 115

TOMEM 4 ervseernnnnnnnssscsnsnsnssonnes . . . . . .

Hamburg «.ooiieiiniiiiiiniiienieinena, 42 26 649 7 956 233 2 373 1 698 381 111
Hessen ..oiiuiiiiieneenrncnnnnnns seaerans . 164 58 628 16 248 484 5 345 4 138 567 246
Mecklenburg—Vorpommern ................... . . . . ' .

Niedersachsen ...... Ch et eret et 202 75 161 23 045 559 7 472 5 8985 853 393
Nordrhein-Westfalen ..... Cieese 408 192 840 80 252 1 408 19 939 14 633 2 414 873
Rheinland-Pfalz ........ 107 35 441 10 934 338 4 400 3 449 412 188
Saarland .v.ievenniennn . . . . . .

Sachsen v..evun.. 101 43 918 6 743 377 4 684 2 991 648 88
Sachsen—Anhalt .. 66 27 083 3 586 118 2 376 1 788 474 96
Schleswig-Holstein . 88 23 155 7 037 210 2 613 1 863 256 173
Thilringen ...... Ceeeraiieaiesttsaratnnan .. 85 25 398 3 783 153 2 792 2 147 383 63

Nachrichtlich:

Friheres Bundesgebiet .....vovvvnvvnnnnnn. 1 802 631 627 188 802 5 282 68 728 51 364 7 891 3 322
Neue Lander und Berlin-0St .....evvvvn.n.. 362 154 978 20 371 967 14 785 10 263 2 333 418
Plankrankenhéuser
Deutschland +.ocviiiiiiiiiiiiianinennnnenns 1 821 637 765 188 4394 4 940 71 935 55 807 7 826 3 285
Baden-Wlrttemberg «.o.viveeiiieieninnnnanns 233 84 050 23 692 634 8 848 6 927 996 424
1= 2212 o 1 N 338 94 004 24 448 708 3 998 7 807 1 022 521
Berlin vuviiiiiuiiniiiiiiiieiienianianas 74 33 752 7 967 332 3 359 2 234 304 302
Brandenburg .....cciiiiiiniiiiiiaees 62 22 530 2 461 40 1 485 886 170 115
Bremen ..ooiiiieiiiiiiiiii i el e i ees 12 3 880 3 019 64 997 785 122 10
Hamburg ...ovveveenninnnannes | OO 28 18 500 5 999 223 2 001 1 508 310 73
=157 =1 135 46 336 13 554 357 4 351 3 559 415 193
Meck 1enburg—Vorpommern .. eeseeesseserooes 44 14 784 1 650 68 1714 1 243 316 22
NiedersachSen .u.viiuieieeriisseninnneanes 188 B84 180 20 247 503 7 042 5 721 759 322
Nordrhein-Westfalen .....ccvvivrvirnnnnnn, 391 189 953 56 177 1 237 17 522 13 676 1 958 709
Rheinland-Pfalz ...viiiinvrnnnreneenananas 83 30 360 10 002 274 4 137 3 385 370 185
S38rland t.ieiiiiiiiie i i e eee e 24 g 458 2 534 84 1 134 923 105 80
SACHSEN tivtvraiiiniiienrsrenesnnsisesnnass 93 - 37 075 5 816 229 3 450 2 813 283 86
Sachsen—Anhalt ....... T 64 21 427 2 860 45 1 829 1 408 343 75
Schleswig-Holstein ....vvvviiniiieiannnnnn, 74 16 235 5 229 142 1 902 1 389 39 130
ThUringen «vueeiieniieriinneirnsnsnssanas 62 19 151 2 839 20 2 166 1732 254 38

Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet ...........civun... 1 569 570 830 171 801 4 419 60 2589 47 153 6 282 2 927
Neue Lander und Berlin-0st ............. e 352 126 875 16 693 521 11 8678 8 654 1 544 358
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2.5 Nichtarztliches Personal
2.5.3 Nach Personalgr%ppegllaarufsbezeichnungen
‘Anza

Voll-
Beschaftigte Dar. Teilzeitbeschéftigte krafte
Personalgruppe/Berufsbezeichnung Kranken-— im
héuser Jahres-
insgesamt| mannlich | weiblich | zusammen | mdnnlich | weiblich durch-
schnitt
Krankenh&user insgesamt
Pflegedienst (Pflegebereich).....iieveevuen 2 403 389 511 51 084 338 427 103 5615 7 840 35 675 326 082
dar. in der Psychiatrie tatig zusammen ... 430 48 704 15 368 33 335 9 518 1241 8 277 42 794
davons
Krankenschwestern/—pfleger «...cveeeeases 2 378 282 988 36 478 246 510 68 575 3 187 65 388 -
dar. in der Psychiatrie t&tig .......... 405 34 178 11 041 23 135 6 048 570 5 479 -
Krankenpflegehelfer/~innen .....ieeeeanes 2 051 32 312 5 168 27 144 8 569 458 8 111 -
dar. in der Ps%chiatrie LELIG cevevenans 313 7 183 1 965 5 218 1 303 98 1 205 -
Kinderkrankenschwestern/-pfleger «....... 1 353 339 667 235 39 432 11 288 36 11 252 -
Sonstige Pflegepersonen
(ohne staatliche Prifung) «oeeevavecanss 1748 34 544 g 203 25 341 15 083 4 159 10 824 -
dar. in der Psychiatrie t&tig .......... 273 6 333 2 177 4 156 1795 505 1 290 -
gedizinisch—technischer Dienst ceiveveenenn 2 300 140 5651 18 278 124 273 37 608 1112 36 497 122 018
avon:
Medizinisch-techn. Assistenten/-innen ... 987 9 608 488 9 120 2 682 33 2 649 -
2ytologieassistenten/—innen ....oeeeevien 156 435 24 471 145 - 145 -
Medizinisch—technische Radiologie-
assistenten/-innen ......cciiiiiieieenen 1 645 14 931 1 005 13 926 3 017 43 2 968 -
Medizinisch-technische Laboratoriums—
assistenten/~innen ...ceecesraia oo 1725 24 855 888 23 987 6 088 75 6 023 -
ApPOthekenpersonal «eouiueesesesreessssnsens 3942 B8 501 1 302 5 599 1 780 58 1 722 -
davon:
Apotheker/=innen «.veeevsciecsrociannes 865 1 863 846 1 017 293 36 263 B
Pharmazeutisch-technische
Assistenten/—innen ...i.avievaieiiceans 5396 1 862 80 1 802 502 2 500 -
Sonstiges Apothekenpersonal «...eoceeees 850 3 176 396 2 780 879 20 953 -
Krankengymnasten/—innen .....cevveveniens 1 880 12 568 1108 11 443 2 803 83 2 720 -
MasSeure/=—iNNen ,..ueeevsvooresessssonses 377 826 303 523 188 24 174 -
Masseure/-innen und medizinische
Bademeister/—inneN «..veeviceciiosnnennn 1410 4 872 2 485 2 377 699 78 621 -
Logopaden/=1innen t.ueerasescotesasoraeans 280 699 80 618 228 21 207 -
Heilp&dagogen/—innen ...covevrvrsnrsonaes 86 340 69 271 66 5 61 -
Psychologen/—innen ....... Measiesens 817 3 033 1 419 1 614 793 229 564 -
Didtassistenten/-innen .... 1 226 3 146 67 3 079 428 1 427 -
Sonstiges med.-techn. Personal .......... 2 014 58 287 7 028 51 258 18 872 456 18 218 -
Sunktionsdienst T 2 233 89 761 18 470 71 291 18 983 848 18 141 78 694
avon:
Personal im Operationsdienst «...civeven 1724 28 704 5 778 22 925 4 451 171 4 280 -
Personal in der Andsthesie ......cciavene 1 470 11 916 4 147 7 768 1576 110 1 466 -
Personal in der Funktionsdiagnostik ..... 743 4 466 369 4 097 1 252 21 1231 -
Personal in der Endoskopie ..ieeeievevenen 1102 3 B804 325 3 279 1 243 14 1 228 -
Personal in der Ambulanz und
in POlik1liniKen .veveceresossosssvisonns 1083 12 416 1 914 10 502 3 314 179 3 135 -
Hebammen/Entbindungspfleger «voveviveanes 1 094 8 828 20 8 806 2 579 - 2 578 -
dar. festangestellt ....ccoiivineviennes’ 742 6 620 17 6 603 1 813 - 1913 -
Beschaftigungs-/Arbeits—
therapeuten/—innen ....iverieirieninanes 691 4 578 1 265 3 311 1 180 107 1 053 -
Krankentransportdienst cvieecoeveceiecans 280 2 483 2 162 321 181 70 111 -
Sonstiges Personal im Funktionsdienst ... 1271 12 770 2 488 10 281 3 233 176 3 057 -
Klinisches Hauspersonal ...ieceveessscncanes 1925 51 622 1 068 50 553 21 585 256 21 338 42 111
girtsghafts— und Versorgungsdienst ........ 2 353 108 778 27 951 81 827 28 505 1 349 28 156 g5 8186
arunter:

Personal der KUchen ......coevercanracane 2 153 48 118 7 830 40 288 11 595 387 11 208 -
Personal der Waschereien .......coveiuvane 1 439 13 964 1 840 12 124 3 592 83 3 529 -
Technischer Dienst ...vvvviesnrncncacensnes 2 026 25 278 24 047 1231 783 488 295 24 549
Verwaltungsdienst .eeeerevirinercnsiannoaaes 2 365 69 818 20 388 43 429 16 593 1 315 15 278 B0 704
Sonderdienste siieeceieniartiieriiersianianens 2 098 12 500 3 402 9 098 2 833 421 2 412 10 906
dar. Sozialarbeiter/—innen .....cceveevess 1 166 3 794 1 040 2 754 1 151 123 1 028 -
Sonstiges Personal ..ieeervessissssnsoassos 1 686 24 557 11 842 12 715 3 180 1 033 2 127 19 729

Nichtdrztliches Personal insgesamt ... 2 411 913 376 174 532 738 844 234 582 14 662 218 820 780 608
dar. Personal in Pflegeberufen mit
abgeschlossener Weiterbildung ....... 1 547 34 358 7 257 27 101 3 921 227 3 634 -
und zwar fir:
Intensivpflege eveveeerareniinanns 1 228 13 548 3 520 10 028 1 594 97 1 497 -
OP-Dienst tvvevirnriavanencnsensnsas 1178 8 235 1 445 6 780 676 14 662 -
Psychiatrie .uviveieerissirovennnns 234 4 753 1 405 3 348 331 41 290 -
Hygienefachpersonal ..oevveruveecasnns 920 1234 481 753 243 51 182 -
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2 KRANKENHAUSER 1991
2.5 Nichtirztliches Personal

noch 2.5.3 Nach Persona}\gruphplen/Berufsbezerchnungen

Voll-
Beschaftigte Dar. Teilzeitbeschaftigte kréafte
Personalgruppe/Berufsbezeichnung Kranken— im
h&user Jahres-
insgesamt| ménnlich | weiblich | zusammen | ménnlich | weiblich durch-
schnitt
Aligemeine Krankenhiuser
Pflegedienst (Pflegebereich).....cvvvivuvaas 2 158 365 193 39 983 315 210 86 950 7 035 89 915 296 518
ddar. in der Psychiatrie t&tig zusammen ... 192 16 128 4 594 11 534 3 318 472 2 846 14 844
avon:
Krankenschwestern/-pfleger ......vovvvusn 2 132 258 085 28 427 230 658 64 371 2 810 61 561 -
dar. in der Psychiatrie tétig . cane 180 11 785 3 289 8 496 2 174 227 1 947 -
Krankenpflegehelfer/~innen ... ane 1 874 26 876 3 721 23 155 7 510 377 7 133 -
dar. in der Psychiatrie tédtig ... cann 143 1 925 561 1 364 322 24 298 -
Kinderkrankenschwestern/-pfleger ........ 1 321 33 340 228 39 114 11 212 36 11 178 -
Sonstige Pflegepersonen
(ohne “staatliche Prifung) «..cevvverenns 1 5687 29 892 7 609 22 283 13 857 3 812 10 045 -
dar. in der Psychiatrie tatig .......... 122 2 004 708 1 298 681 208 473 -
gedizinisch—teohnischer Dienst ...vievnnnn, 2 084 134 838 15 073 118 765 35 788 956 34 832 117 347
avon:
Medizinisch-techn. Assistenten/-innen ... 871 9 237 470 8 767 2 542 33 2 509 -
Zytologieassistenten/—innen ..i.eeieinn., 154 478 23 455 135 - 135 -
Medizinisch-technische Radiologie—
assistenten/—innen ....o.iiiiiiiiiian ., 1 587 14 7863 993 13 764 2 8970 48 2 922 -
Medizinisch-technische Laboratorlums—
assistenten/-innen ...... 1 647 24 552 872 23 680 6 006 72 5 934 -
épothekenpersonal e 887 8 678 1 263 5 416 1 702 58 1 644 -
avons
Apotheker/=innen +.iiveiiininescnrnnas. 631 1 787 817 380 286 36 250 -
Pharmazeutisch-technische
Assistenten/-innen ....iiiiiiiiiaieaan 568 1801 59 1742 480 2 478 =
Sonstiges Apothekenpersonal ..ivevnen.. 800 3 081 387 2 684 3936 20 916 -
Krankengymnasten/—innen .....eeeeeveercans 1 710 11 833 1 029 10 904 2 802 71 2 531 -
Masseure/~innen ...v. i ririercsansnnsaas 353 784 289 435 187 23 164 -
Masseure/-innen und medizinische
Bademeister/—innen .....viveiieriennonn, 1 308 4 647 2 383 2 264 656 72 584 -
LogOPEden/—1nnen . vseseernsrenrsrenenss 245 624 68 556 210 18 192 -
Heilpddagogen/—innen ..... 85 170 30 140 33 5 28 -
Psychologen/—innen ......... 412 1 667 750 817 438 125 314 -
Didtassistenten/~innen ... 1177 3 0869 64 3 005 417 1 418 -
Sonstiges med.-techn. personal ...... e 1 832 56 235 B 833 49 402 17 889 430 17 459 -
Funktionsdienst .....coieviiiiinniinerniennn, 2 003 85 842 16 979 68 983 18 168 744 17 424 75 384
davon: 1718 28 B87 5 777 22 810 4 450 171 4 279 -
Personal im DOperationsdienst ............
Personal in der An&sthesie ..v.ieivevnnan, 1 467 11 301 4 146 7 755 1576 110 1 466 -
Personal in der Funktionsdiagnostik ..... 726 4 388 357 4 032 1232 20 1212 -
Personal in der Endoskopie ...vevesvessss 1 098 3 600 323 3 277 1 243 14 1 229 -
Personal in der Ambulanz und
in Polikliniken .uvveeeviennensnnnnnnnas 1 054 12 351 1 885 10 4568 3 296 178 3 118 -
Hebammen/Entbindungspfleger voveviaviva.. 1 094 8 826 20 8 806 2 578 - 2 579 -
dar. festangestellt ....uivuuevivneinns, 742 8 620 17 6 503 1 913 - 1 9813 -
Beschaftigungs—/Arbeits—
therapeuten/—innen ......cevvvviinnn. e 478 2 432 450 2 042 683 47 636
Krankentransportdienst ........ . 265 2 437 2 126 311 174 83 105 -
Sonstiges Personal im Funktionsdienst ... 1147 11 2538 1 886 9 374 2 835 135 2 800 -
Klinisches Hauspersonal ....ivevivvnsnnesns 1 743 47 129 933 46 196 19 028 231 18 798 38 923
Wirtschafts—- und Versorgungsdienst ........ 2 128 102 038 25 164 76 874 27 587 1 245 26 342 89 350
darunter:
Personal der Kichen ...... eeeneae e 1 958 44 761 7 057 37 704 10 679 354 10 325 -
Personal der Waschereien ....ieevieeonaes 1 305 12 712 1 643 11 088 3 316 538 3 2587 -
Technischer Dienst ...oevveiviniiinrenaansas 1 866 22 983 21 832 1 181 728 456 272 22 423
Verwaltungsdienst ...... ceana e eeer e 2 130 85 270 18 610 46 660 15 515 1214 14 301 56 853
Sonderdienste ciiiiiiiiiii it iiiaieniena, 1 888 10 291 2 437 7 854 2 438 343 2 093 9 008
dar. Sozialarbeiter/-innen .......eeevvnsn 983 2 501 525 1976 867 67 800 -
Sonstiges Personal ............ treevnvuasan 1 430 22 908 10 988 11 821 2 972 987 1 985 18 461
Nichtérztliches Personal insgesamt ... 2 164 846 603 151 898 694 604 2138 173 13 211 205 962 724 273
dar. Personal in Pflegeberufen mit
abgeschlossener Weiterbildung ....... 1 441 31 494 6 326 25 188 3 889 198 3 491 -
und zwar fir:
Intensivpflege vivveviieiininennines 1 222 13 515 3 514 10 001 1 584 g7 1 497 -
OP-Dienst (..viviiiviniioninsieninans 1177 8 234 1 445 6 789 876 14 662 -
Psychiatrie ....viiviiieniiinniinees 134 2 393 653 1734 176 186 180 -
Hygienefachpersonal ....cevniunveerass 864 1 170 446 724 228 48 181 -
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2 KRANKEN

2.6 Ausbildungs
2.6.1 Nach ern
n

Krankenhduser mit

und zwar
1) Kran— insgesamt Beschaftigungs— Didt- Hebammen, Kranken—
Lfd. Gegenstand der Nachweisung ken- und Arbeits— | assistenten/ | Entbindungs- gymnasten/
Nr. hau— therapeuten/ —innen pfleger ~innen
ser —innen
Kran—| Ausbil-| Kran-| Ausbil-| Kran-|Ausbil-| Kran-{Ausbil-| Kran- Ausbil-
ken- | dungs- | ken— | dungs- | ken— | dungs-| ken-— dungs-| ken- dungs-
hauser| platze |hduser| pl&tze |hduser platze|hduser| platze|hduser platze
Krankenhduser
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
01 UNTEY B0 tuveeevroenecnsanaorananss 331 5 37 2 2 - - - - - -
02 50 = 100 teirenrrrvescansnranannnes 318 22 502 - - - - 1 54 3 7
03 100 - 316 77 2 340 1 108 1 30 - - 5 9
04 150 - 271 142 5 451 - - 1 1 1 2 13 198
05 200 - 242 1563 7 712 1 80 - - - - 5 80
08 250 - 168 124 B 822 - - 1 24 2 34 6 103
07 300 - 285 199 14 829 2 148 2 25 6 145 11 432
08 400 - 175 143 13 300 1 1 2 3] 8 133 8 337
03 500 - 98 77 8 072 1 53 2 64 2 79 5 142
10 600 - 800 veeveens 104 90 12 143 [ 250 2 56 10 325 7 137
11 800 — 1 000 sovivrnnnnrenoonssnaonnnns 37 27 4 526 1 30 - - 4 77 3 109
12 1 000 und MENr 4 veveveroneeantarasonones 88 78 30 323 5 441 22 857 29 1 262 26 2 154
13 Insgesamt ... 2 411 1 143 108 157 20 1 153 33 1083 63 2101 92 3706
Aligemeine
nach der
Krankenhduser mit. bis unter... Betten
14 unter 50 ..... 264 3 18 1 1 - - - - - -
15 50 - 100 ..... 275 22 502 - - - - 1 54 3 7
16 100 = 150 eeiienireiinnns 294 78 2 339 1 108 1 30 - - 5 g
17 150 = 200 tievearrenriasisarasonnnes 257 136 5 228 - - 1 1 1 2 12 194
18 200 = 250 cisisennecurotransretiennse 236 150 7 537 . - - - - - 5 80
19 250 = 300 tiiveecrocnnastananasesens 161 120 6 576 - - 1 24 2 34 5] 103
20 300 = 400 cieiiirencercarenrsaarsans 242 188 14 040 1 108 2 25 6 145 11 432
21 400 = 500 terriecrnncnsesensansinnes 158 134 12 079 1 1 2 8 8 133 8 337
22 500 = B00 tivisnvrnnverotanssnnrases 85 70 7 507 1 53 2 64 2 79 5 142
23 BOO = B00 viuvisnnonrasoncaranntenns 83 71 9 976 4 130 2 56 10 325 7 137
24 800 — 1 000 sovvennsnonssernnannasanes 29 22 3 815 - - - - 4 77 3 108
25 1 000 UNd MEAT svveevroasrarananannonans 80 72 29 081 5 441 22 857 23 1282 26 2 154
26 2usammen ... 2 164 1 084 98 707 14 842 33 1083 83 2 101 g1 3 704
nach der
27 Geforderte Krankenh8USEr ....isveeeeas’ons 1 735 966 91 433 13 841 31 3881 60 2 072 77 3 265
28 Teilweise gefdrderte Krankenhduser 221 84 6 725 - - 2 72 3 29 10 257
29 Nicht gefdrderte Krankenhduser ......... 208 14 549 1 1 - - - - 4 182
nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 40 35 17 027 1 226 18 722 21 1034 19 1 658
Plankran
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
31 unter 100 ...... 365 21 491 - - - - 1 54 2 3
32 100 - 200 cerseernrsanane 528 208 7 464 1 108 2 31 1 2 17 203
33 200 - 500 ceene 788 587 40 007 2 109 5 55 16 312 28 862
34 500 - 1 000 . 196 163 21 298 5 183 4 120 16 481 15 388
35 1 000 und MEHY sevrenennronanensaens 44 38 12 115 4 215 4 138 8 218 7 436
36 Zusammen ... 1921 1017 81375 12 615 15 341 42 1067 69 1 952
Krankeanhduser mit
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
37 unter 100 .eeveeneccenoncranrassanes 93 3 25 - - - - - 1 4
38 100 = 200 ceincanioerrrarontnorianes 20 3 53 - - - - - -
33 200 — 500 ciuiiieviaceronnoriasasanns . . . . . . . . . .
40 200 = 1 000 sieonennnvvescsoncanssnans 8 a 145 - - - - N 1 10
41 1 000 Und MERT tesvevecrcccoransasornans - - - - - - - - - - -
42 2usammen ... 121 10 224 - - - - - - 2 14
Sonstige Kranksnhduser
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
43 unter 100 toviieneeciacernaciaaranas 79 1 1 1 1 - - - - - -
44 100 = 200 ceeriaiiieniainatianannns . . . . . . . . . . .
45 100 = 500 tevenvvencrsreconnsnaroans 3 1 80 - - - - - - 1 80
48 600 — 1 000 severecnsassnsassssannones - - - - - - - - - - -
47 1 000 und MEhY .e.vveveencncsnsrnnonsans - - - - - - - -
48 2Zusammen ... 82 2 81 1 1 - - - - 1 80
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stitten
kenhaustypen
zahl
Ausbildungsstdtten
fiir
Kranken- Kinder- Kranken- Med. -techn, Med.-techn.
schwestern/ kranken— pflegehelfer/ Laboratoriums— Radiologie- Logopaden/ Orthoptisten/ Lfd.
-pfleger schwestern/ —innen assistenten/ assistenten/ —~innen -innen Nr.
-pfleger ~innen -innen
Kran—- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran— | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-
ken- dungs— ken- dungs- ken- dungs-— ken- dungs— ken— dungs— ken—- | dungs- ken— dungs—
héuser | pldtze | hduser | plétze | hduser | platze | hduser | platze | hduser | platze | hauser platze | hduser | pléatze
insgesamt
1 13 - - 1 20 1 2 e - - - = - 01
9 152 4 171 5 75 1 43 - - - ~ - N 02
50 1 418 12 467 19 306 1 2 - - - - - = 03
111 4 342 8 405 29 505 - - - = - - - - 04
135 6 649 9 478 24 384 - - 1 1 1 80 - - 05
113 5 913 8 388 22 339 1 10 - - - = - - 06
188 12 518 27 838 40 717 2 3 2 3 - 1 107
141 10 740 25 3985 41 823 5 140 5 119 1 36 - - 08
74 B 073 31 1128 19 375 3 132 2 25 - - - - 09
88 8 559 41 1 724 32 842 9 312 6 138 - - - - 10
27 3 443 14 504 12 247 1 30 1 20 - - - - 11
76 14 573 58 4 320 32 1 307 40 2 996 41 1 815 13 475 10 127 12
1014 74 403 235 11 501 276 5 740 64 3 670 58 2 121 15 571 11 128 13
Krankenhéduser
Bettenzahl
1 13 - - - - 1 2 - - - - - - 14
9 152 4 171 5 75 1 43 - - - - - - 15
43 1 417 12 467 19 308 1 2 B - - = - N 16
108 4 142 8 405 28 485 - - - . - - = - 17
134 6 569 9 478 22 349 - - 1 1 1 60 - - 18
110 5 718 8 339 20 288 1 10 - - - - - - 19
178 11 742 27 939 36 642 2 3 2 3 - 1 1 20
126 g B39 25 965 36 703 5 140 5 119 1 38 - - 21
B9 5 588 31 1129 15 295 3 132 2 25 - - - - 22
89 6 863 41 1 724 25 491 <] 312 8 138 B - - - 23
22 2 888 14 504 9 187 1 30 1 20 - - - - 24
70 13 484 56 4 320 28 1170 40 938 41 1 815 13 475 10 127 28
843 68 015 235 11 501 243 4 991 64 3 670 58 2 121 15 571 11 128 26
Fdrderung
862 B2 303 220 11 100 209 4 333 58 3 304 53 1 925 15 571 11 128 27
76 4 948 15 401 28 529 4 316 4 172 - - - - 28
5 163 = - 5 129 2 50 1 24 = = - 29
Art
kliniken
32 6 338 32 2 769 10 593 25 1 963 25 1131 12 460 10 127 30
kenhduser
10 165 4 171 4 55 1 43 - - - ~ - - 31
153 5 530 19 821 45 767 1 2 - - - = - - 32
546 33 618 89 2 781 111 1 897 8 153 8 123 2 96 1 1 33
180 15 138 86 3 357 48 973 13 474 g 183 - - - - 34
38 7 148 25 1 602 18 571 15 1 033 18 684 1 15 - - 35
3807 81 538 203 8 732 227 4 263 38 1 705 33 3930 3 111 1 1 38
@inem Versorgungsvertrag
- -~ - 1 20 1 2 - = . - - 37
2 29 - 2 24 - = - - - - - - 38
2 50 - 3 85 - - - - - - - 40
- - - - - - - - - - - - a
4 79 - - 6 129 1 2 - - = - - - 42
{ohne Versorgungsvertrag)
- - - - - - - - - - - - - - 43
. . . . . . . . . . . . 44
- - - - - - - - - - - - - 45
- - - - - - - B - - = - - - 45
- - - - - - - - - - - - - 47
- - - - - - - - - - - - - - @
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2 KRANKEN

2.6 Ausbildungs
noch 2.6.1 Nach Kran
An
Krankenhduser mit
und zwar
1) Kran- insgesamt Beschaftigungs— Didt- Hebammen, Kranken-—
Lfd. Gegenstand der Nachweisung ken- und Arbeits- | assistenten/ | Entbindungs- gymnasten/
Nr. hau- therapeuten/ —innen pfleger —innen
ser —innen
Kran-| Ausbil-| Kran—-| Ausbil-| Kran-|Ausbil-| Kran-|Ausbil-| Kran- Ausbil-
ken- | dungs- | ken— | dungs- | ken- | dungs—| ken— dungs-| ken- | dungs-
hduser| plétze |hduser| platze |hduser| plétze hauser| platze|hduser| platze
nach Zahl der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
49 1 Fachabteilung «vevevereeocieraonansees 476 42 1 820 2 109 - - - - 8 463
50 2 Fachabteilungen ..eeeveiessssnsasaonas 235 83 2 602 - - 1 30 1 54 6 141
51 3 Fachabteilungen ....ccvieovseenvnerens 185 55 2 925 1 108 - 1 4 4 78
52 4 Fachabteilungen ....ceveeensecinaenuns 247 117 5 885 2 74 - = 2 24 7 25
53 5 — 6 Fachabteilungen ...eieieassesenanse 472 314 18 017 1 53 3 26 5 S5 20 368
54 7 und mehr Fachabteilungen ...e..vevenns 533 453 67 458 8 498 29 1 007 54 1924 46 2 629
nach
Otfentliche
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
55 unter 100 cveveeiiievarsnnaranasnaes 152 4 30 - - - - 1 54 - -
56 100 = 200 seiiserrenrnsocarennannone 246 93 3 184 - - 2 31 - - 10 82
57 200 = 500 seireviiinacanraaiiannones 389 2656 17 328 1 1 3 7 7 86 18 496
58 500 — 1 000 vovvensreeanaraonsonnssnon 130 97 12 455 3 30 1 24 11 262 10 242
53 1 000 UNd MBAT voveriierearsrasnssannsnas 79 71 29 0268 5 441 22 857 23 1 252 26 2 154
60 Zusammen ... 9386 538 62 083 9 532 28 919 48 1634 84 2 954
Freigemeinniitzige
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
61 unter 100 tuveuvrronvreanasranonnans 135 17 401 - - - - - 2 3
62 100 = 200 cirievenicnacrasocanannnen 243 111 4 311 1 108 - - 1 2 5 68
83 200 =~ 500 siseeriennveraaannrarannes 390 324 22 674 1 108 2 438 9 246 11 366
64 500 - 1 000 ..... . . . . . . . . . . .
85 500 Und MBNT v iuuuerrcneronoonneasssns 84 64 8 725 2 93 3 36 5 219 5 146
66 Zusammen ... 838 516 36 111 4 309 5 144 15 467 23 583
Private
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
87 unter 100 .. 252 4 27 1 1 - - - - 1 4
68 100 - 200 . . 56 2 73 - - - - - 2 73
89 200 - 500 . 18 3 230 - = - - - 1 30
70 500 - 1 000 e e . . R . . . . . .
71 500 und mehr ... .. 4 3 183 - - - - - - - -
72 Zusammen ... 330 12 513 1 1 - - - - 4 167
Reine Beleg
73 2usammen ... 235 14 536 - - - - - - - -
Sonstige
Krankenhduser mit ausschiieBlich psychiatrischen
Krankenhduser mit... bis unter... Betten
74 unter 100 ..eviieerornnns . 82 2 21 1 1 - - N . - -
75 100 = 200 svvvrenriirianaoionns . 36 7 223 - - - - - - 1 2
76 200 = 500 cisevecisrasionsensrosanns 53 33 2 531 2 100 - . - - - -
77 500 — 1 000 sovvenennnonsnaonnsnassnns 42 31 3 443 3 210 - b - - - -
78 1000 Und MEAY +ievivernonorossanncnenne 8 6 1 232 - - - - - - -
78 2usammen ... 221 79 7 450 6 311 - - - - 1 2
Reine Tages— ader
80 Zusammen ... 26 - - - - - - - - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1991

stitten
kenhaustypen
zahl
Ausbildungsstatten
fur
Kranken- Kinder- ! Kranken— Med.-techn. Med. -techn.
schwestern/ kranken— pflegehelfer/ Laboratoriums— Radiclogie- Logopédden/ Orthoptisten/ Lfd.
-pfleger schwestern/ —innen assistenten/ assistenten/ —innen —innen Nr.
-pfleger —-innen -innen
Kran- | Ausbil-| Kran— | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil- Kran—- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-
ken- dungs- Ken- dungs- ken— dungs— ken— dungs~- ken- dungs— ken- dungs— ken— dungs-—
hduser | plétze | hduser | pldtze | h3user | pldtze | hduser | platze | hiuser pldtze | hduser | pldtze | hduser | platze
Fachabteilungen
19 627 S 413 9 165 1 43 - - - - - - 43
36 1 333 11 728 18 313 1 2 - - - - - - 50
51 2 260 7 135 18 337 1 2 1 1 - - - - 51
102 4 958 4 322 21 421 1 1 - - 1 60 - - 52
282 15 741 21 799 56 329 2 4 2 - - - - 53
453 43 036 183 9 103 121 2 826 58 3 618 55 2 118 14 511 11 128 54
Trégern
Krankenhiduser
3 36 - - - - - - - - - - . . 55
81 2 853 6 185 17 241 1 2 = - - B - - 56
245 14 735 35 1 019 53 737 7 143 8 123 - - 1 1 57
96 8 973 57 1 896 26 444 10 381 7 143 - - . - 58
B 13 459 56 4 320 27 1 130 40 2 998 41 1 815 13 475 10 127 58
494 39 856 154 7 430 123 2 552 58 3 522 56 2 081 13 475 11 128 60
Krankenhduser
7 129 4 171 4 55 1 43 - - - - - 61
74 2 906 14 877 30 550 - - - - - - - . 82
300 18 833 34 1 782 60 1 205 1 10 - - 2 96 - - 63
. . . . . . . . . . . . 64
62 6 008 29 1 461 24 569 3 93 2 40 - - - - 85
443 27 878 81 4 071 118 2 379 5 148 40 2 36 - - 66
Krankenhiuser
- - - - 1 20 1 2 - - - - - = 67
- - - - - - - - - - - - - - 68
3 100 - - 1 40 - - - - - - - - 69
. . . . . . . . . . . N 70
3 183 - - - - - - - - - - - - 7
283 - - 2 80 1 2 - - - - - - 72
krankenhduser
10 423 - - 7 113 - N - - ~ - - - 73
Krankenhduser
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
- - - - 1 20 - - - - - - - - 74
8 201 - - 1 20 - - - - - - - - 75
30 2 150 - - 13 281 - - - - - ~ - - 76
28 2 942 - - 14 291 - - - - - - - - 77
3] 1 035 - - 4 137 - - - - - - - - 78
71 6 388 - - 33 7438 - - - - - - - - 79
Nachtkliniken
- - - - - - - - - - - - - - 80
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2 KRANKEN

2.6 Ausbildungs
ach

An

Krankenhduser mit

und zwar
Kran-— insgesamt Beschaftigungs— Diat- Hebammen, Kranken—
LEd. Land ken— und Arbeits- | assistenten/ | Entbindungs- gymnasten/
. hau— therapeuten/ —innen pfleger —innen
ser ~innen
kran—| Ausbil-| Kran—| Ausbil-| Kran-|Ausbil-| Kran-jAusbil-| Kran-— Ausbil-
ken—- | dungs- | ken— | dungs- | ken- | dungs—| ken- | dungs—| ken- dungs-
hduser| platze |hduser| platze |hduser| plétze|hduser platze|hduser| plétze
Krankenhiuser
01 Deutschland veevvvencreesncenasanrsoonns 2 411 1 143 108 157 20 1 153 33 1063 63 2 101 82 3 706
02 Baden—Wirttemberg ....ccoveevirninnnns 318 139 13 851 2 54 4 118 10 374 15 444
03 BAYEIT 4vesvsnasrncssnssnssnssnnsciosnes 424 156 14 408 2 120 2 61 8 281 13 542
04 Berlin ... feaseareanee 104 47 5 647 5 214 2 146 4 87 4 213
05 Brandenburg . tereseens 67 23 753 - - 1 2 3 4 11
06 Bremen .... . 15 8 963 - - - - - - - =
07 Hamburg ... . 42 27 2 945 1 47 1 48 1 60 3 180
08 HESS@M vuvvvvenennnansnns 188 97 8 507 2 162 3 108 4 143 8 401
09 Meck lenburg-Vorpommern «..ee.. ves 47 15 2 003 - - 1 26 2 39 1 92
10 Niedersachsen ....eceseesrrersncsecans 222 129 10 074 2 108 2 56 10 227 11 278
11 Nordrhein—-Westfalen «...eieevrsrraenss 485 310 27 115 3 180 9 338 9 408 17 579
12 Rheinland—Pfalz ..vievervnconnrannsnes 116 71 5 844 - - 1 30 1 34 4 266
13 S8Ar1aNnd . eveerssernsrrocrasiosrneans 30 24 1 803 1 40 1 40 2 53 1 48
14 SACNSEN t4vsesrenesoaransrstssssnonnns 112 27 4 853 1 226 3 63 4 139 4 341
15 Sachsen-Anhalt ...veeevciennorecinanns 71 21 2 232 1 1 2 5] 5 130 4 142
16 Schleswig-Holstein ...eevrvvinesannnnn 103 40 3 632 - - 1 24 1 80 3 183
17 ThUPINGEN «vvevenrernrearssossanssonns 69 9 1 623 - - - - 2 85 . -
Nachrichtlichs
18 Friiheres Bundesgebiet ...oeeveveeasses 2022 1035 92 477 16 858 25 807 46 1661 77 2837
13 Neue Lander und Berlin-Ost ........... 389 108 13 680 4 295 8 156 17 440 15 768
Allgemeine
20  DeUtSChland .eeeeeesesesssnsssnsesnesss 2164 1064 98 707 14 842 33 1083 83 2 101 91 3704
21 Baden—-Wirttemberg ....eeevvereecssasns 294 133 13 286 2 54 4 116 10 374 15 444
22 BAYEIM tvuvsoveronrassssrsssssaanonnnse 389 145 12 786 2 120 2 61 6 281 13 542
23 BET1iN severunssaoroosnsnssnssnnsanans 30 45 5 352 4 124 2 146 4 87 4 219
24 Brandenburg «.vesersececctocsasarnsnen 62 23 753 - - 1 1 2 3 4 11
25 Bremen suievescseasssnosscsassnsrscnnces . . . . . . . . . - .
26 HamMbUIG +oevevirvneanransnrersnsoseses 42 27 2 945 1 47 1 48 1 60 3 180
27 HESSEN 4vevvenesunsnnssnserossnsssosns 164 85 7 875 2 162 3 108 4 143 8 401
28 Meck lenburg-Vorpommern . .cecieeesaenss . . . . . . . . . . .
29 NIi€HErsachSeN viveseerserrorcasrrannes 202 118 9 473 1 108 2 56 10 227 11 278
30 Nordrhein-Westfalen .....oevivereaaees 408 283 24 996 - - 9 338 <] 406 16 577
31 Rheinland-Pfalz ....... 107 67 5 509 - - 1 30 1 34 4 2686
32 Saarland ... . . . . . . . . . . .
33 Sachsen .....ou . 101 26 4 598 1 228 3 83 4 139 4 341
34 Sachsen-Anhalt ........ . 66 21 2 232 1 1 2 6 5 130 4 142
35 Schleswig—Holstein ....... . 86 36 3 364 - - 1 24 1 60 3 163
36 THULINGEN st eresnessssssssossasscases 65 8 1 073 - - - - 2 65 - -
Nachrichtlichs
37 Friiheres Bundesgebiet +...coveveneanns 1 802 958 85 732 10 547 25 807 46 1 661 76 2 935
38 Neue Lander und Berlin-0st ........... 362 106 12 975 4 295 8 156 17 440 15 769
Plankran
39  Deutschland .eeivervovenacrnscssscnsans 1921 1017 81 375 12 615 15 341 42 1 087 63 1952
40 Baden—Wirttemberg ....eecereiierencans 233 126 11 200 1 53 3 g6 [ 173 13 320
41 BAYEIN 4sesvserecnvanss . 338 140 11 320 2 120 1 1 3 118 10 286
42 Berlin ..... . 74 41 3 989 4 124 . - 3 27 3 33
43 Brandenburg .. . 62 23 753 - - 1 1 2 3 4 11
44 Bremen ...... . 12 8 969 - - - - - - - -
45 Hamburg .. . 28 24 2 402 1 47 - - 1 80 2 80
45 HESSEN +vvvienirsnvcnesronenonnns 135 79 5 851 2 162 1 24 2 33 6 255
47 Meck1lenburg-Vorpommern «v.eeveceeassec 44 14 1 5380 - - - - 2 338 1 82
48 NiedersachSen ..ceieereereastsnronanes 188 117 8 830 1 108 1 24 g 191 10 182
43 Nordrhein-Westfalen ....cievinneensens 391 276 21 513 - - 5 184 8 376 9 190
50 Rheinland—Pfalz ...ceviveroccercasnnns 93 BS 4 874 - B - - - - 2 90
51 Saarland ....eieeriererseteritaaroraes 24 21 1 228 - - - - 1 12 - =
52 SACHSEN +vvvsresariorescranssnsnranees 99 24 3 182 - - 1 5 2 14 3 248
53 Sachsen-Anhalt .c.veerveanrsceonecnsens 64 19 1189 1 1 2 6 3 23 3 18
54 Schleswig—Holstein ..ievierernvnencnns 74 34 2 343 - - - - - - 3 183
55 ThULINGEN cvevenosrnersorrsctssrsnosss 82 6 332 - - - - - - -
Nachrichtlich:
56 Friiheres Bundesgebiet ...cevvevvvanens 1 568 919 72 663 546 11 329 32 984 57 1582
57 Neue Ladnder und Berlin—-0Ost .....cccuee 352 398 8 712 3 69 4 12 10 83 12 370
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HAUSER 1991

stitten
Lindern
zahl
Ausbildungsstatten
fur
Kranken- Kinder— Kranken- Med. -techn. Med.-techn.
schwestern/ kranken- pflegehelfer/ Laboratoriums- Radiologie— Logopéden/ Orthoptisten/ Lfd.
-pfleger schwestern/ —innen assistenten/ assistenten/ -innen -innen Nr.
-pfleger ~innen -innen
Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-|{ Kran- | Ausbil-| Kran~ | Ausbil-| Kran- | Ausbil-| Kran- | Ausbil-
ken- dungs— ken- dungs— ken- dungs- ken- dungs- ken- dungs-— ken- * | dungs- ken— dungs-
hduser | platze | hduser | platze | hduser | pldtze | hduser | platze | hduser | platze | hduser | pldtze | hduser | platze
insgesamt
1014 74 403 235 11 501 276 5 740 64 3 670 58 2 121 15 571 11 128 01
123 9 746 24 1 448 36 733 8 540 6 256 3 120 2 20 02
129 10 670 25 1 385 38 854 4 208 5 182 3 105 - - 03
38 3873 10 473 20 658 2 116 1 61 B - N - 04
22 578 10 395 8 54 4 6 3 4 - - 1 1 05
8 753 1 120 - - 1 56 1 40 - - - 06
24 2 005 B 342 7 115 1 52 1 36 1 60 - - 07
82 5 885 17 708 27 493 5 312 6 222 1 38 1 37 08
14 1 280 10 382 2 38 1 100 1 26 - - 1 10 03
116 7 242 30 1211 29 554 5 257 3 104 1 36 - - 10
282 19 343 52 3 188 74 1 588 i6 905 14 462 3 115 4 41 11
85 4 478 12 505 14 296 2 144 2 48 1 45 - - 12
22 1173 5 286 2 33 1 40 1 40 1 36 1 8 13
27 2 733 <] 572 5 101 4 381 5] 276 - - 1 11 214
19 1220 14 376 5 17 4 228 4 111 B - N - 15
35 2 521 7 289 10 186 3 211 3 178 - . - - 16
8 1 095 3 121 1 44 2 108 2 75 1 18 - - 17
913 66 271 183 9 713 253 5 180 47 2 723 42 1 588 14 553 8 106 18
101 8 132 52 1 788 23 560 17 2847 16 553 1 18 3 22 19
Krankenhduser
943 B8 015 235 11 501 243 4 391 64 3 670 58 2 121 15 571 11 128 20
117 g 281 24 1 448 31 633 8 540 3] 256 3 120 2 20 21
118 g 228 25 1 385 30 876 4 208 5 182 3 105 - - 22
35 3 508 10 473 18 818 2 116 1 61 B - - - 23
22 578 10 85 8 54 4 6 3 4 - - 1 1 24
24 2 005 B 342 7 115 1 52 1 36 1 60 - - 28
71 5 127 17 708 23 419 3] 312 8 222 1 36 1 37 %
107 6 694 30 1211 27 502 8 257 3 104 1 36 - - 29
259 17 801 52 3 188 85 1 363 16 3905 14 462 3 115 4 41 30
62 4 211 12 508 11 226 2 144 2 a8 1 45 - - g%
26 2 478 E] 572 5 101 4 381 5 276 - 1 11 33
19 1 220 14 376 5 17 4 229 4 111 - - - - 34
32 2 293 7 289 8 146 3 211 3 ‘178 - = = = 35
7 645 3 121 1 44 2 105 2 75 1 18 - - 36
844 B0 588 183 S 713 220 4 431 47 2 723 42 1 568 14 553 8 106 37
93 7 427 52 1 788 23 560 17 947 16 553 1 18 3 22 38
kenhduser
907 61 598 203 8 732 227 4 263 38 1 705 33 930 3 111 1 1 38
113 8 455 20 1 153 30 618 3 257 2 75 - - - - 40
115 8 858 23 1235 29 651 3 158 3 82 1 15 - - 41
34 3 058 8 258 16 308 2 116 1 81 - - - - 42
22 578 10 g5 8 54 4 B8 3 4 = B 1 1 43
8 753 1 120 - - 1 56 1 40 - - - - 44
21 1 745 5 258 5 83 1 52 1 36 1 80 - - 45
86 4 329 14 542 20 344 2 70 3 82 - - - - 46
13 1 086 9 317 1 20 - - 1 26 bl = - - 47
105 6 373 28 1103 27 502 4 103 2 44 - - = . 48
253 16 416 46 2 512 81 1 208 10 409 8 218 - B - - 43
61 4 041 11 445 11 226 1 48 1 24 - - - - 60
20 1 030 3 111 2 33 - - - - 1 36 - - 51
24 2 102 7 188 5 101 3 285 4 230 - - - - 52
17 877 12 245 5 17 2 8 2 4 - . B b 53
30 1 784 5 109 7 94 2 139 1 54 = - - - 54
5 303 1 29 - - - - - - - - - - 55
815 55 428 159 7 865 207 4 085 27 1 280 22 665 3 111 - - 56
g2 6 172 44 1 067 20 198 11 415 11 325 - - 1 1 57
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2 KRANKEN

2.7 Medizinisch-tech
2.7.1 Nach KrAan
n

Krankenhauser mit mindestens

Insgesamt einem medizinisch—technischen
Gropgerat

Lfd. 1)

Nr. Gegenstand der Nachweisung B
Kranken- Aufgestellte Kranken- Aufgestellte Gerate
héuser Betten hduser Betten

Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

01 UNEET B0 tvevvrosearasosenanasosanrossssacses 331 8 728 4 124 8

02 50 — 100 seiciiserronreeraesteniasisntnnenens 316 22 636 8 561 16

03 100 = 150 suiseveserssncacrssannanononioaranenns 318 38 036 12 1 490 21

04 150 = 200 seiessenarersnrrisasesstanaoaratnons 271 46 526 14 2 420 23

05 200 = 250 useisecsesrsrecnetatarsaneerstonses 242 53 140 18 4 211 25

06 250 - 300 168 45 712 27 7 433 34

07 300 = 400 iieiesnonsiiirocnests it stinionenen 265 91 502 68 24 090 91

08 400 - 175 77 472 94 41 718 170

03 500 - 98 53 532 61 33 714 121

10 600 - 104 70 633 77 52 491 178

11 800 - 1 37 32 793 28 24 816 74

12 1000 und MENT veevevurvenoannrnsnnsanses 88 124 855 79 112 683 556

13 Insgesamt ... 2 411 665 565 491 305 561 1 317

Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

14 UNLEE 50 cevnvsoesssnanrisnssoncanesasnesasns 264 7 403 4 124 8

15 B0 — 100 ciieeiierervenatiessocanons e 275 19 848 8 561 18

18 100 = 150 4eeeeriensrersrrnesasaastasascinroons 294 35 465 11 1 370 20

17 150 - 257 44 083 14 2 420 23

18 200 — 236 51 764 18 4 211 25

19 250 ~ 161 43 784 25 6 863 32

20 300 ~ 242 83 574 65 23 015 88

21 400 - 158 69 841 81 40 324 167

22 500 - 85 46 385 80 33 154 120

23 BOO = B00 seensrevavrvronerotssossnresersannoe 83 55 878 72 48 778 173

24 800 — 1 000 eevvrnvenonnann 29 25 718 25 22 086 71

25 1000 und mehr vovvenenn. 80 114 230 77 109 663 553

28 Zusammen ... 2 164 598 073 471 292 569 1 298

nach der

27 Geforderte Krankenh8USEY ..veieserernscccrasensnss 1 735 525 343 417 264 150 1 182

28 Teilweise geftrderte KrankenhduSer ........eeseves 221 59 381 43 25 214 L3)

25 Nicht geforderte KrankenhduSer ........ciesveseans 208 13 348 11 3 205 18

nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 40 53 921 37 53 598 377
Ptankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

31 UNter 100 t.cvvaeseeneeacsoasonssssonnacsssans 365 21 779 8 508 18

32 100 = 200 seeesianencorsrerniraerestotaneneans 528 76 681 23 3 485 33

33 200 =  B00 teeciiiainniiniisentaenenaaaananane 788 246 046 197 73 264 306

34 500 = 1 000 tvuuvrevunsnsaceronesonsarccssssanss 186 127 461 156 103 398 383

35 1 000 UND MENY 4uevrvsresnosorsorsaasostsoassncnns 44 60 650 41 56 083 178

36 Zusammen ... 1 821 6532 517 425 236 738 905

Krankenhiuser mit
Krankenhduser mit .., bis unter ... Betten

37 unter 100 ......... a3 3 268 - - -

38 100 = 200 tieeninennvnriasstacosanraaniaons 20 2 578 2 305 4

33 200 = 500 sievereresenrairentiaaseatiaesonesnn . . . . .

40 200 =1 000 seveernvennn 8 2 791 4 1 769 7

41 1000 und mehr ..vieceininrearrannnene Cersseans - - - - -

42 Zusammen ... 121 8 B36 3] 2 074 11

Sonstige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

43 unter 100 ..oosvevnnnes 79 2 153 3 159 3

44 100 = 200 ..., . . . . .

45 100 - 500 . 3 846 - - -

45 500 - 1 000 .. . - - - - -

47 1 000 UnNd MENY tveesunsseresnrearsseronssnsaenssns - - ~ -

a8 Zusammen ... 82 2 938 3 159 3

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1991
nische GroBgerite

kenhaustypen
zahl
Positronen— Magnetic- Koronarangio- Linear-
Emissions- Resonance- graphische Tele-Kobalt- | beschleuniger
Computer— Computer- Gerate Arbeitsplétze Therapie- Nierenstein- | Gallenstein- Lfd.
Tomographen Tomographen gerdte (Kreis- zertrimmerer | zertrimmerer Nr.
(PET) (Kernspin- |(Herzkatheter- beschleuniger)
Tomographen) MeRplatze)
insgesamt
- 2 - 5 1 - - - 01
5 1 4 3 2 1 - - 02
5 1 1 10 2 1 - 1 03
3 1 1 13 1 = 2 2 04
<) 1 1 9 2 2 1 - 05
18 - 1 8 3 - 1 2 06
47 1 5 14 14 7 2 1 07
76 5 10 35 21 15 8 - 08
48 2 8 23 21 12 5 2 (¢S]
73 4 9 25 33 20 12 2 10
30 3 4 12 7 9 g - 11
150 21 40 108 59 107 53 17 12
465 42 84 266 168 174 93 27 13
Krankenhduser
Bettonzahi
- 2 - 5 1 - - 14
5 1 4 3 2 1 - - 15
4 1 1 10 2 1 - 1 16
3 1 1 13 1 - 2 2 17
9 1 1 9 2 2 1 - 18
17 - 1 8 3 - 1 2 19
44 1 5 14 14 7 2 1 20
73 5 10 35 21 15 8 - 21
47 2 8 23 21 12 5 2 22
68 4 9 25 33 20 12 2 23
27 3 4 12 7 9 9 - 24
148 21 39 108 69 107 53 17 25
445 42 83 268 168 174 93 27 26
Firderung
406 339 77 230 155 164 87 24 27
33 3 4 29 11 9 5 2 28
6 - 2 7 - 1 1 1 29
Art
kliniken
383 20 30 79 42 B8 34 11 30
kenhduser
5 1 3 6 2 1 - - 31
7 2 2 20 3 1 2 2 32
140 7 18 65 40 23 12 3 33
141 S 21 60 61 41 26 4 34
55 3 9 30 18 39 19 8 35
348 22 51 181 124 105 89 15 36
einem Versorgungsvertrag
- - - - - - - 37
- - - 3 - - 1 38
. . . . . . 38
4 - 1 1 - 1 - - 40
- - - - - - - - 41
4 - 1 4 - 1 - 1 42
(ohne Versorgungsvertrag)
— - 1 2 - - - - 43
. . . . . . 44
- - - - - - - 45
- - - - - - - - 45
- - - - - - - - 47
- - 1 2 - - - - 48



2 KRANKEN

2.7 Medizinisch~tech
noch 2.7.1 Nach Kl::n
n

Krankenhduser mit mindestens

Insgesamt einem medizinisch-technischen
Grofigerat

Lfd. 1)

Nr. Gegenstand der Nachweisung -
Kranken— Aufgestellte Kranken- Aufgestellte Geréate
hauser Betten héuser Betten

nach Zahi der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)

49 1 Fachabteilung «..veeesteererscecrsnsaeruascnasss 478 36 974 20 2 587 35

50 2 Fachabteilungen ....eeveeccsssrenneccossanosans 235 30 636 16 3 476 28

51 3 FachabteilUngen .eeeeeeeerassscrstaenninennannas 195 31 703 17 4 009 29

52 4 Fachabteilungen ....eeeeurecaronsannrneinsnenans 247 49 452 22 8 777 26

53 5 — B Fachabteilungen ....coceerrisensnessvecnnnss 472 125 303 60 24 280 83

54 7 und mehr Fachabteilungen ..ecveeeiveveiiencnenan 639 324 005 336 248 450 1 085

nach
Oftentiiche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

55 UNLEE 100 vvevnnesrevoanavasorsvasnssesonannas 152 g 084 4 232 7

56 100 = 200 cisirnaseenerirrenennatioasarnsnaien 246 36 594 8 1 168 18

57 200 = 500 tiiinierineriteacreiiesiaseeneitaens 389 122 375 89 33 674 133

58 500 — 1 000 4uiiuevasssrannsnsossansnersssarnnns 130 86 950 96 86 105 222

59 1 000 UND MEAT tevernvsronsasoreroansstsnnononssss 79 112 185 77 108 6863 553

60 Zusammen ... 996 367 198 274 210 842 931

Freigemaeinniitzige
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

81 UNter 100 tiiververeonssonosesrnasrsresasonaas 135 8 397 - = -

82 100 = 200 siiereerenciinnannstoesssasonsaatans 248 35 808 7 1 208 10

63 200 = 500 Jivesiiireenannerenateraasiiesanenas 330 121 841 108 338 202 1860

64 500 — 1 000 sivuvanerosroveocsnansssnsrnssessnnse . . . . .

65 500 UNA MERL tiucrnvroreenanssossnssnsatssrocanns 64 40 826 59 36 740 138

66 Zusammen ... 838 208 873 172 77 148 308

Private
Krankenhduser mit ...

67 unter 100 ...... 252 9 770 8 453 17

68 100 - 200 .....n 56 7 145 10 1 416 17

69 200 = 500 civivenennn 18 4 747 5 1 537 18

70 500 = 1 000 seveereneons . . . . .

71 500 UNd MENT +evevnvneseasoarnsnnes 4 2 340 2 1173 4

72 Zusammen ... 330 24 002 25 4 579 57

Reaine Beleg

73 2Zusammen ... 235 13 885 3 917 8

Sonstige
Krank mit hlieBlich psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

74 UNter 100 vivvvinernrennsnosossactnannras 82 4 113 - - -

75 100 = 200 tusereernontsensassusanorensasens 36 5 014 1 120 1

76 200 = 500 tiiieenerseiinrariirsetentnriaeasans 53 18 863 8 3 039 8

77 500 = 1 000 vivveenesnsonnsooraaancsnornasassnns 42 28 877 ] 6 803 9

78 1 000 UND MEAL «ieuiivivnernssansosrrsansarsorssnnns 8 10 825 2 3 020 3

79 Zusammen ... 221 67 432 20 12 982 21

Reine Tages- oder

80 2usammen ... 26 - - - -
nach

Bundeswehr

81 Zusammen ... 14 961 2 330 7

1) Vergleiche Zeichenerklédrung auf Seite 4.
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HAUSER 1991
nische GroBgerite

kenhaustypen
za
Positronen— Magnetic— Koronarangio— Linear-
Emissions-— Resonance— graphische Tele—Kobalt~ | beschleuniger
Computer— Computer— Gerate Arbeitsplatze Therapie-— Nierenstein— | Gallenstein— Lfd.
Tomographen Tomographen gerdte (Kreis- zertriimmerer | zertrimmerer Nr.
(PET) (Kernspin— | (Herzkatheter- beschleuniger)
Tomographen) Mefpléatze)
Fachabteilungen
8 3 4 17 3 - - - 48
8 2 2 13 1 2 - - 50
12 1 2 7 3 1 2 1 51
17 - - 8 - - 1 - 52
37 2 6 19 8 6 2 3 53
363 34 69 202 151 165 88 23 54
Tragern
Krankenhiuser
- 3 - 2 2 - - - 55
2 1 2 8 - 1 1 1 56
69 1 9 19 15 13 5 2 57
30 6 8 36 34 24 22 2 58
148 21 33 109 59 107 53 17 539
308 32 58 174 110 145 81 22 60
Krankenhiuser
- - - - - - - - Bl
1 1 - 5 1 - 1 1 62
70 4] B 36 24 10 7 1 gg
50 3 13 22 27 17 a 2 65
121 10 18 B3 52 27 12 4 66
Krankenhiuser
5 - 4 4] 1 1 - - 67
[} - - 10 2 - - 1 68
4 - 2 11 1 1 - - 63
. . . . . . . 70
2 - - 2 - - - - 71
15 - 8 29 4 2 - 1 72
krankenhduser
2 - 1 1 3 1 - - 73
Krankenhduser
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
- - - - - - - - 74
1 - - - - - - - 75
8 - - - - - - - 76
g - - - - - - - 77
2 - 1 - - - - - 78
20 - 1 - - - - - 73
Nachtkliniken
- - - - - - - - 80
richtlich:
krankenh@user
2 2 1 1 ~ - 1 - 81
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2 KRANKEN

2.7 Maedizinisch-tech
7.2 Naxh
n

Krankenhauser mit mindestens

Insgesamt einem medizinisch-technischen
Gropgerat

Lfd.

Nr. Land -
Kranken— Aufgestellte Kranken-— Aufgestellte Gerate
hauser Betten héuser etten

Krankenhéuser

01 Deutschland ceuiveeeessrcesassonsossvsataasssanans 2 411 865 565 431 305 551 1317

02 Baden-WUrttemberg «..ceeee e esnoreatraauanns 318 68 962 84 36 682 169

03 BAYEIN 4reresneernnnsasssnocsennsaasassansrsssans 424 87 814 67 41 832 212

04 BEYLAN evenevrnocrsasssnsnasssusasanonsannsantes 104 39 895 27 24 835 90

05 Brandenburg 67 22 918 11 7 770 20

06 Bremen ... 15 7 281 7 5 438 14

07 Hamburg ... 42 15 292 16 11 289 51

08 HESSEN vevvnvnrasonnen veeeranse 188 43 820 27 18 827 86

09 Meck 1lenburg—-Vorpommern . 47 16 008 9 8 791 25

10 Niedersachsen ....eoeveees 222 55 804 50 24 180 110

11 Nordrhein-Westfalen ....evvvsevevn. 485 160 128 121 87 529 323

12 Rheinland—-Pfalz .iueveecroninasnanennnns . 116 28 979 25 13 094 56

13 SAALLIANG vvvenereronnsrriosrtosssosansrooraatine 30 3 461 5 3 297 19

14 SACHSEN eoveavrocrsnosssnsoasasssorasssestosanas 112 42 781 18 18 131 40

15 Sachsen-Anhalt ..vvseervresernncsossosssonsnnans 71 25 5§72 11 7111 21

16 Schleswig-HOL1SteIN «ievvervrrerranreannnecennses 103 18 192 20 9 374 54

17 ThUPINGEN +vevrerrrrtasssassssrranssorsassasvee 69 22 768 12 9 371 27

Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet .....iiceeieravarieannnes 2 022 522 694 420 245 393 1 151
18 Neue Linder und Berlin—0st ...eeeeveeerereanans 389 142 871 71 60 158 166
Allgemeine

20 Deutschland ...vvvisenrosrcserasnsns 2 164 5398 073 471 292 569 1 296

21 Baden—Wirttemberg .....oo0veveens 294 65 217 60 35 002 165

22 BAYEIN taussererenesssassnsraansnnnss 389 80 077 80 37 030 204

23 BErlin vuevrerennseaerontsnssanennse 30 36 521 26 23 973 89

24 Brandenburg «eeeeissesearessnseisoiianiaans 62 20 723 11 7 770 20

25 BIeMEN cseeescssrsnoasssasonsscsonnosns . . . . .

26 Hamburg «.veevesrsensscooacossnnsan 42 15 292 16 11 283 51

27 HESSEN tetveansenrsnrsaatsnessaseasasncnssssnncsns 184 37 835 26 16 483 85

28 Meck1enburg—VOrpommMEIN «.eevsssrsassosnssssvanss . . . . .

29 NiederSaChSEMN «iivoessavsosreeaesvssasensssanins 202 43 291 50 24 180 110

30 Nordrhein—-Westfalen .....cciieerseransencenacnes 408 137 334 118 65 781 320

31 Rheinland-PfalzZ cieeseeessarsvecsorronscassnones 107 26 700 23 11 858 54

32 SAAr1and sseecinrensienstaransrasatestisaraaraes . . . . .

33 SACHSEM tvvesrsnnessrosaess 101 37 420 17 15 820 38

34 Sachsen-Anhalt ..... 66 22 757 11 7 111 21

35 Schleswig-Holstein 86 15 872 20 9 374 54

36 THUPINGEN «vesesrrnvrosrnasassssonasnessassoass 85 20 858 12 g9 371 27

Nachrichtlich:
37 Frilheres Bundesgebiet «.veaivcasincriecceannenes 1 802 468 390 403 235 584 1133
38 Neue Linder und Berlin-0st ......ceeevnevveness 382 129 683 68 56 985 163
Plankran

39 DeutsChland «..ceerensstososssasstssonssronsnons 1821 532 517 425 236 738 305

40 Baden-Wiirttemberg «..vcovees 233 56 337 54 28 332 111

41 BAYEIN teviesnsarassrenttosasocecossossonss 338 71 415 52 29 798 141

42 BEILIAN vevveernnreronensonsennsessrrossessonnnns 74 30 488 23 18 752 50

43 Brandenburg «vveveeeressssacosnsssioaiioneansans 62 20 723 11 7 770 20

44 Bremen .. . 12 6 997 7 5 438 14

45 Hamburg . .. 28 11 886 13 8 942 27

45 HESSEBN sevvsvveartanson .o 135 32 482 23 12 779 53

47 Meck lenburg—Vorpommern . 44 12 908 7 5 757 12

48 Niedersachsen ,..eceevsveeses 188 45 977 48 21 307 86

43 Nordrhein-Westfalen ............ 391 128 297 110 57 074 250

50 Rheinland-Pfalz ...ccivevrsersvanasee . S3 23 928 22 10 118 44

51 SBArland .veeieesnrscsanasesrssesnrtrorcsrsansosse 24 7 247 4 1711 8

52 SachsSen .eeeseseees 98 34 036 15 12 436 24

53 Sachsen—Anhalt cveeereireenvorosecrossnsnnsoanans 64 19 398 9 3 752 10

54 Schleswig-HOLSteIN . ivereeesarisosonssnensonans 74 13 129 17 6 800 33

55 THUTINGEN +eenreervareerssasssteonrsnreassonss 62 17 287 10 5 971 16

Nachrichtlich:
56 Frilheres Bundesgebiet ....vvveirareesrnaneenees 1 569 418 043 366 194 797 805
57 Neue Lander und Berlin—0st ....ceeeevicrsreenen 352 114 468
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HAUSER 1991

nische GroBgerite
Landern
2ahli

Positronen— Magnetic- Koronarangio- Linear-
Emissions— Resonance— graphische Tele-Kobalt- | beschleuniger
Computer- Computer- Gerate Arbeitsplétze Therapie— Nierenstein- | Gallenstein- Lfd.
Tomographen Tomographen geréte (Kreis- zertrimmerer | zertrimmerer Nr.
(PET) (Kernspin- | (Herzkatheter- beschleuniger)
Tomographen ) MeBplatze)
insgesamt
465 42 84 266 186 174 93 27 01
63 8 17 27 16 27 7 4 02
69 2 10 50 24 31 19 7 03
34 2 5 20 8 12 6 2 04
11 - 1 - - 4 3 1 05 X
S - 1 2 4 1 1 - 06
18 4 3 9 3 7 4 2 07
22 2 4 20 16 11 9 2 08
9 3 1 2 4 4 2 - 03 x
41 1 ] 25 18 10 8 2 10
108 16 23 66 57 33 14 2 11
22 2 4 11 5 3] 5 1 12
7 - 2 3 1 3 2 1 13
22 - - 4 2 5 5 2 14x
9 - - 3 2 3 4 - 15%
15 2 3 18 5 7 2 1 18
11 - - 5 3 4 4 - 17X
392 37 81 246 162 148 72 23 18
73 5 3 20 14 26 21 4 19
Krankenhduser
445 42 83 266 166 174 93 27 20
58 8 17 27 16 27 7 4 21
62 2 9 50 24 31 19 7 22
33 2 8 20 8 12 6 2 23
11 - 1 - - 4 3 1 24
. . ! . . ) . . 25
19 4 3 9 3 7 4 2 2B
21 2 4 20 16 11 9 2 %;
41 1 ) 25 18 10 6 2 28
103 16 23 86 57 39 14 2 30
20 2 4 1 5 6 5 1 31
. N . . . . . R 32
20 - - 4 2 5 5 2 33
9 - - 3 2 3 4 - 34
15 2 3 18 5 7 2 1 35
11 - - 5 3 4 4 - 36
375 37 80 246 152 148 72 23 37
70 5 3 20 14 26 21 4 38
kenhduser
348 22 51 181 124 105 53 15 38
45 3 11 17 11 17 4 3 40
46 2 4 35 18 17 14 4 41
22 1 1 11 4 7 3 1 42
11 - 1 - - 4 3 1 43
5 - 1 2 4 1 1 - 44
14 2 - 5 1 3 2 - 45
15 2 2 14 12 7 7 - 48
7 - 1 1 2 1 - - 47
35 - 7 18 12 8 4 2 48
85 9 17 50 50 27 10 2 49
18 1 3 9 4 5 3 1 50
3 - 1 1 1 - 1 1 51
16 - = 2 1 3 2 - 52
8 - - 2 - - 2 - 53
11 2 2 12 3 3 - - 54
3 - - 2 - 2 3 - 55
292 21 43 171 120 g1 a7 14 56
56 1 2 10 4 14 12 1 57
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2 KRANKENHAUSER 1991

2. 8 Arzneimittelversorgung
2.8.1 Nach ﬁrankenhaustvpen

Mit eigener Apotheke

Ohne eigene Apotheke

davon davon
1) Kranken- versorgt durch eine
Gegenstand der Nachweisung héduser
insgesamt Zusammen auch zur zusammen Apotheke
nur zur Versorgung eines offentliche
Selbst— anderer anderen Apotheke
versorgung Kranken— Kranken—
hduser hauses
Krankenh#user insgesamt
Krankenhduser mit bis unter ... Betten
unter 50 . ceee [ 331 3 2 1 328 83 245
50 - 100 . 3186 4 2 2 312 127 185
100 - 150 . 316 6 B - 310 155 155
150 - 200 ...... 271 9 4 5 262 136 126
200 - 250 ....... 242 29 6 23 213 105 108
250 - 300 . 168 55 18 37 113 63 50
300 — 400 s.iiieecennaenene 265 137 80 77 128 75 53
400 — 500 siviiieencesanns 175 134 67 67 41 21 20
500 — B00 tvevierininanaen 98 77 42 35 21 11 10
600 — 800 ....... 104 87 47 40 17 7 10
800 — 1 000 ....... tesssansanans . . 37 35 13 22 2 2 -
1 000 Und MENL vvveeaeorsororasnnnss eeeenanans 88 83 47 38 5 2 3
Insgesamt ... 2 411 659 314 345 752 787 965
Allgemeine Krankenhéuser
nach der Bettenzahi
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 50 ...eee resees S anannaes 264 2 2 - 262 57 205
50 - 100 ..... eiesirenaneerreaies 275 3 1 2 272 114 158
100 - 150 .s.oevinnen eessaananee crasasannnes 294 6 6 - 288 145 143
160 = 200 seeveerevecssannonen ceeees veesnae 257 9 4 5 248 129 119
200 = 250 ci.veennn cassaans Cevaaes . 236 28 6 23 207 101 106
250 = 300 siveeecrrnrericsranasenes vevees . 161 54 17 37 107 59 48
300 - 400 ...eieanenes PPN . PP, . 242 134 57 77 108 64 44
400 - 500 eeennnn eeeaans . e veennaeaes 158 129 64 85 29 12 17
500 - 800 .eev.n ereeae WA nann ves . 85 75 42 33 10 5 5
600 ~ B00 ...ievinnnns tetsesienassestes 83 78 33 37 7 3 4
800 -~ 1 000 svevennnnn cirasenees 23 28 10 18 1 1 -
1 000 und mehr ..o.vves veseisesaas cerrsae vees 80 77 a4 33 3 1 2
Zusammen ... 2 164 822 292 330 542 691 851
nach der Fgrderung
Geforderte Krankenh8uSer .ecaseesesssns cevenas . 1735 559 283 286 176 603 573
Teilweise geftrderte Krankenhduser ............ 221 54 22 32 187 58 111
Nicht geftirderte Krankenh&user .......... s 208 9 7 2 188 32 167
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 40 37 25 12 3 1 2
Plankrankenhduser
Krankenhduser m1t .. bis unter ... Betten
unter 100 oo 385 3 1 2 382 143 218
100 - 200 528 14 9 5 514 270 244
200 - 500 788 341 140 201 447 236 211
500 - 1 000 . 196 178 90 88 18 9 9
1 000 und mehr 44 42 21 21 2 1 1
Zusammen ... 1921 578 261 317 343 659 684
Krankenhiduser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ceevieenenn eirteiearaenen 93 1 1 . 92 23 59
100 - 200 ...v.nn Cessanseees Ceserenns 20 - - - 20 3 17
200 - 500 sieevinvinnans eeeseeenaennas . . . . . . .
200 — 1 000 tiviiernnrncnarroanesesasionrnans 8 4 3 1 4 - 4
1 000 und mehr ...... ceeseens vees - - - - - - -
Zusammen ... 121 5 4 1 116 26 80
Sonstige Krankenhiuser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..... veenesrsstnanse [P 79 - - - 73 5 74
100 = 200 ceviiocenonnes Ciestereraaaenens . . . . . . .
100 = 500 tievevrerenninconnnnos ceerivesense 3 2 2 - 1 s 1
500 — 1 000 soaececnnnns herrsensseianrentsaas - - - - - -
1000 und MERL v.vevevasacserssnnns cevesann - - - - - -
2usammen ... 82 2 2 - 80 5 75

1) Vergleiche 2eichenerkl&rung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1991

Arznmmuttalversorgung
noch 2.8.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl
Mit eigener Apotheke I Ohne eigene Apotheke
davon davon
1) Kranken- versorgt durch eine
Gegenstand der Nachweisung haduser
insgesamt Zusammen auch zur Zusammen Apotheke
nur zur Versorgung eines dffentliche
Selbst- anderer anderen Apotheke
versorgung| Kranken- Kranken-
hduser ) hauses
nach Zahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung «.cevvivievsnsrsoressnanesenens 478 7 5 2 469 152 317
2 Fachabtellungen .. 235 12 5 7 223 90 133
3 Fachabteilungen .. 185 19 11 8 176 106 70
4 Fachabteilungen ...... 247 37 16 21 210 98 112
S - 6 Fachabteilungen ...... eesveresasisenaans 472 136 58 77 336 189 147
7 und mehr Fachabteilungen ........cevvenvnns . 538 411 196 215 128 56 72
nach Tragern
Offentliche Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 cuuveiennreiinnnenirernsennsnnans 152 1 1 - 161 83 68
100 -~ 200 siiiiieninainnes 246 8 8 2 238 131 107
200 - 500 . N 389 174 67 107 215 109 108
500 - 1 000 130 117 57 80 13 7 (]
1 000 UND MEAT +nneneneanennnenennennii, 79 77 44 33 2 1 1
Zusammen ... 886 377 175 202 619 331 288
Freigameinniitzige Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 uuveiiiiniiiiiiaiiiininiiisanans 135 3 1 2 132 54 78
100 = 200 tiveiieiiiiniennnirrrenaraaassans 243 7 4 3 242 128 113
200 = B00 ciieiiniieriitiieiia i aiaanans 3380 168 77 92 221 124 g7
500 = 1 000 vvunverunnrnnnsonnaresensansanans . . . . . . .
500 UNd MENL o vivinnnrnnvsennnasansaasnnass 64 53 32 27 5 2 3
Zusammen ... 838 238 114 124 600 309 291
Private Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 vvveivineniininanes 252 1 1 - 251 34 217
100 - 200 56 - - = 56 14 a2
200 - 500 ...... Ceeenaaaasen Ceresresesene 18 3 - 3 15 3 12
500 — 1 000 ¢ovenneninnnns R Y . . . . . . .
500 UNd MEAL t4iuuuvuieriiinenceraensennannsns 4 3 2 1 1 - 1
2usammen ... 330 7 3 4 323 51 272
Reine Belegkrankenhiuser
Zusammen ... 235 - - - 235 83 172
Sonstige Krankenhduser
Krank ¥ mit hlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 cv.viriiirenii it iiieeas 82 2 1 1 80 27 53
100 - 200 ..... e reeeeiasserir ettt 36 - - - 36 17 19
200 - B00 tiiteieritteniitetr e earanteeinens 53 3 7 2 44 28 16
500 = 1 000 evuvinennenernnnnnsnnsnonnnes ) 42 20 11 9 22 11 11
1 000 UND MENT +vnannnnseesrnnnninesennennnns 8 5 3 3 2 1 1
Zusammen ... 221 37 22 15 184 84 100
Reine Tages— oder Nachtkliniken
2usammen ... 26 - - - 26 12 14

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.8 Arzneimittelversorgung
2.8.2 Nach Lindern
Anzahl

Mit eigener Apotheke

Ohne eigene Apotheke

davon davon
Kranken— versorgt durch eine
Land héuser
insgesamt zusammen auch zur zusammen Apotheke
nur zur Versorgung offentliche
Selbst- anderer anderen Apotheke
versorgung| Kranken— Kranken—
hauser hauses
Krankenhduser insgesamt
01 Deutschland ..v.eveeerornracsooranancnss 2 411 669 314 345 1 752 787 965
02 Baden-Wlrttemberg «vooveevesversnensans 318 89 21 48 247 148 93
03 BAYEIR suveerensroratsossostosasosananse 424 79 38 41 345 111 234
04 BET1iN eovvevvecosnrnsanesoaarnsansansans 104 32 14 18 72 31 41
05 BrandenbUry «veeveessesasesesassssssnns 67 24 3 16 43 28 15
06 BreMEN . eueresrssnannssosonosesssassans 15 4 1 3 11 7 4
07 HambUuDQ «uevviersesnnnerassssaussasnnes 42 15 8 7 27 7 20
08 HESSEN «erevnsserasssnacosanatssonsanos 188 31 12 19 157 50 107
o] Meck lenburg-Vorpommern .. cerrauas a7 11 5 6 36 6 30
10 Niedersachsen ......... 222 53 30 23 169 57 112
11 Nordrhein-Westfalen .. 485 182 30 92 303 201 102
12 Rheinland-Pfalz ....coevvees 118 36 23 13 80 38 44
13 Saarland .e.ereciresersnnaiiianne 30 11 3 8 19 16 3
14 SACHSEN wiuservonssesanssansnssananonss 112 45 25 20 87 34 33
15 Sachsen—Anhalt .eeeeervenencasonrenens 71 24 14 10 47 17 30
16 Schleswig-Holstein ...eeieerennveienens 103 19 10 9 84 22 62
17 ThULingen «eveeeerecioesensressssannsns 69 24 12 12 45 18 29
Nachrichtlich:
18 Frilheres Bundesgebiet .....ccveeevvneaes 2 022 520 242 278 1 502 677 825
19 Neue L&nder und Berlin—0st ............ 388 138 72 67 250 110 140
Allgemeine Krankenh#duser
01 Deutschland «evoveese [ 2 164 622 292 330 1 542 691 851
02 Baden-Wurttemberg .. e 294 64 17 47 230 147 83
03 Bayern ..evevensesnrranses e 389 73 34 33 318 36 220
04 Berlin .i.eveenseicvoronaane .. 30 30 13 17 60 23 37
05 Brandenburg ...eeeveescssscrsontianenns 62 24 8 16 38 24 14
08 Bremen «ovsevevecrevsosransnssonssonsnas . . . . . . .
07 HambuLg voverveessoocaosaassssarsannnns 42 15 8 7 27 7 20
08 HESSEN vavvresrertnetnnasssnsrsnassanes 164 30 12 18 134 35 39
09 Meck lenburg—Vorpommern «.oeesvesecrsse . . . . . . .
10 NiedersachSen .vevsersseroassosassnonns 202 52 29 23 150 50 100
11 Nordrhein-Westfalen ....... cesssnaeenan 408 174 86 88 234 168 66
12 Rheinland-Pfalz ....veeieencnnncvennses 107 33 21 12 74 32 42
13 SA8rland siseesseaensectserarassonenens . . . . .
14 SACHSEN tivsrerearnosecsrsossnaronsanss 101 41 21 20 60 32 28
15 Sachsen—Anhalt .coieveieerincrnccansasnns 66 21 14 7 45 17 28
16 Schleswig~Holstein .... ceretseeenaas 86 17 8 9 69 18 51
17 Thiringen «.oeeeevess 65 22 12 10 43 15 28
Nachrichtlich:
18 Friiheres Bundesgebiet ....... ceane 1 802 493 225 268 1 308 588 721
18 Neue Lander und Berlin-0st ..v.iveveeenn 362 129 87 62 233 103 130
Plankrankenh&duser
01  Deutschland c.ivvciieeosesesassstresesnnn 1921 578 281 317 1 343 659 6384
02 Baden-Wlrttemberg ...ccciveveccrneeannae 233 539 16 43 174 133 41
03 BAYBIN 4eevveecatsnsssosnnarsonsonnsnns 338 66 27 38 272 33 179
04 BEYlin tuivevevrsrennsnnensansrareancnes 74 27 12 15 47 22 25
05 Brandenburg «veeeveeiroerscssnsasansans 62 24 8 16 38 24 14
Q6 BIrOmMEN suoveaseecsserssosensssassnnessns 12 4 1 3 8 6 2
07 Hamburg .. teresesersaasasetenines 28 13 7 6 15 6 9
08 HESSEN vevvveennennarens 135 26 10 16 108 31 78
09 Meck lenburg-Vorpommern . 44 8 3 6 35 6 29
10 Niedersachsen ....... 188 50 27 23 138 47 g1
11 Nordrhein-Westfalen . 391 166 80 36 226 166 59
12 Rheinland-Pfalz «..eeevicaesn . 93 31 19 12 62 31 31
13 S8arland sessssenvesreassocrsaserasnas 24 9 1 8 15 13 2
14 SACHSEN tsersvsveracsassnenssasssassses 99 33 19 20 60 32 28
15 Sachsen—Anhalt ..cevrisvercncrrrransones 64 19 12 7 45 17 28
16 Schleswig-Holstein ..sveesvavessionnanns 74 16 8 8 58 18 40
17 THUPANGEN vevinvrevnnsoeraassasasanoens 62 20 11 9 42 14 28
Nachrichtlich:
18 Frilhergs Bundesgebiet ..........ceeuees 1 569 458 202 256 1111 557 554
18 Neue ‘L&nder und Berlin-0Ost ........euss 352 120 538 61 232 102 130
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2.9 Nighst bettenfiihrende Fachabteilungen

9.1 Nach Kranl;‘?nhaustvpen

Anza
Dar. mit Und zwar fur [ Kranken—
mindestens héuser
1) Kranken— |einer nicht mit allen
Gegenstand der Nachweisung hduser bettenfiih— Ands- Labora- Radio- Nuklear— Patho- |vorstehen-
insgesamt renden thesie toriums— logie medizin logie den nicht
Fach- medizin bettenfih-
abteilung renden FA
Krankenhiduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter 50 tiuiiiiiiiiii it it eneaas 331 53 41 15 12 4 3 1
50 - 318 100 79 23 21 7 1 -
100 - 318 161 144 35 32 8 - -
150 - 271 205 193 45 52 7 3 -
200 - 242 207 192 43 72 14 3 1
250 - 168 148 138 28 71 138 3 -
300 - 265 231 212 80 170 87 8 2
400 - 175 154 136 59 131 72 25 4
500 - 98 83 71 43 74 38 33 12
600 — 104 84 70 59 80 40 47 21
800 - 37 31 23 30 27 18 25 14
1 000 und mehr .... 88 80 439 70 57 44 75 32
Insgesamt ... 2 411 1 537 1 348 542 788 338 232 87
Allgemeine Krankenhduser
nach der Bettenzahl
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEer 50 tieivnieevnnnervnronosoncans 264 52 41 14 12 4 3 1
50 — 100 tiiiieiiiiiianns ceeeens 275 99 79 22 21 7 1 -
100 - 150 ... 284 180 144 34 32 8 - -
150 - 200 ... 257 204 183 44 51 7 3 ~
200 - 250 ... 238 207 182 49 72 14 3 1
250 - 300 ... 161 147 138 27 71 18 3 -
300 - 400 ... 242 229 212 79 189 687 8 2
400 = 500 c.oveiiviriiianin ity 158 152 136 57 129 72 24 4
S00 = B00 tivivirrrriioneniinacinanans 85 82 71 48 74 38 39 12
600 - 83 79 70 56 75 40 46 21
800 - 1 000 ..... 29 28 23 27 24 17 25 14
1 000 und mehr vvvvvnnen 80 76 43 68 85 43 71 32
Zusammen .., 2 164 1 515 1 348 525 785 336 228 87
nach der Férderung
Geforderte Krankenhauser ...ieevieerearsas 1735 1 325 1 194 437 683 301 183 75
Teilweise geftrderte Krankenhduser ,...... 221 143 122 70 82 31 25 11
Nicht gefdrderte Krankenhduser ......... . 208 47 32 18 20 4 2 1
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 40 38 18 31 21 16 34 10
Plankrankenhéuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 c.iieiiiii ittt i iannaraas 365 119 S9 25 23 8 2 1
100 - 200 ..iiieiinnnan. Cereneaee 528 357 332 75 81 15 3 -
200 = 500 siiiennniannn 788 728 674 209 435 171 38 7
500 -1 000 vuvieninnnnens PR 196 189 164 131 173 95 110 47
1 000 und MENT v ivvinnnniennnnsronsnnarans a4 40 32 38 35 28 38 22
2usammen ... 1921 1 433 1 301 478 747 317 181 77
Krankenhduser mit einem Versorgungsvartrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 .. 93 15 9 6 5 1 1 -
100 -~ 200 . 20 7 S 3 2 - - -
200 - 500 . . . . . . .
200 - 1 000 . 8 5 2 4 1 - -
1 000 und mehr .... - - - - - - - -
Zusammen ... 121 27 17 11 11 2 1 -
Sonstige Krankenhiduser (ohne Versorgungsvartrag)
Krankenh&duser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..vueiiiiininnrentensanas .es 79 15 11 4 4 1 - -
100 = 200 teernrnnnennanensennrnnanens . . . . . . . .
100 = 500 vevnvenrranionrenccaniennnes 3 2 1 1 2 - - -
500 =1 000 cvuivennnnninnnsenasnosensnan - - - - - - - -
1 000 und MENT v ieuvvnrnrronresnonstsssans - - - - - - -
Zusammen ... 82 17 12 5 4] 1 - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.9 Nicht bettenfiihrende Fachabteilungen
noch 2.9.1 Nach Krankenhaustypen

Anzahl
Dar. mit Und zwar fir Kranken-
mindestens héuser
1) Kranken- |einer nicht mit allen
Gegenstand der Nachweisung hduser bettenfih— Ands- Labora- Radio- Nuk lear- Patho- |vorstehen-
insgesamt renden thesie toriums— logie medizin logie den nicht
Fach- medizin bettenfih-
abteilung renden FA
nach Zahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ...eccvvevisesniesanasones 476 121 72 47 a7 18 3 1
2 Fachabteilungen ...oveeescisenesoonanans 235 118 99 42 43 10 4 1
3 Fachabteilungen ....vesrseercansseeonons 195 130 124 34 44 2 3 -
4 FachabteilUngen .oeeecvesercsssonsosons 247 201 187 48 64 19 S 1
5 — 6 Fachabteilungen .....c.ve.e S 472 425 405 g5 182 55 24 5
7 und mehr Fachabteilungen ..ceevveveeans 539 520 461 259 389 232 187 78
nach Trédgern
OGttentliche Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 vveeivernsrrosnosossasansnns 152 51 40 11 12 3 1 -
100 = 200 sievevoevenncatsncnssannnans 246 181 172 41 47 6 2 -
200 = 500 siuienrrrsraonsaeiiisrecnoes 389 355 317 138 226 86 26 5
500 = 1 000 covererravancsnavosnnsasenes 130 124 103 93 115 58 88 37
1 000 UNd MBAT vivvevveneessranasnansnenns 79 76 49 68 55 43 71 32
Zusammen ... 996 787 681 357 455 196 188 74
Freigemeinniitzige Krankenh&user
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 . 135 30 23 11 8 2 - -
100 - 200 249 158 149 27 27 6 1 -
200 - 500 390 364 347 66 208 83 12 2
500 - 1 000 . . . . . . .
500 und mehr ..... 64 62 58 29 55 36 21 9
Zusammen ... 838 614 577 133 296 127 34 11
Private Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 siviervienerrionistoncstnnnnes 252 70 57 14 13 6 3 1
100 = 200 suiieeinnenionenainesrananene 56 25 16 10 9 3 - -
200 = 500 iieievcriniiiatsasaaanansons 18 16 14 8 9 3 -
500 = 1 000 vvuevvanncnnsnasaonnosesnons . . . . . . . .
500 UNd MENE v veuervsnnsnssarenacsanans 4 3 3 3 3 1 1 1
2usammen ... 330 114 380 35 34 13 4 2
Reine Belagkrankenhduser
Zusammen ... 235 75 74 13 7 3 1 -
Sonstige Krankenh&duser
Krank H mit hiieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurclogischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter 100 ciceeeresnonsesosacerssoness 82 1 - 1 - - -
100 - 200 ..... ereienns 36 2 - 2 1 - - -
200 -~ 500 .. . 53 5 - 4 3 - 1 -
500 - 1 000 ..... . 42 E] - 7 8 1 1 -
1000 UNd MEAY wuvvenveevonarronsssanenens 8 4 - 2 2 1 4 -
Zusammen ... 221 21 - 16 14 2 6 -
Reine Tages— oder Nachtkliniken
Zusammen ... 26 1 - 1 - - - -
nachrichtlich:
Zusammen ... 14 12 10 10 11 2 3 2

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1991
2.9 Nicht l:azegenfuhrande Fachabteilungen

Nach Liandern
Anzahl

Dar. mit Und zwar fir Kranken-

mindestens hauser
Kranken- |einer nicht mit allen
Land héuser bettenfih- Ands— Labora- Radio- Nuklear- Patho- |vorstehen-
insgesamt renden thesie toriums- logie medizin logie den nicht
Fach- medizin bettenfih-
abteilung renden FA

Krankenhéuser insgesamt
01 Deutschland ...vvviiiiiinnnenrenaas 2 411 1 537 1 348 542 799 338 232 87
02 Baden-Wirttemberg .....cvivivivann 316 176 150 43 87 45 24 7
03 BAYEIN tiviiiarininininnninesnnnss 424 243 213 62 83 51 28 12
04 Berlin cveuiieiiiiiiiiiiniiininans 104 B0 45 44 52 20 27 15
05 Brandenburg «e.veiieiiineriinnenns 87 55 41 42 48 5 10 4
08 Bremen ... ieiiesiiiiineinnanas . 15 12 12 8 10 5 4 3
07 Hamburg o.oiveniieininesivennnnenns 42 33 27 21 24 8 10 4
08 HESSEN vivuiievnnenrnnines 188 108 100 42 53 24 14 10
09 Meck lenburg-Vorpommern 47 34 24 26 22 5 7 2
10 Niedersachsen ......... 222 140 134 35 62 26 19 7
11 Nordrhein—Westfalen ......cvevvuss 485 357 340 51 170 100 38 9
12 Rheinland-Pfalz .....c.vvvvvvunnnas 118 71 B2 19 30 17 6 3
13 Saarland ...ieiiiiiiiiiienianns 30 21 18 4 8 5 3 -
14 BT Lo - T o 112 78 80 56 58 6 17 3
15 Sachsen—-Anhalt ...ovveiiiiiinnneass 71 48 42 27 24 2 10 1
18 Schleswig—Holstein ......covuuuensn 103 63 48 20 27 13 6 4
17 ThUringen ..veeieevisnseaceeninnas 639 50 36 4z 39 6 g 3
Nachrichtlich:
18 Friiheres Bundesgebiet .....evvuues 2 022 1 261 1131 332 587 307 167 71
19 Neue Lander und Berlin-0st ....... 389 286 217 210 212 31 65 18
Allgemeine Krankenh&duser
01  Deutschland v.vevverenenensnnennsns 2 164 1 515 1 348 525 785 336 226 87
02 Baden-Wirttemberg v.ovevvveivenanns 294 173 150 41 84 45 22 7
03 BAYeIrN tiivieeerrerensronsansranns 383 236 213 55 78 50 27 12
04 Berlin viveveenennnans 90 56 45 41 43 19 27 15
05 Brandenburg «.eeeeeenernanrecrenes 82 54 41 42 47 5 10 4
06 Bremen vi.viieviiieerartaniaenncnes . . . . . . .
07 Hamburg ..vovevniniiiniinnncennss 42 33 27 21 24 8 10 4
08 HESSBN tivvvinnnnnenvannsnsonnanes 164 108 100 42 53 24 14 10
038 Mecklenburg-Vorpommern ........... . . . . . . . .
10 NiedersachSen .....evssssicansanns 202 140 134 35 62 26 19 7
11 Nordrhein-Westfalen .....evennenss 408 357 340 51 170 100 38 9
12 Rheinland-Pfalz .... . 107 71 62 13 30 17 6 3
13 Saarland .. . . . . . . . " .
14 Sachsen ... e 101 75 80 53 56 6 16 3
15 Sachsen—Anhalt ... “ee 66 47 42 27 24 2 9 1
16 Schlesmg—Holstem Ceereeceenrenae 86 52 45 18 27 13 6 4
17 ThULINGEN cveevrsesranesesnsrnans 65 48 36 41 39 6 8 3
Nachrichtlich:

18 Friheres Bundesgebiet ............, 1 802 1237 1131 320 578 306 164 71
18 Neue Lénder und Berlin-Ost ....... 362 278 217 205 207 30 62 16
Plankrankenhéuser
01 Deutschland ....ieuiieriennnnnnonns 1 921 1 433 1 301 478 747 317 181 77
02 Baden-Wirttemberg . 233 159 14 37 77 43 18 7
03 Bayern .....v.n.n 338 223 207 48 74 48 24 12
04 Berlin ... .. 74 53 43 38 46 17 24 13
05 Brandenburg e e 82 54 41 42 47 5 10 4
06 Bremen........................... 12 12 12 8 10 5 4 3
07 Hamburg . oove i einieenennnernnes 28 22 17 17 20 B 8 3
08 Hessen ........... 135 97 94 36 47 21 11 7
09 Mecklenburg- Vorpommern Crereiaaes 44 32 22 24 21 4 5 1
10 NiedersachSen .i.evesveveunesns eaes 188 136 131 33 60 25 17 7
11 Nordrhein-Westfalen .....evvuvnns 391 348 335 45 165 a7 32 7
12 Rheinland-Pfalz ........ 93 66 59 16 28 17 5 3
13 Saarland ...... Ceereessenenaareune 24 18 15 3 9 5 2 -
14 SAChSEN tvvrvevrnnnenrrnanennns EE] 73 53 51 56 [} 14 3
15 Sachsen-Anhalt ..iveveiiiinnnnnnes 64 45 42 25 24 1 7 1
16 Schleswig—Holstein «vevevenenianns 74 438 44 18 24 12 4 3
17 ThUringen vveeeeeiaveenronnvesianss 62 48 36 39 33 5 6 3

Nachrichtlich:
18 Friheres Bundesgebiet ...... . 1 569 1 164 1 087 282 542 280 138 62
18 Neue Lander und Berlin-0st ....... 352 289 214 198 205 27 53 15
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2 KRANKEN

2.10 Taaes— und
2.10.1 Nach KrAan
n

Darunter mit Tages-

Kranken- zusammen und
Lfd. 1) héuser - -
Nr. Gegenstand der Nachweisung ins-— Aufge— . davon Geriatrie
gesamt |Kranken—-| stelltej Platze
hiuser | Betten Tages- | Nacht- |Kranken—| Tages— | Nacht-
| klinikplatze héuser klinikplatze
Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten :
01 UNLEE B0 vevirerernrrenesnsanssnonnas 331 34 213 827 716 111 2 46 -
02 5O = 100 sureeeciirreasenarsnocacinns 316 9 545 148 103 45 1 12 =
03 100 = 150 tviieerrrensarinenirnanerens 318 10 1291 220 220 - 2 48 -
04 150 = 200 suereeneeonracrorinsnasannen 271 11 1 886 210 208 1 1 10 -
05 200 — 250 sisesieeeveeasranisssranane 242 8 1778 148 148 - 1 12 -
08 250 — 300 sieisnierncrenritsiiairesaans 168 8 2 242 141 140 T 1 2
07 300 = 400 sieiseereeresarrerrasraenene 265 20 7 078 414 335 79 1 20 40
08 400 — 500 veseserreactscisasonaaronans 175 24 10 874 458 451 7 3 58 -
09 500 = B00 tivriireiracinncastrarrnenses 93 15 8 264 300 260 40 - . -
10 B0 = 800 tvnivsvvssvrsnsroncanaservnns 104 21 14 824 614 577 37 2 45 -
11 800 - 1 000 . 37 13 11 580 345 335 10 - - =
12 1 000 UNd MEBNT «evrvvneverntrosnensenosans 88 37 54 814 1 205 958 243 2 66 -
13 Insgesamt ... 2 411 210 115 283 5 030 4 450 580 16 317 41
Allgemeine
nach der
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
14 UNEEY B0 suvrvevrverscnrnasasssoosnns 264 2 29 53 239 24 - - -
15 5O = 100 vevesesesverocccosaasaraanss 275 2 179 18 18 - 1 12 .
16 100 = 150 ciirerecnnreccrentaoerananas 294 6 738 101 101 - 2 46 .
17 150 ~ 200 sueieerrevrancenosnassonenans 257 9 1 619 145 144 1 1 10 -
18 200 - 250 . 238 7 1 563 138 138 - 1 12 -
19 250 - 300 . 161 53 1 667 133 133 - - - =
20 300 - 400 . 242 10 3 472 238 179 60 1 20 40
21 400 - 500 .. 158 14 6 381 283 263 - 2 36 -
22 500 - B0O .....n 85 8 4 407 157 147 10 - - -
23 B00 — 800 vieivavranrenns 83 10 7 070 330 313 17 2 45 -
24 800 — 1 000 sovrennvnnruosanansos 29 8 5 414 114 114 - . - N
25 1 000 UNd MEBNT s evvvnvevnnssrnsesnscnoancs 80 35 51 818 1120 871 2498 2 66 -
26 Zusammen ... 2 164 115 84 248 2 811 2 450 361 12 247 40
nach der
27 Geforderte KrankenhBUSer «..eeessssrncsen ) 1735 104 78 018 2 512 2 175 337 12 247 40
28 Teilweise geftirderte Krankenhduser ....... 221 9 6 200 248 248 - - - -
29 Nicht geftrderte Krankenhduser ........... 208 2 29 53 29 24 - - -
' nach der
Hochschul
30 Zusammen ... 40 22 32 830 667 454 213 1 10 -
Plankran
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
31 UNter 100 sisiiveennsenncesrscaanoasee 365 2 178 18 18 - 1 12 -
32 100 = 200 tierriernnroacctartsansonens 528 15 2 257 246 245 1 3 56 -
33 200 = B00 tiveerienerisacirareentananee 788 37 13 073 773 713 80 4 68 40
34 500 — 1 000 cvvnennreonossonassassasnnas 186 24 16 891 801 574 27 2 45 -
35 1 000 Uund MENL teveeniionasssnsarostasnsns 44 13 19 189 453 417 36 1 56 N
36 Zusammen ... 1 921 91 51 589 2 081 1 967 124 11 237 40
Krankenhiuser mit
Krankenhduser mit ... bis unter . Betten
37 unter 100 cevessnennsannssnes . 93 - - - - - - -
38 100 = 200 siseevevacsnsanancnan 20 - - - - - - -
39 200 = 500 sieiencienreneritoenarasenns . . ) . . . . . .
40 200 = 1 000 tinvevonnnannrssnrsessasenss 8 - - . - - - -
41 1 000 UND MBNT vevevvrnorennsooarsosocenns - - - - - - - - -
42 Zusammen ... 121 - - - - - - - -
Sonstige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
43 UNter 100 cvvieevrieersestnnncnsnnnnnas 79 2 29 53 29 24 - - -
a4 100 = 200 ... . . . . . . .
45 100 - 500 .. 3 - - - - - - -
46 500 - 1 000 .. - - - - - - - - -
47 1 000 UNd MBNT +eveverenrsassncsanssanenns - - - - - - -
48 2usammen ... 82 2 29 53 29 24 - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1991

Nachtklinikplédtze
kanhaustypen
zahl

und Nachtklinikplatzen

zwar fir

- Lfd.

Kinder— und Jugendpsychiatrie Psychiatrie Psychosomatik sonstige Behandlung Nr.

kranken-| Tages— | Nacht- | Kranken—| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht— | Kranken-| Tages- | Nacht-

hduser klinikplatze hduser klinikpl&tze hduser klinikplatze héuser klinikplatze

insgesamt
5 68 - 20 521 62 1 20 - B 81 43 01
5 80 - 2 5 45 - - - 1 6 - 02
2 12 - B 162 - - - - - - - 03
3 58 - 5 112 1 2 29 - - - 04
- - - 7 130 B - - - 1 B - 05
- - - 7 138 N - - - - - - 06
1 25 - 19 280 39 . - ~ - - - 07
3 47 - 18 302 7 - - - 3 44 - 08
3 35 - 13 208 40 - - - 1 16 - 09
4 48 - 18 393 37 25 - 4 66 - 10
4 52 - 11 283 10 - - - - - - 11
8 48 36 32 664 213 1 28 - 11 152 - 12
38 473 36 159 3 208 454 5 100 - 27 351 49 13

Krankenhduser

Bettenzahl
- - - - - - - - ~ 2 29 24 14
- - - - - - - - - 1 6 - 15
1 2 - 3 53 - - - - ~ - - 16
3 58 - 3 47 1 2 28 - - - - 17
- - - 6 120 - - - - 1 5 - 18
- - - 6 133 - - - - - - - 18
- - - S 159 20 - - N - ~ - 20
3 47 - 9 158 - - - - 2 24 - 21
2 15 - 7 116 10 - - - 1 16 - 22
1 33 - 7 147 17 1 25 - 3 83 - 23
2 30 - 4 84 - - - - - - - 24
8 48 36 30 579 213 1 28 - 11 152 - 25
20 233 36 84 1 594 261 4 80 - 21 238 24 26

Firderung
18 221 36 78 1 440 261 3 68 - 16 199 - 27
2 12 - 5] 154 - 1 12 - 3 88 - 28
- - - - - - - - - 2 29 24 28

Art

klinikan
B 31 36 20 301 177 1 26 - ] 86 - 30

kenhaduser
~ - - - - - - - - 1 6 - 31
4 80 - 8 100 1 2 29 - - - - 32
3 47 - 30 568 20 - - - 3 30 - 33
5 78 - 18 347 27 1 25 - 4 79 - 34
2 17 - 10 278 36 - - - 2 66 - 35
14 202 - 64 1 293 84 3 54 - 10 181 - 36

einem Versorgungsvertrag
- - - - - - - - - - 37
- - - - - - - - - - - - 38

. . . . . . 338

- - - - - - - - - - - 40
- - - - - - - - - - 41
- - - - - - - - - - - - 42

{ohne Versorgungsvertrag)
- - - - - - - - - 2 29 24 43
. . . . . . , : 44
- - - - ~ - - - N - - - 45
- - - - - - . - - - - - 46
- - - - - - - - - - - - 47
- - - - - - - - - 2 29 24 48



2 KRANKEN

Tages- und
Nach Kran
An

2.10
noch 2.10.1

Darunter mit Tages-

Kranken— zusammen und
Lfd. 1) hiuser - -
Nr. Gegenstand der Nachweisung ins-— Aufge— i davon Geriatrie
gesamt |Kranken—| stellte| Platze
hduser | Betten Tages— | Nacht- |Kranken—| Tages— | Nacht-
klinikplatze hduser klinikplatze
nach Zahl der
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
49 1 Fachabteilung .evevevusrisecrrnnonnaccrcns 476 7 860 123 99 24 3 58 -
50 2 Fachabteilungen ....cesveseressenacesnenss 235 7 1 532 149 148 1 1 30 -
51 3 Fachabteilungen ..e.veeeiivveinaseoronanass 185 S 1 818 178 178 - 2 22 -
52 4 Fachabteilungen .....ceeeeveacerceenainass 247 10 4 447 188 171 27 - - -
53 6 —~ B Fachabtellungen ....cevenerassernvnens 472 19 7 894 418 3399 20 - - -
54 7 und mehr Fachabteilungen .....ceveeveaains 5339 83 67 897 1 743 1 454 283 B 137 40
nach
Offentiiche
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
55 unter 100 cuivsvenernssraratansrnssnonnoss 152 - - - - - - - -
56 100 = 200 cevinseernreesaraestsoncaianna 248 2 286 28 28 - 1 18 -
57 200 = 500 secirnacnsaenrenorrentsrranaas 388 15 5 857 280 260 - 1 12 -
58 500 = 1 000 sivravennsaornssstasransensnns 130 17 12 147 450 433 27 1 30 -
59 1 000 UnNd MENL seevuienorersnossarasncsoosnns 79 35 51 818 1120 871 248 2 66 -
80 Zusammen ... 996 69 B9 908 1 868 1 5632 278 5 124 -
Freigameinniitzige
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
61 unter 100 c.eivverecnecnonas 135 1 g7 12 12 - 1 12 -
82 100 = 200 vavireerrnnasinaniinases 249 13 1971 218 217 1 2 40 -
63 200 = 500 seieiiiienannenanas 330 22 7 416 513 453 60 3 56 40
64 500 = 1 000 covevvnvenananss . . . . . . . . .
85 500 UNd MENT +vvevrroanvsoens 64 7 4 744 141 141 - 1 15 -
66 Zusammen ... 838 43 14 228 884 823 61 7 123 40
Private
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
67 unter 100 voveeerrneetsecasroncnsrssenns 252 3 111 58 35 24 - - -
68 100 - 200 .. 56 - - - - . - - -
69 200 - 500 .. 18 - - - - - - -
70 500 -1 000 ..... . . . . . . . . .
71 500 UNd MENT s veeivrevosnsasarsansonscnssns 4 - - - - - - - -
72 Zusammen ... 330 3 111 59 35 24 - - -
Reine Beleg
73 Zusammen ... 235 - - - - - - - -
Sonstige
Krankenh mit hlieBlich psychiatrischen
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
74 unter 100 . e . . 82 13 650 265 208 80 - - -
75 100 - 200 .. - . 38 B 820 184 184 - = - -
76 200 = 500 viiviesieracianen . 53 23 8 893 388 361 27 2 24 1
77 500 — 1 000 vovreveevannsoannnss . 42 25 17 577 658 598 80 - - -
78 1 000 und MENY «uvvrvrrernnnarnsssessssnanns 8 2 2 9385 85 85 - - - -
79 Zusammen ... 221 89 31 041 1 580 1 433 147 2 24 1
Reaine Tages— oder
80 Zusammen ... 28 26 - 633 587 72 2 48 -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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HAUSER 1991

Nachtklinikplédtze
kenhaustypen
zahl

und Nachtklinikpl&tzen

zwar fur
Lfd.
Kinder- und Jugendpsychiatrie Psychiatrie Psychosomatik sonstige Behandlung Nr.
Kranken—| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht- | Kramken-| Tages- | Nacht-
hauser klinikplatze h&user klinikplatze héuser klinikpléatze héduser klinikplatze
Fachabtsilungen
- - - - - - - - - 4 41 24 49
3 S5 - 4 83 1 - - - - - - 50
- - - 7 140 - 1 17 - - - - 51
2 41 - 8 87 27 1 12 - 1 31 - 52
6 64 - 16 319 20 - - - 1 16 - 53
9 73 36 49 985 213 2 51 - 15 208 - 54
Tragern
Krankenhauser
- - - - - - - - - - - - 55
- - - 1 12 - - - - - - - 56
2 12 - 12 206 - - - - 3 30 - 57
5 78 - 14 262 27 - - - 3 83 - 58
8 48 36 30 578 213 1 28 - 11 162 - 538
15 138 36 57 1 058 240 1 26 - 17 245 - 60
Krankenhduser
- - - - - - - - - - 61
4 80 - 5 88 1 2 29 - - - - 62
1 35 - 18 362 20 - - - - - B3
. . . . . . . . . . 64
- - - 4 85 - 1 25 - 1 16 - 65
5 95 - 27 535 21 3 54 - 1 16 - 66
Krankenhduser
- - - - - - - - 3 35 24 67
- - - - - - - - - - - - 68
- - ~ - - - - - - - - 69
. . . . . . . . . 70
- - - - - - - - - - - - 71
- - - - - - - - - 3 35 24 72
krankenhduser
- - - - - - - - - - - - 73
Krankenhéuser
aoder psychiatrischen und neurologischen Betten
8 104 - 5 101 80 - - - - 74
1 10 - 5 174 - - - - - ~ - 75
1 25 - 22 292 26 - - - 1 20 - 76
8 57 - 24 538 80 - - - 1 3 - 77
- - - 2 85 - - - - - - - 78
18 196 - 58 1 180 146 - - - 2 23 - 79
Nachtkliniken
2 44 - 17 425 a7 1 20 - 4 32 25 80
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2 KRANKEN
2.10 Tafes- und
2.10.2

Nach
An

Darunter mit Tages—

Kranken— zusammen und
Lfd. héuser - -
Nr. Land ins- Aufge— davon Geriatrie
gesamt |Kranken—| stellte| Plétze
hiuser | Betten Tages- | Nacht- |Kranken-| Tages- | Nacht-
klinikplétze hduser klinikplatze
Krankenhiéuser
01 Deutschland .ivveveueseerranarosensanananas 2 411 210 115 283 030 4 450 580 16 317 41
02 Baden-Wirttemberg «.o.coveeiiaiisiionanes 316 12 8 138 225 221 4 2 24 -
03 BAYEIN tuivevreannserssascosronttasanssssns 424 23 12 381 510 418 92 2 24 1
04 BETLIN vevserrarnnoniosroossnnnoasenssnons 104 16 12 118 567 456 111 2 40 -
05 Brandenburg +.veveveceerseraossnansarcones 67 2 730 45 30 15 - - -
06 BIEMEN e vvvncearaesnsasnassonsnassssstnnne 15 2 2 032 33 75 24 - - -
07 HambULQg «evvereeseeranotenroessasesnssnns 42 5 4 092 363 180 173 1 30 -
08 HESSEN vvvvvisnsssnnntossoarsssessnssnsssns 188 21 11 016 437 392 45 1 56 -
08 Meck 1enburg—VOrpommMErn .. esessseraosssoces 47 3 2 108 55 55 - - - -
10 Niedersachsen «.....eeees 222 13 7 085 229 217 12 - - -
11 Nordrhein-Westfalen 485 75 34 878 680 1 679 1 4 61 -
12 Rheinland-Pfalz . 116 8 4 083 120 118 2 1 16 -
13 Saarland ...... . 30 4 2 415 81 81 - 1 10 -
14 SACHSEN veevessaasnanes 112 9 8 492 242 228 16 - - -
15 Sachsen—AnNalt «.vvesvosessessssascnancnss 71 5 3 327 73 73 - - - -
16 Schleswig-Holstein .vuveevernvioeiiennnnns 103 10 2 303 243 164 85 2 56 40
17 ThULINGEN tovvverrneesetoncransanrsonsnnas 69 2 312 55 55 - - - -
Nachrichtlich:
18 Frilheres Bundesgebiet ..c..iviriiveennnanne 2 022 185 97 986 414 3 882 632 16 317 41
18 Neue Lander und Berlin-0st ....eeeeveennne 389 25 17 303 616 568 48 - - -
Aligemeine
20 Deutschland ........en 2 164 115 84 248 811 2 450 361 12 247 40
21 Baden-Wiirttemberg 294 8 7 285 155 155 - 2 24 -
22 Bayern ...eesaens 388 11 10 147 256 220 36 - . -
23 Berlin vvuieuveenss 90 10 g 528 313 272 41 2 40 -
24 Brandenburg ........ 82 1 230 20 20 - - - -
25 Bremen .eueeesrosnsssarsasasassasnns . . . . . . . . .
26 HBMBUTY evvveeenvosraanreorsenssossassanes a2 5 4 082 363 130 173 1 30
27 HESSEN v eveeeaataasnsnanonserassaanssranns 164 9 7 278 228 198 28 1 56
28 Meck 1enburg—Vorpommern ... .eeessesassrnsns . . . . . . . . .
29 NiedersachSen «e.eeseveeesttsesssraesrnnes 202 6 3 956 76 74 2 - - -
30 Nordrhein-Westfalen ...iverseeicorencnanes 408 42 22 237 797 798 1 4 61 -
31 Rheinland-Pfalz coerieesteorsasrocrscnnanen 107 4 2 413 70 70 - 1 16 -
32 SA8T1aNd cuiiivenesernsnrseserirsssraanenne . . . . . . . .
33 SACHSEN vevssnevrsesronsassssssnnsonsrones 101 5 6 141 184 168 16 -
34 Sachsen—Anhalt s.eveeeerioarssinercnenann 66 4 2 485 63 83 - - - -
35 Schleswig-Holstein ievveeernsrievinenneans 86 3 2 246 83 43 40 1 20 40
36 ThUPINGEN +ueererennseeaaorsansnsttannoass 65 - - - - - - - -
Nachrichtlich:
37 Frilheres Bundesgebiet .....v.uenes 1 802 93 71 812 413 2 085 328 12 247 40
38 Neue Lander und Berlin-0st ............... 362 16 12 436 388 365 33 - - -
Plankran
39 Deutschland .eveeecetsioeacnonersossasioans 1921 91 51 688 091 1 967 124 11 237 40
40 Baden-WUrttemberg «vveieeeereecriarcansenne 233 5 2 302 99 99 - 2 24 -
41 BAYBIM wonessennrrassosrsssosstasseroranes 338 B 6 303 157 147 10 - - -
42 BErlin cunssssorenssonreoacsassanssansans 74 S 7 442 230 201 29 1 30 .
43 Brandenburg seeeevevvaresosinrononeonneens 62 1 230 20 20 - - - -
44 BYEMEM +uvosvecssnactscrsasenssosesanssnes 12 2 2 032 g9 75 24 - - -
45 HamDUTG «eeevennrnaranotosnsnansansanannns 28 4 2 360 170 170 - 1 30 -
a8 HESSEN «vvnsressrsasensrsssrosensossssnsas 135 6 3 574 167 147 20 1 56 -
47 Meck lenburg—Vorpommern v.ceeecseesosssanss a4 2 924 30 30 - - - -
48 Niedersachsen ...ovvss 188 4 1083 52 52 - - - -
43 Nordrhein-Westfalen 331 38 17 781 738 737 1 4 61 -
50 Rheinland-Pfalz ...... 33 3 673 56 56 - 1 18 -
51 Saarland ...oiiiveenenes 24 1 484 28 26 - - - -
52 SachsSen .ivevisetescroanas 93 4 4 834 133 139 - - - -
53 Sachsen—Anhalt cvveriviieasranneccsassnane 64 3 790 43 43 - - -
54 Schleswig-Holstein .ivviveiiarieessenanans 74 2 777 65 25 40 1 20 40
55 THUFINGEN 4ueveeetsnnsrossnsssnsecrsantass 82 - - - - - - - -
Nachrichtlich:
56 Friheres Bundesgebiet ......ccevivinenenns 1 568 78 43 339 783 1 876 107 11 237 40
57 Neue Lander und Berlin-0st .......ce.evunne 352 13 8 250 308 291 17 - - -



HAUSER 1991

Nachtklinikplitze
Landern
zahl

und Nachtklinikplatzen

zwar fir
Lfd.
Kinder- und Jugendpsychiatrie Psychiatrie Psychosomatik sonstige Behandlung Nr.
Kranken-| Tages- | Nacht— | Kranken—| Tages— | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht- | Kranken-| Tages- | Nacht—
hduser klinikplatze héuser klinikplatze héduser klinikplédtze hduser klinikplatze
insgesamt
38 473 36 158 3 209 454 5 100 - 27 351 439 01
1 9 - 10 177 4 - - - 1 11 - 02
5 119 - 15 176 87 B - - 8 38 24 03
3 62 - 12 268 86 1 26 - 5 60 25 04
- - - 2 30 15 - - . - - = 05
- - - 2 75 24 - - - - - 06
1 - 24 4 150 149 - - - 1 10 - 07
5 45 - 16 278 45 - - - 2 12 - 08
2 8 - 2 29 - - - - 2 20 - 03
2 5 - 11 212 12 - . . - - 10
12 156 = 53 1 358 1 1 25 - 5 79 - 11
2 22 - 5 70 2 - - 1 10 - 12
1 7 - 3 B84 - b - - - - - 13
3 17 12 6 175 4 1 12 - 1 22 - 14
- - - 3 46 - 1 17 - 2 10 - 15
- - 7 90 45 = - - 1 18 - 16
1 25 - 1 10 - 1 20 - ~ - . 17
32 425 24 142 2 837 418 2 51 - 20 252 49 18
4] 48 12 17 372 36 3 49 - 7 93 - 19
Krankenhéuser
20 233 36 84 1 594 261 4 80 - 21 296 24 20
1 9 - 8 111 - - - - 1 11 - 21
3 53 = 7 30 12 - - - 4 77 24 22
2 57 - 7 32 41 1 28 - 3 57 = 23
- - - 1 20 - - - - - - - 24
. . . . . . . . . 25
1 - 24 4 150 148 - - - 1 10 - 26
2 22 - 7 108 28 - - 2 12 - 27
. . . . . . . . . . 28
1 2 - 5 72 2 - - b - - - 29
6 73 - 31 588 1 1 25 - 3 43 - 30
- - - 3 44 - - - . 1 10 - 31
. . R . . . ' . ) . . . 32
1 4 12 4 130 4 1 12 - 1 22 . 33
- - 2 36 - 1 17 - 2 10 - 34
B - - 1 5 - B - - 1 18 - 35
- - - - - - - - - - - 38
17 223 24 73 1 387 240 2 51 - 14 197 24 37
3 10 12 11 227 21 2 29 = 7 99 - 38
kenhduser
14 202 - 64 1 293 84 3 54 - 10 181 N 39
1 9 - 4 66 - - - - - - - 40
3 53 - 4 54 10 - - - 1 40 - 41
2 57 - [ 67 29 - - o 2 47 - 42
- - - 1 20 - - - - - . . 43
- - - 2 75 24 - - - - - - 44
- - - 3 130 - - - - 1 10 - 45
- - - 4 85 20 - - - 1 6 - 48
1 5 - 1 17 - - - o 1 8 - 47
1 2 - 3 50 - - . - - - - 48
5 89 - 28 540 1 1 25 - 2 42 - 43
. - - 2 40 - - - - - - - 50
1 7 = 1 18 - - - - - . - 51
- - - 3 105 - 1 12 - 1 22 - 52
- - - 1 20 - 1 17 - 1 8 - 53
- - - 1 5 - - - - - - - 54
- - - - - - - - - = - - 55
13 187 - 56 1 118 67 1 25 - 5 98 - 56
1 5 - 8 174 17 2 29 - 5 83 - 57
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.11 Dialyseeinrichtungen
2.11.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl

Betten

Krankenhduser in Dialyseplédtze
Kranken—
Gegenstand 1) |———————— —| hdusern = - -
der Nachweisung dar. mit mit Hémodialyse Peritonealdialyse
ins- |Dialyse-{Dialyse—| ins— - -
gesamt |einrich-|einrich—| gesamt zu- ; statio- teilsta-]ambulant 2u- ‘ statio- te;lsﬁa—‘ambulant
tungen | tungen sammen nér tiondr sammen nér tionar
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ...... 331 2 53 66 66 a5 21 - - - - -
50 -~ 100 ce.iieenn 3186 6 484 54 48 12 36 - B 6 - -
100 = 150 c.ecinnns 318 5 588 56 36 30 6 - 20 0 - -
150 - 200 c..eeennn 271 8 1 057 22 22 13 9 - - - - -
200 - 250 ......n . 242 11 2 353 84 84 - 72 12 - - - -
250 - 300 veaes 168 18 4 958 204 201 23 120 58 3 3 - -
300 - 400 ...vhienn 265 27 9 449 227 224 54 151 18 3 - 3 -
400 - 500 ..... 175 34 15 519 375 369 125 120 124 6 5 - 1
500 - B00 ..vevennn 88 32 17 802 325 315 88 187 40 10 1 3 6
600 - 800 ..oveeenn 104 40 26 BOB 473 469 173 195 101 4 4 - -
800 - 1 000 .oovunnns 37 22 18 873 364 348 114 182 42 16 3 13 -
1 000 und mehr .ecoveen 88 65 94 334 1 088 370 453 347 170 89 33 3 53
Insgesamt ... 2 411 268 183 138 3 309 3 162 1 130 1 456 566 157 75 22 60
Allgemeine Krankenhduser
nach der Bettenzahi
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 .. - 264 2 53 68 B6 45 21 - - - N -
50 - 100 275 [ 484 54 48 12 36 - 3] 3] = -
100 - 150 294 5 588 56 36 30 8 - 20 20 - -
150 - 200 257 6 1 057 22 22 13 9 - - - - -
200 - 250 236 11 2 353 84 84 N 72 12 - - - N
250 - 300 161 18 4 958 204 201 23 120 58 3 3 - -
300 - 400 242 27 9 448 227 224 54 151 13 3 - 3 -
400 - 500 158 34 15518 375 369 125 120 124 6 5 - 1
500 - 600 85 32 17 802 325 315 88 187 40 10 1 B
600 - 800 83 40 26 806 473 488 173 195 101 4 4 - .
800 — 1 000 29 22 19 873 364 348 114 192 42 16 3 13 -
1 000 und mehr 80 65 94 394 1 058 970 453 347 170 89 33 3 53
2Zusammen ... 2 164 268 183 136 3 308 3 1582 1 130 1 4586 566 157 75 22 60
nach der Forderung
Geftrderte
Krankenh8user «..oeess 1 735 240 175 398 2 897 2 853 1025 1 341 487 144 70 20 54
Teilweise geforderte
Krankenh8user ........ 221 26 17 310 307 294 100 115 79 13 5 2 6
Nicht gefGrderte
Krankenh8user «.eeeees 208 2 427 5 5 5 - - - - - -
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 40 36 53 580 546 531 240 207 84 15 8 3 4
Plankrankenh&duser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ..... AN 365 7 477 116 110 53 57 - 6 8 . .
100 = 200 c.iavunens 528 11 1 845 78 58 43 15 - 20 20 - -
200 = 500 seevenaen 788 83 31 912 889 877 201 463 213 12 8 3 1
500 — 1 000 ¢oeueanss 198 94 64 281 1 162 1132 375 574 183 30 8 16 6
1 000 und mehr ..... e 44 23 40 814 513 433 213 140 86 74 25 - 43
Zusammen ... 1 921 230 139 128 2 758 2 616 885 1 249 482 142 687 19 56
Krankenhduser mit ginem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ...
bis unter ...
unter 100 .... 83 - - - - - - - - - - -
100 - 200 . 20 - - - - - - - - - - -
200 - 500 ... . B
200 - 1 000 . 8 1 367 1 1 1 - - - - - -
1 000 und mehr - - - - - - - - _ — ~ _
2usammen ... 121 1 367 1 1 1 - - - - - -
Sonstige Krankenhiduser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 . . 79 1 80 4 4 4 - - - - - -
100 - 200 . .
100 - 500 . 3 - - - - - - - - - _ _
500 - 1 000 .. - - - - - - - - - - - _ -
1 000 und mehr ...euvee - - - - - - - - - - - -
Zusammen ... 82 1 60 4 4 4 - - - - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1991
2.11 Dialyseeinrichtungen

noch 2.11.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl
Betten |
Krankenhduser in Dialyseplatze
Kranken—
Gegenstand 1) |-~————==————————| h&usern
der Nachweisung dar. mit mit Hamodialyse Peritonealdialyse
ins—- |Dialyse—|Dialyse~| ins-—
gesamt |einrich—|einrich—| gesamt zu- statio- teilsta—\ambulant zu-— statio-jteilsta—{ambulant
tungen | tungen sammen nar tiondr sammen nér tion&dr
nach Zahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ...
Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ....... 476 8 1 167 125 123 74 49 2 2 - -
2 Fachabteilungen ..... 235 6 3930 46 20 6 14 - 26 26 - -
3 Fachabteilungen .. 195 10 2 438 70 70 30 35 5 - - - -
4 Fachabteilungen ..... 247 4 889 35 35 12 16 7 - - - -
S - 6 Fachabteilungen . 472 26 8 043 210 208 64 125 19 2 2 - -
7 und mehr Fachabt. ... 639 214 179 669 2 823 2 698 944 1 217 535 127 45 22 60
nach Tragern
Otfentliche Krankenhiuser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ......... 162 2 160 17 17 2 15 - - - -
248 5 872 17 17 13 4 - - - - -
389 53 18 283 518 513 150 250 113 6 5 - 1
130 67 47 866 810 790 299 340 151 20 9] 8 6
1 79 65 94 384 1 058 970 453 347 170 89 33 3 53
2usammen ... 998 192 162 355 2 422 2 307 917 956 434 115 44 11 60
Fraigemainniitzige Krankenhiuser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 ...iveaunn 135 3 200 36 30 24 8 - B 6 - -
100 = 200 vuevvenns 248 5 651 45 25 14 11 - 20 20 - -
200 = 500 ..uveenns 390 35 12 402 354 348 43 213 86 6 3 3 -
500 - 1000 ..oovinnnn . . . . . . . . . . . .
500 und mehr ........ 64 27 16 815 352 342 76 234 32 10 2 8 -
2usammen ... 838 70 29 868 787 745 163 464 118 42 31 11 -
Private Krankenhduser
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 .....uu0s 252 3 177 67 67 31 36 - - - - -
100 - 200 ........ . 56 1 122 16 18 18 - - - - -
200 - 500 ...... e 18 2 614 17 17 3 - 14 - - - -
500 - 1000 .ivniunns . . . . . . . .
500 und mehr .vvuwus 4 - - - - - - - - - - -
2usammen ... 330 6 913 100 100 50 36 14 - - - -
Reine Belegkrankenhauser
Zusammen ... 235 2 410 20 20 B - 14 - - - -
Sonstige Krankenhéuser
Krankenhduser mit ausschlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ...
bis unter ... Betten
unter 100 .. ...uu.. 82 - - - - - - - - - - -
100 - 200 vuvuvannn 36 - - - - - - - - - - -
200 = 500 ..uuiiennn 53 - - - - - - - - - - -
500 - 1 000 ..... 42 - - - - - - - - - - -
1 000 und mehr .... 8 - - - - - - - - - - -
2usammen ... 221 - - - - - - - - - - -
Reine Tages- oder Nachtkliniken
Zusammen ... 26 - - - - - - - - - - -
nachrichtlich:
Bundeswshrkrankenh
Zusammen ... 14 1 181 4 4 2 - 2 - = - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1991

2. 11 D|a|xlsee|nrichtungen
dandern
Anzahi
Betten =
Krankenhduser in Dialyseplétze
Kranken-
Land ——————=——————————| h#usern
dar, mit mit Hamodialyse Peritonealdialyse
ins— |Dialyse—|Dialyse-| ins-
gesamt |einrich-|einrich-| gesamt zu- ‘ statio- tellsta—l ambulant|  zu- 1 statio- tellsta-l ambulant
tungen | tungen sammen nar tionér sammen nar tionér
Krankenhduser insgesamt
Deutschland vvoeeeannee 2 411 288 183 138 3 308 3 152 1 130 1 456 566 157 75 22 80
Baden-Wirttemberg .... 318 28 20 733 356 350 184 84 82 B 5 - 1
BAyBIN teverrranonenas 424 48 29 203 562 513 258 233 22 49 4 - 45
Berlin veeeveeenernnss 104 12 14 514 168 153 140 - 13 5 4 - 1
Brandenburg PP 67 11 7 225 133 129 44 28 57 4 - - 4
Bremen ..... . 15 4 3 083 46 48 g 10 27 - - - -
Hamburg . . 42 3 3 399 56 37 17 20 - 19 19 - -
Hessen .. erenaene 188 186 12 174 212 211 32 159 20 1 1 - -
Mecklenburg—Vorpommern 47 B 5 270 76 74 20 5 43 2 2 - -
Niedersachsen ........ 222 21 11 820 291 260 96 14 150 31 28 = 2
Nordrhein-Westfalen .. 485 63 40 355 720 899 81 601 17 21 7 14 -
Rheinland-Pfalz ...... 116 7 5 606 33 85 24 81 - 8 8 -
Saarland ..eveeeeisons 30 2 1 885 50 50 4 48 - - - - -
SachSeN veveeresosnsen 112 17 16 442 2485 244 84 101 53 2 2 - -
Sachsen-Anhalt ....... 71 11 7 908 118 109 30 34 45 9 2 = 7
Schleswig-Holstein ... 103 11 8 751 30 80 68 22 - - - - -
Thiringen «..eeveceees 63 8 6 967 102 102 39 38 25 B - - -
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet 2 022 210 142 292 2 555 2 418 848 1 250 318 139 69 22 48
Neue Lénder
und Berlin-0Ost ...... 389 58 50 844 754 736 282 208 248 18 8 - 12
Aligemeine Krankenhduser
Deutschland «.veeevanes 2 184 268 193 136 3 309 3 162 1 130 1 456 566 187 75 22 80
Baden-Wirttemberg .... 294 28 20 733 358 350 184 84 82 5 5 - 1
BAYeIN ceveivernsnsonns 383 48 29 203 562 513 258 233 22 43 4 - 45
Berlin oevveveoanvons 90 12 14 514 158 153 140 - 13 5 4 - 1
Brandenburg «oesevaoes 62 11 7 225 133 129 44 28 57 4 - - 4
Bremen ...ieecessasnns . . . . . . . . . . . .
Hamburg «oveeveevsssss 42 3 3 399 56 37 17 20 - 19 19 - B
HESSBN vvvvvrnnvonsass 164 16 12 174 212 211 32 159 20 1 1 - -
Meck lenburg—Vorpommern . . . . . . . . . . .
Niedersachsen .....uve 202 21 11 820 281 280 96 14 150 31 29 - 2
Nordrhein-Westfalen .. 408 63 40 355 720 699 81 601 17 21 7 14 -
Rheinland-Pfalz ...... 107 7 5 608 93 85 24 61 - 8 - 8 -
Saarland .ieeeevesaane . . . . . . . . . . . .
Sachsen ..oveseess 101 17 16 442 246 244 84 101 59 2 2 - -
Sachsen~Anhalt . 66 11 7 908 118 108 30 34 45 g 2 - 7
Schleswig-Holstein ... 86 11 6 751 390 30 68 22 - - - -
Thiringen «.coooeveeens [33) 8 8 987 102 102 38 38 25 - - -
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet 1 802 210 142 292 2 555 2 418 848 1 250 318 138 69 22 48
Neue Lénder
und Berlin-Ost ...... 362 58 50 844 754 736 282 208 248 18 5} - 12
Plankrankenhéuser
Deutschland ....aveenee 1921 230 139 129 2 758 2 518 885 1 249 482 142 87 19 56
Baden-Wirttemberg .... 233 24 14 748 314 308 164 82 82 5 5 - 1
Bayern «.cceneeecinens 338 41 22 148 492 448 181 233 22 46 1 - 45
Berlin ..... 74 3 293 124 118 108 - 13 5 4 - 1
Brandenburg .. 82 11 7 225 133 129 44 28 57 4 - - 4
Bremen ........ 12 4 3 083 48 48 k] 10 27 = - . =
Hamburg «.vevvencanans 28 2 1 867 33 14 14 - - 19 9 - -
HeSSEN ciioverannnrnes 135 13 8 470 170 168 19 130 20 1 1 - -
Meck 1lenburg-Vorpommern 44 4 2 236 22 22 11 - 11 - - - -
Niedersachsen «..eeeve 188 19 8 747 253 224 84 14 128 238 29 - -
Nordrhein-Westfalen .. 391 57 31 958 635 820 57 546 17 15 4 11 -
Rheinland-Pfalz ...... 93 3] 3 866 81 73 12 61 - 8 - 8 -
Saarland .evevevecnnes 24 1 299 25 25 4 21 - - - - -
SAChSEN wveveravrensss 99 15 13 058 205 203 76 68 59 2 2 - -
Sachsen—-Anhalt ....... 64 <] 4 550 87 80 23 34 23 7 2 - 5
Schleswig-Holstein ... 74 g 4 213 63 B3 56 7 - - - N -
ThUringen ..eeeceeasns 62 <] 3 567 75 75 15 35 25 - - .
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet 1 569 181 103 328 2174 2 048 668 1 084 294 128 63 19 46
Neue Lander '
und Berlin-0Ost ...... 352 43 35 800 584 570 217 165 188 14 4 - 10
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.12 Einrichtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandlung
Querschnittgelahmter und Schwerbrandverletzter

2.12.1 Nach }\(ran#rnhaustvpen
nza

Krankenhduser mit Betten
zur intensivmedizinischen Behandlung

Betten zur
Behandlung von

1) Kranken- Betten zur intensivmedizin. Behandlung
Gegenstand der Nachweisung héuser Quer- Schiwer-
ins~ Kranken- davon schnitt- brand-
gesamt hauser zZu— geldhm- | verletz-
sammen konser— inter- ten ten
vativ operativ diszi-
: plindr
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 50 .. 331 13 47 35 11 1 - -
50 - 100 .. 316 44 200 120 33 47 116 -
100 - 150 .. 3186 146 829 281 188 380 - -
150 - 200 tiiiiiinnnnnns e e . 271 173 1 1682 296 180 686 146 1
200 - 250 siiivnnnnnn b ira e . 242 208 1 885 354 323 918 84 2
250 = 300 siiiieiiaiiinenirairaanranens 168 146 1 218 234 233 746 43 14
300 - 400 .....enenn 265 222 2 513 578 578 1 357 276 18
400 = 500 tiiiiiiiiiiiie ittt ieanns 175 148 2 154 777 608 768 145 8
500 =  BOO stesvrenranirinnroarinrannrnnas 98 84 1 624 560 502 562 44 2
600 - 800 ....u. Ceteeeesirerarerraas 104 80 2 118 956 664 498 83 21
800 — 1 000 teuvrinivannnnnnsneecnsannans 37 30 871 356 279 236 5 21
1000 UNd MENE v vvuenvnnernonerensanannnas . 88 79 5 621 2 555 151 815 57 172
Insgesamt ... 2 411 1373 18 853 102 737 7 014 1 011 259
Allgemeine Krankenhduser
nach der Bettenzahl
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter B0 tivviiiiiiiiiiii i . 284 13 47 35 11 1 - -
B0 = 100 tiiiiiiiiaiie et 275 43 182 112 33 47 116 -
100 - 150 ...... 294 146 829 281 168 380 - -
150 = 200 tieiiviiiiiriecnsinonannanaas 257 173 1 182 298 180 686 146 1
200 - 236 208 1 595 354 323 918 84 2
250 - 161 146 1218 234 239 746 43 14
300 - 2482 221 2 507 578 578 1 351 276 18
400 - 158 147 2 142 777 809 756 145 8
500 — 85 82 1 601 560 502 539 44 2
800 - 83 78 2 104 942 864 498 83 21
800 - 29 28 849 356 279 214 5 21
1 000 und mehr 80 77 5 508 2 540 2 151 815 57 172
2 164 1 382 19 753 7 085 5 737 6 951 1011 258
nach der Férderung
Geforderte Krankenhduser ............ [ 1 735 1 222 18 075 6 405 5 186 6 484 621 211
Teilweise gefOrderte Krankenhduser ........ 221 118 1 515 604 485 426 45 17
Nicht gefdrderte Krankenhduser .....o.evea. 208 24 163 56 66 41 345 31
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 40 38 3 403 1 683 1 414 386 12 14
Plankrankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..uviiniinienann e P 365 44 199 114 38 47 116 -
100 = 200 tieiiieniiiiii i 528 315 1 918 508 348 1 082 146 1
200 = 500 siiiiiiiiiannn 788 715 7 396 1938 1723 3 736 345 21
500 = 1 000 suvivrernnnenanansinnnnns 196 188 4 554 1 858 1 445 1 251 138 44
1 000 Und MENT ©uvvsnvrvisiernrninersannes 44 42 2 170 1012 739 419 45 158
Zusammen ... 1 821 1 304 18 237 5 430 4 293 B8 514 730 224
Krankenhduser mit sinem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ....veeann g3 4 12 10 2 - - -
100 = 200 vieviiiiiiiiinsiennaas 20 2 8 4 - 4 - -
200 =  B00 4.euiesiiriieenneiinannnanes . . . . . . . .
200 — 1 000 ...uv..n TR 8 5 54 S 21 28 84 10
1 000 und MY wivuieveineenennarnens e - - - - - - - -
2Zusammen ... 121 11 74 19 23 32 94 10
Sonstige Krankenhduser (ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhé@user mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ......... 79 7 28 23 2 1 - -
100 - 200 .. . . . . . R . .
100 - 500 .o 3 2 13 - 5 8 115 11
500 - 1 000 . - - - - - - - -
1 000 und mehr ....... PR e . - - - - - - - -
2usammen ... 82 8 33 23 7 S 115 11

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.12 Emrlchtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandlung

uerschmtt e

lahmter und Schwerbrandverletzter

noch 2.12.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl
Krankenhauser mit Betten Betten zur
zur intensivmedizinischen Behandlung Behandlung von
1) Kranken— Betten zur intensivmedizin. Behandlung
Gegenstand der Nachweisung hduser Quer- Schwer—
ins- Kranken-— davon schnitt- brand-
gesamt héuser zu- geldhm- | verletz-
sammen konser-— inter- ten ten
vativ operativ diszi-
plinédr
nach Zahl der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung «vvsveecaserosncsnnansnnnes 478 79 475 285 104 86 242 10
2 Fachabteilungen . erereraesaeeans 235 88 765 292 219 254 214 8
3 Fachabteilungen . Cireanes 195 109 783 230 220 333 184 10
4 Fachabteilungen .... . 247 156 1175 269 262 644 - 1
5 - B Fachabteilungen ... 472 412 3 712 867 767 2 078 175 15
7 und mehr Fachabtellungen ereaneieens 533 518 12 843 5 122 4 165 3 556 196 215
nach Tragern
Otfentliche Krankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNtEr 100 vevirnveroroonnonnasssnerssns 152 13 61 34 15 12 66 -
100 = 200 ¢iiiiesennrerasesiansanennons 246 165 1 024 283 170 571 - -
200 = 500 ciuneencsrsarcsessnenenesrsins 389 357 3 800 1037 1 002 1 761 322 37
500 = 1 000 sinvevensonnencsansssssreaanns 130 122 3 005 1 245 962 798 33 37
1 000 UND MENE tenvevarovenssnannancsnoanns 79 77 5 508 2 540 2 151 815 57 172
Zusammen ... 996 734 13 396 5 138 4 300 3 957 538 246
Freigemeinniitzige Krankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEEY 100 ¢useesenuenenvssnonssosasosns 135 18 87 56 15 16 50 -
100 = 200 teciviacicrasrinescnasrasanen 249 140 872 264 135 473 55 1
200 ~ 500 vieiienacnsroarsasstssronens 3390 352 3 523 875 698 1 850 188 5
BO0 — 1 000 vevvenensosncansaverancassoss . . . . . . . .
500 UNd MENT uiveseenorosssanssnasnsroans 64 63 1 485 609 477 393 45 7
Zusammen ... 838 574 5 967 1 804 1 325 2 838 338 13
Private Krankenh&duser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 252 24 91 57 14 20 -
100 - 200 58 14 95 30 43 22 91 -
200 - 500 18 13 140 31 49 80 44 -
500 - 1 000 . . . . . . . .
500 undmehr............................ 4 3 64 4 6 54 - -
Zusammen ... 330 54 330 122 112 158 135 -
Reine Belegkrankenh@user
Zusammen ... 235 11 51 14 10 27 - -
Sonstige Krankenhéuser
Krank mit hlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurclogischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter 100 civireesrnvsevasnsssnsarnonse 82 1 8 8 - - - -
100 = 200 tiiirienienrevntossassntenans 36 - - - - - - -
200 = B00 tivesisncecenensnrrsastananns 53 2 18 - - 18 - -
500 = 1 000 svnevenessososnennanansnnanes 42 6 59 14 - 45 - -
1 000 Und MEAT +vveevnvresorsrnannonassnons 8 2 15 15 - - - -
2usammen ... 221 11 100 37 - 63 - -

Zusammen ...

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.

Reing Tages— oder Nachtkliniken
26 - - ~
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2.12 Einrichtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandiung
Querschnittgelihmter und Schwerbrandverlietzter
.12.2 Nach Landern

Anzahl
Krankenhduser mit Betten Betten zur
zur intensivmedizinischen Behandlung Behandlung von
Kranken— Betten zur intensivmedizin. Behandlung
Land hduser Quer- Schwer—
ins- Kranken-— davon schnitt- brand-
gesamt hduser zu- gelahm- | verletz-
sammen konser- inter- ten ten
vativ operativ diszi-
plindr

Krankenhduser insgesamt

Deutschland c.ooviviiieniiineninnnenns . 2 411 1 373 19 853 7 102 5 737 7 014 1011 253
Baden-Wirttemberg . 316 156 2 597 915 731 951 253 6
Bayern «iiiieiiiiiiinans ‘e 424 208 2 818 1 089 692 1 035 194 21
Berlin ciuiiiiieiiiiiiernnieneisnsnearanien 104 48 1 282 617 448 217 23 13
Brandenburg voveveeiiiiiiiieiiieiieninainn 87 46 474 98 183 182 - -
Bremen «.uvieeeiiiiiietiniietenorientennns 15 10 301 138 77 86 - -
Hamburg ...ovvevviiiinennnienanns 42 27 562 208 222 132 100 5
HESSEN tuivrneiiinieneieareeniosnnnnnanns 188 86 1211 457 374 380 74 11
Meck1enburg-Vorpommern «.uvevieerinoracaes a7 28 316 81 103 132 - -
NiedersachSen ....eeeereersnnsnarnoeronnan 222 121 1 583 564 4438 576 - 5
Nordrhein—-Westfalen ...veveverecriorisnnns 485 358 4 662 1 498 1 236 1 928 141 171
Rheinland—Pfalz ..o erenennrrneranennens 1186 71 882 292 193 397 43 8
Saarland ....ivvennnen . 30 24 419 142 92 185 8 -
Sachsen ..ovvuveens . 112 66 1028 452 406 170 103 16
Sachsen-Anhalt ... 71 40 855 216 254 185 - 1
Schleswig-Holstein 103 41 512 203 164 145 - 2
ThUringen vvvveeevieevrnvesessnanans . 869 a2 547 131 103 313 66 -

Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet .....ccvveiviniinnnn 2 022 1 134 16 273 5 907 4 498 5 868 842 238

Neue Lander und Berlin-0st ....vveeviavene 389 239 3 580 1195 1 238 1 148 168 23

Aligemeine Krankenhduser

Deutschland v.oveviviiiiienienssceinionnannns 2 184 1 362 19 753 7 085 5 737 6 851 1011 259
Baden-Wirttemberg .. . 294 155 2 583 907 731 951 259 6
Bayern ...... . 389 207 2 800 1 073 692 1 035 184 21
Berlin .... f 30 47 1 268 617 448 203 23 13
Brandenburg . 62 44 480 938 183 168 - -
Bremen ... . . . . . . . .
Hamburg .. [ 42 27 562 208 222 132 100 5
Hessen ..oviuivunenns 164 86 1211 457 374 380 74 11
Mecklenburg-Vorpommern .......... [ . . . . . . . .
Niedersachsen ...uovivuiiveinsnriennnsennens 202 121 1 589 564 4438 576 - 5
Nordrhein—Westfalen ......vvvivievannnnnas 408 356 4 648 1 490 1 238 1920 141 171
Rheinland-Pfalz ...... et [ 107 70 870 292 183 385 43 8
Saarland ieeeriiiiiininan. . . . . . . . .
SACHSEN 4 iveiarearnvnorianserncnassossnnnns 101 66 1 028 452 406 170 103 18
Sachsen—-Anhalt «.evvviiiiiinnneernnrinnees 66 33 640 218 254 170 - 1
Schleswig-Holstein «.vvuiviieninnnnn. Ceeeen 86 4] 512 203 164 145 - 2
ThULINGEN tieevrinnersrassssisaossannonans 85 41 542 128 103 313 66 -

Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet ........ 1802 1128 16 221 5 875 4 498 5 848 842 236
Neue Lander und Berlin-Ost .... 362 234 3 532 1 180 1 239 1 103 169 23
Plankrankenhduser
Deutschland ...uvu.ne Ceeanan 1 821 1 304 16 237 5 430 4 293 6 514 790 224
Baden—Wirttemberg .......... e 233 150 2 030 864 518 847 258 4
Bayern ...ceseninieaas 338 185 2 3685 852 540 973 134 17
Berlinm vovruiieniiiiiriiiniiiieriieiianans 74 44 882 359 353 170 23 13
Brandenburg «vvviviiiieienenniiraniecienins 62 44 480 99 193 168 - -
Bremen ..eiiiiiiii ittt siennne 12 10 301 138 77 86 - -
HamBUIG ovvvniienevinroeaonnneasnnasnsnes 28 23 429 186 151 92 - 2
Hessen .c..vvvviniinnnnn, .. 135 80 963 363 255 345 74 11
Mecklenburg-Vorpommern ... .o 44 27 310 81 103 126 - -
Niedersachsen ........ . 188 118 1 407 508 352 547 - 5
Nordrhein-Westfalen o 391 348 4 076 1 232 950 1 894 107 157
Rheinland-Pfalz . 93 66 724 223 134 367 28 -
Saarland .viineriiiiiiienannn eee Ceeeeen 24 22 246 59 12 176 - -
SACHSEM W vivrurevrnnsnneinsannarnanen 939 64 856 366 320 170 33 14
Sachsen—Anhalt ......... 64 37 467 129 195 143 - 1
Schleswig-Holstedn ..uvvuinivnininiennnnns 74 37 339 122 86 131 - -
Thiringen «...veevirenrerensesnncsnans 62 38 382 49 53 280 66 -

Nachrichtlich:

Friheres Bundesgebiet .....vvvvuvrreisanas 1 569 1 079 13 341 4 554 3 277 5 510 625 203
Neue Lander und Berlin-0st .....vvvevvanas 352 225 2 836 876 1 016 1 004 165 21
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.13 Entlassene teilstationdre Patienten
2.13.1 Nach A(ranllslenhaustvpen
nza

Entlassene teilstationdre Patienten

1) Kranken- Darunter mit
Gegenstand der Nachweisung héduser teilstationdren . .
insgesamt Entlassungen insgesamt mannlich weiblich
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEEYE B0 viinvneerriosereasersnssanes 331 41 11 482 4 017 7 465
BO = 100 tievieiaresnsonttsnrnntinane 316 15 10 392 6 008 4 386
100 = 150 tiiviieiciracnnscaeaienernnnn 316 18 8 331 4 040 4 291
150 = 200 ciseserenrrarsaniaarsanianas 271 15 993 472 627
200 = 250 sisssreersnsaasetassarssenns 242 17 5 441 2 926 2 515
250 = 300 seciiiiarenariairatecoananns 168 17 1 585 672 913
300 = 400 iiveiececnorransanseaeanone 265 37 5 957 3 377 2 580
800 ~ 500 cicvavncerariirrenstssornann 175 38 3 034 1 548 1 486
500 = B00 tenevievnnnorosatnesasasans 98 35 8 475 4 443 4 032
600 = 800 tiiviiiieirocensiserseansons 104 42 16 167 8 062 8 105
800 -~ 1 000 .... 37 23 2 569 1 368 1 203
1 000 und mehr .. 88 52 22 222 12 657 39 665
Insgesamt ... 2 411 348 96 654 49 486 47 168
Alligemeine Krankenhéduser
nach der Bettenzahi
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEEr 5O tivaverenrontronensinsoranan 264 8 7 688 2 314 5 374
BO — 100 severinasonceencinassasnoanes 275 7 9 530 5 671 3 918
100 = 150 sueuervserreresanocnneasanss 294 10 4 159 1 950 2 209
150 = 200 sicrecevocnnrsronsacrnannanen 257 13 734 366 368
200 — 250 sieiencncirarrisnesesnsanens 236 15 5 393 2 889 2 484
250 — 300 cusveierrroninnsronsanerans 181 15 1 575 870 905
300 - 400 242 27 5 130 2 931 2 199
400 - 500 158 28 2 250 1 181 1 069
500 - 600 85 28 8 019 4 217 3 802
800 - 800 83 29 15 158 7 588 7 558
800 — 1 000 28 16 1778 993 783
1 000 und mehr «..v.. 80 50 21 925 12 441 9 484
Zusammen ... 2 164 246 83 337 43 232 40 165
nach der Férderung
Geforderte Krankenh8USer .veesceevriovavens 1 735 220 62 830 33 516 29 114
Teilweise geftirderte Krankenhduser ....... 221 21 19 663 S 417 10 252
Nicht geftrderte Krankenh&user ........... 208 5 1 088 299 798
nach der Art
Hochschutkiiniken
Zusammen ...’ 40 28 13 087 7 803 5 164
Plankrankenhiuser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEEr 100 veiriennrernnsnanassssnnsnnee 365 10 16 180 7 686 8 494
100 = 200 siieerecrenonaestsanansraanns 528 23 4 893 2 318 2 577
200 = 500 tiiieenecreanstoreanaoarsons 788 85 14 348 7 881 B8 667
500 — 1 000 tvvennienurasaannrnnscnsnonns 186 73 24 953 12 808 12 144
1 000 UNd MENT vevvrienrnennenasanecnsnnans 44 22 8 858 4 538 4 320
Zusammen ... 1 921 213 69 232 35 030 34 202
Krankenhduser mit einem Versorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 seeierineeereainans 93 2 65 18 47
100 - 200 20 - - - -
200 - 500 . . . . .
200 - 1 000 8 - - - -
1000 und mehr voeuveviivnrnnnens - - - - -
Zusammen ... 121 2 65 18 47
Sonstige Krankenh#user {ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 vueieieeuierienetnnsnansanes 79 3 1 033 281 752
100 = 200 civiiiecscccnracranrrrnnasee . . . .
100 = 500 coenerecessvreonsearssensnns 3 - - - -
500 - 1 000 .. - - - - -
1000 UNd MENT svvereovnncssssrancensannss - - - -
Zusammen ... 82 3 1 033 281 752

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2 KRANKENHAUSER 1991

2.13 Entlassene teilstationire Patienten
noch 2.13.1 Nach Kralnkenhaustypen

Anzah
Entlassene teilstationdre Patienten
Kranken— Darunter mit
Gegenstand der Nachweisung héuser teilstationdren
insgesamt Entlassungen insgesamt mannlich weiblich

Krankenhduser mit ... Fachabteilung(en)
1 Fachabteilung ..........
2 Fachabteilungen .......
3 Fachabteilungen ........
4 Fachabteilungen ...
5 - B Fachabteilungen ..
7 und mehr Fachabteilung

Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

unter 100 ...iviiiniannn Cvessisessenss
100 = 200 tiiiiieiiiiii it cinieneans
200 = 500 ciiiiiiiiiierirae it raenanns

500 = 1 000 +vvrvinirnenniseninennnranns
1000 und MEAT wuvuneiisnsreranennesencens

Zusammen ...

Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..ieiiniiieiennnernnrinranns

100 — 200 .....
200 = 500 viaeiniininnnann Cereieaeaaes
500 = 1 000 vvuvinanensesnennrncnannnnas
500 und mMEhr vuviieiiiiiiieiiernenanen .o

Zusammen ...

Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

unter 100 ...iviiniiiniiiinenies e
100 = 200 iiiuiieiinintneninonenans
200 - 500
500 - 1 000 .......

S00 UNd MBI vvovuueereiernransrnsrannass

2usammen ...

Zusammen ...

Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten

unter 100 .. veiiiiiiinensninananan cen
100 = 200 svvrernrenreinrernasniaanias
200 = BOO tiiveviiiiriiniinreneneanns .

500 ~ 1 000 tivvunrnnneiiruscnsnnesessns
1000 und MENT tivuivunniiinnironnernorans

2usammen ...

Zusammen ...

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.

nach Zahl der Fachabteilungen

476 14 18 325 8 445 7
235 12 3 403 1 093 2
185 17 7 578 3 476 4
247 13 1 083 533
472 34 2 705 1331 1
533 156 82 283 28 354 23
nach Triagern
Offentliche Krankenhiuser
152 4 8 370 5 021 3
248 7 3 B22 1 655 1
389 42 10 818 6 133 4
130 438 20 897 11 064 g
79 50 21 925 12 441 9
986 151 85 B32 36 314 28
Freigemeinniitzige Krankenhiuser
135 4 1 146 610
243 18 1371 661
330 43 3 430 1 548 1
64 25 4 056 1745 2
838 88 10 003 4 564 5
Private Krankenhauser
252 7 7 762 2 354 5
56 - - -
18 - - -
2; K - R
330 7 ' 7 762 2 354 5
Reine Belegkrankenhdusar
235 3 1 523 18 1
Sonstige Krankenh&user
Krankenhduser mit ausschlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
82 15 1 237 583
36 8 4 437 2 196 2
53 24 1 669 842
42 27 2 258 1 062 1
8 2 297 116
221 76 9 898 4 7388 5
Reine Tages— oder Nachtkliniken
26 26 3 358 1 455 1

536
710
882

311
439

408

408

508

904



2 KRANKENHAUSER 1991

2.13 Entlassene teilstationdre Patienten
2.13.2 Nach Landern

Anzahl
Entlassene teilstationdre Patienten
Kranken- Darunter mit
Land hduser teilstationdren L o
insgesamt Entlassungen insgesamt ménnlich weiblich

Krankenh#user insgesamt

Deutschland v.ecersresorsossasensseanrooss 2 411 348 96 654 49 486 47 188
Baden-Wirttemberg «veeecceerrecrsecnscans 316 24 2 264 1 086 1 168
BAYEIN eeseessnsrnsrnessanassrsnnssassses 424 48 7 488 3 839 3 587
BETlin veusvsvosrosaseronsscnssassonnsnss 104 18 4 284 2 738 1 556
Brandenburg «co.esessrarceciseroacanrecaes 67 6 3 845 1 848 1997
BrEMEN tivernvevesssssansrsssrsssessroans 15 3 415 222 193
Hamburg «veevesonesssnsssssasensonastsncs 42 8 2 498 1 512 987
HESSEN +evsisvernnonsosesssanssnonosannas 188 32 14 651 7 618 032
Meck 1enburg-Vorpommern . ...eeveeecssonene 47 4 1 867 957 310
NiedersachSen ...eveesesasiastosccnsinans 222 19 12 760 5 252 7 508
Nordrhein—Westfalen ....cciveervronennnns 485 122 11 515 5 415 6 100
Rheinland—PfalzZ «.vevevierroariocronnnnns 116 13 1 3682 728 633
Saarland .. 30 5 581 317 264
Sachsen .veveaas . 112 17 11 447 6 099 5 348
Sachsen-Anhalt .... 71 8 1 882 1231 661
Schleswig-Holstein . 103 13 8 807 3 893 4 814
ThUPINGEN «ivevivvrsrarescnsnnananens 69 8 10 969 B 559 4 410
Nachrichtlich:

Friheres Bundesgebiet ......evevivenvvens 2 022 300 B85 688 32 328 33 370
Neue Lander und Berlin-Ost ........ecv0e0s 389 48 30 966 17 158 13 798
Allgemeine Krankenh#user
Deutschland cveieevssverovrsacsscenannanss 2 164 246 83 397 43 232 40 185
Baden—Wirttemberg ..c.ovvveiaressscisneans 294 19 1 933 932 1001
Bayern «eeeevenes 389 35 5 948 3 165 2 781
Berlin ..... 90 10 2 929 2 033 896
Brandenburg 62 5 3 824 1 838 1 988
Bremen ....e0. . . . . . .
Hamburg «coovescasasesencnes 42 8 2 498 1 512 987
HESSEBN civerrvsatannssvosnnnns 164 18 13 659 7 127 6 532
Mecklenburg—Vorpommern . . . . .
NiedersachsSen .v..cessrenvscarscconcscnns 202 11 12 127 4 892 7 235
Nordrhein-Westfalen ....cocievesnreenreann 408 89 8 329 4 047 4 282
Rheinland—PfalZ «.cioeeeerenarenssnassans 107 S 1 215 642 573
Saarland «..eeierertacrenrorariorriserseen . . . . .
SACHSEN +evivrosnasenenssssnsarsostosensns 101 12 7 595 4 208 3 386
Sachsen—=Anhalt «veeeveicoceosasascnssanns 66 8 1 882 1 226 656
Schleswig—Holstein ..oceviierevevinacioens 86 5 7 867 3 718 4 238
TAULINGEN +vverevnnnnassrnsoesasassorcons 65 6 10 889 6 514 4 375

Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet ..oievevevreeenenas 1 802 208 56 628 28 135 28 493
Neue Lander und Berlin-0st ...ceeveeincns 362 38 26 769 15 097 11 672
Plankrankenhduser
DeutsSchland sveverereeassasssssanroroncans 1 921 213 B9 232 35 030 34 202
Baden—Wirttemberg ..vsooeeesessecsrecsnsoas 233 15 786 380 406
BAYBIN teveevassoratscssorvsorsacssassons 338 28 2 820 1 837 1 183
(2723 o 1 o T T S R R R 74 S 1 052 520 532
Brandenburg +eeeeesscsssosencsssnsronrens 62 5 3 824 1838 1 986
BIOMEN vvvotrnoreoosssssosonsssassasasscs 12 3 415 222 193
HAMBUIQ v eorvnvesosensroscsanrsnsssnsnans 28 6 2 336 1 442 894
HESSEM evevrasniansonatesnesssosssnsinass 135 16 13 165 6 837 6 328
Mecklenburg-Vorpommern +..eveseesosasasss a4 3 1137 547 £80
NiedersachsSen ..ivecesrvieersscscannesnanes 188 9 11 971 4 823 7 148
Nordrhein-Westfalen ....oiveevievieennnns 391 83 6 837 3 135 3 502
Rheinland-Pfalz .. a3 8 578 292 286
Saarland .eeoese 24 2 280 168 122
Sachsen .vevvees . . 99 10 7 228 4 030 3 198
Sachsen-Anhalt .....ce00 - . 64 7 1872 1 221 651
Schlesmg—Holstem...................... 74 4 7 544 3 511 4 033
ThULringen .oeecssereserssssosneencssarcacs 82 5 7 576 4 427 3 148

Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet ..cvvevrseeivanaess 1 568 180 46 882 22 614 24 268
Neue Lander und Berlin-0st ..icevienvenns 352 33 22 350 12 416 9 934



2 KRANKENHAUSER 1991

2.13 Entlassene teilstationdre Patienten

.13.3 Nach Fachabteilungen
Anzahi

Entlassene teilstationdre Patienten

Fachabteilungen
Fachabteilungsbezeichnung mit
teilstationdren insgesamt mannlich weiblich
Entlassungen
Krankenhiduser insgesamt
Augenheilkunde ...ttt it 4 4 834 1713 3 121
ChAIrUrgie «vveeniinaniiinenrontnneosensonsrnoneanns 9 2 861 1 567 1 394
darunter:
GefARChirurgie +vvireveieiiieneinecntnncnrsnsrenes 1 1 1 -
Kinderchirurgie vevvsveeisronensonnsrnnsvronnoens 1 541 393 148
Plastische Chirurgie ....c.eoviiivivnnnniennisnnes 1 135 15 120
Thorax- und
Kardiovaskularchirurgie ...civveviennnnns - - - ~
Unfallchirurgie ........ . - -
Frauenheilkunde und Geburtshilfe' 7 2 185 - 2 185
darunter:
Frauenheilkunde .evevuviuiiiniineveinnsonenennnans 3 1102 - 1102
Geburtshilfe covveiivveennnannn e ebeer e 3 869 - 669
Hals-Nasen—Ohrenheilkunde ......vveevninvenienesenass 1 43 25 18
Haut- u. Geschlechtskrankheiten .........vcvivunnsn 5 1 154 632 622
Innere Medizin ..ovvevvverereriiirennronnerinnsnenns 145 39 803 22 2439 17 554
darunter:
ENdokrin0logie ...vvveveurniriieasrenrercnnnenans 1 671 319 352
Gastroenterologi «.uviveiiieiiienticinererarianas 1 1 - 1
HEMat01ogie vueuveintieeiiiirnsionrnerersnennonns 5 1 988 1 138 848
Kardiologie .... 1 80 49 31
Lungen- u. Bronchiaiheilkunde ... . 1 1210 8396 314
Nephrologie .evveenverennennnans . 68 25 982 14 513 11 469
Rheumatologie . - - - -
Geriatrie ..... 14 2 558 1 033 1 519
Kinderheilkunde «..eviinieninnniniinvransernsansnnns 10 3 861 2 211 1 850
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie ......vvvviviviiennns 1 16 7 S
Neurochirurgie ....eeiieieiiiiiiiiiiiinnirnennenns - - - -
NEUr0logie v vvuuvivinsrornreirnstircerassnsonnsarsns 10 2 050 1178 871
Nuklearmedizin (Therapie) ..veviveveersnerroesssnns - - - -
OrthopAdie uiveieiieieiisereteruronnscnsrosssensnnnse 2 108 79 29
dar. Rheumatologie .vieeveieusrrnsssrnrsnonnesnese - - - -
Psychosomatik ..ovivvinieiieriineinennans 6 370 101 269
Strahlentherapie .....vvveeiiviiieneiniinnnneecnnns 1 3 3 -
Urologie ..uvveveevenannss 4 122 75 47
Sonstige Fachberemhe/Allgemembetten 23 13 876 7 308 6 568
Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 228 71 386 37 048 34 337
Kinder- und Jugendpsychiatrie ....eeveesusinesnaass 37 1018 684 334
Lo < 5 o - T 177 24 250 11 753 12 497
dar. Suchtkrankheiten ..eveeenivieensnnenses 14 497 308 181
Psychiatrische Fachabteilungen zUsammen ... 214 25 268 12 437 12 831
Fachabteilungen insgesamt ... 442 96 654 49 486 47 168
Allgemeine Krankenhduser
Augenheilkunde vovieviiviininieeritiieniiaeriaiienns 3 4 307 1637 2 770
Chirurgie ......covunn 8 2 826 1 552 1274
darunter:
GefdBchirurgie .....vcvvuunn . 1 1 1 -
Kinderchirurgie ..... . 1 541 393 148
Plastische Chirurgie .. . - - - -
Thorax- und
Kardiovaskularchirurgie ...vivevessenanns - - - -
Unfallchirurgie ...... st eaeeeseest e ana - -
Frauenheilkunde und Geburtshilfe ..... .o . iiiil.01 7 2 185 2 185
darunter:
Frauenheilkunde ....... 3 1 102 - 1102
GEbUPrtShilfe tuovvvenninnninriinsnennsnencnnarsans 3 669 - 663
Hals-Nasen—-Ohrenheilkunde ....... 1 43 25 18
Haut— u, Geschlechtskrankheiten ......cvvviveinnnns 5 1 154 532 622
Innere MediZin vuvieveevrarenioniressnntoaiinnenonns 141 38 648 21 743 168 905
darunter:
Endokrinologie ...... - - - -
Gastroenterologie 1 1
Hamatologie ...... 5 1 988 1138 848
Kardiologie ... 1 80 45 31
Lungen- u. Bronchlalh 1 1 210 898 314
Nephrologie ....vueun . 68 25 982 14 513 11 488
RNeumatologie «evvevirrverenorionaneneannsnenenes - - - -
Geriatrie (.iiuiiiieiiiiieirraririaas ettt erariarans 11 2 074 852 1 222
Kinderheilkunde «veesereeennieiinnrenneonnnsnnennns 10 .3 861 2 211 1 850
Mund-Kiefer—-Gesichtschirurgi€ vvvvveevrsesusnnnsens 1 18 7 9
NeUroChirurgie +uuieeeerirrereiniiieiensrrasesnsaenns - = = -
NEUrOlogie +vvvereerreenroraesnarornsasnensirsensns 6 1 904 1 085 813
Nuk learmedizin (Theraple) - - - -
15 4 4 o o= To s 1= Y 2 108 78 238
dar. Rheumatologle fhieeetaseeteciatastestaasarens - - = -
PSychosomatik ceeivveinnieiireiiinnennenennnnnann .. 5 368 101 265
Strahlentherapie ...cievieiiieiiiierirenerieansnnes 1 3 3 -
Urologie sevvevvrvneninnsans . 4 122 75 47
Sonstige Fachberelche/Allgemelnbetten . . 22 13 743 7 218 6 525
Allgemeine Fachabteilungen zusammen ... 216 69 288 36 168 33 118
Kinder- und Jugendpsychiatrie ..cieeivecernnsinanas 21 748 505 243
Psychiatrie ..cceveviiiricncnnecirasnvnenns teesasense 92 13 363 6 559 6 804
dar. Suchtkranmkheiten ......... 7 211 160 51
Psychiatrische Fachabtellungen zusammen ... 113 14 111 7 064 7 047
Fachabteilungen insgesamt ... 328 83 397 43 232 40 165
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214 Entbindundge
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2 KRANKENHAUSER 1991

n und Geburten in Krankenhéusern
Nach Krankenhaustypen
Anzahl

Entbundene Frauen

Wegen Geborene Kinder
Kran—- | Kran-— und zwar Fehl-
1) ken— ken— geburt
Gegenstand der Nachweisung hduser | hduser| ins-— Entbindungen durch mit behan-
ins— mit gesamt Kompli-j delte ins— |lebend-| tot-
gesamt |Entbin- Zangen—|Vakuum-|Kaiser—| katio—| Frauen gesamt |geboren|geboren
dungen geburt|extrak-|schnitt| nen
tion
Krankenhduser insgesamt
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNEEL BO tuvvrerensononessstnsnsanans 331 49 14 899 315 1050 2433 1367 2086 15002 14 978 23
B0 = 100 seieersnersenasnosannonsenas 316 85 32 682 575 2035 5665 6 073 3955 32 968 32 885 83
100 = 150 tivernernneniaissnsninanennn 316 93 39 759 711 2638 B 202 5 758 3 081 40 140 40 034 106
150 = 200 ceeernsvrinnansrsarnonennnes 271 140 59688 1951 4184 9233 6889 6521 60 187 53 973 224
200 - 250 242 168 89835 153 50561 12326 11 717 8577 80 675 90 421 254
250 - 300 168 110 66 094 1 247 4030 10 105 11 088 B 335 66 578 66 416 162
300 - 400 265 189 129 177 2380 7 706 18 915 20 143 14 683 130 509 130 086 423
400 - 500 175 130 110648 3534 5 953 16 440 19 178 11 180 111 921 111 584 357
500 - 600 388 75 72 078 2684 3494 11 244 15214 7 914 73 133 72 876 263
600 — 800 104 83 81332 1852 4243 11 708 9§ 777 838l 82563 82 281 282
800 — 1 000 vevusenoeresaonoansrssssnnns 37 23 26 923 708 1438 4319 3618 2650 27 321 27 221 100
1 000 UNd MEAT vvevenveevnnasssasinnsannns 88 63 99 727 4030 3590 17 695 19 784 13 386 102 216 101 615 601
Insgesamt ... 2 411 1 186 822 842 21 653 45 S00 126 297 128 612 88 743 833 229 830 351 2 878
Aligemeine Krankenhéuser
nach der Bettenzahi
Krankenhduser
unter 50 264 43 14 888 315 1050 2438 1367 208 15002 14 978 23
50 - 100 275 85 32 682 575 2035 5685 5073 3955 32968 32 885 83
100 -~ 150 294 93 39 7589 711 2638 6202 5 758 3 081 40 140 40 034 108
150 - 200 257 140 589688 1951 4164 9233 6883 B 521 60197 59 973 224
200 - 250 236 168 8983 159 5561 12326 11 717 8 577 90 675 80 421 254
250 - 300 161 110 66 034 1247 4030 10 105 11 088 6 335 66 578 66 416 162
300 = 400 tiiisieveerecsriaaresrasenes 242 189 129 177 2330 7 706 18 915 20 143 14 683 130 503 130 086 423
800 = 500 suveeranesisnanarnsiisaanena 158 130 1106848 3534 5953 16 440 19 178 11 180 111 921 111 564 357
500 = B00 veeurensnnennsassonsosessnns 85 75 72078 2684 3494 11 244 15214 7814 73 133 72 876 263
BO0 — 800 siivrnsonansereraasssassranse 83 69 81332 1852 4243 11 708 9 777 8381 826563 82 281 282
800 — 1 000 ceunesennroavnonsassssnnsnns 29 23 26 923 708 1438 4319 3618 2650 27 321 27 221 100
1 000 UNd MEAL +vvvenvrvveoenaanasarananns 80 69 99 727 4 080 3530 17 695 19 784 13 386 102 216 101 B15 801
Zusammen ... 2 164 1 186 822 842 21 653 45 900 126 297 129 612 88 749 833 229 830 351 2 878
nach der Firderung
Gefdrderte Krankenh8usSer ....svevessesnses 173 1 081 751 6870 20 201 41 372 116 040 118 633 80 516 761 321 758 669 2 652
Teilweise gefirderte Krankenhduser ....... 221 99 63615 1173 4084 9166 9 130 7 298 64 313 64 088 215
Nicht gefdrderte Krankenhduser ........... 208 26 7 557 279 444 1 081 783 935 7 535 7 584 11
nach der Art
Hochschulkliniken
Zusammen ... 40 35 49342 2080 1781 9210 11880 5 867 50 817 50 482 355
Plankrankenhduser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
Unter 100 tvvienvnoanernenareensnans . 365 90 41 388 707 273 7205 6733 5212 41 746 41 648 98
100 = 200 ceiiiiisaenairerassaranasanns 528 237 98 085 26566 6 707 15 249 12 559 9 496 98 966 98 638 327
200 = 500 tiierivirinenenianitaasienns 788 597 395 754 8 767 23 250 57 786 62 132 40 775 399 683 398 487 1 196
500 - 1 000 .. erasseresanesren 196 167 180 333 5 244 g 173 27 271 28 603 18 945 183 023 182 378 645
1 000 und mehr ... 44 34 5038 2010 1809 8485 7924 7519 651 393 51 153 248
Zusammen ... 1921 1125 765 843 19 294 43 675 115 936 116 963 81 947 774 817 772 305 2 512
Krankenhduser mit eineam Varsorgungsvertrag
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
UNTEr 100 teivusrronenanarsocsacssncns 93 13 3 506 51 236 522 242 545 3 523 3 520 3
100 = 200 ciivivnsnenenncraantorsonaas 20 2 1382 96 g5 192 88 106 1371 1368 3
200 = 500 tieievernireciiatetrsonaines . . . . . . . i . . .
200 = 1 000 sivuvrnsnoasssncanossonrasns 8 - - - - - - - - - -
1 000 UNd MBAT tvivoesorennossosvsansrnnns - - - - - - - - - -
Zusammen ... 121 15 4 868 147 331 714 330 651 4 894 4 888 5
Sonstige Krankenhduser {ohne Versorgungsvertrag)
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 sivveieiineans e 79 11 2 689 132 113 377 459 284 2 701 2686 5
100 = 200 .evinennsinennes . . . . . . . . . .
100 = 500 tueiensrescrisnasecnisrianone 3 - = - - - - - - - -
BOO = 1 000 vvveernncectnssnanasannnnans - - - - - - - - - -
1 000 Und MEAT taverovasssvanarosrasaunnns - - - - - - - - -
Zusammen ... 82 11 2 683 132 113 377 458 284 2 701 2696 5

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.14 Entbmdunzgen und Geburten in Krankenhdusern

noch

14.1 Nach Krankenhaustypen
Anzahl

Entbundene Frauen

Wegen Geborene Kinder
Kran- | Kran— und zwar Fehl-
1) ken- ken- geburt
Gegenstand der Nachweisung hduser | hduser| ins- Entbindungen durch mit behan-
ins- mit gesamt Kompli~{ delte ins- |lebend-| tot-
gesamt |Entbin- Zangen-—| Vakuum-| Kaiser—| katio~| Frauen| gesamt|geboren|geboren
dungen geburt|extrak~|schnitt| nen
tion
nach 2aht der Fachabteilungen
Krankenhduser mit ... Fachabtellung(en)
1 Fachabteilung ... 476 29 15 611 229 981 2634 1510 2444 15 759 15 733 26
2 Fachabteilungen . 235 34 19 587 418 1340 3241 4085 2046 13 730 19 688 a2
3 Fachabteilungen . 195 83 25603 1536 1338 3604 2331 2665 25884 25 816 68
4 Fachabteilungen ........ccovvivnnvnenesnn 247 158 72 362 1 470 4450 10 164 10 550 7 308 73 005 72 755 250
5-8 Fachabtellungen e [N 472 400 225 854 4 135 14 289 33 785 31 147 23 318 227 893 227 201 632
7 und mehr Fachabteilungen ........v.vuuus 539 502 463 825 13 865 23 502 72 868 80 003 50 970 470 858 469 158 1 800
nach Tragern
Offentliche Krankenhauser
Krankenhduser mit ...
unter 100 152 32 10 508 131 733 1749 2 118 1176 10 597 10 565 32
100 - 200 246 140 52643 1773 3501 7446 5478 5 133 53 003 52 793 210
200 - 500 389 323 195 250 3 856 10 965 26 840 22 472 19 303 187 2538 196 641 618
500 - 1 000 130 109 116678 3 114 5801 17 178 15 538 11 911 118 272 117 840 432
1 000 und MERr vuvenivuvinivevennensrnannss 79 69 89 727 4030 3530 17 685 19 784 13 386 102 216 101 615 801
Zusammen ... 996 673 474 802 12 864 24 530 70 908 65 450 51 509 481 347 479 454 1 893
Freigemeinniitzige Krankenhauser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ..iiiiiiiiiiiiiiiiii i, 135 30 15 386 320 825 2478 2192 1764 15513 15 474 39
100 = 200 ceiiviineniianenaniniiianas 248 94 43 764 869 3001 7 408 B 642 4288 44 179 44 087 112
200 = 500 viiverininriinnranaieensanns 330 269 197 818 4 803 12 076 30 445 39 028 20 532 199 733 199 160 573
500 -~ 1 000 vvovnivrnens . caeaes . . . . . . N B .
500 UNd MENT v .vinvnieririnrenreannnnnes 64 56 62 711 2 110 3315 10033 12916 6 924 B3 698 B3 430 208
2usammen ... 838 443 313 879 8 102 18 217 50 364 60 776 33 548 323 123 322 181 932
Private Krankenhauser
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ...uiiiiensineineneas rreeaan 252 82 21 B8S 438 1 527 3 877 2 130 3 101 21 880 21 825 35
100 - 200 ciiiiannn . Ceeceraaerens 58 5 3 140 20 300 587 527 201 3 155 3 147 8
200 - 500 tieiiiiiiiiiiaiea tereeen 18 5 2 686 108 209 501 634 280 2 891 2 686 S5
500 — 1 000 sivvvenoneanannnnnns Cereeens N . . . . . . . . . .
500 UNd MERT vuvievivesn v erasnssnanass 4 2 1 048 20 57 60 95 110 1053 1 048 )
Zusammen ... 330 64 28 561 587 2093 5025 338 3692 28 753 28 708 53
Reine Belegkrankenhduser
Zusammen ... 236 100 47 089 661 3 180 8605 659183 5 489 47 479 47 377 102
Sonstige Krankenhiuser
Krankenhduser mit ausschlieBlich psychiatrischen
oder psychiatrischen und neurologischen Betten
Krankenhduser mit ... bis unter ... Betten
unter 100 ...iiieiiiiiiiiiiiiriaenas 82 - - - - - - - - - -
100 - 200 . 36 - - - - - - - - - -
200 - 500 53 - - - - - - - - - -
500 - 1 000 . 42 - - - - - - - - - -
1 000 und mehr ..ovveennnnnens cesserienanes 8 - - - - - - - - - -
Zusammen ... 221 - - - - - - - - - -
Reine Tages— oder Nachtkliniken
Zusammen ... 26 - - - - - - - - - -

1) Vergleiche Zeichenerkldrung auf Seite 4.
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2.14 Entbindungen und Geburten in Krankenhdusern
2.14.2 xachhll.andern
nza

Entbundene Frauen

Wegen Geborene Kinder
Kran-— Kran- und zwar Fehl-
ken—- ken— geburt
Land hiuser | hduser ins— Entbindungen durch mit behan-
ins- mi gesamt Kompli-| delte ins- lebend—| tot-—
gesamt | Entbin- 2angen—| Vakuum—| Kaiser—-| katio- Frauen | gesamt | geboren| geboren
dungen geburt | extrak-| schnitt nen
tion
Krankenhduser insgesamt
Deutschland veeeveeresrssassenss 2 411 1185 822 842 21 653 45 900 126 297 129 612 88 749 833 229 830 351 2 878
Baden-Wirttemberg .....coesveue . 316 147 116 991 1803 7294 17 074 19 991 10 720 118 453 118 060 393
Bayern ....... Chrsesireresaeaes 424 193 132 837 2 081 8 860 21 340 10 214 13 766 134 594 134 182 412
Berlin .... .. 104 20 30 833 1 305 1 546 3 688 2 297 3186 31 147 31 080 87
Brandenburg . 67 40 16 732 847 522 1 662 1 547 1840 16 910 16 858 52
Bremen .... . 15 7 8 654 324 433 1 642 2 735 1182 8 772 8 736 36
Hamburg ... . 42 16 18 501 926 1 118 3 026 3 290 1365 18 801 18 740 51
HESSEN severevonsansns . 188 88 61 135 1 186 2 599 10 373 9 883 7 117 61 921 61 653 268
Mecklenburg—Vorpommern e . 47 30 13 581 747 476 1 562 1 861 2 651 13 722 13 661 81
Niedersachsen ..vveeeevenssonens 222 129 80 6B7 1814 5 092 12 848 7 443 7 815 81 817 8l 544 273
Nordrhein-Westfalen ....ocvuvne 485 265 195 827 5988 11 385 33 087 47 487 23 019 188 533 187 819 720
Rheinland-Pfalz ....oecerennens 118 72 42 618 1 051 2 242 7 6239 g9 716 4676 43 115 42 975 140
SAarland «ieerecssirnanaiinonan 30 18 10 728 165 557 1877 2 442 967 10 800 10 855 45
SACHSEN vrevrrrnennsnesnsenuonas 112 54 30 821 1 941 1 264 3 062 2 901 4286 31 077 30 968 108
Sachsen—-Anhalt ..oceecainnanens 71 36 18 086 710 661 1 954 3 482 1 831 18 271 19 196 75
Schleswig-Holstein ..covvevvnnne 103 36 26 334 337 1 601 3 856 3 138 2 496 26 651 26 564 87
ThUringen suesvverecsrcsoonnnns B3 35 17 336 868 243 1 737 1174 1832 17 533 17 480 59
Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet ......... 2 022 ge4 716 355 16 185 42 565 115 290 118 048 75 187 725 704 723 208 2 496
Neue Lander und Berlin-Ost .... 389 202 106 487 5 468 333 11 007 11 5668 13 562 107 5256 107 143 382
Allgemeine Krankenhduser
Deutschland «.oevveocrinnassanss 2 164 1 186 822 842 21 653 45 900 126 287 129 812 88 749 833 229 830 351 2 878
Baden-Wiirttemberg .....coeoveses 294 147 116 991 1 803 7 294 17 074 18 991 10 720 118 453 118 080 383
BAYRIN wavivveveronsonsssnannes 389 193 132 897 2 061 8 860 21 340 10 214 13 766 134 584 134 182 412
BEPLiN eeeresessannaensenasanns 30 20 30 833 1 305 1 546 3 688 2 297 3186 31 147 31 080 87
Brandenburg «.vivevecsaesessans 62 40 16 732 647 522 . 1662 1 547 1840 16 810 16 858 52
Bremen .oveeevesosessnsossoasos . . . . . . . . . . .
Hamburg «eseevsovercaaonennnnss 42 16 18 501 928 1 119 3 026 3 290 1 365 18 801 18 740 61
HESSEN +vvsenserassncncsrsannss 154 88 61 135 1 186 2 593 10 373 g 893 7 117 1 921 61 653 268
Meck lenburg—-Vorpommern «...ocee. . . . . . . . . . . .
NiedersachSen ...veeevevaanenes 202 129 80 667 1 814 5 0382 12 848 7 443 7 815 81 817 81 544 273
Nordrhein-Westfalen ..c..oovvesn 408 265 195 927 5988 11 385 33 087 47 487 23 019 198 533 197 813 720
l;heirflagd—Pfalz eranees 107 72 42 618 1 051 2 242 7 829 9 718 4 876 43 115 42 975 140
aarland . . e . . . . . . . . . . .
Sachsen .. “ee 101 54 30 821 1 941 1 264 3 062 2 901 4 286 31 077 30 968 108
Sachsen—Annalt . .. 66 36 19 086 710 661 1 954 3 482 1831 19271 19 188 75
Schleswig-| Holstei . 86 36 26 334 337 1 601 3 856 3 139 2 496 26 B51 26 564 87
ThUringen vevveveroosrrnsennans 85 35 17 338 868 243 1 737 1174 1932 17 538 17 480 59
Nachrichtlich:

Friheres Bundesgebiet ......... 1 802 984 716 355 16 185 42 565 115 280 118 048 75 187 725 704 723 208 2 498
Neue Lander und Berlin-Ost .... 362 202 106 487 5 468 333 11 007 11 5868 13 562 107 526 107 143 382
Plankrankenhéuser
Deutschland ovesernesonnanninens 1921 1125 785 943 19 294 43 675 115 8996 116 963 81 947 774 817 772 305 2 512
Baden-Wirttemberg «..oveeeanenn 233 136 107 106 1 438 6 892 15 530 18 511 9 8959 108 343 108 006 337
Bayern ..... 338 184 124 879 1 784 8 388 19 840 9 010 12 464 128 084 125 734 350
Berlin .... 74 16 22 371 906 1 165 2 513 579 2 123 22 570 22 516 54
Brandenburg 62 40 1B 732 647 522 1 562 1 547 1840 18 910 16 858 52
Bremen ....eeeen 12 7 8 654 324 438 1 642 2 735 1182 8 772 8 736 36
Hamburg . 28 12 18 252 820 1 057 2 515 3 200 130 18 475 16 423 52
HESS@eN «vvaernivreranannas 135 83 57 387 1 002 2 468 9 395 8 615 6 557 58 058 57 809 249
Meck 1lenburg—Vorpommern «...eee. 44 28 11 866 604 452 1274 1 312 1855 11 971 11 916 55
NiedersachSen +v.vveceesrssoss 188 126 79 122 1 785 4 960 12 448 7 420 7 516 80 215 79 945 270
Nordrhein-Westfalen «.eeevusnss 331 255 188 525 5524 11 107 31 381 44 138 22 366 191 864 191 231 833
Rheinland-Pfalz c.cevenavnrones 93 70 40 830 1 029 2 208 7 170 8 787 4 371 41 273 41 150 123
Saarland ..eecsieneresiacreanan 24 17 9 942 94 553 1 674 2 119 846 10 058 10 022 36
SAChSEN viensrvsnoenssnoransaes 99 52 28 305 1 865 1 122 2 673 2 894 4 098 28 505 28 410 g5
Sachsen—Anhalt c.uvveeveeesaanes 64 34 15 862 580 582 1 530 2 195 1642 15994 15 936 58
Schleswig-Holstein +..vvenvsnnn 74 32 23 155 205 1 523 3 427 3 038 2 180 23 404 23 337 67
ThULINGEN «vvvreenansrrasaenans 62 33 14 165 687 237 1 442 863 1588 14 321 14 278 45

Nachrichtliche
Frilheres Bundesgebiet ......... 1 569 g32 671 962 14 423 40 620 108 644 107 958 70 075 680 008 677 818 2 180
Neue Lander und Berlin-Ost .... 352 183 93 881 4 871 3 055 8 352 3 005 11872 94 808 94 487 322
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3 VORSORGE- ODER REHABILI

3.1 Aufgestelite Betten, Pflege
nach Typen von Vorsorge— oder Rehabilitations

Fachabtei- Aufgestellte Betten Nutzungsgrad
lungen der Betten
Vorsorge— darunter )
Lfd. Gegenstand der Nachweisung oder Reha- ins- ins— dar.
Nr. einrich— gesamt Notfall- Beleg- gesamt 1) Notfall-
tungen betten betten betten 1)
Anzahl Prozent
Vorsorge~ oder Rehabili
nach Fach
01 Haut- u. Geschlechtskrankheiten ...cceeveevenen 26 1 841 2 20 72.7 23.7
02 Innere MedizZin civsvevssesassentocrioassnesonse 464 57 793 196 23 90.1 17.2
darunter:
03 EndoKrin0logie vevvevennsvanssssrsneiionannns 11 264 - - 83.9 85.0
04 Gastroenterclogie ..evvevirerrraccaiinnaanens 25 2 242 9 4 94,2 8.5
05 Kardiologi€ .«eeso. eteteaseesrerensaanaas 82 7 564 64 = 91.7 29.8
0B Lungen—- u. Bronchlalhellkunde [ 48 3 630 17 - 82.4 10.2
07 Rheumatologi® tveeveceorsnsaaes 72 8 317 2 B 91.3 8.2
08 Kinderheilkunde
(einschl. Kinderkardiologi€) .eeeeecoseessssas 71 6 106 38 - 66.3 21.5
09 Neurologie ...... esssaseenen 60 5 368 14 - 94.3 40.9
10 Orthopddie «.eeveees . 201 24 068 21 28 94.7 . 1.3
11 dar. Rheumatologie .... 32 2 458 7 - 93.2 -
12 Psychiatrie cevevessercsesnannans 113 7 217 20 - 92.9 -
13 dar. Suchtkrankheiten ....cievieisiencinennen 98 5 983 20 - 92.4 -
14 Psychosomatik .v.ovseesnenesers 94 8 401 13 92.4 5.3
15 Sonst. Fachberemhe/Al1gemembetten ceseaaaense 424 33 380 682 334 76.3 2.7
18 Fachabteilungen insgesamt ... 1 453 144 172 366 405 86.9 13.8
nach der
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
17 UNEEY 50 tvvevronroronansotasassossananens 301 8 012 34 47 66.3 -
18 5O = 100 tuviiivninoranentironansarisenanns 333 23 857 46 268 76.4 5.4
19 100 = 150 c.eiennnen ereeisaaiesaa e raas 160 19 125 44 - 84.7 11.8
20 150 - 200 . cersiserenas 180 31 250 84 20 390.68 10.3
21 200 - 250 . . s 108 23 556 86 - 92.9 16.7
22 250 UNd MENT vevvnvsensnsrnnrssnasnss caee 101 37 372 72 70 92.8 27.8
23 Insgesamt ... 1181 144 172 366 405 86.9 13.8
nach der
Vorsorge- oder Raghabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis l-Jnter ... Betten
24 UNEEE 50 teernvensrsncnsnrasssnssrsnonenss 216 6 617 30 20 67.7 -
25 50 = 100 tiirusaesrssenanscacaiorinsatanes 272 19 443 44 268 75.4 5.8
26 100 = 150 tiiivnsrennaresstcinarennnraisnen 140 16 600 42 - 85.8 12.5
27 150 = 200 siierernnneaienanrenarasansansens 165 26 886 78 20 90.4 10.9
28 200 = 250 seeniereisiaaniaersasianasaaenans 101 22 508 86 - 82.7 18.7
28 250 UNG MENAT v ivvvesraurnsnestoansansannssaes 94 34 679 71 70 94.8 27.9
30 Zusammen ... 978 126 734 351 378 87.8 14.4
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
31 [V =3 o<1 E R P R 85 2 395 4 27 62.4 -
32 50 — 100 tiiirnssienenesnceninenaranasinans 61 4 414 2 - 81.1 1.1
33 100 = 150 seuvenrennreresacsansnracasannnns 20 2 525 2 - 77.3 : =
34 150 = 200 teuiserencrercariicestnaecaannenn 25 4 364 6 - 92.2 2.1
35 200 = 250 .einienisaesinretierereneanraases 5 1 047 - - 96.6 -
36 250 UND MENT v ovvvrvrenrnosertoansaosasssess 7 2 693 1 - 66.5 8.2
37 2usammen ... 203 17 438 15 27 73.4 1.5
nach
38 {ffentliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ............ 250 32 220 118 128 88.2 12.8
39 Freigemeinnitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........... . 224 21 834 43 75 81.3 13.5
40 Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ............ 707 90 058 199 202 87.8 14.5
nach
41  Deutschland sevveeveniernisanasrasttsarannsenen 1181 144 172 368 405 86.9 13.8
a2 Baden—Wirttemberg ..oviereeirsrioercrsrsnnans 239 28 612 53 - 89.4 21.8
43 BAYEITl vuvvnveesosnsonnsnsansnessssnsosassans 310 31 638 61 138 84.1 21.8
44 Brandenburg «veeeessenesasrosrarasascasssnsss 8 768 3 - 70.8 -
45 HESSEM wuvvrreenseassnsnennannassssnannssanes 160 22 623 58 39 92.3 18.9
48 Meck1enburg—Vorpommern ...ieesesssessesensons 23 2 422 16 - 57.1 11.0
47 NiedersSachSen ..icseeverenrsoreasssassaneranes 120 14 388 34 - 85.3 g.4
48 Nordrhein-Westfalen ...eveeiveeveeseonsoannnes 82 16 715 69 26 93.8 7.7
43 Rheinland-Pfalz ...... . 74 8 481 17 5 83.7 1.0
50 Saarland ....ee0 13 2 319 - 15 94.8 128.0
51 Sachsen ..... 24 2 048 8 52 72.0 13.9
52 Sachsen-Anhalt ...... 20 1 811 20 70 64.6 -
53 Schleswig-Holstein .. 72 g 311 24 - 82.5 6.8
54 ThULINGEN teveveeanrosanusarssncassessansanns 32 2 577 12 - 68.9 18.5
Stadtstaaten:
55 Hamburg, Bremen und Berlin .........ceeevnn 4 438 3 - 96.8 -
Nachrichtlich:
56 Friheres Bundesgebiet .......coiuviininennnes 1074 134 546 309 283 88.4 14.8
57 Neue L&nder und Berlin-0st ...vevvaeennniasas 107 3 626 57 122 65.9 8.7

1) Siehe Erlduterungen in den Vorbemerkungen.
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tage und Patientenbewegung
einrichtungen, Fachabtei ungen und Landern

Pflegetage Patientenzugang I Patientenabgang
) dar. Entlas- dar. 1)| Verweil-
ins- dar. Aufnahmen Verlegungen sungen Verlegungen Fallzahl dauer 1)| Lfd.
gesamt Notfall- von aufen aus aus der in durch Tod Nr.
Uiberwachung Kranken- Einrich- Kranken-—
hausern tung h3user
Anzahl Tage
tationseinrichtungen insgesamt
abteilungen
488 688 173 15 585 4 15 674 13 2 15 631 31.3 01
18 016 485 12 272 662 891 45 396 658 285 5 959 808 660 893 28.8 02
80 831 S5 2 568 218 2 483 16 - 2 528 32.0 03
770 494 215 25 972 3 089 26 088 227 18 28 028 29.6 04
2 532 133 8 965 88 879 18 611 88 548 2 154 124 88 776 28.5 05
1 091 329 632 37 738 584 37 290 163 14 37 521 29.1 0B
2 772 733 60 35 761 3 722 84 471 616 10 95 121 29.1 07
1 476 915 2 983 40 185 257 40 088 404 - 40 132 36.8 08
1 847 028 2 089 45 210 8 571 44 361 898 53 44 812 41.2 09
8 322 238 102 277 413 44 986 277 068 2 853 48 277 265 30.0 10
835 212 - 28 430 5 274 29 637 182 - 28 984 28.8 11
2 447 330 - 23 161 2 295 22 864 533 13 23 018 106.3 12
2 017 311 - 17 905 2 022 17 722 422 8 17 818 113.2 13
2 833 804 252 62 048 254 61 563 360 7 61 807 45.8 14
9 286 435 601 355 417 12 834 343 9339 2 994 183 348 770 26.6 15
45 728 933 18 472. 1 481 920 114 897 1 463 818 14 014 1115 1 473 427 - 31.0 16
Bettenzahl
2 180 918 - 86 253 2 364 85 564 442 138 85 978 25.4 17
6 655 468 812 216 583 9 310 208 864 1 893 305 211 921 31.4 18
5 810 342 1 914 188 428 9 377 185 804 2 368 131 187 181 31.6 18
10 338 430 3 161 335 753 19 814 332 887 2 179 203 334 477 30.8 20
7 988 264 5 234 251 564 28 208 247 804 2 085 100 248 784 32.0 21
12 855 513 7 251 403 341 45 624 404 596 5 047 238 404 088 31.3 22
45 728 833 18 472 1 481 920 114 697 1 463 813 14 014 1115 1 473 427 31.0 23
Art
richtungen mit sinem Versergungsvertrag
1 635 462 - 49 552 1 881 43 060 330 38 49 355 33.1 24
5 348 538 304 178 207 7 007 168 092 1 533 118 173 708 30.8 25
5 197 636 1 914 164 346 8 726 181 830 2 249 127 163 162 31.8 26
8 870 423 3 115 288 6534 18 764 288 077 2 023 184 287 398 30.8 27
7 619 179 5 234 239 807 27 955 236 252 1 939 92 238 078 32,0 28
12 001 793 7 221 381 261 44 834 381 763 5 027 236 381 B30 31.4 29
40 873 035 18 388 1 301 707 108 3947 1284 074 13 101 855 1 293 318 31.4 30
richtungen (ohne Versorgungsvertrag)
545 454 - 38 701 503 38 504 112 40 36 623 14.8 31
1 306 932 8 38 376 2 303 37 862 360 187 38 213 34.2 32
712 708 - 24 080 651 23 974 118 4 24 029 29.7 33
1 468 007 48 47 218 1 050 46 3920 156 19 47 079 31.2 34
369 085 - 11 757 253 11 852 148 8 11 708 31.5 35
653 714 30 22 080 89380 22 833 20 2 22 458 29.1 36
5 055 838 84 180 213 5 750 179 745 913 260 180 109 28.1 37
Trédgern
10 367 857 5 523 341 948 17 975 340 791 3 711 361 341 550 30.4 38
6 494 283 2 417 192 823 16 266 195 062 1 315 ag 193 992 33.5 39
28 866 3933 10 532 947 149 80 456 927 966 8 988 655 937 885 30.8 40
Lindern
45 728 933 18 472 1 481 920 114 897 1 463 818 14 014 1115 1 473 427 31.0 41
9 337 193 4 228 308 356 22 701 306 097 1 825 154 307 304 30.4 42
9 713 512 4 856 332 967 23 182 331 207 3 088 177 332 176 29.2 43
198 388 - 7 085 64 6 873 19 971 28.5 44
7 618 230 3 993 234 240 21 018 232 287 3 3339 185 233 381 32.6 45
505 144 845 14 532 305 14 088 23 10 14 320 35.3 46
4 482 600 1 165 142 824 11 268 143 282 877 51 142 979 31.4 47
5 721 251 1 648 181 590 24 117 180 798 3 310 155 181 272 31.6 48
2 778 582 538 79 842 998 78 381 476 72 79 148 35.1 49
802 180 128 20 550 2 593 20 513 151 11 20 537 39.1 50
638 334 304 18 732 785 18 283 53 2 18 509 29.1 51
426 904 13 667 1221 13 095 52 53 13 408 31.8 52
2 803 410 582 104 223 5 881 S5 814 926 57 100 047 28.0 53
648 207 853 20 038 456 19 678 42 169 19 943 32.5 54
154 988 - 3 434 110 3 413 47 6 3 457 44,8 55
43 411 956 16 670 1 407 886 111 866 1 391 792 13 819 878 1 400 278 31.0 56
2 316 977 1 802 74 034 2 831 72 027 185 237 73 149 31.7 57
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3 VORSORGE- ODER REHABILI
3.2 Personal (umgerechnet in Vollkréfte) nach Tvp‘e\n
n

Vollkrafte im

Vorsorge— nicht
oder )
Lfd. Gegenstand der Nachweisung Rehaein- arztliches
Nr. richtungen insgesamt Personal
zusammen Pflege- dar. in der
dienst Psychiatrie
tatig
Vorsorge—~ oder Rehabili
nach der
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
01 UNLEE 50 serevrsesesnerssossssscrenssons 301 4 792 329 4 462 828 145
02 0 = 100 seveensencnsssassonoessannsenes 333 11 703 676 11 027 1 763 152
03 100 = 150 tievirncnirncencaraiisnarsiaeen 160 10 403 701 8 702 1 591 169
04 150 = 200 tiunserrecrvarertaarsasensnanns 180 17 487 1 404 16 063 2 825 178
05 200 = 250 siuiesnienireeranrasiriianannenas 106 12 995 1120 11 875 2 340 197
08 250 UND MEAL vevereernvonesncrasrnsnonensns 101 20 715 1 897 18 018 3 758 199
07 Insgesamt ... 1 181 78 074 5 926 72 148 13 103 1 039
nach der
Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
08 UNLEL B0 +vviverersvosnoocsansnsssssasss 218 3 528 228 3 301 582 98
09 50 -~ 100 tevvessiseentenesrnsracanensans 272 9 642 571 3 071 1 476 133
10 100 = 150 sivieereencreensinasosannannens 140 8 971 611 8 360 1 404 164
11 150 = 200 cuervcervaniorasesaasatsransans 155 14 832 1 188 13 836 2 448 165
12 200 = 250 tiviennsrererssrareaaseccannses 101 12 273 1 061 11 212 2 239 187
13 250 UNd MENL +eveneeroronsacssnecnss 94 19 463 1 620 17 843 3 548 198
14 Zusammen ... 978 88 710 5 286 83 423 11 704 945
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
15 UNLEE 50 svvvnennsennossonsarsssssencons 85 1 263 102 1 161 236 48
16 O = 100 eevvenneenssoscnctsssncassvosss 51 2 061 105 1 956 287 20
17 100 = 150 teuevrronarennesssscssnensesans 20 1 432 90 1 342 187 6
18 150 = 200 svsersenerennanonaransssannnans 25 2 835 208 2 427 379 13
19 200 = 250 siiienencnensanerssecsassnraaoes 5 721 59 663 101 10
20 250 UND MENT tvvevoasnvossoascaronsassnsnsans 7 1 252 77 1175 210 -
21 2Zusammen ... 203 9 365 640 8 725 1 389 94
nach
22 Offentliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen .....vev.. 250 21 081 1 516 19 545 3 311 102
23 Freigemeinnitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen .......... 224 10 977 5381 10 386 2 079 292
24 Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen .......... 707 46 037 3 818 42 217 7 713 644
nach
25 Deutschland .eouveeeevoesocrsararsrssnsncoes 1181 78 074 5 926 72 148 13 103 1 038
26 Baden—-Wirttemberg ..ocvveeervniissernvaenes 239 15 396 1 212 14 183 2 235 18
27 BAYEIN sesvvvevonnssorsasssessnonsansssscns 310 17 548 1 228 16 322 2 573 42
28 Brandenburg +.ceveesrsosronorcrsancassasses 8 462 30 432 74
29 HESSEM ervvessnsrasnnntocsssrsrnsssnsssanass 160 12 377 1 086 11 282 2 080 318
30 Meck 1enburg-VOrpommern . ocseeessscsssnocsss 23 1 223 48 1175 201 29
31 NiedersachSen .vevveserersvesaaronsseonosss 120 7 643 588 7 055 1 314 107
32 Nordrhein-Westfalen 82 g 570 872 8 698 2 086 185
33 Rheinland-Pfalz .. 74 4 357 357 4 000 813 95
34 Saarland ...oveeenns 13 1 161 60 1101 224 16
35 SachSen viveevevennsnes 24 1187 55 1112 211 18
38 Sachsen-Anhalt ...vevvrcararacnnes .. 20 1103 58 1 045 230 7
37 Schleswig-Holstein cevverressrrennennns 72 3 927 228 3 699 641 82
38 TRULINGEN +evvivecssorrarsosorronisarsssses 32 1785 81 1 703 325 -
Stadtstaaten:
39 Hamburg, Bremen und Berlin ....c..vveeven 4 356 25 331 137 118
Nachrichtlich:
40 Friheres Bundesgebiet .........eevvveeneenn 1 074 72 335 5 654 66 681 12 061 981
41 Neue Lander und Berlin-0st ....ceovevvnvecs 107 5 739 272 5 467 1 041 58
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TATIONSEINRICHTUNGEN 1991

vr:v,r:I Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Lindern
23

Jahresdurchschnitt

&rztliches Personal

davon Lfd.
Nr.
Medizinisch- Funktions— Klinisches Wirtschafts— Technischer | Verwaltungs-— Sonder— sonstiges
technischer dienst Hauspersonal und Versor- Dienst dienst dienste Personal
Dienst gungsdienst
tationseinrichtungen insgesamt
Bettenzahl|
882 218 259 1 1086 143 480 265 281 01
2 068 431 865 2 858 505 1182 544 812 02
2 051 412 913 2 520 528 1 040 223 425 03
3 565 484 1 541 4 065 845 1 770 238 729 04
2 793 459 940 2 735 575 1 227 204 602 05
4 811 613 1 363 4 251 950 1 913 337 1 226 08
15 971 2 617 5 881 17 8635 3 6548 7 812 1 810 4 075 07
Art
richtungen mit einem Versorgungsvertrag
663 148 213 853 113 338 1687 214 08
1771 334 758 2 333 418 968 411 603 09
1 815 333 785 2 035 417 903 214 389 10
3 074 417 1 298 3 454 870 1 507 143 626 11
2 680 431 891 2 530 533 1171 185 641 12
4 274 537 1289 3 967 874 1 805 312 1180 13
14 277 2 260 5 233 15 232 3 026 8 696 1 443 3 553 14
richtungen (ohne Versargungsvertrag)
219 71 458 254 30 142 S8 68 15
297 g7 107 525 86 216 132 208 16
236 79 128 425 111 131 9 36 17
491 68 244 611 175 263 94 103 18
114 28 49 204 41 56 3 61 18
337 16 74 284 76 107 25 486 20
1 684 357 648 2 302 520 917 367 522 21
Trigern
3 691 580 2 024 4 864 1 497 2 003 487 1 088 22
1 984 549 744 2 334 378 923 759 640 23
10 295 1 489 3 112 10 337 1 873 4 687 565 2 346 24
Landern
16 971 2 817 5 881 17 635 3 548 7 812 1 810 4 075 25
3 236 513 1 217 3 768 676 1 5602 272 766 26
3 563 408 1 811 4 280 711 1 807 241 1130 27
98 14 41 108 42 49 3 4 28 x
2 564 447 1 124 2 767 512 1 138 226 452 29
108 29 44 231 135 106 224 101 30 x
1 518 297 609 1 628 380 788 142 473 31
2 058 328 483 1 798 333 865 136 624 32
940 207 155 1 025 192 432 100 137 33
332 B3 79 197 40 115 29 22 34
218 33 86 211 102 138 94 17 35X
207 40 62 208 80 130 35 53 38 X
741 176 227 997 203 314 186 218 37
300 33 131 408 127 200 118 686 38 x
88 31 11 12 g 26 8 9 38
15 040 2 468 5 517 16 372 3 061 6 988 1339 3 834 40
830 149 363 1 163 485 824 471 241 41
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3.3.1 Nach funktioneller

3 VORSORGE~ ODER REHABILI

3.3 Arztliches
Stellung uAid
n

Vorsorge— Hauptamtliche Arzte Dar. Teilzeitbeschaftigte
Lfd. Gebietsbezeichnung oder Reha-
Nr. 76 = Teilgebietsbezeichnung e%nrlch-
ungen . . o
insgesamt|{ mannlich | weiblich | zusammen ménnlich | weiblich
01  AllgemeinmediZin ..ieeeviieiueiiinniiieinianens 456 819 491 328 111 53 58
02 Andsthesiologi® «eevvervovrrrenerasienocinnanss 21 21 11 10 1 = 1
03 Arbeitsmedizin .iveeeiviceiiriaiiirsiiiiiiaaees 22 22 16 4] 4 3 1
04 Augenheilkunde .....oseseeveceronaannnenecconns 3 4 3 1 - - -
05 ChirUrgi@ svevecessreaanssssssassasssassrsccnes 29 32 25 7 2 2 -
darunter:
08 TG GefaBChirurgi® seisvercvsasnssoccessrrroaes 1 1 - 1 - - -
07 TG Kinderchirurgie ...eevesecissevvanavsoncns - - - - - - -
08 TG Plastische Chirurgie .s..veeevaveeecinvaens - - - - - - -
08 T6 Thorax- und Kardiovaskularchirurgie ...... - - - - - - -
10 TG Unfallchirurgie cveeevsresssoorsnocasnonss 4 6 5 1 - - -
11 Frauenheilkunde und Geburtshilfe .......oeeeees 44 55 38 17 g 4 )
12 Hals-Nasen—0Ohren—Heilkundg ....c.eeesveeaorsnss 10 13 10 3 2 2 -
13 dar. TG Phoniatrie und Padaudiologie ......... 2 3 2 1 1 1 -
14 Haut- und Geschlechtskrankheiten ....c.evvevens 26 38 27 12 2 - 2
15 HYQIeNe teeeeecrnnesnssnersttsnnoasisnassananen 1 1 - 1 - - -
16 Innere MediZin ...vievereensrsosssansssisnoennes 607 1 802 1 224 378 77 40 37
darunter:
17 TG ENdOKrin0logi® .evesevrvesvorsssnonnareres 8 10 10 - - - -
18 TG Gastroenterologie si.evieciieesenoenerooas 28 46 39 7 1 1 -
19 TG H&matologie ..... esasararrenees 6 7 6 1 - - -
20 76 Kardiologie ..... cesessinaa 81 173 154 19 5 5 -
21 76 Lungen— und Bronchialheilkunde 44 86 72 14 3 2 1
22 TG Nephrologie «vveesenns 6 8 8 - - - -
23 TG Rheumatologie ..evev.s reseen 43 30 75 15 3 2 1
24  Kinderheilkunde .vveecvrisscersscnssaroonssnsons 68 110 61 49 13 3 10
25 dar. TG Kinderkardiologi€ .sieeseveeecocraaenes 4 4 3 1 - - -
26  Kinder- und Jugendpsychiatrie .....cvieeieveveaes 12 14 8 6 2 - 2
27 Klinische Pharmakologi€ seesveseeccanvacrancnes - - - - - - -
28 Laboratoriumsmedizin ...ieeesecieiiiiiiaiieianes 3 4 4 - - - -
29 Mikrobioclogie und Infektionsepidemiologie ..... - - - - - - -
30 Mund-Kiefer—Gesichtschirurgie .....ceeeevscsnss - - - - - - -
31  Neurochirurgie ....eeeceeccrensosas - - - - - - -
32 NeUT0loGi@ evesersvanenosnssssossonrnsaaassnus 104 241 184 57 20 13 7
33 NeuropatholOogie cuesveeersscssannssnnararvencns - - - - - - -
34 NuklearmediZin .ueviveeereascassasasaseasssannss 5 5 4 1 - - -
35 {Offentliches Gesundheitswesen ....evevaerevenen 11 31 16 15 1 1 -
36  Orthopadi@ v.vesvsvorreneasioonesnsiiresrsonses 213 430 357 73 18 10 8
37 dar. 76 Rheumatologie «eeeeveviseasanarnneseae 28 38 36 2 - - -
38 Pathologi® seeevsrsrnsrsariersenneorsirarossnns 1 1 1 - - - -
39 Pharmakologie und Toxikologi€ .eevevevnveneeane 1 1 1 - - - -
40  PSYChi@tri® cuvevsvvsosaraorroccesassnnnancneas 134 255 190 65 29 22 7
41 Radiologische Diagnostik ..ceveviaevevionennens 24 29 28 3 4 4 -
darunters:
42 T6 Kinderradiologie «eeeeveavesvuvssesiananns - - - - - -
43 TG Neuroradiologie «.eeiesrocssanscnonnasess - - - - - -
44  Rechtsmedizin .vveereveritiareranesrsassacneinn - - - - - - -
45 Strahlentherapil ciiveeecscraronsnrecerosnsenns - - - - - - -
48 UrolOQgi@ sueeevvannvocnnnsassssasaasasannssnnons 18 28 25 3 4 4 -
Sonstige Gebiete
47 (nur in den neuen LANErN) ...uivieeiianeesanens 20 57 12 45 5 . 5
48 Arzte mit abgeschlossener Weiterbildung ....... 1 035 3 814 2 734 1 080 304 161 143
49  Arzte ohne abgeschlossene Weiterbildung ....... 492 2 558 1331 1227 161 a2 1189
50 Arzte insgesamt ... 1 056 6 372 4 065 2 307 465 203 262

1) Nach der Gebietsbezeichnung des anstellenden Arztes
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TATIONSEINRICHTUNGEN 1991

Personal
G%t;iets—/Teilgebiatsbazeichn ungen
za

Hauptamtliche Arzte i I Nichthguptamtliche
rzte
Leitende Arzte I Oberédrzte I Assistenzarzte Lfd.
von Beleg- Nr.
T - = Beleg~ arzten
zusammen ‘ mé&nnlich ' weiblich ’ zusammen | mannlich 1 weiblich } zusammen l ménnlich ‘ weiblich arzte ange-
stellt 1)

273 215 58 133 80 53 413 196 217 11 - 01
3 2 1 8 5 3 10 4 6 1 - 02
8 8 - 5 4 1 9 4 5 - - 03
2 2 - 1 - 1 1 1 - - - 04
10 g 1 7 5 2 15 11 4 - - 05
- - - 1 - 1 - - - - - 08
- - - - - - - - - - - 07
- - - - - - - - - - - 08
- - - - - - - - - - - 09
3 3 = 1 - 1 2 2 - - - 10
14 11 3 16 13 3 25 i4 11 2 - 11
4 3 1 4 4 - 5 3 2 - - 12
2 1 1 1 1 - - - - - - 13
14 14 - 13 8 5 12 5 7 1 - 14
- - - - - - 1 - 1 - - 15

550 500 50 591 457 134 461 267 184 4 - 16
5 6 - 4 4 - - - - - - 17
21 19 2 15 13 2 10 7 3 - - 18
5 4 1 2 2 - - - - - - 18
80 76 4 69 61 8 24 17 7 - - 20
25 25 - 32 24 8 28 23 6 - - 21
6 5] - 1 1 - 1 1 - - - 22
47 a5 2 33 25 8 10 5 5 1 - 23
52 33 18 22 12 . 10 36 16 20 = - 24
2 2 - 1 1 - 1 - 1 - - 25
4 3 1 5 3 2 5 2 3 = - 26
- - - - - - - - - - - 27
1 1 - 2 2 - 1 1 - - - 28
- - - - - - - - - - - 29
- - - - - - - - - - - 30
- - - - - - - - - - - 31
84 81 3 82 62 20 75 a 34 - - 32
- - - - - - - - - - - 33
2 1 1 1 1 - 2 2 - - - 34
4 3 1 8 5 1 21 8 13 - - 35

152 147 5 179 150 23 89 80 39 1 ~ 36
298 28 1 8 8 - 1 - 1 - - 37
1 1 - - - - - - - - - 38
- - - - - - 1 1 - - - 38

117 101 16 85 54 31 53 35 18 - - 40
8 8 - 18 15 3 5 5 - - - 41
- - - - - - - - - 42
- - - - - - - - - - 43
- - - - - - - - - - - a4
- - - - - - - - - - - 45
11 10 1 9 8 1 8 7 1 - - 48
9 4 5 14 4 10 34 4 30 - - 47

1 321 1 155 166 1 201 892 309 1 292 887 805 20 - 48
18 15 4 28 17 8 2 513 1 288 1214 - - 438
1 340 1170 170 1 227 908 318 3 805 1 886 1 819 20 - 50

—107 -



3 VORSORGE-~ ODER REHABILITATIONSEINRICHTUNGEN 1991

3.3.2 Nach funktioneller Stellung, Typen von Vorsorge~ oder

3.3 Arztliches Personal

Rehabi|itationsein|;i\chtungen und Landern

nzahl
Hauptamtliche Nichthaupt-
Arzte amtliche Arzte
Vorsor- - Arzte
Gegenstand ge- oder dar, Assistenzdrzte Voll- von im Zahn-
der Nachweisung Reha- Teil- mit ohne kréfte Beleg- Prak- arzte
einrich- zu-— zeit— |Leitende| Ober- abge-— im Beleg- | arzten tikum
tungen | sammen be- Arzte arzte schlossene (r) | Jahres—| &rzte ange-
schaf- NeiterTildung durch- stellt
tigte schnitt
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahl
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ...u.n . 301 393 87 227 51 64 57 329 8 - 17 -
50 - 100 ...... 333 774 93 311 125 168 170 676 5 - 36 -
100 = 150 seevenns 160 750 59 181 133 178 252 701 - - 48 -
150 = 200 ...vsn 180 1 485 98 235 318 310 622 1 404 1 - 117 -
200 = 250 siiinenenen 108 1172 83 154 244 230 544 1 120 - - 73 -
250 und MENT «oevannnen 101 1 792 65 232 350 342 868 1 697 <] - 97 -
Insgesamt ... 1 181 6 372 465 1 340 1 227 1 282 2 513 5 926 20 - 388 -
nach der Art
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
mit einem Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 viveceinens 216 280 64 168 42 37 33 228 4 - 14 -
50 = 100 seevenannn 272 654 75 256 108 146 144 571 5 - 32 -
100 = 150 ceviiniannn 140 651 52 180 120 147 224 611 - - 43 -
150 - 200 ceeveincnss 156 1 263 63 208 276 264 517 1 196 1 - 95 -
200 - 250 voieiiennne 101 1 113 59 148 231 228 508 1 061 - - 69 -
250 und mehr «oveeenses 894 1712 84 221 331 295 865 1 620 6 - 32 -
2usammen .. 978 5 673 377 1 157 1108 1117 2 281 5 286 16 - 345 -
Sonstige Vorsorge- oder Rehabititationsainrichtungen
(ohne Versorgungsvertrag)
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ciececinenn 85 119 23 58 g 27 24 102 q - 3 -
50 - 100 ....ens veus 61 120 18 56 17 22 26 105 - - 4 -
100 = 150 ceevinnanes 20 =] 7 21 19 31 28 30 - - 5 -
150 = 200 c.iiienenenn 25 222 35 29 42 46 108 208 - - 22 -
200 = 250 Liieeeeennn 5 59 4 8 13 2 36 58 - - 4 -
250 und meNr ....venens 7 80 1 11 19 47 3 77 - - 5 -
2usammen ... 203 689 88 183 118 175 222 640 4 - 43 -
nach Trigern
tffentliche Vorsorge-
oder Rehabilitations-—
einrichtungen ..... 250 1 613 100 235 332 352 694 1 516 3 - 124 -
Freigemeinnltzige Vor-
sorge- oder Rehabili-
tationseinrichtungen . 224 658 108 223 118 128 189 591 5 - 40 -
Private Vorsorge-
oder Rehabilitations-— .
einrichtungen «..eevee 707 4 100 2539 882 776 812 1 630 3 819 12 - 224 -
nach Landern
Deutschland «..cvevaees 1 181 6 372 465 1 340 1 227 1282 2 513 5 928 20 - 388 -

Baden-Wirttemberg .... 238 1 313 128 282 245 355 431 1212 = - 73 -
BAYEIN suvevssnnssnenns 310 1 294 67 307 239 200 548 1228 8 - 90 -
Brandenburg seeeeeenas 8 31 2 8 10 10 3 30 - - 2 -
HESSEN tuiverrennsenans 160 1172 81 208 244 207 512 1 086 4 - 70 -
Mecklenburg-

VOrpommern .....eoceee 23 52 5 18 13 18 2 48 - - -
Niedersachsen ......ee 120 623 43 144 124 104 251 588 - - 39 -
Nordrhein-Westfalen .. 82 881 37 123 172 183 403 872 2 - 52 -
Rheinland~Pfalz ...... 74 371 25 80 62 63 156 357 3 - 25 -
Saarland ..veeeiiienes 13 82 6 23 18 5 36 60 1 - 2 -
SachSeN v.eeverasenrns 24 81 1 16 12 31 2 55 1 - - -
Sachsen-Anhalt ....... 20 60 2 23 13 23 1 58 1 - - -
Schleswig-Holstein ... 72 314 56 70 52 45 147 228 - - 29 -
Thiringen «ieeeeerenes 32 86 11 22 16 43 5 81 - - 2 -
Stadtstaaten:

Hamburg, Bremen
und Berlin ........ 4 32 3 4 7 S 18 25 - - 4 -
Nachrichtlich:

Frilheres Bundesgebiet 1074 6 082 444 1 252 1 163 1 167 2 500 5 654 18 - 384 -
Neue L&nder

und Berlin-Ost ...... 107 230 21 88 64 125 13 272 2 - 4 -
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3 VORSORGE- ODER REHABILITATIONSEINRICHTUNGEN 1991

3.3 Arztliches Personal
3.3.3 Assistenzirzte in einer Weiterbildung
nach dem Iatigll_:leitsbereich
nzal

Assistenzdrzte
L Vorsorge- in einer Weiterbildung
Tatigkeitshereich oder

Rehaeinrichtungen

insgesamt ménnlich weiblich

Allgemeinmedizin «.vvivuennen 72 238 106 132
ANdsthesinlogie vvvviveiiieireiieiiieiiineeriinens - - - -
Arbeitsmedizin t..uiiiiiiiiiiiiii i i 3 9 6 3
AUgENhEIIKUNGR «.vvreriervaennsnennneseronsannnsss - - - -
ChIrUTgie vvivuviiiieieeitennncrnnssnnensssnensans
Frauenheilkunde und Geburtshilfe ....vevesusiiecss
Hals-Nasen-Ohren—-Heilkunde .vivvierivesnensrnnnnes

Haut- und Geschlechtskrankheiten ......vvuvevinnns 15 7 8

= L, NN
N
-
—-

LR = -
Innere Medizin .vuuieeieisinienievinsnsnrnennanns 212 978 534 444
Kinderheilkunde ...ovveeisnuesennessnoncnsnsssnnns 9 18 5 13
Kinder- und Jugendpsychiatrie «.eeevuiesrrnersians - - - -
Klinische Pharmakologie sievevevveernianarsiannnns - - - -
Laboratoriumsmedizin .veuriiiiiiiieirireriieninas 1 1 1 -

Mikrobiologie und
Infektionsepidemiclogie ...vevivreinnnsrirenonens - - - -

Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie ...ieeeveereeersnven - - - -
Neurochirurgie .viveviieinrenenn - - - -
NEUrOlOgie +ivivnvnenrnoanennornsnsssnsearnsnsonnns 40 153 87 86
Neuropathologie ..veivvierieiiiiiitinensenneasnasss - - - -
NuklearmedizZin vuvveeiiienireiiiinrensernnsannnans 2 2 1 1
Offentliches GesundheitSWESeN ...vvuivuvverrrecnans 2 2 - 2
Orthopddie .ovvviiiieririiiiiiiiinnenninnnsn 73 302 178 124
Pathologie «vivevvnenn - ~ - ) -
Pharmakologie und Toxikologi€ «evevervievsvocaesas - - - -
Psychiatri€ vevevvienrieroseneernannrans 43 178 85 83
Radiologische Diagnostik .uvvvevisrereesernnannnes 1 2 1 1
Rechtsmedizin ovuuiiiiiiniinieiiiniiienarnnanenns - - - -
Strahlentherapie ...vveiiiiiiiiiiiineneienernanenes - - - -
Urologie tvevvrvenirrennraiinrernnsnniiessnessanan - - - ' -
Sonstige Gebiete

(nur in den neuen LANDEIN) «vevvvvrnrrnncnnsnaans 2 2 - 2

Assistenzdrzte insgesamt ... 381 1 908 886 913
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3 VORSORGE~ ODER REHABILITATIONSEINRICHTUNGEN 1991

3.4 Nichtérztliches Personal

3.4.1 Nach Typen von Vorsorge- oder
Rehabilitationseinrichtungen und Léndern
Anzahl
Beschaftigte Darunter fir
Vorsorge N Personal Schiler/
oder Reha-— dar. der —-innen, .
Gegenstand der Nachweisung einrich- Teilzeit— Ausbil- | Auszubil- | Kranken—| Kinder- | Kranken-
tungen insgesamt beschaf- dungs— dende pflege | kranken—| pflege-
tigte stétten zusammen pflege hilfe
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahl
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
UNELEE B0 tvvreneecennesassassanannsanons 301 5 538 1 467 9 63 5 - 1
50 = 100 teveiacirananoctetacencerennras 333 12 508 2 737 2 188 11 3 1
100 = 150 teniieirinransinanannasenasanen 160 11 140 2 681 63 167 7 2 -
150 = 200 tevianeresisorantnitcennnanones 180 18 136 3 973 39 150 3 - 8
200 = 250 sieessrenesiasesionsesasenanense 108 13 158 2 843 10 101 18 - -
250 UND MEAL 4 evvsnnveacasssssaasoransronss 101 20 8953 3 892 16 222 5 - 3
Insgesamt ... 1181 81 437 17 603 129 891 43 5 11
nach der Art
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
mit einem Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
UNLEE B0 tvvvnevennnennnsssnesasaonsans 2186 4 089 1 097 5 44 5 - 1
50 = 100 tivirevsreraottnacatonerennenns 272 10 344 2 356 1 137 10 3 1
100 = 150 siraienrraoncatansasenenoscanan 140 3 599 2 380 53 146 4 2 -
160 = 200 tensiinrenveniisenrsnaaanenanns 155 15 226 3 189 39 138 3 - 3
200 = 250 cuiuersiesierirreranaanraancene 101 12 434 2 659 6 85 5 - -
250 UNA MEAL teuenrsrecrncaosrnssoassssnssns 94 18 716 3 720 16 201 - - 3
Zusammen ... 8978 71 388 15 411 120 751 27 5 8
Sonstige Vorsorgs- oder Rehabilitationseinrichtungen
(ohne Versorgungsvertrag)
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
UNLEYE B0 4uevvnesenennsannseossossannasas 85 1 469 370 4 19 - - -
BO — 100 ¢oveirnenerinvesconsorossasnnas 61 2 182 381 1 51 1 - -
100 = 150 tiviieenverrasononsinasssaianen 20 1 541 301 - 21 3 - -
150 = 200 siureneseninanrannatanaeranaens 25 2 910 784 - 12 - - 3
200 = 250 saiieveneseunertaesnssenanaasns 5 724 184 4 16 13 - -
250 UNd MEAT tevvnnsrescnooncnassnonnsnasas 7 1 243 172 - 21 5 - -
Zusammen ... 203 10 048 2 182 ] 140 22 - 3
nach Tréagern
ffentliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 250 21 830 4 082 58 162 14 1 4
Freigemeinnitzige Vorsorge-
oder Renhabilitationseinrichtungen ........ 224 12 108 3 175 37 92 8 - 1
Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 707 47 899 10 346 34 837 27 4 6
nach Landern
DeutSCh1and suuvversvssetresossnssersasnoes 1181 81 437 17 603 128 891 439 5 11
Baden-WUrttemberg voveeoersersvsonnsennans 239 16 449 4 330 55 203 8 - -
BAYEIN v4vueavearosoresestotssnsanaasnanss 310 18 017 3 215 13 340 3 1
Brandenburg «seeereeesveaessssnssasssrrnes 8 449 29 - - - -
HESSEM vovrsunanusvesasnessnsanssnsasassas 160 12 708 3 261 7 85 4 = 4
Meck lenburg-Vorpommern . Cereeveesienaen 23 1 233 162 - 4 - - -
Niedersachsen ...veeve. 120 8 180 1 822 4 56 3 - -
Nordrhein-Westfalen . 82 9 780 1 827 48 108 16 - 6
Rheinland-Pfalz . . 74 4 602 1 084 - 33 - - -
Saarland «.eerevnnes . 13 1 318 318 3 14 - - -
SBCHSEM evieisnoreranasassans . 24 1 204 224 1 2 1 - -
Sachsen-Anhalt ..viveveererornsssasonanans 20 1 097 145 - 6 5 1 -
Schleswig-Holstein +v.vvsisesinsenrecenanss 72 4 236 914 - 18 ~ 3 -
TRULINGEN eovenvrrrnnssvarsstrnsossassnens 32 17786 162 - 26 E} - -
Stadtstaaten:
Hamburg, Bremen und Berlin ............. 4 389 98 - - - - -
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet ......eevvvvenannsns 1074 75 678 16 881 128 853 34 4 1
Neue L&nder und Berlin-0st .......iceevnn. 107 5 759 722 1 38 15 1 -

-110-



3 VORSORGE- ODER REHABILITATIONSEINRICHTUNGEN 1991

3.4 Nichtirztliches Personal
3.4.2 Nach Personalgnippeﬂllﬂarufsbezeichnungen
nza

Voll-
Vorsorge- Beschaftigte Dar. Teilzeitbeschaftigte krafte
Personalgruppe/Berufsbezeichnung oder Reha- im
einrich- Jahres-
tungen insgesamt| mé&nnlich | weiblich | zusammen | mdnnlich | weiblich durch~-
schnitt
Pflegedienst (Pflegebereich)..vcvevveeeesse 1 106 14 828 1 452 13 378 3 061 135 2 926 13 103
ljdar. in der Psychiatrie t&tig zusammen ... 122 1 234 196 1038 272 38 234 1 038
avon:
Krankenschwestern/-pfleger .uvi.evvvieanns 1 007 10 382 971 9 391 2 081 88 1 933 -
dar. in der Psychiatrie t&tig .......... 114 872 147 725 173 25 148 -
Krankenpflegehelfer/—innen .....vveveenn. 482 2 118 190 1 928 481 18 462 -
dar. in der Psychiatrie t&tig +.vecanens 28 158 18 142 47 4 43 -
Kinderkrankenschwestern/-pfleger ........ 126 508 5 501 79 - 79 -
Sonstige Pflegepersonen
(ohne staatliche Prifung) «vevevsevessss 323 1 842 286 1 556 420 28 392 -
dar. in der Psychiatrie tatig 23 105 13 82 33 4 29 -
gedizinischAtechnischer Dienst vevvvninnnen 1118 17 B85 4 363 13 222 2 957 232 2 725 15 971
avon:
Medizinisch-techn. Assistenten/~innen ... 362 842 11 831 238 - 238
Zytologieassistenten/-innen ....vvvrneans 3 3 - 3 1 - 1 -
Medizinisch-technische Radiologie—
assistenten/=innen ..... . iiiiiiiiiiiea, 218 333 13 326 105 3 102 -
Medizinisch-technische Laboratoriums—
assistenten/—innen ...i.iiiiiiiii i 330 766 23 743 217 1 216 -
Apothekenpersonal v.veeeiinvenennasansans 27 31 2 29 15 1 14 -
davon:
Apotheker/—=innen ......ieeeevesnnenonns 8 6 - 6 4 - 4 -
Pharmazeutisch-technische
Assistenten/-innen ... i.aliae. . 7 8 - 8 2 - 2 -
Sonstiges Apothekenpersonal . 15 17 2 15 9 1 8 -
Krankengymnasten/~innen .. . 759 3 728 832 3 087 461 34 427 -
MassSeuUre/—iNMeN tvvueiiurvvnveennsonsnens 254 712 300 412 74 15 59 -
Masseure/—innen und medizinische
Bademeister/-innen v..vieiiieiineninenas 820 4 400 2 073 2 327 342 41 301 -
Logop&den/=innen ....viveiererrasiaassanns 73 207 45 162 486 10 36 -
Heilp&dagogen/-innen .......ccvvevenrnnans 58 155 33 118 20 3 17 -
Psychologen/—innen ....civveeeeneennnsans 570 1 588 760 839 293 89 204 -
Diatassistenten/-innen «..iiiiiiiiiiiann, 620 1078 80 1018 132 2 130 -
Sonstiges med.-techn. Personal .......... 632 3 724 405 3 318 1013 33 580 -
Funktionsdienst .....cviiviiinnnnnionseanns 576 2 974 657 2 317 667 62 605 2 817
davon:
Personal in der Funktionsdiagnostik ..... 132 393 37 356 87 - 87 -
Personal in der Endoskopie ....vvavsnains 42 75 5 70 26 - 26 -
Personal in der Ambulanz und
in POLiK1iniKen «.eovvvenivevenessensnonns 27 75 8 87 14 B 14 -
Beschaftigungs—/Arbeits—
therapeuten/-innen ............... PN 435 1 444 427 1017 302 40 282 -
Sonstiges Personal im Funktionsdienst ... 211 987 180 807 238 22 218 -
Klinisches Hauspersonal .....ceeseesrrncoas 561 7 234 238 6 996 3 123 15 3 108 5 881
(alirtschafts— und Versorgungsdienst ........ 1121 13 745 3 554 18 181 4 325 127 4 198 17 535
arunter:
Personal der KUChen ...civivereeenernnnns 1042 11 487 2 817 8 870 1 933 48 1 885 -
Personal der WAschereien ....ieieesinsnas 535 1375 38 1337 468 2 466 -
Technischer Dienst .v.vivvirseennrrensianns 860 3 646 3 508 140 185 168 17 3 548
Verwaltungsdienst .....ivienirinennnionnivenns 1112 8 724 1 827 6 797 2 043 167 1 878 7 612
Sonderdienste ....iiiiiiiiiiiiii e 433 1 990 546 1 444 330 55 275 1 810
dar. Sozialarbeiter/-innen ............... 264 694 252 442 95 18 77 -
Sonstiges Personal ..vivivevinnsriosonssanss 584 4 711 1182 3 528 3912 35 817 4 075
Nichtdrztliches Personal insgesamt ... 1 180 81 437 17 425 64 012 17 603 1 056 16 547 72 148
dar. Personal in Pflegeberufen mit
abgeschlossener Weiterbildung ..veva. 83 456 61 398 72 10 82 -
und zwar fir:
Intensivpflege «..vveeieevneninnans 20 81 12 69 10 - 10 -
OP-Dienst .....uu.nn 7 10 2 8 1 - 1 -
Psychiatrie ....ovevevnnen 17 89 31 38 14 10 4 -
Hygienefachpersonal ..... 67 96 26 70 4 1 3 -
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3.5 Medizinisch-tech
nach Typen von Vorsorge-— odxr
n

Insgesamt

Einrichtungen mit mindestens
ginem medizinisch-technischen

Gropgerét
Lfd. Gegenstand der Nachweisung
Nr.
Einrich- Aufgestellte Einrich- Aufgestellte Geréte
tungen etten tungen etten
Vorsorge—- oder Rehabilitations
nach der
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
01 unter 50 viveveen Ceseveranaens Ceeireterenanes 301 9 012 - - -
02 50 - 100 ..... Ceesesaeereeaeies et eeahatannaas 333 23 857 1 30 4
03 100 = 150 ceuiieveeneninnananns esseetereneennse 160 19 125 1 122 1
04 150 = 200 ceviiieennens enerisererenertan 180 31 250 11 - 2 008 13
05 200 = 250 sievvacnanens eeesracanenes 106 23 556 13 2 917 16
06 250 und mehr «..ieeaeenn Chesreeneereaaen 101 37 372 13 5 091 18
07 Insgesamt ... 1181 144 172 39 10 228 52
nach der
Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit bis unter ... Betten
08 unter 50 . 218 6 617 - . -
08 50 - 100 272 19 443 1 90 4
10 100 - 150 140 16 600 1 122 1
11 150 - 200 155 26 886 10 1 847 12
12 200 - 250 ...e0n cees 101 22 508 12 2 705 15
13 250 und MENT «evvvvreenanns 94 34 679 13 5 081 18
14 Zusammen ... 978 126 734 37 g9 855 50
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationsein
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
15 unter 50 cieienns it raieseseesrraanne ceeeraees 85 2 395 - - -
16 50 - 100 ...ve0s Cererereraatisansrasestesanee 81 4 414 - - -
17 100 - 150 ...... ereeeaens . Ceresreraarees ) 20 2 525 - - -
18 150 = 200 cevvenenanoans Y [ Seanaie 25 4 364 1 161 1
13 200 = 250 Livvennn ereresaras Ceerane Masesisne B 5 1 047 1 212 1
20 250 und mehr ..... vhesesnerseasasene Raasesssnne . 7 2 683 - - -
21 Zusammen 203 17 438 2 373 2
nach
22 UOGffentliche Vorsorge-—
oder Rehabilitationseinrichtungen «.....cocveeeess 250 32 220 16 3 646 19
23 FreigemeinnUtzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ..........couvs 224 21 834 3 1 085 3
24 Private Vorsorge-
oder Rehabilifationseinrichtungen ....cieveeneens 707 90 058 20 5 487 30
nach
25 Deutschland ..... eeeecnesaiesarasarstntsaiaeaans 1181 144 172 39 10 228 52
26 Baden-Wlrttemberg «.coeveeresrrenncasasssrnconn 239 28 612 5 1 322 5
27 Bayern seeevvecesssnanoenes etieaseesnenrsensian 310 31 639 5 1197 8
28 Brandenburg «seeeesnennes tesstenesne resreseseres 8 768 - = -
29 HessSen .sovveenssses eeressreresaesines Meesssanes 160 22 623 10 2 721 16
30 Meck 1enburg—Vorpommern «.eeeeesssssancassascsans 23 2 422 - — -
31 NiedersachSeNn .v.ceeresrertasssarcasscssssnssanse 120 14 398 4 765 5
32 Nordrhein-Westfalen ........ Ceresesseranaseranns 82 16 715 10 2 705 12
33 Rheinland-Pfalz cieeeeanenes Cetrsesesies PN . 74 8 491 1 174 1
34 Saarland ...... PN Cesssessesersuns [P 13 2 318 - - -
35 SACNSEN veevetararsroncassnsssstonsosonsenonasas 24 2 048 - - -
36 Sachsen—Anhalt v.eeeeeresensonarsrsescseanrosnes 20 1811 - - -
37 Schleswig-Holstein ..oviesieerecnenns vesersanene 72 9 311 4 1 344 5
38 Thiringen ....ooeee fieadetareraasiens 32 2 577 - - -
Stadtstaaten:
39 Hamburg, Bremen und Berlin ....covvavevvsonens 4 438 - - -
Nachrichtlich:
40 Friheres Bundesgebiet ....... Crsesiaessesies 1 074 134 546 39 10 228 52
41 Neue Lander und Berlin-Ost .. .. 107 9 626 - - -
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nische GroBgeriite .
Rr?lhabilitationseinnchtungen und Landern
2a

Magnetic- Koronarangio-— Linear-
Positronen- Resonance-~ graphische Tele-Kobalt- | beschleuniger
Computer- Emissions—- Geréate Arbeitsplédtze Therapie- Nierenstein- | Gallenstein- Lfd.
Tomographen Computer— geréte (Kreis- zertrimmerer | zertriUmmerer Nr.
Tomographen (Kernspin- | (Herzkatheter— beschleuniger)
(PET) Tomographen) MeRpléatze)
einrichtungen insgesamt
Bettenzahi
- - - - - - - - 01
- - - q - - - - 02
1 - - - - - - - 03
2 - - 11 - - - - 04
1 - - 15 - - - - 05
2 1 1 14 - - - - 08
5 1 1 44 - - - - 07
Art
richtungen mit einem Versorgungsvertrag
- - - - - - - - 08
_ - - 4 - - - - 0S8
1 - - - - - - - 10
2 - - 10 - - - - 11
1 - - 14 - - - - 12
2 1 1 14 N - - - 13
B 1 42 - - - - 14
richtungen (ohne Varsorgungsvertrag)
- - - - - - - - 15
- - - - - B - - 16
- - - - - - - - 17
- - - 1 - - - - 18
- - - 1 - - - - 19
- - - - - - - - 20
- - - 2 - - - - 21
Trégern
1 -~ B 18 - - - - 22
- 1 - 2 - - - - 23
5 - 24 - - - - 24
Landern
6 1 1 44 - - - - 25
- - 5 - - - - 26
1 - - 7 - - - - 27
- - - - - - - - 28
3 - 1 12 - - - - 28
- - - - - - - - 30
. - - 5 - - - - 31
1 - - 1 - - - - 32
1 - - - - - - - 33
- - - - - - - - 34
- - - - - - - - 35
- - - - - - = - 36
- 1 - 4 - - - - 37
- - - - - - - - 38
- - - - - - - - 39
8 1 44 - - - 40
- - - - - - - - 41
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3.6 Arzneimittelversorgung .
nach Typen von Vorsorge- oder Rle\habxhtatmnsmnrlchtungen und Léndern

nzahl
Mit eigener Apotheke Ohne eigene Apotheke
Vorsorge-— davon versorgt durch eine
oder
Gegenstand der Nachweisung Reha— auch zur Apotheke
einrich- zusammen nur zur Versorgung zusammen |eines Kran-
tungen Selbst- anderer kenhauses |offentliche
insgesamt versorgung Einrich- oder einer| Apotheke
tungen anderen
Einrichtung

Vorsorge—- oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt

nach der Bettenzahl

Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten

UNEEY 50 tivnnereresensnnessssaasnsnes 301 5 3 2 296 20
BO — 100 tevseennsannncessinsanannanans 333 5 3 2 328 19
100 - 150 160 - - - 160 14
150 - 200 180 3 3 - 177 31
200 - 280 . . 108 2 2 - 104 13
250 und mehr c.vvvienns 101 3 2 1 98 18

Insgesamt ... 1181 18 13 5 1 163 115

nach der Art

Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen mit einem Versorgungsvertrag

Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten

UNEBT 50 tieneneorovrsnvnsoransonsocns 216 3 3 - 213 13
50 — 100 tevensencrasanrnneransonsnces 272 5 3 2 287 17
100 - 150 140 - - - 140 13
150 - 200 185 3 3 - 152 28
200 - 250 101 2 2 - 89 11
250 und mehr 94 2 2 - 92 18
2usammen ... 878 15 13 2 963 100
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
{ohne Varsorgungsvertrag)
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
UNEEY 50 tuvneererorerasesesecnsnsosas 85 2 - 2 83 7
B0 = 100 tiiieererserenscennesatonsans 61 - - - 61 2
100 = 150 susuvenronvrosnsnsnsnsssonnes 20 - - - 20 1
150 = 200 sevevrsererrasisanssnssnnsans 25 - - - 25 3
200 — 250 ciuescnasceassacenesnssansnse 5 - - - 5 2
250 UND MERT sverevevronasscnserscnansnen 7 1 - 1 6 -
Zusammen ... 203 3 - 3 200 15
ih nach Triagern
gffentliche Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 250 3 1 2 247 52
Freigemeinnitzige Vorsorge-—
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 224 3 3 - 221 18
Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ........ 707 12 9 3 695 45
nach Landern
Deutschland cvoevvivecncesesnrasenasansssanes 1181 18 13 5 1 163 115
Baden—Wurttemberg ceeee 239 8 5 1 233 20
i Bayern ...eveieins 310 2 3 305 17
! Brandenburg «....... .o 8 - - 8 -
HESSeN ovencuivsvnrnsnansannss cenaee 160 - - - 180 13
Meck1enburg=-Vorpommern «uvessssaessersensss 23 - - - 23 4
NiedersachSen ivevieesresctssncnrrsnnoans 120 1 1 - 118 10
Nordrhein-Westfalen .oieeeecisrenssnncaens 82 2 2 - 80 23
Rheinland-Pfalz .ivveverivieinacsonsnansss 74 2 2 - 72 8
S88r1aNd ceviveiriererreisititarienianenes 13 1 1 - 12 6
SACNSEN seerervsaesssesassassssnsnsasernsns 24 1 - 1 23 1
Sachsen-Anhalt ....uivieiierernsronocnnsnns 20 - - - 20 7
Schleswig—Holstein «.ovevererasraveacennen 72 - - - 72 1
ThULINGEN tiveererinnreessersnsssosscsraens 32 - - - 32 4
Stadtstaaten:
Hamburg, Bremen und Berlin «...oceuvennn 4 - - - 4 1
Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet .......cevicvinainss 1074 17 13 4 1 057 99
Neue Lander und Berlin-Ost 107 1 - 1 106 16
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3.7 Nicht bettenfiihrende Fachabteilungen

nach Typen von Vorsorge—- oder Rehabilitationseinrichtungen und Lindern

T Vorsorge—| Dar. mit Und zwar fir Einrich-
oder mindestens tungen
Reha- |einer nicht Physika- Gymna- mit allen
Gegenstand der Nachweisung einrich— | bettenflh-| Labora- Radio- Nuk lear- lische stik—- {vorstehen-
tungen renden toriums- logie medizin | Therapie abtei- den nicht
insgesamt Fach- medizin (einschl. lungen |bettenfiih~
abteilung Badeabt. ) renden FA
Vorsorge— oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahl
Einrichtungen
unter 50 301 182 45 9 - 164 131
50 - 100 333 247 64 15 1 233 218 -
100 - 150 180 133 61 25 1 127 128 -
150 - 200 180 148 81 50 3 144 137 1
200 = 250 tiiiiiiiiiisiiieneiiatenaens 106 91 49 37 2 89 30 2
250 und MENT Wit iiiiee i, 101 89 52 48 ] 88 89 8
Insgesamt ... 1181 888 352 185 18 845 793 11
nach der Art
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen mit sinem Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
unter 50 tiueiiiiiiiiiiiiieienans 218 137 32 7 - 123 101 -
50 = 100 iuiiieneiiiiiiineiianaennen 272 207 50 14 - 186 187 -
100 = 150 tiuviiviininnrniinaenns e 140 119 55 22 1 113 118
150 = 200 tiveviereniiennisareniianaan 155 124 68 42 3 122 117 1
200 - 250 ...ivennn 101 86 46 34 1 84 85 1
250 UNd MENT wuivvriviernnsnrensnnsnsannes 94 83 49 45 9 82 83 8
2Zusammen ... 978 756 300 164 14 720 689 10
Sonstige Vorsorge- oder Rehabilitationsainrichtungen
{ohne Versorgungsvertrag)
Einrichtungen mit ... bis unter ... Betten
unter 50 ....... Ceresesretesrservanas 85 45 13 2 - 41 30 -
50 = 100 tiuiiieii e 61 ‘40 14 1 1 37 31 -
100 = 150 tiviinneiniiinnneniinninenes 20 14 6 3 - 14 12 -
150 = 200 tieiiiiiniiiinnaenn 25 22 13 8 - 22 20 -
200 - 250 iivennnnn bt 5 5 3 3 1 5 5 1
250 und mehr ....... 7 6 3 4 - 6 8 -
2usammen ... 203 132 52 21 2 125 104 1
nach Tragern
ffentliche Vorsorge—
oder Rehabilitationseinrichtungen ....... 250 184 94 61 8 172 172 5
Freigemeinnitzige Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ....... 224 143 39 17 1 133 122 -
Private Vorsorge-
oder Rehabilitationseinrichtungen ....... 707 561 219 107 7 540 439 6
nach Landern
Deutschland ..ovvvieiiiiiiiiieiinneninenns 1181 888 352 185 16 845 793 11
Baden-Wirttemberg «....vviiiiniiiiiianaa. 233 189 92 48 B 175 168 2
BayeIN v evevverirnvernrsrnsacsarsannenens 310 245 75 33 2 236 207 1
Brandenburg ....viviriieriieeriiieneranan 8 B - 1 - 6 5 -
Hessen civevivninnennnes . 1680 118 55 33 3 117 110 3
Meck lenburg—-Vorpommern 23 14 8 3 13 13 -
Niedersachsen .......vuus 120 82 30 19 - 75 74 -
Nordrhein-Westfalen ....... . 82 B9 30 24 3 68 68 3
Rheinland-Pfalz .....ccviviniiivinniiinnns 74 82 22 8 - 59 53 -
Saarland ........ N T N 13 8 5 1 - 7 5 =
S8CHSEN tiiiuiiiin e iivsersnerniresannnas 24 15 8 3 - 13 15 -
Sachsen-Anhalt .......... v renes 20 14 6 2 - 12 13 -
Schleswig-Holstein ..iveuveineeninnn. P 72 42 18 g 2 41 39 2
L 018  E 3o o P 32 21 5 3 - 21 20 -
Stadtstaaten:
Hamburg, Bremen und Berlin ............ 4 2 - - - 2 2 -
Nachrichtlich:
Friheres Bundesgebiet .......vivvvuiennsss 1074 818 325 173 16 780 727 11
Neue Lé&nder und Berlin-0st .......c.vuuus 107 70 27 12 - 65 66 -
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3.8 Dialyseeinri
nach Typen von Vorsorge- oder Rehabili
Anzah

chtungen .
itationseinrichtungen und Léndern

Vorsorge- .
oder Rehaeinrichtungen Dialyseplatze
Gegenstand mit Dialyse- - - -
der Nachweisung ins- einrichtungen Hémodialyse Peritonealdialyse
gesamt |-————-—————-———-=| ins-
Einrich-| Betten | gesamt zu- | statio- teilsta—\ambulant Zu- \ statio- teilspa—kambulant
tungen | sammen nar tiondr sammen nar tiondr
Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen insgesamt
nach der Bettenzahl
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ieeveenn 301 1 47 2 2 - - 2 - - - -
50 - 100 sivuen 333 - - - - - - - - - - -

100 - 150 vvvevnnen 160 - - - - - - - - - - -

160 = 200 ceveivann 180 1 190 2 2 - - 2 - - - -

200 - 250 cieivnann 106 - . - - - - - - - - -

250 und mehr +..eeuee 101 1 718 22 22 - 22 - - - - -

Insgesamt ... 1 181 3 955 26 26 - 22 4 - - - -
nach der Art
Vorsorga- oder Rehabilitationseinrichtungen mit einem Versorgungsvertrag
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 ciieiaene 216 - - - - -~ - - - - - -
50 = 100 civsvenns 272 - - - - - - - - - - -

100 = 150 ceeveannn 140 - - - ~ - - - - - -

150 - 200 .eevennnn 155 1 180 2 2 - - 2 - - - -

200 = 250 ceneennnn 101 - - - - - - - - - - -

250 und mehr seeeeese 34 1 718 22 22 - 22 - - - -

Zusammen ... 978 2 908 24 24 - 22 2 - - - -
Sonstiga Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
(ohne Versorgungsvertrag)
Einrichtungen mit ...
bis unter ... Betten
unter 50 85 1 a7 2 2 - - 2 - - - -
50 - 100 61 - - - - - - - - - - -

100 - 150 20 - - - - - - - - - - -

150 - 200 25 - - - - - - - - - - -

200 = 250 ciievanen 5 - - - - - - - - - - -

250 und mehr ....oveen 7 - - - - - - - - - - -

Zusammen ... 203 1 47 2 2 - - 2 - - - -
nach Trégern
fffentliche Vorsorge-
oder Rehabilitations-
einrichtungen ........ 250 1 180 2 2 - - 2 - - - -
Freigemeinnitzige
Vorsorge- oder
Rehabilitations—
einrichtungen ......e. 224 - - - - - - - - - - -
Private Vorsorge-
oder Rehabilitations-
einrichtungen «.oovens 707 2 765 24 24 - 22 2 - - - -
nach Landern
Deutschland «eevvuvenes 1181 3 955 26 26 - 22 4 - - - -
Baden—Wirttemberg .... 239 1 47 2 2 - - 2 - - - -
BAYEIN «evevertsonsens 310 - - - - - - - - - - -
Brandenburg «c.cveesan 8 - - - - - - - - - - -
HEeSSBN +evvevrsrcannee 180 1 718 22 22 - 22 - - - - -
Mecklenburg—

VOrpommern +veeesesss 23 - - - - - - - - - - -
Niedersachsen ........ 120 1 180 2 2 - - 2 - - - -
Nordrhein-Westfalen .. 82 - - - - - - - - - - -
Rheinland-Pfalz ...... 74 - - - - - - - - - - -
Saarland «..... 13 - - - - - - - - - ~ _
Sachsen «.veesnsnscens 24 - - - - - - - - - - —
Sachsen—-Anhalt ....... 20 - - - - - - - - - - -
Schleswig-Holstein ... 72 - - - - - - - - - - _
ThUringen «eveceseenss 32 - - - - - - - - - - _
Stadtstaaten:

Hamburg, Bremen
und Berlin ...ovuun 4 - - - - - - - - - - -
Nachrichtlich:
Frilheres Bundesgebiet 1074 3 955 26 28 - 22 4 - - - -
Neue Lander
und Berlin-0Ost ...... 107 - - -~ - - - - - - - _

- 116 -



	Deckblatt
	Inhaltsverzeichnis
	Erläuterungen zur Statistik
	Erläuterungen zu einzelnen Erhebungsmerkmalen
	Allgemeiner Überblick
	Schaubilder
	1 Stationäre Versorgung
	1.1 Einrichtungen, Betten und Patientenbewegung
	1.2 Personal in Krankenhäusern und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
	1.3 Pflegepersonal und geburtshilfliches Personal in Krankenhäusern und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen
	1.4 Krankenhäuser, Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12.1991 nach Ländern 
	1.5 Durchschnittliche Verweildauer und Bettenauslastung 1991 in Krankenhäusern und Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen nach Ländern
	1.6 Krankenhäuser und Betten am 31.12.1991 nach Größenklassen und Ländern
	1.7 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Betten am 31.12.1991 nach Größenklassen und Ländern

	2 Krankenhäuser 1991
	2.1 Bettenausstattung nach Krankenhaustypen
	2.1.1 Nach Krankenhaustypen
	2.1.2 Nach Ländern

	2.2 Aufgestellte Betten, Pflegetage und Patientenbewegung
	2.2.1 Nach Krankenhaustypen
	2.2.2 Nach Ländern
	2.2.3 Nach Fachabteilungen

	2.3 Personal (umgerechnet in Vollkräfte)
	2.3.1 Nach Krankenhaustypen
	2.3.2 Nach Ländern

	2.4 Ärztliches Personal
	2.4.1 Nach funktioneller Stellung und Krankenhaustypen
	2.4.2 Nach funktioneller Stellung und Ländern
	2.4.3 Nach funktioneller Stellung und Gebiets-/Teilgebietsbezeichnungen
	2.4.4 Assistenzärzte in einer Weiterbildung nach dem Tätigkeitsbereich

	2.5 Nichtärztliches Personal
	2.5.1 Nach Krankenhaustypen
	2.5.2 Nach Ländern
	2.5.3 Nach Personalgruppen/Berufsbezeichnungen

	2.6 Ausbildungsstätten
	2.6.1 Nach Krankenhaustypen
	2.6.2 Nach Ländern

	2.7 Medizinisch-technische Großgeräte
	2.7.1 Nach Krankenhaustypen
	2.7.2 Nach Ländern

	2.8 Arzneimittelversorgung
	2.8.1 Nach Krankenhaustypen
	2.8.2 Nach Ländern

	2.9 Nicht bettenführende Fachabteilungen
	2.9.1 Nach Krankenhaustypen
	2.9.2 Nach Ländern

	2.10 Tages- und Nachtklinikplätze
	2.10.1 Nach Krankenhaustypen
	2.10.2 Nach Ländern

	2.11 Dialyseeinrichtungen
	2.11.1 Nach Krankenhaustypen
	2.11.2 Nach Ländern

	2.12 Einrichtungen der Intensivmedizin und Einrichtungen zur Behandlung Querschnittgelähmter und Schwerbrandverletzter
	2.12.1 Nach Krankenhaustypen
	2.12.2 Nach Ländern

	2.13 Entlassene teilstationäre Patienten
	2.13.1 Nach Krankenhaustypen
	2.13.2 Nach Ländern
	2.13.3 Nach Fachabteilungen

	2.14 Entbindungen und Geburten in Krankenhäusern
	2.14.1 Nach Krankenhaustypen
	2.14.2 Nach Ländern


	3 Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen 1991
	3.1 Aufgestellte Betten, Pflegetage und Patientenbewegung nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen, Fachabteilungen und Ländern
	3.2 Personal (umgerechnet in Vollkräfte) nach Typen von Vorsorge oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.3 Ärztliches Personal
	3.3.1 Nach funktioneller Stellung und Gebiets-/Teilgebietsbezeichnung
	3.3.2 Nach funktioneller Stellung, Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.3.3 Assistenzärzte in einer Weiterbildung nach dem Tätigkeitsbereich

	3.4 Nichtärztliches Personal
	3.4.1 Nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.4.2 Nach Personalgruppen/Berufsbezeichnungen

	3.5 Medizinisch-technische Großgeräte nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.6 Arzneimittelversorgung nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.7 Nicht bettenführende Fachabteilungen nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern
	3.8 Dialyseeinrichtungen nach Typen von Vorsorge- oder Rehabilitationseinrichtungen und Ländern




